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Vorwort. 



Iin conipeniliuin habe ich die diuieguug der schritt, als mit 
dem wesen der spräche, deren conventionelles überlü'erungsiiiittel 
sie ist, nicht im notwendigen zusanunenhange stehend, über- 
gangeD. Dennoch ist es selbetverständlich yon interesse und 
Ten natzen zu inßen in welcher schrelbweiBe die sprachen vor 
Ilgen. Deshalb gibt das vor ligende werk die alphabete und 
auch schriftprohra der im compendium grammatisch bearbeiteten 
sprachen. Ferner ist es von großem wert^ außer der gminmatik 
der spraclien auch dii>e selbst, wenn audi nur in beschränktem 
umfange, ktiiueu zu lenien. Namentlich hebt eine vergleichende 
grammatische bearbeitung unter sich verwanter sprachen vor 
allem das hervor, was jeder spräche mit ihren schwesterspraclken 
gemeinsam ist; in folge dessen kann die änlichkeit der sprachen 
größer erschemen als sie in der tat ist, ire eigentttmlichkeit 
dagegen tiitt mer in den hintergnmd. Sprachproben bilden 
demnach eine notwendige ergänzung der vergleichenden gram- 
matischen darstellung. Eine mer als zwanzigjährige akademische 
lertätigkeit hat mir merlach gelegenheit geboten mich davon zu 
überzeugen, wie wilkommen meinen zuhoreru am schluße der 
vortrage über vergleichende grammatik die Vorlegung und er- 
klärung von sprachproben war. Ich kann sagen, daß, wie das 
compendium, so auch dise indogennanische Chrestomathie auß 
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dem bedürinisse meiner yorlesungen hevor gegangen ist. Sie ist 
eine ergänzung des compendiums. Was aber mir brauchbar ist, 
ist es hoffentlich auch anderen. 

Übrigens sind die glossare so ein gerichtet, daß mit hinzu- 
name des compendiums auch ohne beihilfe eines lerers die vor 
ligenden spracliinobcn volkommen vcrstäiullich ^uid. 

I'iir meiere sj)raclien rcnclien die hier mit geteilten proben 
auß, um als Icseiibuiig für das erste halbjar l)ei einer Vorlesung 
über eine oder die andere der selben zu dienen. Das altindische 
ist in der indogermanischen Chrestomathie auf das bediirfiiis 
zweier Studienhalbjahre berechnet. Der altindische teil der in- 
dogermanischen Chrestomathie ist deshalb auch in besonderer 
außgabe erschinen (die Verweisungen auüs compendium und die 
erlElänmgen der formen im altindischen glossar sind fast Amt- 
lich von mir hei gefügt). 

Für den ersten uibuif diiifte auch (his compendium als 
grammatischer Icitlaileu für die einzelnen sprachen auß reichen. 

Volstäudige gleichförmigkeit in der beliandlung war schon 
in folge der verschidenheit der ttberiiferung nicht durch zu 
füren. Es ist daher jede spräche so behandelt worden, wie es 
fibr sie gerade am angemeßensten erschien. 

Weil sUwische Studien mich jetzt vorzugsweise beschäftigen 
habe ich* raitforscher und fiühere schüler von mir ersucht mit 
mir gemeinsam hand ans werk zu legen. Herr Dr. Ebel in 
Sclmeidemühl hatte die giite das altirische zu iibernemen; herr 
Dr. Leskien, ducent an der Universität in Gottingen, hat grie- 
chisch, die altitalisclien sprachen, altbulgarisch und gotisch, herr 
Dr. Johannes Schmidt, dooent an der Universität in Bonn, 
altindisch und litauisch besoi^ Disen herren fUr Ire freund- 
liche mitwirkung von heizen zu danken ist mir eine angeneme 
pAicht Mir bliben so nur die bellen alteranischen sprachen. 
Ks wird sich mit der zeit wol mcr und mer die notwendigkeit 
heraus bteUen, daß ])ei weiken, die ein weiteres Sprachgebiet 
umfaßeu, merere veiiaßer sich zu gemeinsamer tätigkeit zu ver- 
einigen haben. 
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Den besitzern der zweiten aufläge des compendiams dürfte 

die beigäbe der in meinem handexemplare bis jezt nach getra- 
genen Zusätze und berichtigungen nicht unwilk tmiiien sein. 

Mafsj. 19 ist mit der Calcutt. und Komb, außgabe des 
Mabibh. zu lesen tvathrte hi (anstatt tvaikrtejam). tvatkrte dei- 
netwegen, deinethalben. krte, loc. sg. zu Icrta-, subst. ntr. 10, 
tat, werk (würz, kar), bedeutet mit dem genitiv oder am ende 
von Zusammensetzungen *wegen, fQr'. Zwei mal geseztes At ist 
nicht selten; hi bat außer der funetion 'denn* auch die des 
benrorbebens, besfötigens. Hiemaeh Ist im glossar tvathrü und 
hrte nach zu tragen und das nötige unter hiheA zu fügen. \om 
aitikel tvathrta- des glossars ist nur das über tvai- gesagte zu 
tratkrti ZU ziehen. 

Jena, im october 1868. 

AigBBi. Sehleicher. 
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Schrift. 

Die piiysiologische emteiluDg der altiudiscben laute ist 
im Compondinm § 4 gegeben; von den indischen gramma- 
tikeni werden sie in folgender aiu h für die reihenfolge der 
Worte in den Wörterbüchern maßgebenden weise geordnet 

Vocale. 

EinfiMhe vocale: V a, ^ ^ i», ^ 

Diphthonge: ^ ^ ^9 ^9 ^Si ^ 
AnnsTära (s. 5) * annuinka Tiaarga • l». 

Consonanten. 

'Gutturale: iba, <9 kha^ f ga, ffha^ f lio. 

Paktale: ia^ ^ iha, ^ fa, Ij^ fita, ^ i(a. 

Linguale: ? fa, ^ Ma, ^ da^ ^ dfta, na, 

Dentale: ff fOj ^ rAa, ^ da, V ?| «ü. 

Labiale: joa, T|| ^/m, '^ ba, H 6^0, ^ ma. 

HalbTocale: ^ yo, ^ m, ^ 2a, 1( «o. 

Spiranten: ^a^ '^ ia, ^ »o. 

/ ist eine im Rigvcda auf tretende dialektische Variante von 
^ 4- g^oanr ist überall das ursprüngliche ^ für die aoordnang 

mal^gebend, mm mche aieo ijS anter ^ffe^ 1^°^ 

1 • 
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Zalzeichen: 

<) 1, ^ 2, 9 3, i, 4 5, ^ 6, 9 7, b 8, <i 9, 0 0. 

Die MoskritiBche, divanägari (gotlicbe statschrift) genante 
flchrift ist eine Silbenschrift Wenn daher der anßlant eines 
Wortes mit dem anlante des nächstfolgenden in eine sUbe ver- 

cinbar ist , so werden sie auch zusammen geschriben; die wort- 
trennung ist dadurch in der schrift nicht immer sichtbar. 

Die in der obigen tabclle an gegebenen vocalzeichen siiul 
nur gebräuchlich, wenn sie für sich allein oder mit einem 
folgenden consonanten eine silbe bilden und bleiben, da das 
Sanskrit den hiatus im inneren des wertes fast nie zu läÜt, mit 
ser wenigen au&namen auf den wortanlaut beschränkt* 

Jedes in der tabelle auf geftirte consonantenzeioben driUct 
den betreffenden consonanten mit nach folgendem a aoß. Dift 
a, der unter allen yocalen am häufigsten ersdieinende, wird 
gleichsam als andeutung der vocAlisation im algemeinen auf 
gefaßt, €8 bleibt daher auch dann, wenn ein anderes vocal- 
zeichen hinzu tritt, das consonantenzeichen unverändert, jedoch 
wird in disem falle das a nicht auß gesprochen. Im in- und 
außlaute der werte (für die schrift ist auch die auß anlaut 
und außlaut zweier worte hervor gehende silbe als inlaut zu 
betrachten) gelten nun folgende ▼ocalzeicben, welche icb^ um 
die art ihrer Terbindung mit dem consonantenzeichen zu zeigen, 
mit Toraußgehendem ^ k auf fiire: 

^ ka, ^ ^ä, K, ^ ^ k'u, ^ kü, ^ A-r, 

|| ^ ^ % tö» ^ kSi^ ^ ^ käu. 

Unter gewissen umstanden können sowol kurze als lange 
voralc so gcdent werden, daß sie das maß von drei kürzen 
erhalten. Diese denung nennen die indischen grammatiker 
pltUi (verschwimmen); sie wird bezeichnet durch die hinter 
den Tocal gesezte ziffer ^ 3, z. b. änSt^ Kv. 129, 5. 

Bänige consonanten yerandem ire gestalt in der Terbin* 
dung mit gewissen vocalen; ^ d mit u wird ^ du^ mit 

•v ? t^w, mit ^ f.* ^ dr. \ r mit ^ u wird ^ rw, mit 
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^ w. ^ rü, 5 Ä mit ^ tt wird J äm, mit ^ü: g ää, mit 
^ r: 5 Ar. 

Soll ein conaonant one Tocal geschtiben werden^ 90 wird 
unter in ein virama ^ gesest, s. b. IRf^r^ mahai. Diß geecbiht 
aber nur im anßlaute, ist also nach dem oben gesagte aui diis 
ende eines satzes oder verses beschrankt. ADe consonanten, wel- 
che zwischen einem vocale und dum mi worto nächst folgenden 
stehen, werden mit leztercm graphisch zu emer silbe verbun- 
den. Dift erstrekt sich nach obiger außeinandersetzung auch 
anf den anftlaut eines nnd den anlaut des nächst folgenden 
Wortes, z. b. JU^MS|*4^4iH^|Mtt 9^ arakian jat «am». 
tsam rbhavo; Rv. IV, 33, 4. So entstehen eine menge liga- 
turen, welche ich hier nicht auf zäle, weil die in den unten 
folgenden texten vor koiriinenden durch die daneben stehende 
Umschreibimg leicht verständlich gemacht sind. Der senkrechte 
strich T gilt, wie aus den Tocalzeichen ersichtlich ist, als be- 
Zeichnung des die oonsonanten, welche rechts mit einem 
senkrechten striche enden, Terlieren disen daher in der Ter* 
bindung mit anderen consommtenzeichen, %. b. «tr^ matsja. 
Die graphische Verbindung der consonanten geschiht nun, in- 
dem man die einzelnen zeichen neben oder unter einander 
setzt, z. b. J( pta^ ^ kka, ^ kna^ kma, vja u. s. w. 

Der anusTära * " steht über der silbe, an deren schlulSe 
er gesprochen wird, z. b. käaa^ ^ka; ebenso der 
anunüsika va ; Kv. VI, 57, G. Der 

anusTära kann für jeden nasal vor einem consonanten ge- 
scbriben werden. Notwendig geschiht die bczeichnung eines 
nasals durch den anusvira nur vor $ und h$ in disem fidle 
kann auch der anunäsika ein treten (vgl. § 137). 

Das in der tabelle für f* an gegebene zeichen ^ steht nur 
im anlaute oder zwischen vocalen; vor consonanten und vo- 
calischem r wird der consonant r durch ein über dise geseztcs 

^ bezeichnet: ^4^«^ karman^ fH^frl nirrtu Hat der auf 
r folgende consonant ein rocalzeichen oder anusySra oder 
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beides über sich, eo wird ^ disen lesteren zeiclieti nach ge- 
setzt, z, b. 1^ «arre, ^iff .sarpäu,, f^^lftj «an?e«- 
dryä^i. r mach einem consonautcn wird durch lutergeseztes 
^ bezeichnet, z, h, 1^ AroCi», «n^flf ibr<ri. 

$, im folgenden durch • wider gegeben, wird im an- 
laute eines wortes p^esezt zum zt ichen, daß ein a von vorher 
gehendem aul^ lautendem e oder ö verschLliingi.n ist, z. b. 
W SH^F^ ^ 'bhavan für ü abkavan. Das i^atapathabräh- 
mana verwendet es anch wenn anß lautendes ö», e vor folgen^ 
dem Tooalischem anlaute zu a wird (s. n.) z. b. ativdrdhä' 
•Ma statt atwdrdhäi atkm; OM^d'-'iitlikiü statt amgh% Mitkü, 
Im Padapätha des KgrSda, welchen die in den folgenden Tcdi- 
sehen stücken bei gegebene latdnisdie Umschreibung wider 
gibt, wird diß zeichen zwischen zwei glider eines compositums 
und zwischen wortstamni und gewisse suffixe gesezt, z. b. 
nare-Uhämy su-ävasul^ kiema-Jäntal. 

I steht als abteilungszeichen am ende einer halbsirophe, 
in prosa am ende eines satzes* Am ende einer Strophe wird 
es Terdoppelt ||. 

Ao o en te. 

Das Sanskrit hat zur bezeichnung der tonnlbe zwei accente, 
1) den udätta (gehobenen), welcher dem griechischen acutus 
entspricht und in der Umschreibung durch das selbe zeichen 

wider gegeben wird; 2) den svarita (tonbegabt), der scr vil 
seltener, ziini teil nach bestirnten regeln, ein tritt, welche man 
bei Bopp, kl. skr. gr. 3. aufl. § 30, nach sehe; sein zeichen 
hi ein über die betonte silbe gesezter senkrechter strich, z. b. 
^1^«^ väiyMny in der Umschreibung wird er durch ' ge- 
geben« Das zeichen des srarita wird auch für die bezeich- 
nung des nachtones gebraucht, weldier auf der silbe ruht, 
die unmittelbar auf die eigentliche tonsilbe folgt und mer ton 
hat als die weiter ab ligcnden silben. Die der tonsilbe voran 
gehende silbt hat weniger ton ala ülle übrigen und heißt anu- 
dattatara (uugehobener, tonloser); sie wird durch eine unter 
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geseste wagrechte ünie beseichnet, z. b. WT^Nv vai^kna. 

Der Uiiätta solbst wird im Rgveda gar nicht an gogcbon und nur 
durch die bezcichunnjT H»'r voraiiß gehenden iin»l der folgenden 
Bübe erkant, b. H^HTlt^ agnitn Iß, ^<)(^ri purohitam, 

^Stft^ jf'fjnmja. Ist die der tonsilbe voran gehende silbe öelbst 
betont, 8o darf sie natürlich das negative tonzeichen nicht er- 
halten, z. b. VfV« ^g^rfi^J «^U punMilf mU^U^ pa- 
rihhur an. Alle tonlosen silbcn außer den beide« du t iisilbe 
ein SühUei^enden bleiben gänzlich unbezeichnet, z. b. fi|^ic|« 

c|5j(f«1* ikrA^nvoitamal, HPTOt??^ bhägäm xmaKe, Wenn 

auf eine svaritierte aui^ lautende silbe ein auf erster silbe be^ 
tontes wort folgt, so wird die auß lautende silbe, wenn sie 
kurz ist, mit nach gesetztem ^, wenn sie lang ist, mit ^ be- 
zeichnet, in lezterein falle erhält sie auüerdciu das negative 
accentzeichen untergesezt, z. b. ^ 4 mndd dveiö, 

kvä 81/ä te, Rv. II, 33, 2; 7; ff?^^: IfTT^tonoA: 

Ein anderes tonbezeichnungssysitera gilt im (^atapatha- 
brähmana, für welches wir uns mit einer Verweisung auf 
The (patapathabrahmana, edited by Dr. Alhredit Weber, Pre- 
face p. XII, begnügen, da das unten mit geteilte stück des 
Qatap. nur in lateinischer Umschreibung gegeben ist. 

Im klassischen sattskrit werden die accente gar nicht be- 
zeichnet. 

Lautliche einwirkungen zusammen stoßender 
wort-außlaute und -aolante auf einaiider* 

Im zusammenhange der sprachlichen darstellung tritt der 
auAlaut eines wertes in unmittelbare Verbindung mit dem an- 
läute des folgenden und beide wirken stark auf einander ein. 
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Die hanptsachliohsten hierbei cor geltung kommenden Umt- 
gesetse mögen hier knrz xosammen geetdt werden. In den 
Veden sind sie nodi nicht ao streng auß gebildet wie in der 
spiteren spnMsfae. 

I. Vooalisoihe lautg^fletM. 

Gnmdgesetsr ist auch hier, wie im Innern der worte, daß 
kein hiatus geduldet wird. Er wird vcrmiden durch: 

1. Zusammenziehung: auß lautendes a, ä wird mit folgendem 
Yocalischem anlaute zusammen gezogen (vgl. comp. § 14, l,a). 

a oder ä -4- a oder ä wird ä: ikästi auß iha oiH^ krpa- 

jäpi sufi krpt^ä opi. 
a oder ä + ^* oder % wird e: jtMitam anft JaM iiiam^ 

tatrekiaie aufi tatra tkioG. 
a oder ä u oder ü wird d: jathJoktam wAjaätA %tktamy 

ivormibhi% auß iva ümtibhil 
a oder ä + ^ oder äi wird ät; iäiva auü ka ~eva, jafhäi" 

Qvarjam auß jathä äi^nuirjam. 
a oder ä ö oder üu wird äu: ihäuffal auß iha öghal 

oder iha äughal 
a oder ä r wird or: aaptariajal auß sapia r§aja%y ja- 

ih4xtH% auß jaM ff»;, 
f, t 4- S ^ ^* idS^t^ld^ auft l&^tü tifo^, dtel«a 

aofi dtvt foa. 

» ü wird Mdndakam anß «oädn udakam, pän- 

dttrnam auß pändu ürnam, 

2. Wandching in den entsprechenden halbvocal. Vor allen 
anderen vocalen als sich selbst wand<^lii sich t, 1 in w 
tt in V (§ 14, l,d): värjatra auß »äri air«, nadjasti auß 
narfi a«<i, tälvidam auß ^ö/m iW«m. 

Dem entsprechend werden äi, äu vor allen folgenden 
Tooalen tn äj^ ät»; $iUäJäJ aoedajat anA sutäjäi wüdajtOy 
täü iha auA tö» t&a. JBa können dann noch j und e schwin- 
den (ygl. no. B und 4), so daß Ton beiden diphthongen 
nur ä übrig bleibt: tiiivardha-atha anft aiwardkäi aika, 
^atap. 8. 
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3, 0 eok« ii«db analogie Ton no. 2 ror Toeakn su werden, 

was aber fast nie ein tritt; in der regel schwindet das/ 
und es bleibt nur a übrig, wodurch ein »ecundärcr hiatus 
herror geraten wird: kietra äait auü kietre ästt, sthana iha 
ail& ttAäne iha. 

Vor a bleibt e unverändert und verschlingt das folgende 
a. Es tritt dann das zeiohen S - (s. o.) ein: nü^ä^a au6 
wie ttdja^ dAane-mtn anfi dkan$ 4mmm, 

4. Aitß lautendes a$ wird Tor tSnenden oonsonanten oder vor 
yocakn sn o ($ 15 d): ra^a auft $¥ta$ f^S, mai^ 
vaianam anß maUtfas vaimum. Wenn das (bigende wort 
nun vocalisch an lautet, so sucht die spräche den so ent- 
stehenden hiatus in der selben weise wie bei e zu beseiti- 
gen, d. h. ö wird durch die vorauß zu setzende mittelstute 
av zu a: kumbha ica auü kumbhas tva, afva esa auß a^vas 
tia. Ist der folgende vocal aber a, so yerschwindet er und 
ö bleibt unverändert; der verlust des a wird durch $ - 
bezeichnet. käSö-jom auA kaUu t^am^ pramm^hd'hkü auft 
pramü^hat al^hüt, mattß^tim anß maUfoi aitni- 

1. Anänlichnng des außlautes an den folgenden an- 
laut. 

a. Grundgesetz ist aaoh hier, wie im wortinnem 130, 1), 
daß Tor tönendem anhinte der außlattt des Torher gehen- 
den Wortes tonend, Tor stummem stumm wird (§ 131, 2); 
z. b. tawmäd bhajät auß tamnat hhajätf anajad bhaffooän 

auij aiuijat bhagavän^ tad asti auü tat asti. 

b. Auß lautende nasale richten sich nach dem organe des fol- 
genden consonanten (§ 127, 2). Vor vocalcn bleiben sie 
unverändert, tarn vor ga^am, kandram, dantam, ixham 
wird resp. m taü^ tad, ta», to» Gesohriben wird in 
aSIen disen fallen gewonlich nur lf tS (s. o.). 

C. Die stummen nicht aspirierten mümcntanrn laute ky t, 
p (nur dise werden im außlaute geduldet ; § 130) können 
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▼or aa lautendem iiaMl in den nasal irer reibe ikber gehen^ 
also retp. sa n, n, m werden, können aber anch« 
nadi dem unter a. gesagten, nur tonend, also re^. zu 

ffj df dy b werden; väk vor rnama wird räti oder r«^, 
iat vor mäiäl zu iari oder iad^ tat vor na zu ta» oder 

2. AngleichuQg des auß lautenden consonanten an 
den an lautenden. 

Daa dentale t wird folgendem l und den momentanen 
lingualen und palataien lauten gleich. Also: 

a. t Tor kh wiid pmirmwik ia an& pfUtraiM^ ia^ iai 

ikamUm auß tot ih9. 

b. < vor gh wird ^: to^ «M«»)* *^ ^ofam, ä«t^ <^Ao- 

ia« auß öiif 

c. i vor <, <A wird i : tat tankam auß tat t^. 

• # • • • • • • 

d* t Tor 4 9 4^ wird c^: ^o«^ dajanam auü £2&äu- 

kanam auß f«« rfA". 
e. t vor i wird ^; to/ tbkanam aufi tat Z*^* 

Die fälle c. und d. sind aer selten, weil nur wenige 
werte mit lingualen an lauten. 
8« Gegenseitige assimilation ron anftlaut und an-' 
laut. 

h» t Vor p wird welchem sich das f dann nähert, indem 
es au ik wird, tai ihrnu auA tat fmu, 

b. Anlautendes A wandelt Joden Torher gehenden momentanen 
laut in die unaspirierte media (nach 1, a), welcher es yieh 
dann assimiliert, indem es in die entsprechende tonende 
aspiruta über geht: fofvad dha aufi ^apxU tui, vag gharati 
auß vhk harati. 
4. Consonantenverdoppelung. 

Sie findet nur zwischen zwei vocalen Statt. 

a. An lautendes kk wird verdoppelt, d. h. su ibbA (§ 128, 1), 
wenn das voiher gehende wort mit einem kurzen vocale 
auß lautet, selten wenn der vorher gehende laut lang ist: 
ttma ikkäjä auß iava tkäjäy taira ükinaiH auß iaim 
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b. Auß lautendes », n, n nack kurzem vocale wird Terdop- 
pelt, wenn das folgende wort mit irgend einem vocale an 
lautet: äsann ädäu auß äwn öddu^ tumirm arths auß 
asmin artke. 

5. Consonantenschwund. 

Ein auf it aii& lautender nomnudstamm wirft als erstes glid 
eines oompontums sein n ab. Wenn dadurch Bwei Tocale 
zusammen treffen, so treten die oben an gegebenen TocaB- 
Bolien lauigesetse swiscfaen inen in kraft: räfitm mit 9Hta 
und imära susammen gesezt wird rägatuta^ räyendrek 

6. Erhaltung eines ursprünglichen », 

Da nach dem außlautsgesetze nie zwei consonanten (auter 
r -f- moment. cons.) am wortende stehen dürfen , so ist von 
der einst vorhandenen gnippc nasal -f^ s immer das « ge- 
schwunden. Erhalten hat es sich aber vor den stummen 
momentanen palatalen, lingualen, dentalen k, t, (k^ ^ 
ih im anlaute des folgenden Wortes (§ 131, 1). Weil nun 
n in den meisten falkn erst nach ab&ll von » oder zu a 
gewandeltem t in den außlant gekommen ist« so hat sich 
hier eine analogie gebildet, welcher auch die «irspmnglich 
anß lautenden n folgen, indftn sie ein » hinter sich an 
nemen, welches natürlich den gleich zu besprechenden ein- 
flüßen der folgenden consonanton unterworfen ist. amtf 
karmani anß asmin X:", asr/iii fa/'ikcy asm'is tammi, 

7. Gesetze das s und r betreffend, 
a. 8 nach anderen vocalen als «, ä geht 

1. vor einer pause, d. h. am satz- oder versende und vor 
stummen gutturalen und labialen in visarg» über, z. b. 
ram wird: taml karöti, ravil pakati^ am satzende famt« 

2. Tor stummen palatalen und lingualen in die disen ent- 
sprechende stumme Spirans; Tor dentalen bleibt «, folgt 
aber auf die dentalis wider dn « (was nur bei t der fall 
sein kann), so wird das erste «zu * dissimiliert: ravi^ 
iaroHf racU fikafe^ rama taraiij rttoit UaraH, 

3. vor i, 9 wird es nach wilkür entweder in visarga ge- 



Uiyitized by Google 



12 



Ähinditch. LutgesetM. 



wandelt oder dem folgenden ziaohUate aedmiliert; raml 

tarati oder ravis sarati, ravi^ föiajati oder 
4. vor tönenden lauten und vocalen wird « zu r; wenn das 
folgende wort mit r an lautet, so wird nur dises bei be- 
halten, das vorhergehende r aber schwindet mit ersaz- 
denung: ramr ?fi, ravfir gakkhati, ravi ramate. 

In allen disen fällen (1—4) folgt aoA lautendes r nach 
allen vocalen (selbet nach a, ä) ganz der analogie Ton 
K pmart 

1) ihirölt jMMMi!, jMHMi! keanHy pwMl paiaiis 

2) puna^ karatty punai ttkaü, pumt$ teroti, punal t9araH; 

3) puna8 oder punal sarati, puna^ oder punal föiajati; 

4) punar etiy punar gakkkati^ punä i nnkate. 

b. Nach a, 5 gelten für « bei folgendem stummen anlaute 
und in pausa die regeln a, 1 — 4. Die Veränderungen von 
au& lautendem of vor tönenden consonanten und vocalen 
aind unter den vocAlischen lautgesctzen no. 4 behandelt. 
Auß lautendes ä< wird unter den selben bedingungen an 
gafät wird: fftt^ä odanH, ga§a Ulrm<€t gajiä fajaiUi, 
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Matsjöpakhjanam*)^ 
II Märkatf^Ja uväka II 

Vümvaial sutö rä^m maharsil mpratäpavän \ 
habh&va narofärdüla pra^äpaH$amadjtüil II 1 B 
ö^asä te^asä lakin^ä tapasä lia vt^atal I 

cdiUakräma pitarä manul sva/iAJSa pitämaham II 2 1| 
ürddkoabäkmvifäU^ä vadeujä Ba narädhipal I 

ekapädasthitastwrä JcaUära sumahattapal II 3 Ii 

so -tapjata iapö ghörä varSäfiämajutä tadä II 4 |j 

Miriißtiramägamja matsjö vaJäammabravU II 5 |1 
hhagamn kSitdramai^ö *5m» hatamdbJ^ö hhe^ä ma$na \ 
matsjelJ^ö hi UUö mä tvä trötumarhasi auvrata Ii 6 II 
ämhM hakmitfiUi U matsjä mtO^ß viQiiaial I 
ä&?adaMH UUhä vrtUmkää ml miiUanl II 7 II 

trä^umarhad koiiä'Smi MB pratikrtä tava II 8 Ii 

*) Der hier gefebeie tczt hl «bA etear Kt|leiitong der CekaMeer 
auBgabe des MiMbliiratA (toI I, p. 6Cn — ßG5^ und der Boppschea recen- 
sion (Diluvram ctta trilm aUta Mahäbhärati prmeataatiMinHa epitoittil) 
gewonnen worden. 
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TT Hf^*4^^^nff ^??rff ?r II II 

irwf M*<H^'*HfW) Tiift^r^t^: ii ii 

^ *itWWd> gsft^T^WT^ II SvS H 
ffirft xron Vm WifÄ 5^ 'TUT II Sft M 

^ IWt ff^ %i ^ UirH(M<^ri: II ^0 II 
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^larkamfeja uvaka 



sa matsjamJcmiä p-utvä krpajä -hhiparijihital \ 
manur vmvasvatö 'grJ^ättä matsjä päitinä smjä il 9 || 
niia/iätitamujjitn/jii matsjä väivasvatö munul \ 
<M^i prakiipattä MandrägttmdrcaprabhB II 10 II 
$a Ultra vavrdM räyan matsjal paramasathrta", I 
ptUramMä -karSUaanti manurhhävä vigeSatal II 11 II 
atlui kaltna müuUa sa maiiija„ suiuahümbkät 1 
aUhgarB jaüm Mim näsäu mmubhavnt Ma II 12 || 
atha mamö manu dr^vä pwnarüvaUijabluisaia \ 
hhofiamn sädJtu me 'djänjat sthanä sampraiipädaja Ii 13 1| 
addJ^Jälii^^arättasmäUatal m bhagavän manut \ 
tä fmlsjamanajddmjo^ mahaÜ sa nmmstadä II 14 ü 
tatra tä präkMpaMäjn numul parapurwkjajal \ 
ufh(ir(n'(l(lh(äa malsja'„ sa pmun t arsaganan halmn || 15 || 
dmjö^ani^atä väpi visMä Uäpi jöganä I 
tasjä näsäu samäbhavanniatsjö räy/LaluUaml \\ 16 || 
vtXSelft^tffS^ käunUja mat^jö väpjä viQämpate I 
manä matsjastatö drsfiHi pmürevaU^jabiuimta il 17 II 
mja mä hhagavan sädhö samudramaMSf prijä I 
gaitgä talra nivatsjämi JatM vä täta mm^jase II 18 || 
nide^ M tun ja tuhhjä sthätavjammasüjatä \ 
vrdäJdrhi paramä prapUt tvatMe -ja majä -nagha || lU II 
evamMö mammnai^amanajadMuigavän vaci \ 
nacR gakgä tatra Uwniä svajä pr(^sHpadal^iutal II 20 II 

IndogcfB. CkKitematM*. 2 
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niFTOf^s^nrfft ^ I 

WRi^v^v^T^ »i^^w^jAitm % II ^{t II 

^Pi^ ff 1^ ^tIt f^nNf : I 

mjwkwnj ifßstSi fn^pnrt wt 11 11 

^ Tfirofw II II 

^tjrre: ^wüt^j^: u^e« 
«Hf^ft: ^ttIht^I^ M^iy^ II 90 II 

UPlftroWif ^ 04^^^ WÜRI II 9^ II 
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$a taira vavrdhe matsjal kanJcükälamarindama \ 
total punarmanU drSfvä tmdajö m^mmabra^ II 21 || 
gaftgäjä /« na Qaknonü vrhaitvaUke^iitü praO/to | 
samudrä naja mämäfu praMa IhagavanniH II 22 II 
uddhrya gangäsaUläüatö mat^ä mam^ svajä I 
samudramanajat päHha tatra Umntmamsr^ II 23 II 
sutnahänapi mat^astu sa moMörfu^atastadä I 
a^athBifakärja^Ua spatxctgandhasukha^M väi II 24 H 
jadä samudrB preMiplal m matsjö ma/nmä tadä I 
tata enamülu vCikjä smajamdna iväbravd II 25 II 
hhagauan U krtä rakää tvt^ä aarvä vigUatal I « 
praptakälantii jatkärjä tvajä taUUhrüjatä mama \\ 26 || 
aMirädbhagaiMm bhäumamidä ähSvara^a/hgamä I 
sarvmmm mdimbiMga pralajä väi gmmjaü II 27 II 
aäprakSalanakälö -ja lökänä aamupctstkäal I 
tasinäUvä bödhajan^adja jatte Mmmmdtamä II 28 U 
trasänä sthävaränä^a jaMe^gä joMa ne^igoH I 
ta^ja saiimja säfn-äptal kälal paramadärtmal II 29 || 
wlii^Ua kärajitavjä te drdJiä juktavatärakä I 
iak-a saptarüMl särddhamäruheika mahämuM II 30 U 
vlyäni Udtva sarvärii jatköktäni dvi^il purd I 
to^«ffiarö^erNät^ simfkgwptim hkägaqal II 31 || 
nümtha^ mä pratikSethästatö mmigatuiprija I 
äganUÜän^äkä vij^üäSm iäpam II 32 II 
evamttattvaja kdrjamüprä{ö -si magümjahä \ 

2 * 



20 Aldndiacti. 

tä na Qakjä mahatjö väi äpasiartü majä vim II 33 II 
mbhiQanJ^amidaitkäpi vaHanä me tvajä vibhö I 

evä kariAja iti tä sa matsjä pratjahhUata II 34 1| 
goffmcetugka jaikäkämammm^Mpja parasparä I 
tatö mauHnmüiaraija jatMktä maUjukena ha II o5 || 
fft^äniäd^a sarväni sägarä puphwB tadä \ 
nmicajä gubhajä vJrö muhormiimmiimUmia II 36 II 
Umtajämäsa Ua mamstä nuitsja prtMifipaU I 
sa Ua iakkintitä gnatvä mat^al parapura^^a^a | 
prnffj taträ^agmm^ tadä bharatasaUamn II 37 || 
tu äi^vU managavjäghra manurnhoisjä yuLatiMivt I 
piiginä tä jathöktSm rüpenädnmivSUlehrUä II 38 || 
vatärakaniajä päQamatha mat^a^ja mürddhani \ 
manurmann(ja0rdüla tasml griige njave^ajat II 39 || 
säjatastena pä^ena maU^al parapurai^aja I 
veytna mah^ä nävä pmkar^allavanämhJiasi Ii 40 || 
sa tatära tajä nävä samudrä mawu^i^mral | 
niij(intauimworm'ibkirgarjamänamivämbiim^^ II 41 || 
l^l^amanä mahävStäi% sä näustaminmahödadhäu I 
ghumate Uapaliva stri mattä parapuninyaja \\ 42 || 
näim bhUmimaka di^l pradifö vä Jcakä^irS I 
aarvamumöjMsatmväsU kM djau^ka narapuitgava II 43 II 
evambhütB tadä löke sakcd^ hharatarSabha \ 
adrgania saptaräcyö manurmatsjastatMim ha II 44 i| 
eüä bahm varSaga/i^ktä navä so -tha matsjakal \ 
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UakariäJtandrUö rä^ästamin salHasanlcaje || 45 || 
tcUö kinutvatal grngä jotparä bharatariabha | 
tairäkai^aUatö nävä sa mat^at kurunandam II 46 II 
(UhäbravtUadä matsjastänrün prahasan gamil I 
asmm himamlat ^nge nämm hadhnUa mäMrä II 47 || 
sä bmidiuL tatra taisturnammOhit Oharatarsablia \ . 
naurmalsja^ja vaUal gndvä grnffB Mmavatastadä || 48 II 
takka näuhmidham nnma i'rmjä htmavaial parä | 
k^ätamadjäpi kämteja tad mddhi bkaratarSabha II 49 II 
athihriividimimisastänrHin snJf Kadaila \ 
ahä pragäpatirbraJ^mä matparä nädhiganyate II 50 || 
matsjariipena jüjatika majäsmännwksitä bhajnt \ 
numum Ua pragal 8arväl sadwäsuramänuääl II 51 Ii 
sraMarja'^, sarvaidhä^Ma joMengä jaUUa nengati \ 
tapasd Mpi tivrena pratibhä^a bhavi^aii II 52 II 
matprasädäi pragäsarge na Ua möhä gami^aU \ 
Hjuktvä valcanä niatsjal ksanenädar^anangatal II 53 II 
sraStukämat pra§ä^pi immirväivasvaial svajä I 
pramüdho -bhüi pragäsarge tapasttpc makattatal II 54 || 
iapasä fnahatä jukta% 85 -tha sraSfü prakakramS I 
sarväl pragä nianul säksädJathävaäOharatarsabha 11 55 H 
üjUanmätsjaka näma puränä parUärUiä I 
äkhjänainidattuücl^ätä sarvapäpaharam majä || 56 Ij 
j'i idä ^rnujännitjä tnanöQkarUamädital \ 
sa sukln sarvapünßrthal svargfdökam ijän naral II 57 II 
II UiQrimaJiäbhärate äranjaparvmi matsjöpäklijänä samaptam II 



2) AltindiMli. 

AsU magadhade^e dkarmäranJaaänütUavasudhäjä ^w- 

hhßulattanämä käjaMal | tena niJiäral huajitumäraMhal I 
talbra karap(UravidärjamäiMisUimbh kijaddürasphätUasja 
kdsthakhmuladvajamadh^c kdakal sütradhärena bfinqntal \ 
iatra si^Skne vanaväsi vänar<0tUhat krtdannägaial \ teSvi^i^ 
vanara '^ kaladmiäu^nerila iva ta kilakä hastabhjä dhrtvö- 
paviSta^ I tatasUuja nmSkadmjä lamhamänä kä^hakhmda- 
dvajablijatUare prauisß | anantarä $a Ua salmyaUapalor 
tajä mahatä prajatnena ta kilakamäkHtavän I äkrS^ sati 
kobthabf^ä I6urnitän4<idvajal pmkatvä gatal \ (Ua -ha bra- 
tnmi 

ai^äpare^ pjäpärä jö naral karUnmilclehaU | 
sa hhümäti nihaiiC i'^te kdMpat'tva vänaral II 
II Ui ]Utöpadege dvU^akathäsofigrahe dvimä kathä stmäptä II 

Sprüche**) 

1. nasatö vi4i(tte hhSivö nä^kävö wd^aU satal II 

2. huddhim ^mm^am ammXlsha krpanäl phaiaheUiml II 

HitopadeBW, receosueruut A. G. a Schlegel et Christ Lassen. Bonu 
1889. I, p. 49. 

**) 1 und 2 auß Bhagavad - Gita uditiu altera ed. A. G. a Scblegel et 
Chr. Luaea, Bonn 1846 (1, 16 und II, 49) ; 8—11 aoB dtn Indiachea SprOehen 
BAlidingk, Pelersburg 1868— 1865. 
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3. jad a^ai^am na taS^hakiä jaXHhal^ä Qof^am h>a tat I 

ftödake ^akatä jäti na ka näur gdkkkaU sthale II 

4. adbö 'dhal pa^iUal ka^a mahimä mpagäjate \ 
uparjupari parjatital sarm eva dariärati II 

5. ananiajMirä kila ^(Marästrä svalpä iatJuiJur baJmva^ 

Ua vighftal \ 

särä tatö grä/{jam a^äsja phalgu häsäir jathä Hiram 

wämhimad^ät II 

6. a^äsatmä vinä^äja dturatag Mphalapradäl \ 

madhjabhämna ^tvjantc rdgavahnigurustrijal II 

7. agnal aukJiam arailhjal sukluUaram äradhjaie vi^esagnal | 
^Amdlavadurtndagdham hrahmäpi narä na rofl^'a^t II 

8. alpänäm ajpi mstünäm sahatil kärjasädhikä \ 
tri^ir gwiaimm äpamäir hadhjante maUadantinal II 

9. asandadhänö mänöd jal samenäpi hatö bhrgam. \ 

ämakumbha ivänjcna karötjuhhojii^ahkmjani jj 

10. äpurjaniänam akalapratUfham samudram äpal prainr 

conti jadvat I 

tadvat kaum jam pravii;anti sarv^ sa 0ntim äpnöti na 

kämakäm II 



11. (li o^ijuie ^ilä Qäile jatM jattiena hhujasa 
nipaifati sukkinädhaa tathäbna gunadöSc^l II 
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fttrit wn^M ii ii 

II 9 II 

^ *iij*l«rt. I^^tt i 
1^ I^Hii im II 

^i^Ntm ^ II t II 
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Hymnen des Rigveda*) 
I, I. 

hdtäram ratna-dliatamam II 1 II 
agnil pürvehhil fU-hhil tdjö nutanäil utd \ 
3dl devan d ihd wxkiaU II 2 II 

aynina rajim agnamt posam em divi-dive | 
jagdsam ifIrdmHamam II 3 II 

dgfte jdm ja^Mm adhvardm vigvdtal pari-bhdl dsi I 

sd'a it dtve^iu ijakkludi II 4 || 

a^il hikä iBavi'kraiul so^'d* Uitrdp'aml'tamal \ 

dBvdl devebkil d gamat II 5 II 
jdi angd dägüie tvdm dgne hkaärdm karüjdgi j 

tarn U tat satjdm angiral II 6 II 

üpa tvä agtie dive-dive dosä-vastUa dhijd vajdm I 

ndmal bhdremtal d imaai II 7 II 
rdganiam adhrnranäm göpdm rtd^a didwim l 

vdrdhamanam 8v4 ddme II 8 II 
sdl ml pUäHva mindve dgta miHipi^andl Ntam I 

säMasva ml svastdje Ii 9 II 

♦"i Sie sind nach der außpahc von M. Müller pcpc1)on, die beiden 
lezten auß dem r^f^hntcn Mandalam nach Aufrechts außgabe. Die lat. um- 
Rcliieibung gibt den j aila text (in welchem die worte in derjenigen form 
Kteben, welche sie haben wurden, wenn kein anderes wort folgte j die *t<t" 
rind weg gelaßcn). 
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ilf^ 7i WITR: %^: i 

^ ^ro^ MMN 
TRT ^V^^ '^•^ii^'S ^fl^' I 

ini: ^: IIS« 

ivti II k II 
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I, 34. 

Kä^a nmam kakmäi(ja amftänäm tnmämahe Märu ds- 
vä^a ndma I 

käl fial nuühjdi mlHaje püml dät pUäram Ha dr^ejam 
mdJtäram ka II 1 II 

agnel vajdm jmithammja amrtämm mänämahc Udru de- 
vä^a nd ma j 

säl nal mahidi ädüaje 2>f'*^l ^ pUdram Ka dr^jam 

mätdram Ha II 2 II 
oöAi tvä dem savitul i0mm vätjänäm I 

sädä avan likägdm imoM II 3 II 
jä% UU M tc ittM hMgal ^a^amändl pt*rd niddt \ 

advädt hdstajol dadM II 4 II 
bhdga-hhaktasja te vajdm ut a^rma täva dvusä \ 

mürddhdtmn räjdl ä-rdOlte II 5 || 
nahi tB kiatrdm nd sdhal nd mmjum v^al Kand ami 

patäjafUal äpul I 
nd imdl dpal ani'miädm IcdrattUl nd jS vdla^a pra- 

mhtdfdi dbhfam II 6 II 
aöudhne rdgä vdvunal vdmsja ürdkmm stupam äadaie 

pSUd^dakdal I 

niUinul st hu" updri hudhndl eiäm asm6 antdl ni-hitäl 

keidml II 7 II 
urum ki rd0 vdnmdi lUtkdra sdiidja pdntkäm dnu-Ha/odi u \ 

apädt paäa prdti-dJiätave aJcal utd apa-vakta krdaja-fHdhal 

im II 8 II 

^aidm te räfjnn hhimgal sahdstani urvi gabhird su-nuUil 
te astu i 
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U^o II 

Kl^t 4<i*1l»««<;i wTRt f- 

Jl^m ff^^ «tlTRIpipi %iTf ^ I 

^ i I 

«4 ^ last m<i(i«<4 ^^ßid«!^ ff^: i 
II <)d n 

«SM« 
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hddhmva düre nil-rtim paräMil kiiäm IUI inal prä mu- 

mugdhi asmdt II 9 II 
anä ß rkSäl fd-hitäsal vMM naktam Mdrgre küha Uit dkm 

I 

adabdhätti väru^sja vratäni vi-Udka^ai Uamlrdmäl naktam 
m II 10 II 

tat tüä Jami braiimana vdndaniänal tat d ^äsit Jdyamä' 

ml havil'bhit I 

dlkeJumänaZ vanina iJid hödhi üni-^äsa wd nal ilju^ prä 

nwäH II 11 II 

tM U näkkm tat dtvä fnähjam ähul tat t^dm Mtal hrddt 

d vi JcaUe I 

pma\^ipal jdm ähvat grbhUäl sa« asmdn rd^ä vänn^al 
mmmu II 12 II 

QHml^epal hi dhvat gi'bhltäo tr'dü äditjdm drupadt^u 
baddhäl | 

dva enam rdyä vdrunaZ sasvgjäl lidvdn ddahdhal vi mth 

nwktn pd^im Ii 13 || 
am te hilat vanuM ndmal^bMl dva ja^ASMl tmcM 

havil-blul | 

iSajan amähhjam asura pra-Uetal rd^an ^äsi ^^athal 
krtdm II 14 II 

ut tUtaniam vamna pä^am asmät dva adhimdm vi nmüija- 

mdm grathaja | 
diha vajdm ädiija vrati tdva dnägasal äditt^e ^äma II 15 || 

n, 33. 

A tepital marutäm sumndm etu md nal surjasja satn^dr^al 
jujöthäl I 
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^tfv II 9 II 

fft ^ II*"''! '^ wfa* ^ » 
I 

^5Äf >^^^i5+(T^^i4»t ^ ftwf ^- 

^fjflV II D II 

^ im« 

^«nt wi^ ^re^p'i^t'WT ^nwT mM^i^ 1 
«pimpn ■««fl^n f^<^T%4 ^iii 11 ^ 11 

?n«t II b II 
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abhS fial mrdl ärvaii Manieta prä gäj^mdhi rudra pra- 
gdhUl II 1 II 

ioordatUhhil rudra Qam4amBhMl ^atäm himäl a^ja IM- 

vi asniat dvUal vi-taräm vi äkal vi umwäl Uätajasva 
vtmn II 2 II 

^(Sfhal ^ätäsja rudra asi taval^tamal tavasäm va- 
^a-bäM I 

päräi nal pänhn äJiosal svasti vt0äl obhHtil rä^^asal 
jujiidU II 3 II 

md tvä rudra Uvkrudhäma ndmal-hUl md dul-stuti vria-' 

hbu md sä-hidi \ 

üi nal vlrän arpaja bhe^a^ibkil hkiääk'tamam tvä bkir 
id^Sm (n»dff» Ii 4 || ^ 

lidviMü-hhil hävait jdl havil-hhil uva stÖmeUiil rxulrdm 
di^ija I 

rifMral mt4idml md ml 0^*4» babkrul su-^pral rk-a- 
€OuU mandjäi II 5 Ii 

iU mä mammula vrkibhdl miuütvän tvdkäljdsä vdjasä 
nädbamämm | 

ghfni-wa Uhäjdm arapdl afija d viväsBjam rudrdaia mm- 

ndm II 6 || 

ieva sjdl te rudra rnrh^dkul Juistai jdl dsti hhehagdl yd- 
mal I 

qpa-^uirtä rdpamt ddtvjasja dtM «6 mi prSabha KMor 

mtthäl II 7 II 

prä babhräve vriabkdja QvUtUi mahäl mahim »u-^uHm 
ürajäm \ 

nuHiü^ju kuliHahkhtam ntmal-lMl yrnlmdsi tvrAdm r*f- 
drd^a ndma U 8 1| 
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fl? II «»0 II 

1S5T ^ ^i^i^ S*»! W M^iCM 4^ 

ii«l«^ii 

^^l^iint ^i!^ ^Nsn ^^[^ 

m ^ »i^: 5^f!^ ^ ^ 
»N^ I " ' 

II <I9 u 

^ II <)ä II 

IT "^^^ ^ffh ^^T^f^ ^^PwX ^- 
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6thirehhil äiufäil ptmMilpal ugräl hahhrül ^ukrebhil 
pi^e hiranjaii I 

i^änät a^ä bhAvanasja bhürel näväiu J^ai rudrät amr- 
jäm II 9 II 

ärJutn bibliüi'si sdjakäm dhdnva ärhan nükäm ja^atdm 
viQvä-rupam \ 

örkan idam di^aae vi^vam ^htforn n& v6i 6§ijal rudra 
asU II 10 II 

stuhl p'nUhti ijutta-addaiii juvanain mrgdm nd hhimdm 

upa-hatnüm ngräm I 
mdä ^arifyrS rudra stavänal anjäm U aamäi tU vapaniu 

a^t II 11 II 

kutuaiäl k'd pitdram vdndamanum pnUt tuituum nulra 
npa-jarUam | 

bMr^ dätdtam adt-^MÜm gn^^Ue stvial tväm bheia^ räsi 
ami II 12 II 

ja val hheAa<)d imrutal güJcini ja ^dia-iamä vr^anal ja 
maja„-bha I 

j6m märn^l dvrnlta pUd nal id Qäm Ua jöl Ua rudräs^a 
vofmi II 13 II 

pdti nal Mtil riulrdsja vryjäl pari tveidsja dul-matil 
muht gät I 

dva stkirä maghäva^hjal tanudva mi4hmi tskdja täna* 
jäja mia II 14 II 

evä hahhro vrsahha Utkitaua jäthä dtva nd hnüsf nd hdsi \ 
ha/vma-Qrut nal rudra ihd bödJu brlioi vadema viddthB 
mt^räiW 15 | 

IV. 33. 

Prä rbkü-bhjaö äutdm-iva vdkam Hje upa-stire gvdÜarm 
dhBnum Ui | 
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^ IR II 

^ ii?ii 

^ #1 IT '«tfff i5fl*(i'«n'<^*Li«^i[»)«(ki 
^ ^ IT* ^ ^ rjHi^Mi 1 

H W tN^>t^ tiri ^^f^i Hbii 
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m. 

je väta-giitäl tardni-bhil eväil pmi djäm mljäl qpdsal 

hahhüvul II 1 II 
jadd mram äkran rhha/oa% pär-hl^äm päri'vmt veid^ ää~ 

dt U divdnäm üpa sakkjdm äjan Mräsal Jpu^im avahan 
manäjäi II 2 || 

ptmat ji Makrui pUarä juwm sam jupä-iva ^aranä gä- 
jäm I 

te vdgal pi-bhvä rhhül indra-vantal mädhu-psarasal nal 
avmtu jaytiäm II 3 II 

jäi sä-vätsam rbhdval gäm ärakSm jM sä-vatsam rbhäval 

jäi so-vdtaam dbharan hiiaml <*^^t*ö tuhhil gamthhil amtia- 

-tvam ä{nil II 4 II 
^eifhäl äha Uamasä dvd kara Ui kdnljän ttin ktwwama 

kaniäthäl äha Uatural kara Ui ivdstd rbhaval tat pana- 

Jat väUal val II 5 II 
sa^äm vMul naral 6vA k$ kakrul dnu mtdh&m rhkäml 

vi'bhrd^amänän Uamasdn ähä-iva dvtmU tvdstä Jcatüral 

dadrQvdn II 6 il 
dvädoQa äj^ jäi 4i§ök$aeja äUß^S nf^OM tlMml sasäntat I 
S9^kiiträ ahmvm majanta äSndhün ähänva d aiüfhm 

Ösadh'io nimndm dpa',, II 7 || 
rdiham je kakrü^ su-vrtam mre-stliäm je dhmum vigva- 

ti d takimtu fhhäml ruf/lm ml sihänHiml 8»-äpasal aur 

hästä'o II 8 II 

apal U eMm dguianta devdl abhi krätvä mänasa didh- 
jamal \ 

8* 
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^ l€f isf^ ijpn ^ i 

^pw^ t^kfir II ^ II 
wp^ ^;^Tf^ i^Riir u 9 u 
jfi II ä II 

VS^ ^ II H U 

^ ^rep* II % II 
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vd^al devänäm äbhamU mt-kännä ftidra^a rlMsidl vdr 

runasija vt-bhvä II 9 I! 

jt Aarf medhäjä ukM mddantat fndräja Uakrul 8»-ju^ 



U räjdl pdSam dravintäm ami dhaUd rbhttvai kSema^fdnial 

nd mürdm \\ 10 || 

4dd dhml pUlm utd mt mddam dhul nd rU gräntdiga 

sakhjdja devdl \ 

ti nUndm^ ami rbhaml vdaHm trHjB aendn sdvanB da- 

dhata II 11 II 



Indrä m püSdnä vajdm sakhjdja wsaädj^ \ 

hto^ma vä^aak^e II 1 II 
8ömam ar^dl «jn» asadat pdtave Jkmvdl sutdm \ 

karambhum at^d« iUUhati Ii 2 || 
€4t% mjdßja v&lmajal hdit% m^d^a sdn^bkrtä I 

täbhjäm vrträ^ ^ighnati II 3 II 
jdt tndral ätuyat rUal mahil apdl vrian-tatnal \ 

tdira^psM aUhavta sdlcä II 4 II 
täm p&äi^l siMiiatim vajdm vrkid^a prd vt^dnHva \ 

indroßja Ua d rabhämalie II 5 II 
ül püsdnam juvämalte abhfgün-iva sdrathil \ 

mal^it indram soaädj^ II 6 II 



je dgva \ 



VI, 57. 
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^^ft wr viimI ^'^Htf TT- 

«Nf II <) II 

ht: #4^: I 

II ^ II 

^5^* 5^ ^» ^rt^wTOi Unit <<iVfi« 

Ii ? II 

^Hiwil ^irerfti: Hf^fwr urilf I^Hj? 
11 ä II 
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VII, 49. 

Sammlrä-gj^häl salUanja mmihjüt pumndl janU am' 

iudral jal vagri vrßabhdl raräda tdl äpal devil ihä mdm 
<wa$Um II 1 II 

jdl dpal divjdl utd m srdmnti khanUrimäl %Ud vä jdl 
moam-ydl I 

aanmdra-afthäl jdl ptHajal pavakdl tdl dpal d6til ihd 

mdm acantu Ii 2 || 
idsäm rd0 värw^l jdU mddf^je aaÜmrti avorpA^m ^dr 

nänäm I 

madhu^al pul^ai jdt pävakdl tdl dpal d^t ihä 

mdm avantu Ii 3 II 
jäsH rdlfä vdrunal jdmt admal viQvB dtodl jdau drgam 

mädcmti \ 

vm^nardt jdsu agnil prä-mStat tdt dpal dev4l ikd mdm 
avantu II 4 II 

X, 121 (sahitätext). 

Hiranjagarhhdl sdm avartaidgre hhüidsja §ätdl pätir ika 
äsU I 

sä dädhära prthivt djam utemU kaamdi dimja havisä 
vidhsma II 1 II 

ja älnmUi baiadd jdsja vigva updsate praglM jäsja deval 1 
jä^a IMjdm/inä jd^a mr^ül Msmäi d&Dija haiviSä vi' 

dhtma || 2 U 
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jdl prw^ato nimiitxtö makävdika id rd^ä gdgaJtö habMm \ 
ja 10 asjä dvipdda^. UäJtv^padal k6imäi dev^ja haoiSä 
vidhema II 3 II 

jäsjemi himdvantö mahitvd jäsja sanmh d rasäjä sahähü^ \ 
jd^imdl pradiQö jaaia bahA kämäi d^vqja havüä vir 
dherna II 4 II 

jtna d^dur ugrd prthifd Ha drM jina aväl sMhUä jSna 

ndkal I 

jo antärikSB ra^asö vimdml kdamäi deotja ImlSä indher 

ma 11 5 Ii 

jä krändaHi emsä tasUMäni atihj dU^etam mänasä 

^miäne I 

jätrddhi stra 4dUövilMU kämäi devdja ImÜä vidkBnm II 6 II 
djpö ha Jod brhat^r viginm djm gärbhä dadhänä jcmdr 

jantir a(jmm \ 

tätö devdnä 9äm amrUUdswr ikal kdmäi devdja ImUa 

vidliema || 7 11 

jag Uid dpö mahind parjäpa^ad ddkSä äädhänä ^andr 

jantir jagMm \ 

jd dSv&u ddhi dBvd ika ds^ koBmäi divdja havUä vi- \ 

dMma II 8 || \ 

■ 

md no Msij ^amitd jdl jprGdvjd jd vä dfvä saijddkarmä \ 
§ajdna 1 

jdiQ Mäpdg Uandrd hrhoHr ga§dm käsmSi dSvdja kanffid 
vidhema Ii 9 || 
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p4^faüt IM UM ädf^ amii ^(Uäm pdiri t& ba- 

hhma I 

jätkömäB te guhumäs Um na 00^ wiii ^jöma pdk^ä ror 

jindm II 10 II 

Hauptsächlichste abweichuogen des padatextes: X, 121, 
1. avarUUa äffte, nid i$ndm, 2. ätmorddl bala-ddl» vi^, 
upa-dsate. Uhöjd amrtam. 3. pränaltdB, fHoM-ivd 

4. jäsja imi. sahä akül, jdsja imdl. 6. abhl. jdfra ddhi. 
7. dmihanäl. avartata äsul, 8. dädhänäl. 9. hisit. prthiv- 
jäl. jal ka apäl kandrdl. 10. Diser vera wird im pada 
nicht ab geteilt und nnr mit der bemerkong jathäsähUam 
b^leilet 

X, m (nhititext). 

Nisad äsfin nö add tadduM näM rä^ nö tihmä 
pw6 jät I 

jfcfM ämf^mt Mka kasja gärmam dnMal kirn ämd gä- 

hanä gabhiräm II 1 II 
nd mrtjur wHd amftä nä iärM nd rdirjä dkna (kfA pro- 

kädl I 

dnid avätä svadhdjä tdd ikä tämäd dhänjdn na paräl 
la Uanäsa Ii 2 II 

tdma äsU tämcisa gülMm ägre -praketä scUilä adrvam ä 
iddm I 

tuUUl^enäbhv äpihitä jdd dsU tdjpasas tan maMndgäfja' 
mam II 3 II 
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kdnm täd dgre 96m mörnsö rita% prolUiami 

jäd dsU I 

sati händhmn dioU tUr üimdan hrdi prait^ä mo- 

nläd II 4 II 

Ura^fHö ffitatö ra^mir eSdm atUml svid ämSd upäH svid 
ikS3t I 

rHödhd äsm mahmina asa/nt Bvadhd aväsUst präjatil 
pardstät \\ 5 II 

k6 addhä vsda kd ihd prd vöUat k6ta ä^ätä k6ta ijä 
viarätil I 

arvdf/ flt'vä asjd vimrgancndthä ko veda jdta ähabhüva II 6 || 
ijä i^sritir jdta äMMm jddi vd dadki jddi m nd I 
jö osjMkjaHal parame vjdmant sö ahgd veda jddi vä m 
v4da II 7 II 

AbweichuDgen des padatead^es: X, 129, 1. nd dsat äf^*- 
nd ä^t vf'önm. ä avmfvar. 2. ha anjcA, Kand äsa, 

'S. fuH'hjfhta ähhü. tat imhind mjäjata ekam. 4. avar- 
tata äähL prati-isja. 5. svadlid avdstät, 6. m-sdryanem 
dtha, 7. a^a ddhi-akiai. 

^atapatha-brähmai^a I, 8, 1.*) 

MdnavB ha vdi prätdl I (wan^anmdakdimd^ahrur' 

jäthedä pänihhjämavaneämiäjähdraidjtvd tdsjävamn iyänasja 

*) The filapitttft-brdiiiun» edfted by Dr. Albnebt Weber p. 75 ff. 
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mäUtfat pmfMpSdB III II kämÜ vdXam uvSda I hMrU 

mä pärc^üjämi tväi kdmänmä päre^i^jas^ijäughä imdl 
9Ärväl pira§d nhvö^ matM pärajUd»mfH kMkä U 
hhriiriti II 2 || m imälca \ jdvadvdi kiiUlakä bhavä/mö bahd 
vdi nastivannäSfrd hhaoidjutä mdtiga 9ifä mätßjä güaH 
hmM^U mägre bibharäH sd jadd tdmaUvärdkä'Ma kmiX 
khätvä täsjä mä bibharäsi sä jadd tdmaÜväi'dhd-dthu mä 
sammdrämiiAl^ämharä» iärki vd-atmä^rS bhavUdsndH II 3 1| 
^d^vaddha ^haSä äsa | sd hi gjeithä vardhate-ÜtetUhi sdmä 
tddäitghä ägantd tdamä nävamupakälfjdpäsäsäi ad äughdr 
'ütthüc ndvamdpadjasäi UUastvä pärqjituiimUi II 4 11 idm evä 
hhrtvd Bomvdrämäblijöva^dhSTa I 9ä joHM idisämä pari- 
didB^a tatUhX sdtiiä ndvamupakälpjäpäsä Uakre sd äu^/id- 
-4fltthU^ nävavidjH'de tä sä wdtsja npanjdjnipltwe tdsja ^rnge 
nävdlpd^ pt ätimmnöUa thUtüämüüai ä girimdJtidudräva II 5 II 
dd hövä^a I dpiparä väi tvä vrHi ndvä prMibadhntSva tä 
tvä mä girdu säntamud(ikdmüntd^khäit^kiidvadudakä 
samavdjättdvattäimdammvamrpäsiti sd ha tdvaitävadcvänr 
vämsaaarpa tdddpjetddüttara^a gkSr mänöramsdrpaifa' 
mUjüUijhd ha tat sdrväl pra(jd niruvähätheM mdmüivdikal 
pdri^^iQiieW 6 II sä^Ud^äu^mjäiflkdcära pra^äkämal I tdtrdpi 
päkaja^nene^G sä yhid dddhi mdslvänUkäämUjapsti juhavä 
Uakära tdiat sävatsari jöHtsdmhabhitva sd ha j^bdamänS- 
mdijäja täsjäi ha sma ghrtä padS sätüilMit tdjä mtrd- 
vdrwjiäu sä§agnm II 7 II 0 IoMmI kd^i \ mdiOrdiMitj^ 




44 Altindiidi. ^fvtapatba-bfibnim 

ävc^&rhrükfSU niU h&väMa jd M mdmdfi^anata td^äi- 

väkdmasmUi tu^aniapitvamtääte tädvä gagüäu tddvä nd 
(faff^ävMUvh^Jäja sd mämmägagäma II 8 II tS ha rndnür' 
uvaUa kädti tdva dtMeU kathä bha^avali mdma diMeU 
jd amärapsvdhu^dhiHtSlrghrtd dd^ mdeivämiksä tdtö 
fndmafi^amthal säoirasmi (S mä ja^-vakalpd^a ja^ 
Jcedvdi mävakalpajUjäsi hahül pragäjä pa^ihhirbhavi^jasi 
jdmtm^jä kU MdQiiamäQäsiiidse ad te sdrtfä sdmardkiiÜata' 
Ui tdm etanmdd^jB jagiidsjdväkalpajanmädhjä hßtddja^ 
iMufja jddantari prajä^dmjä^ II 9 II UfidrMHhrdn^ä^^ 
US/ra pragdkämal \ tdjema prägati präget^ ßjdm mänöl 
prdgdHfjdnw&M^ä IM UäciSamdgästa sdsmdi 8drvä sdmär- 
dhiata \\ 10 II 
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Ä", demonstr. pranominalst., s. iddm, 
or, negatioD, s. an-. 

ägü-f subst. m. 8., stral. 

äh-as- (§. 230) WZ. aghf äh, die ah verbum uicht yüi kumt; 
subst. n. 2., angst, bedräugiiis, not. 

d-yöh-ja- (a-\-yöhja, part. necess. v. würz, /yw/^; §. 217), adj. 
10., nicht zu verhüllen, durch nichts zu vonluiikt In, attribut 
des Savitar, der sonne; es wird so fuimlich zuiit appeikttiv 
und bezeichnet die sonne namentlich da, wo sie in beziehung 
zu den Hbhus tritt. Kv. IV, 33, 7. 

ag-nh 223; function der wurzel fraglich), suhst. ni. 9. (lat. 
i(/-ni-s, altbulg. fWjr-wT, lit. tig-ni-sj, feuer und gütt des feuers. 
Agni ist vermitler des opfers, böte und priester der menst hcn. 
Als bcwarer der leuchtenden kraft auch nach dem verschwin- 
den des himlischen lichtes ist er ein beschützer gegen die 
schrecken und gegen die gcister der änstemis. Zugleich ist 
er der Mter des hauses und herdes. 

äff^a- (wan. ag, wol mit treiben identiach; §. 220), subst 
JL to., spitze, das er^te, anfiing; dgre loc am anfange, zuerst 
Rv. X, 121, 1; 129, 3. 

agh^ (vgl äh-aB-; §. 2ieX «y. 10., sddimm, gefärlich; subst. 
n* ttbd, Blinde. 

ähg^ (Würz, wol treiben; S* ^16), subst n. 10., glid des 

^*^9ä, adv. mit msidienider bedeutung, welches den nachdruck 
auf das im vatan gehende wort lenkt: doch. Ja, gewis. Häufig 
nach llttehtigen coi^nnctlonen und andmn kurzen wertem am 
anfiuige eines satzes, um denselben halt zu geben, änlkh wie id. 
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ä^giraS', subst nt 2. (gr. a/^cio-c'A ^ gescblecbt hiHierer 
wesen, das zinacben gottern und menflchen steht. Sie eischei- 
neu in gemeinschaft mit den licht- und Sonnengöttern. Agni, 
den himüschen untergeoidnet und ir böte wie die Angiras, 
heißt der erste und oberste Ahgini& Zugleich heißen die 
Ahgiras v&ter der menschen, und zafareiche geschlechter wer- 
den in der folge auf sie zurück gefüit 

a-lhl-O" {m-^-Ua^a- beweglich^ wankend ; würz. Jkd sich be- 
wegen; §. 216), adj. 10., unbeweglich., 

a-Uira-, adj. to., nicht Img (IHra-J, kurz (von der zeit); oMkäi 
in kurzem, bakl; Matsj. f7. 

ä-Ujuta- (a-\- Ujuta, part. praet. pass. v. würz. Mju I, b, fort 
gehen, fallen; §. 224), adj. 10., uiilit ialleud, fest stehend, 
unerschütterlich, iUwrtrageu aui menschen mit festem Charakter. 

a(jä', subst. m. l().,l)ock; a()ä f. zipre. 

ä'^la- (Vgl. §. 215), adj. 10., uiiwiüend. 

andd-y subst. m. lu., 1)ei; 2) hode. 

a-tandritü' (tandrä eruiuduugj, adj, 10., unermüdlich, unver- 
droßen. 

ä-tas (proii. n-), adv. {§. 251, altind,, anm. 3), 1) von daher; 

2) daher, de-slialb; Ilit. 
ä-ti fpron. a-J, adv., I) vorbei, voiüber, in verbindunpr mit 

verbiMi der l)oweirTiiitr; 2) iibciauß, ser, vorzUglicb, häutig iu 

zusamraensetziing mit nümiiia. 
(iti-tlvra-, adj. 10., überauß scharf. 
aii-nästrd-j adj. 10., der über die gefaren hiuauß ist. 
aijäsanna s. sad-^-ä. 

d'thn (p^Tin. ch)j conj., sodann, alsdann, daraul 

ä'dabdlior (dahdM'y part. praet. pass. zu würz, dambhy dabk 
täuschen, triegen; §. 224; §. 130,2), adj. 10., l)der täuschung un- 
zugänglich, aicher, treu ; 2) unangetastet, unantastbar Rv. 1, 24, 10. 

€b-4ar^'ana'y subst. n. 10. (§. 221, a), das nichterscheinen, un- 
i^tbarwwden, mKhwmden; Qdßilhsm& gm, Mat^. 53, 
sichtbar werden. 

0dd$, pnin. dem., nom. sg. m. f. asiSu, n. adä$, den Übrigen 
easos Ilgen die stamme amur und omi- zu gründe; nom. pl 
m. md, t am48, n. omAu, jener, diser. 

ä-di'4i'' ( a+di-U, §. 226, ww«. da, didrii V. binden; schranken- 
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k», «nendHeh), subst i 9., mune eina göttin, in wdchar die 
unendliefakeit, insbesondere die aeluranl^eiüosigkeit des hmunels 

im gegensatze zur endlichkeit der erde personificiert ist. Sie 
ist die matter der Äditja. Benfey £aüt sie in Rt. I, 24 als 

pei*isüniti eierte sündlosigkeit. 
oddMy adv.. tuiwar, sicher, offenbar. 
adja, udv., 1; heute; 2) jezt. 
ädri'j subst. m. 9., stein, gestcin, berp. 

a-dveS(is, adv., fridlich, freundlich, unangefochten (vgl. unter 

adiM~mä-f adj. der unterste (vgl. d. flg. u. S. 235). 
adhns, adv., unten, nach unten; adhö-dhal pni^iatal des nach 

unten, nach unten sehenden (d. h. wenn man stäts nach unten siht). 
adhi, 1) a<lv. über, überdiß, außerdem; Rv. X, 129, 4; 2) praep. 

c. arc. instr., abl., loc.» oben auf, über; Kv. 121, 6. ja- 

trädhi ülx'r welchem. 
adkt'pti'y subst. in. 10., gebieter, berr, köuig (aäki-\-wurz, pa 

herschen). 

ädhj-akia- (adM-hakSa auge), subst. m. 10., aufseher, leiter. 
adkj'äj'ä', subst. m. 10. (würz, i mit aeUdJ, das lesen, daher 

abschnitt in einem werke, lectio. 
an, verb. I, a, än-i-U; perl än^a, aor. 4n^'4, atmen; mit prth 

(prät»iUJ, atmen, leben. 
Oft-, vor consonanten ch, negation in zusammenBetiUBg. 
oH^ha- (aghor sOnde), adi* 10., frei von schuld, unschuldig, 

sündlos. 
m-anUi^, adj. 10., unendlich. 

mhontarär, a4i* 10., dusch keinen swiscfaenraum getrent, un- 
nttdhar an stoßend, {irgend; ntr. (mantardm, adv. nnmittel- 
bar darauf, alsdann. 

mMWßjm^ ( a priv.-f part pracs. aci. y. §. 229), adj. 4., 
nicht murrend, nicht ungehalten. 

AtF-äffth ( äga- in Zusammensetzung s fgas-y ntr. 2., ärgemis, 
feler), a4j. 10., feleifrei, schuldlos, sttndlos. 

a-nkmid^ (vgl unter ndS; §. 216), a4j. 10., l) die angen nicht 
schließend, nicht schlafend, nicht mhend; emUmSäm, ntr. ad?., 
Ry. 1, 24, 6, unaufhörlich; 2) nicht geschlossen, offen (von den 
augeu); Matsj. 4; 3) subst. m. tisch; Matsj. 50. 
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d-^Mgamäna-, a4i. 10., nicht ruhend (wnn. mit m-; 

§. 219, s. 413). 
dm, adv. hinteriier. 

OM-tf^toma-y a4j. 10.« nichts hSchstes (&ber sich) hahend, d. h. 
höchster, vorzüglichster. 

am-jä^'d-, sahst m. 10., nachopfer (würz, ja^, suflf. -a-; §. 2i6). 

an^Hd' und aiwfa-, 10., 1) a^j. ttnwar; 2) ntr, suhst. unwarfaeit, 
Ittge, trug; Rv. VII, 49, 3. 

dnUi', sahst m. tO., rand, grenze, ende. 

antdr i) adv. innen, innerhalb, hinein; 2) praep. c. loc. inner- 
halb, in, zwischen, in hinein; amS €mtdr, Rv. I, 24, 7, 
in uns hinein. 

antarä (instr. des vor.) l)ii(lv. initteii iuuts darin, dazwischen: 
2) praep. c. aco. zwiscJien; aidard prajägänujägdn (copulat. 
comp.), (^atap. 9., zwischen vor- und nachopfer. 

antdriHa-j subst n. 10., der luftraum. nach vedischer anschau- 
ung das niitlere der drei großen ItOjcnsgebiete (hinimel, luft, 
erde; die etvniologie dises wortes ist iiiclit sicher). 

anjd-, adj. nacli pronominaler decL, ntr. anjdt, ein anderer 
als, verschiden von, mit d. abl. : Kv. 11,33. 1! anjäm asmdt 
einen anderen als uns, nicht uns; tväd anjö, Uv. X, 121, 10; 
tasmäd dhänjän nd pnrnl kt k-andm, Rv. X, 129. 2, 
war nichts von diseni verschidenes noch es übertretfendes. 
anjd' — (wjä- der eine — der andere; Kv. VI, 57, 2. 

anvil'Jcha, 2. sg. inii)erat, & 2. mit Ofttt. 

dnvUavdi, s. i + (mit. 

dp-, sahst t 1., wafier, gewäßer. In der klass. spräche findet 
sich nur der plur. nom. dj^as, acc. ap-dSf instr. ad-bhis, 
dat abl. ad-hUjas, loc ap-9M; in der vedischen literatur 
vereinzelt auch der sing. gen. ap-äSj instr. op-a. 

praep., adv.; die damit gebildeten verbalzusammensetziingeii 
sihe unter dem simplez. 
ü'fdd' (an + päd; §. 21&), adj. 1., nom. m. apM, f. apät \ 

oder apd(^ fußlos, wo kehi fufi hin komt 
^-Ihar-tdr- (gw 225), suhst m. 5., wegnoner. 
Oj^Orvah-tdr' (mm. vaU; |. 225), sahst m. 5., verineter, abwerer. | 
dp'^ 230 SS lat op-tw^i sahst n. 2., werii:, handlang. ^ 
ap-ds- a, 230), a4i. 2^ werktätig, weikkandig. i 
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(i^^a & 2. os+opa. 
dpi, coiy., noch, ferner. 

api-4ttä'' (t. vor.; §. 227), subst n. io., beteiligung, anteil. 
äpikUa- 8. dha+api. 

a-praketd-f adj. 10., unterschidlos, unerkenbar. 

a-phaln-pra-da-j acij. 10,, keinen nutzen gewärend. 

a-lmdhnd-, suXy 10., bodenloa; abudkne, Rv. I, 24, 7, im boden- 
losen, d. h. in der luft. 

Orhhäm^f subst. m. 10. (§.216), das nichtsein, nichtvorhandensein. 

ahMy piacj».. zu hin; häufiji in verbalzusammeusetzuugen, welche 
man unter dvni simplrx isuche. 

ahhiti- ((Mi-\-iti; würz, i; §. 220), subst. f. 9., anlauf. 

(üihicU'y subst. ni. 8., zügel. 

aihj-(udara-j 10., l)aflj. innerlich, im innern befindlich; 2) subst, 

n. (las innere, Zwischenraum; Hit. 
ä'hhv-a- (würz, hhu; §. 210), subst. m. 10., ungeheuie macht, 

Kroße. 

(Hill s. (uJm. 

dmiüäj suhst f. 10., phige, cirangsal, schrecken, 
amus s. (uJns. 

tJh^irta- (== (t-fißgoto'^ würz, wmr Sterinen; §.221), 1) adj. 10., 
unsterblich; 2) subst. n. Unsterblichkeit; Kv. X,r29, 2; 121,2. 
(imHa-tvä-, subst. n. (§. 227), Unsterblichkeit. 
ämhu'y sul)st. n. 8., waßer. 
dnUfhas-, subst. n. 2., waOer. 
ajam s. iddm. 

ajtda', subet n« 10., myriade. 

ar, verb. III. ij-^ar^U; IV, a r-f^-U, r-nv-a-fi, opt. ii-r-jä-t, 
imperf. dij-ar-its, perf. ar-a, aor. ara-<, med. är-ta, sieh 
erheben, auf streben; caus. arpdjaH (§. 209) schleudern, an 
heften; mit ud im caus. auf regen, erheben trans. 

dra^ja*, subst. n. 10., wildnis, wald. 

a-rapdsr, adj. unbeschädigt, heO. 

dram, adv., 1) zuredit, recht passend; 2) genug; drä kor ]) zu 

rasten; 2) dienen, Rv. IV, 33, 2. 
arin-dam-a- (acc. t. ari (mA+dama-, wun. dam bändigen; 

§. 2t6), aty. 10., den fetnd bändigend; bezeichnung tapferer 

krieger. 

Indogena. CkrtttouAttiit. 4 
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arUj verb. I, b, (irU-a-ti, \) stralen; 2 1< l inm i preisen; ^atap. 7. 
ar-navd-j l) adj. 10., wogend, walleiul, Üuteud; 2) sub^t. m. 

woge, flut; Matsj. 38. 
drtha-, subst. 10., ved. n., klass. m., zil, zweck; sachc; Inhalt. 
ardhy verb. I, a, drd-dhi; V, rdh-ja-ti; IV, a, c, rdh-no-Uy 

niäd'dhiy gelingen, gedeihen; mit sam-, pass., ia erfüUung 

^?ehoii, gelingen, zu teil werden. 
arpaja- s. ar, 

är-mn-, subst. msc. 3. und är-vcmt, suLst. in. 4. (würz, ar 
gehen; §. 218), renner, das renpferd und dichterisch das ross 
tiberliaupt. 

arvaM- (arva herwärts + würz. oM gehen; §.210), adj. I., 
f. arv^l 10., ntr. arvakf herwärts gckert, zu gekert, dis- 
seitig; ntr. adv. und praep. herwärts, disseit, Ton — auß; 
arvdg d&vd asjd visar^anem, Kv. X, 129, 6, die gotter 
sind disseit seiner schepfung, d. h. si^ter entstanden als es. 

arh, verb. I, b, ärh-a*-U, 1) verdienen, wert sein; 2) vermögen, 
können; 3) scr häufig, vertritt das praes. von arh mit einem 
infin. die stelle eines imperat, arh ist in diser Verbindung 
ein ab geschwächtes mUßen; Matsj. 6. 

ärhant^ (part. praes. v. arh; §. 229), adj. 4., verdienend, an- 
sprüche auf etwas (acc.) habend; ärhan IMarH säjakäni 
dhdnva, Bv.II, 33, io, du fürst die geschoße und den bogen, 
indem du ansprüche auf sie hast, d. h. mit recht 

aU'A§arar^ subst. n. fO., ein kleiner waßertopf. 

&Jx)a-j adj. 10., klein, gering, geringfügig. 

av, verb. I, b, äv-a-ti, perf. äv-aj genind. ved. ävja, part 
Ü'tävi, athf-td, 1) frcude haben, sich sättigen an etwas (h>c,); 
2) begünstigen, fordern, ermutigen, helfen, schützen (c. acc); 
sddä avan, Rv. I, 2 l. 3, du bUit^ hilircichcr. 

dvüf adv., weg, ab. hemb. 

(tva-)i(1{j'ja- ( ava + iiiy; §.217), adj. 10., zum al)wascluMi dienend. 
uva-vefi-ana- (ava-^niy; §. 221, a), subst. n. 10., da.s ub- 

wascluüi. alopulen. 
dV'üö- (^wurz. av; §. 230), subst. n. 2., 1) befridiguiig, crgetzen, 

genuß; 2) verlangen, wünsch; 3) guust, beistand; Rv. 1, 24, 5; 

X, 121, C. 

ava-sarp-ana- (ava+sarpi 221, a), subst. n. 10., das her- 



üigitized by Google 



Glossar. 



5t 



absteigen; Uid äpj etad uUarasja fairer mdndr avasärpa^ 
nam Hi, (^^atap. 6, darum auch ist dises (dii je tzige name) 
des nördlichen berges *des Manu herabsteigen*. 
aväsiä^^ adv., unten, von unten, nach untcu, hen^ärts (gcgens. 
pardsUUj. 

amk-^raS' {dvMM'+^iraS'), suij. 2., gesenktes hauptes. 

ävänfc' (ava -\- ariUj verbal w. ^ehen; §. 2ir>j, atlj. I., ^nom. 
(htiü, f. AväUi 10., Tl. dväh\ al)wjirts gerichtet. 

a-mtä, iid j. 1 0., wimllos, nicht von» winde iK wejjt. ruhipr : K. X, 1 29, 2. 

a-vjCipära-, subst. m. 10., niclit-ireschäft, was einen nichts an 
geht: avjäparvsu vjäpärd jo uatfC kartum iUUlmti der 
TiiHini. iler sich um das bekümmert, mit dem ab gibt, was in 
uu iits an geht; Hitöp. 

«f, verb. IV, a, act. med. a{'-n6-ti, perf. ur-a u. än-ar-a, 
aor. opt. 1. SU. med. a^-ij-a^ eiTeichen. an langen; erlangen, 
in den besitz einer sache koniTncii ; in^naraf, Rv. I, 1, 3. 
3. sg. ronj. imperf.. man kann ci langen; mit praepos. ud- 
I) bis an etwas reichen; 2) vennögeu; Rv. I, 24, 5 a^ema 
I. pl. opt. nor. 

a-^akja-f adj. ID., immöglich; jad a^akjam 7ia taU Uhakjä 
was unmöglich ist. das i.st nicht möglich. Spr. 

a^va-j subst. m. 10. (§. 218), ross, bes. hengst, du. Ilv. IV, 
33, 10, die l)eiden liengste, Tndras. 

aStä-da^äy adj. lO., der achtzehnte (§. 241). 

1. as, Verl). I, a, äs-mi, äa-ti, pl l . s-masi, s-niäa, 2. s-^hä, 
3. 8-äntt; opt. I, sg. s-Jd-m, 3, pl a-jü-a; unpcratsg.2. 
e-dh/, 3. äs-tu, pl 3. 8'äntu; imperf. sg.1. äs-am, 2. as-i-s, 
3. äsH't, pl 1. da-^na, 2. da-ta, 3. da-an; perf. 1. sg. da^, 
sein, da sein, vorhanden sein, statt finden, geschehen, sich 
eräugnen; part praes. a-dn^, 

2. aa, verb. V, act. med. äa-ja-U, perf. da-a, Bchteudem, werfen; 
mit apa^ zur seitc werfen, bei Seite laßen, gerund, ü^ßa-ja 
(§. 226, 8. 451) phaUffu das unwichtige bei seitc laßend. 

ä-amt-, 4, t) adj. nicht seiend; 2) daat-, subst ii., nichtseiendes, 

das nichtsein; Rv. X, 129, 1. 
aaandadhäna s. dha mit aam. 
äa-^i-, subst UL S., lebenshauch, leben. 
äau-ra, mQ. 10., lebaidig, von unkörperlichem leben, geistig. 

4 * 
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Es bezeichnet den wesentlichen untcrschid des immateriellen 

götlichen dascMns von der daseinsfoi ni der sichtbaren irdischen 

wesen und wird gebraucht a) von den göttern überhaupt; 

Ii) am häufigsten von Varuna mler Mitra-Varuna ; Rv. 1, 24, 14 ; 

c) von geistenif gespenstt^rn, dämonen, götterfeindlichen wescn ; 

Matsj. 51. Vgl. altbaktr. ahura- u. ahur& mazdaa. 
amr-jä-, 1) a4]. 10., imkörperlicb, geistig, götlich; 2) subst. n. 

geistigkeit, götUchkdt ; Rv. H, 33, 9. 
as^i, verb. I, b, asüj€iH, denom. v. äs»-, murren, ungehalten, 

unzufriden sein. 
äsäu 8. adas, 

asma-, stamm des pron. 1. pers. pl. (|. 265). Dem Veda eigen- 
tttmlicb ist die fonn astni, Rv. I, 24, 7; IV, 33, 10, welche 
als dat. und loc. fungiert. 

äh, verb., nur in den folgenden lÜnf iierfectformen, welche per- 
fectische und präsentische bedeutung haben, erhalten: sg. 2. 
ät'tha, 3. äh-a, du. 2. äh-dthus, 3. ah-aiiis, pl. 3. äh-üsy 
sagen, sprechen mit dem dat. der angeredeten peraon; Rv. I, 
24, 12; etwas verkünden; Rv. X, 121, 4. 

dÄa, Partikel, bestätigend, vei-sichenid : gewis, sicher, ja, wol, es 
legt den nachdiiick auf das vorher gehende wort. 

ähan- 3. und nhas- 2. in der casusbildun^r einander ergänzend, 
subst. n., tag. gen. dhn-as, ved. uuni. pl. auch <'fhä wie von 
einem «//«-, n. 10. Dise form ist wol mit Säjauu aü zu nemen 
in Rv. IV, 33, G: vihhrdf/amänä^t Uamasan dheva die wie 
tajj;t' gUiuzeuden l>echer. Das Pet. Wtb. faßt hier dhä als ge- 
dentos dlm, s. d. 

tthdm, ihuii. sg. pron. 1. pers. (§. 205). 

dhä s. dhan-. 

a-Mamäwa-, adj. 10. (§. 219), nicht unwillig, jjeueigt. 

Ä. 

Aj 1) adv. a) her, Ikmzu; b) nn reihend: dazu, ferner, auch, und; 
Rv. I. 21, 12; (•) steigernd und heiTor hebend: zumal, ganz, 
gar; sdrvam ä iddniy Rv. X, 129, 3^ alles diß; 2) praep., 
postp. zu — hin, bis zu mit voran gehendem acc. Die verbal- 
Zusammensetzungen mit ä suche man unter dem Simplex. 
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ä-kkjä-na- (§. 22t), subst n. 10., erzälung, legende. 

di (pron. a-J, coig., darauf, dann, ferner; es steht häufig am 
an&oge des nachsatzes, wenn der Vordersatz durch relativische 
Partikeln ein geleitet ist; Rv. IV, 33, 2. 

ü^hj'ä' (§. 216, 1, 8. 383; aUtU-^ stthet. m. f. 9., gast), subst 
n. 10., gastlidie aufname, gastfreundschait. 

atmordd' {ätmän'+dä'J, adj. 1., sele, leben gebend. 

äimän', subst m. 3., hauch; sele; wesen, eigentümlichkeit 

ädi-täs {äcU*, subst. m. 9.; §. 251, altind., anm. 3), vom an- 
fange an. 

ädUJd' (äditi-; §. 2 IG, t:. 383), subst. m. 10., son d^ Aditi; 
so heißen siben götter des himlischen lichtes, an deren spitze 
Varuna steht, welchem deshalb auch vorzugsweise dise be- 
ncnnung zu komt; Rv. I, 24, 13. 

änid s. an, 

äp, verh. IV, a, äp-no-ti; perf. dp-üy 3. pl. Cip-üs; aor. 3. sg. 
dp-atj pl. dp-an; fiit. äp-sjä-ti; part. pf. pasö. ap-tä-, er- 
reichen, v'in holen; iiüt 

pra- en eichen, verlanj^en; ptirt. prüpta- erlangt; 

sam-pra, dass. wie sampräpta' an «?elancft, gekommen; 

sam- erlangen, vollenden; saimpta- voUeudet, beendigt. 
äpanna- s. päd + ä. 
dpaß, noni. pl. v. dp-, 
äpürjamäna' s. i^r + ä. 
äprsta- s. j)raUh-\-ä, 
(Ipede s. pad '\'ä. 
äbhü'f adj. 8., Icr. 

ämd-y adj. 10., roh, ungebrant, von gefäßen. 

ämikää, mhst. f. lo., nülchklumpen, quark. 

ämhhasor, adj. 10. (§. 216, s. 383; ämbkas-J, wäßrig, flüßig. 

ßiata- s. jam-\-ä. 

4ius, subst n. 2., leben, sowol lebenskraft als lebensdauer; kmges 
leben. 

äranjd^, adj. 10. (§. 216, s. 383; dra^ja-J, auf die wildnis 
bezüglich; so heißt der erste abschnitt im dritten buche des 
Mahäbhärata. 

dranja-ka- (§^232), 10., 1) sdj, in der wildnis befindlich; 2) subst 
m. waldbewoner, einsidler; 3) n. fUr das Studium in der wild- 
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Iiis bestirnt oder aui> (ivm s^-lljcn hervor gegangen, bezeicliuuii;; 
einer sclirift^';Utung. Öo heilet das dritte buch dei>>Maliabbaiuta. 
(InMJui- s raöh 'l ä, 

d-mdh-ja- (rädk mit ä; 217), acy. 10., der günstig zu 

stimmen ist, der zu bctridigen Lst. 
ärdrä-j adj. 10., feucht, miB ; frisch von pHanzen und holz. 
ävajös, gen. du. pron. 1. pers. ; (wdjor brü^weti, gatap. 8, unser 

beider sage, sprachen sie, d. h. sage, daß du uns beiden an 

gehören, die unsrige sein wilst. 
ävanvar s. vor + ä. 

öQis- (gä8-\'r0, subst. f. I., nom. «f/s bilto, gebet, wünsch, 
Segenswunsch; sä^r asmi, (^atap. 9, ich bin der segenswunsch. 

äg^, aß}. 8. (§. 2 IG, b), rasch, schnell; in der klass. spräche 
nur ntr. acc. äg^, adv. schnell, sogleich. 

äs, verh. I, a, med. äs^te, pari, praes. äs-änd* (§. 219) ved., 
äs^nä' ved. und klass., sitzen, sich setzen. Mit praepos. 
upa- daneben sitzen, sich daneben setzim, sich vorerend nahen, 
daher vereren, achten, anerkennen, Ev. X, 12 1, 2; tdn mä 
näwm upakäi^ipäsäsäi, Qatap. 4, darum sohst du mich 
achten (d. h. meinem rate folgern), nadidem du ein schiff zu 
genistet haben wirst; perf. upä^ kakre, (^^atai). 5. 

äsanna* s. sad + ä» 

d-Äti-<«- (würz, hu; §. 220), subst. f. 9., opftisi)cnde, annifung. 
ähu8 s. aA. 

J. 

/, verb. II, a, c-//, 1. pl. i'fndsi ved., 3. pl. j-änti, o\)t. i-Jd-t ; 
inipeif. dj-am, c-s, e-t, 3. pl. dj-an, tonj. (tj-as, dj-at; 
perf. ij'dj-a, W. \)\. fj-üs; inf. c-ttony e-tavdi, piin. peii. pass, 
i-td-, gohen. duü ^Thcu, zu etwas (acc.) hin gehen. 

InteiLsiv (§. 293, altind. III) ij-e, Ij-ase, IJ-ate, t-mahe, 
ij-ante, \mrt, ij-amäna-j ij-änd- und ij-duä- 210), 
1) eilciul, widerholt gehcu; 2) au gehen, au liehen um doj)- 
peltem acc. 

Mit nÜ- an etwa« vorüber schreiten, vorbei kommen, vermeiden, 

nicht beaclitcii; Catap. S. 
mu- nach gehen, folgeu, verfolgen (cineu weg, eine richtung); 

Rv. I, 24, 8. - 
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ahhi-, intens., au flelteu mit doppeltem acc.; Bv. I, 24, X 

ava- weg gehen. 

sam-ava- zusaniinen wcggehcu, zusammen ablUeßeu; Qatap.6. 

rt- herbei kommen, kommen. 

nd-ä- herauf, benuiß kommen; udejä^a, ^tap. 7, 3. ^. perf. 

( vdrü'ijäja). 

uporär herbei kommen, kommen zu (acc.), treten zu, sich 

nähern, auf suchen; Kv. I, 1, 7. 
ud' \) hinauf gehen; 2) auf gehen von gestimen; part. perl 

pas8. iM€^ auf gegangen seiend; Rv. X, 121, 6. 
//V/} verb. I, b, ihg-orUy sich regen, sidi bewegen. 
mg^'y a^. 10., beweglich (§. 216). 

U (altes neutrum vom pronominalBtamme t«; §. 264), adv., eben, 
gerade, selbst; sogar, nur. Es dient zur herrorhebung des 
Yorher gebenden Wortes, namentlich zur bezeichnung eines 
gegensatzes; fast nur im VSda gebiauchlich, später yertritt 
seine stelle stelle (s. d.). 

Uii adv., so, auf dise weise. Hinter anfürungen aller art wird 
Ui gebraucht um das gesi)rochene, gedachte, beabsichtigte, 
gewoste als jemandes verba ipsissima kentlich zu machen. 
Wenn ein dialog erz'alt wird, so zeigt daher (H an, daß die 
rede der einen person zu ende ist und die der anderen be- 
gint; vgl. das stück auß dem ^'atap. 

iü'thd-, f. -1,- arij. 10., der und der; ititlu sdniüm, ^'atup. 4, 
in dem und dain j.ire. 

it-thd (d)j vC'd. ndv., so. Es ist im Rv. häufig gebmucht. öfter 
so ab geschwächt, daß es überhnni>t als UMchto liiiiwcisung 
oder als Verstärkung und iieiAoiliebung eines woites dient, 
welchem es meist voran geht. Häufig steht es im sinne von: 
so sor, recht, ernstlich; Rv. I, 24, 4. 

iddm, acc. nom. sg. ntr. (i-d-am; §. 264), fem. ij-dm, m. oj-nm,- 
alle übrigen casus mit außname des acc. aller zalon invl rU\s 
iioni. du. werden im Veda vom stamme (i- gebiMi t ; lustr. 
ni. ena u. i nd, f. r/y-rf, lor. du. nj-o^. \ om stamme 
mid-, der in der klass. si»raclie nur dem acr. s^^ m. imd-m, 
f. imd-m, nom. acc. du. m. imduj f. n. iwf', nom. \}\. m. imf, 
f. vnd'Sy acc. pl. m. imä-fi, f. imä-s, n. imu-niy zu gründe 
ligt, ist im Veda auch der gen. imä-^ja vorhanden. In der 
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klas^sibcheu spräche werden vom staniine (wn- frebildct: instr. 
sfx. m. n. micna, f. anä-j-ö, du. gen. loc. ana-j-oSf diu übi igeu 
ca^ns von rr- und imä-, Diser; er, sie, es; iddm, acc. u. 
adv., hier, jezt; (Jatap. 1. 

ida (pron. i')^ adv., jezt; in Verbindung mit ahnas, geu. von 
dhan-j jczt am tage, heutiges tages; Rv. IV, 33, II. 

kidra-y subst nt tO., namc des gottes, welcher im vedischen 
glauben an der spitze der götterscharcn des mitlereu reiclies, 
des luftkreißcs, steht. Seine vorzüglichste kraftäußerung ist 
der kämpf, welchen er mit dem donnerkeile ( vd^a^J im ge- 
w'itter gegen die dämonischen gewalten kämpft. 

indra-vant-y adj. 4. (§. 218), in Indra's gemeinschaft befindlich, 
von Indra begleitet. 

imd-, pronominalstamm, s. u. idäm, 

Um, Matsj. 57 nach den lautgesetzen (s. o. s. 9,c) lür ijät, a. t. 
iva, enklit adv., 1) gleich wie; 2) gleichsam, etwa, wol; 3) so, 
gerade so. 

1. U, verb. V, act. med., Urja-ti, iä-jt^U, 3. pl. perf. med. 1^- 
tri, part. praet. pass. U'^-ta-, in rasche hewegung setzen, 
schnellen, schleudern. Mit prae^K». 

pra- fort treiben, auß senden; Rv. IV, 33, 1. 

2. i§, verb. VI, iMhat-i; pcrf. ij-e^§-a, 3. pl, U-üs; part. perf. 
pass. ' ts-/a-; 1) suchen, auf suchen; 2) zu gewinnen suchen, 
wünschen; part. praet. pass. iSfä- erwünscht, lieb; Matsj. 24. 

■ Mit mm- suchen. 

jyrati' sich richten auf etwas, zu streben; jmitUjä manlSdf 
Rv. X, 129, 4, mit dem verstaiulc sich (auf deu kämm) ge- 
richtet habend, d. Ii. naclidoni sie in uiiicrsucht hatten. 
i-M (pronomimilbtamm i- ; 2(i ij, adv., hier, hierher. 

L 

Id, verb. I. b. med., f.sp. fffe, 3. it-te, 3. pl. id-ate, an tiehni, 
bitten, erbitten mit dui)pclteni acc; ^mitari dhciuon de, 
Uv. IV, 33, 1, ich erbitte eine leuchtende ndlchkuh; part. 
neccss. (§. 217) idja- an zu rufen, an zu tlehen. zu preisen. 

Ik^, verb. I, b, tkä-a-te, impei-f. rnks-a-fa, ^Tmnd. ikä-ja 
(§. 220), part. praet. pass. iMüd-, sehen, blicken. Mit 
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aiM' hin lilickeii auf, c acc; Rv. X, 121, 6. 
praii' !) zusehen; 2) erwarten, warten auf jemand oder etwas; 
Matsj. 32. 

ige s. ja^, 

IT, verb. I, a, ir-tCj iniperf. 3. sg. u. pl. dir-ata, sicli in be- 
wegunp setzen, sich erheben; causat. tr-dja-ti iu bcwegung 
setzen, cnü^?rn. Mit 
pra- caufvit., vorwärts dräiigtMi, entsenden (einen schall), an 

tiTiben; inut. pi vrita an gctribcn. 

verb. I,a, 3. sg. med. iH^', ?rew. ^-e (nach Pänini VII, 1,41, und 
dem Petcrsb. wtb. ; mau köiite aber in ive villoirbt eine 3. s^;. 
peif. sehen, freilich mit unregehnäßiger betonuug), 1) zu eijj:eu 
haben, besitzen, c. gen.; 2) gebieten, herscheu über, c, gen.; 
Bv. X. 121, 3. 

i^-ana- und i<;-ärm' (part. pracs. med. v. v^; §. 2K)), adj. 

1) zu eigen habend, besitzend, vermögend; 2) beherschend, 

herscher; Rv. II, 33, 9. 
l^-varä-f subst. ni. 10., herr, gebieter, fürst, könig. 
iääte, 3. du. perL med. zu 2. 

U, enklit. copula, I) einfach verbindend: und, auch, femer; 

1) zur hervorhebung dienend, änlich wie it, besondei*s nach 
praepp., pnmn. demonstr., bei väi, ki, kid vi,t^; Rv. 1, 124,4; 
II, 33, 9. 

uk'thä- (vaM)y subst. n. 10., spruch, prei6, lob; ukM, Rv. IV, 

33, 10, instr. sg. 
ng^d-f a4i. 10. (§. 220), gewaltig, heftig, ttbennäß%, stark, 

gitiuaig; comparat Ö^-^jä»-, superl. Ö^-iSßa- (§. 232. 234). 
uläcä, adv., oben (hes. im hbnmel), von oben, nacb oben. 
vMMhrÜor 8. fri + ttd. 

vtä^ conj., und, auch, sogar; uid vä, Rv. VII, 49,2, oder aucb, und. 
ut-Umä- (snp^L v. «ä; §. 236), adj. to., der höchste, oberste. 
üHara^ (compurat. v. ud; §. 233), adj. 10., 1) der obere, boliere; 

2) nördlich (wegen des gebirgigen nordens); Qatap. 5. 
utthUa- 8. sMa + ud. 

ut'pätin-, adj. 3., am ende von oompp., auß reißend, mit gewalt 
herauß zidiend. 
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ud, praep.; die vcrbabEUsammeiisetzuiigeB mit ud suche man 

unter dem sünplcx. 
wl-akä'y subst. n. fO., waßor; in der khuss. spräche üdakor* 
Ufhikänta- (udaka--\- anta-J, subst. m. 10., ufer. 
tida-dhi' (udoH waßer+^H warz,dhaj, subst. m. 9., waßer- 

beh'älter, wölke, mer. 
üdUa- s. i + ud, 
uddhrtja 8. har + ud. 

upa 1) adv. herzu, hinzu, in verbindnng mit verfoen; 2) praep. 

c. acc. zu — hin ; c loc. in der nähe von, bei, an, auf; c. instr. 

mit, in bcgleitung von. 
updri, adv., oben, darauf, nach o\m; Bv. I, 24, 7: fßl^nät 

8(hur upari budhnd lääm sie stehn nach unten (d. h. um- 

gekört, auf dem köpfe), oben ist ire wurzd. 
upaviStch 8. t%4~tipa. 

upa-sUr- ( Kj^a -i' ynaz. sturjy subst f. 1., das hinstreuen, hin- 
breiten; itpastlre, Rv. IV, 33, I, für das hinstreuen (des soma), 
für diß Opfer. 

upa-lm-tnu-j adj. 10. (würz, han)^ an fallend. 

iipa-l(lija-)ia- (upa-ä-klija), sul)st. ni. 10., kleine crzäluug, 
ei)i.sode, häutig in den uuteröchi-iften -der kapitcl des epos. 

ujmmja s. wi + npa-d, 

uhkoja-y adj. 10., beide, beiderseitig. 

ur-{(-, adj. 8, fem. ur-v4 10., coniparat. vdr-ijas- (§. 232), 
supcrl. var-i^ßa- (§. 234), weit, geräumig, auß gedent, 
groß. 

nru-ras-a-j adj. 10., weithin befehlend. 
uviuia s. vad, 

Ü, 

Urfj-, subst. f. 1., narung, Stärkung, kraft, fülle, saft. 

ürdhvä-, adj. 10., aufwärts gehend, nach oben gerichtet, auf ge- 
richtet, aufrecht, erhoben, oben befindlich; Rv. I, 24, 7. 

ürdküd-bähu-, a^j.S., die arme erhoben habend, mit erhobenen 
amien. 

ür-mt' (würz, vor wüzen), sahst m. f. 9., woge, welle. 
Urm-in-, ndj, Z.y wogend. 
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Rk-sähitäy t 10., die geordnete und auf ge^seiclmete samluag der 
EU (rU* 8. d., sanh, hiia- s. imt dhaj. 

rkSor, sttbst. m. 10., 1) bilr; 2) m. pL der große liar, das siben- 
gestim, nadunals die siben rSi; Rv. I, 24» 10. 

rU, sabst. f. I., Ued, gedieht (wnrz. arU), 

r-td'y 10., I) a4). (part. praet pass. zu wiins. ar), gehärig, 
ordentlich, wacker, tüchtig; 2) subst. n. feste Ordnung, be- 
stiminung, besonders die oidnung in heiligen dingen, heiliger 
brauch, Satzung, götUches geaetz. Die bezeichnung rtd^a 
göpälj Rv. I, 1,8, w&chter der heiligen Ordnung, wird häufig 
auf goCter, zuweilen auch auf menschen an gewant. 

rtiy praep. mit d. acc u. abl., außer, one. In Rv. IV, 33, f I 
nä rtS ^äntäivia sakhjdja ist wol eine cllipse an zu nemen : 
nicht auß freundsobaft außer (auß freundschaft) des ermü- 
deten (— lui (h ü i iiiiüdcten), so daß der gen. {räntdsja 
von dem davor zu ergänzenden sakhjäja ab hienge. Säjana 
faßt den gen. rrdntasja als st el Vertreter des bei rtc gewöulicli 
stellenden abl. auf und paraiiluiisiert die stelle: i'räntät (= 
tapoftüdal büijc'i, durch büße ermüdet) rtc saMüvaja na 
biiavanli dcvä^, 

rtV'tg- Oiü-\-ig mQ jaff ; t 6 am ende), adj. 1.. nach vor- 
sclniit und Zeitfolge oiiteind, regelmäßig opfernd; gewönlicb 
subst. m. priester; J\y. I, I, 1. 

rdü-där-a (rdu^mrdw^rdar-a'Jy adj. lo., nnld, sanft, gnädig. 

rbk-fi' (w'wv'A. rnhh) V) adj. kunstfertig, geschikt; 2) subst. 
m. künstler, bezeiclmuni^ (hcici- mythischer Wesen, deren nanien 
gewönlich als RbkUy Vlblwan und Vdga an gegeljen sind 
und welche söne des SudJianvan beißen. 8ie sind die künstler, 
welche des Indra rosse, den wagen der A^vin, die wuuderkuh 

, des Brhasi)ati schalten, ire dtem vcijüngra und auß der einen 
schale des Tmstar, des eigentlichen götterkünstlers, vier 
schalen machen. Durch dise und andere Wunderwerke er- 
werben sie sich göUiche würde und damit Unsterblichkeit^ 
Sie erscheinen vorzugsweise in Indnis begleitung und kommen 
zum abendopfer. 

rbhu-kMu' 3. und rhlm-Md 1. m. Der Veda hat nur sg. nom. 
rbkukäd'8, acc. rbkukSd^am, pl. nom. voc. rbMcSä-'S und 
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rbhuksdn-as. Es bezeichnet den i i-sten der drei Rbhu, welcher 
Pfowönlich «OT* il^^jff» rbhu- heißt, uud die Rbhu iiberhaupt. 
rsabhä'f subst. m. 10., stier; ab$ das haupt der berde ist er ein 
bild ittr das beste und edelste seiner , ait, so häufig am ende 
von eompp. 

fH-, subst m. 9., Sänger heiliger lieder, dichter; so beißen alle, 
welche einzeln oder in cboren für sich oder für andere In 
kunstreicher rede und gesang zu den gittern rufen, also ins- 
besondere die priesterlichen Sänger, welche dise kunst zu irem 
beruf machten. Dise alten (»uiger erscheinen in der erinnemng 
späterer gcschlcchter als die heiligen der vorzeit. Sie sind 
die ver&ßer der in den Veda auf bewarten lieder und Sprüche. 
saptaräajaa (sapta-, rU-; s. o. s. 8), nom. pL, Matsj. 30, 
siben rSi — eine unbestimte Tilheit — sind die repräsentanten 
jener heiligen vorzeit. 

K 

9 

Eka-f aiij. niini., ntr. ^ka-m, im übrigen nach der pronominalen 

dccl., einer, einzig (j^. 237, 1). 
etd' (e -\- td')j pron. denionstr. mit dein si>lben Wechsel von 

5 und t wie in ta- (§. 201); nom. ni. cM und csaSy f. e^«, 

n. etat diser, -e, -ei?. Mit tn- veilmiiden Rv. X, 121, 10. 

Als erstes c:lid in compu-^iUii NMid cUd f^^cbraucbt. 
enu-, f iikliTist her pronominalstaniiii, von dem sich folgende casus 

vor iiiideri: acc. sg. m. ena-Dif i. enä^m, n. ena-f, du. m. 

enüii, f. n. ene, pl. m. enä-n, f. enä-Sf n. cmi-n}, in-ii. se:. 

m. enen-ay f. enn-j-ä, gen. loc. du. Ina-j-oSy den übrigen 

casus ligt der staniui ((- (s. u. iddmj zu gründe. Pnm. subst 

der dritten person: er, sie es. 
enas, subst. n. 2., frevel, untat. sünde. 

e-va- (würz. /; i^. 218), subst. m. 10., lauf, gang; meist instr. 
pl.; taräi}ibhir eväily Rv. IV, 33, 1, schnellen laufes. 

S-t;4 (pron. adv., so, aU^dings, ja wol. Am häufigsten wird 
es getnaucht um das vor im stehende wort mit nachdruck 
hervor zu heben, wie unser 'gerade, eben*. Häufig ist seine 
bcdeutung so ab geschwächt, dai) es volkomm^ zum füllworte 
wird. 

i^4m (s. d. vor.), adv., so, auf dise weise. 
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Ogha-, sttbst. m. tO., flttt, ström, menge. 

6^-09-^ subet. n. 2., kraft, tfichtigkeit, lebensfrisclie. 

öm, iudecl., ein wort feierlicher 1)ekr&ftigung, im anfange von 

gebeten, religiSsen Hedem n. s. w. 
Skidhi', sollst, f. 9., auch dSadk», f. 10., krant, pflanze, hetlkraut; 

öSadMt, R?. IV, 33, 7, nom. pl. 

Au. 

Awfhd-, subet. m. 10., flut (vgl. ögJia-, von welchem es ndttels 
steigemng und aec. suff. -o* gebildet ist; vgl. §.216, s. 383). 

Kä-, proii. intenog. (§. 264), nom. sg. in. kä-Sf f. kä^ n. vctl. 
kd-t, später ki-m, wer, welcher; klm adverbiell zur bezeicliuuu^ 
der frage; ämhlia'', kirn äsit, Rv. X, 129, 1, war es waßi i V 
kä^-Uitj acc. kdu-kitj aliquis; jdl käg Ua wer irgend, jeder. 

kan-Uit s. ka, 

ka-tamä' (superlativ v. kd-; §. 236), pron. interrog., welcher 
unter vilen. 

kathanij iulv. iiUerrog., wie. auf welche weise; kdthä fe hhrtir 
Ui, Qatap. 2, wie ist es mit deiner pflege (d. h, wie soll ich 
dich pflegen), sprach er. 

Mathd, subst. f. 10., rede, erzalung. 

kadd, adv. interrog., wann; kodd-lcU, irgend ein mal, bisweilen, 

eines tages, ein.st. 
kan-iMhä-, a<]lj. superlat. 10. (§. 234), I) der kleinste; 2) der 

jüngste. 

kdn-ijäS', adj, comparat 4. (§. 232; der positiv hierzu und zu 
dem vorher gehenden flndet sich nur substantivisch: kanä, 
f. 10., mlulchen), 1) kleiner, geringer; 2) jünger; subst. der 
jüngere bruder. 

kar, verb., bildet im Veda sein praes. auf vier verschidene weisen : 
l)I,a, kar-U, imperf. 2. 3.8g. d-kar; 2) I,b, kdr-a-ti, imperf. 
orkar-a-ty coi\j. kdr-at, imperat. kam; d) IW^tky krt^H, 
med. kr-nu-te, imperf. a-Är-ipö-<, imperat. kr-nü und 
kr-nu^M, eoiy. imperf. kr-i^mha-t, l. pl. kr-noihä-ma; 
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4) IV, t). mit verhiBt des nasals, diß Ist die gewöiiliclie fom 
in der klass. spräche; kar^-ti, pl. hir-mds, hur^u-tMy 
kur^dnti, med. hur^v^, kur-u^tS; impcrf. ä-kar-avam, 
ä-kar-ö-s, d-kar-ö-i, pl. ä-kwr^a, ä-hwr-u-ia, d-kur-^an ; 
imiK'iat. 2. sg. hur-üj 3. kar-o-tUy 2. med. kur^^Svä; opt. 
1. sg. kur-jd-m, med. htr-v-lj-d; pcrf. Ua-kdr-a, I. pl. 
Ua-kr-indy 1. si?. med. Ua-kr-c'; fut. 2. sg. kar-ivd-si; vod. 
iior. :5. sir. r/-/.7/r, /.v/r (Rv. I, 24, 8), a. pl. d-kr-aii (lV,:i:{.2; 
j^. 2'.i2), wclclu' man alicr auch als imperf. nach I, a faßcn 
kann; zusammen i^cs. aor. U. sg. d-kür-s-l-tj ved. I. sg. med. 
kr-^-t {% 297): part. ix-rt. pass. kr-td- (^.224). Etwas machen 
in der weitcstni liedeutuii-j:: Volbringen, auli füren, bewirken, 
verui*sachen. zu stände bringen, an fertigen, bereiten, vcr- 
anstaltiMi, bogelien n.s. w. sat kar, Mtitsj. W. bewirten, gast- 
freundschaft erwi-isen (vgl. saut-); hhnrä hir mir d. loc, 
liebe, Zuneigung faßen zu; Matsj. 11. Causat to-eya-^i 
(§. 209), machen latieu. Mit praei)Osit. 
prati' erwidern, vergelten; mit dem acc. der sache und dem 
gen., dat. oder loc. der ijei'soa; prcUikrta- n. (part. praeL 
pass.), Widervergeltung. 

kard'pdtra'j subst. n. 10.. säge (würtl. handblatt; kar-a- m. 
10., band; patra-, pdHra-, n. 10., flügel, feder, blatt; wuns. 
paty suff. -tror; §. 22ö). 

karambkä-, subst. m. 10., grUtze, mos» brei, die gewonUcbe 
opferspeise des FüSan. 

kar^tär-, subst m. 5 (§. 225), täter, volbringer; karid-8m 1. sg. 
fut. von kar (§. 225, s. 444). 

karä, verb. I, b, act. kdrS-a4i, perf. ik^käri-a, inf. kräS-iim, 
part perf. pass. kri-fä-, ziehen, schleppen; mit praep. 
ä* heran ziehen, mit sich fort ziehen, herauß ziehen; 
pro- vormlrts-, fort ziehen. 

karS-i" (Jcarä), sahst, f. 7., graben, fiirche. 

kalp, verb. I, b, med. kdlp^-U, part. perl pass. klp-td- (§. 6), 
in Ordnung sein, gelingen; causat. kalp-dja-Hf in Ordnung 
bringen, zarecht machen, zu rttsten. Mit praepos. 
ava-, caus., in Ordnung bringen, geeignet an wenden; 
iqm, caus., zu rüsten, zurecht machen; upakdlpja, ^itap. 4, 
gentnd. (§. 226). 
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kalmalik'in*, adj. 3., flammend, brennenil. 

kavi-kraht-, a4j. B., die emsicfat, bcgeistcrung eines äüigers 

habend, einsiditSToll, weise. 
kdnda-, sabst m. 10., abschnitt, stück. 

k&m-^'y sahst, m. 10., l) wünsch, bogcr, verlangen, begirde, trib, 

liebe; 2) personificiert der wunschgott; Rv. X, 129, 4. 
käma'hämin-j adj. 3., begirdcn wünschend, d. h. inen frönend. 
käja-stha-j subst. ni. 10., ein Schreiber; die käjastJui pehören 

zu eiiHM- iiiischlingskastc, ir vater ist ein Icsatrija^ ire umtler 

eine {iidra. ♦ 
kär-jä' (har), \ ) aUj. facic'mlu.s 217); 2) subst. n. obligeu- 

heit, Yuriuibeu, geschäft, anjrole^eiihcit, sache. 
kälä-, subst. m. 10.. 1) Zeitpunkt, zeit; 2) schiksal; 3) liestimter: 

ttxl, todesgutt — Janm. 
käla-danffa-, subst. m. 10., der stab des todesgottes (s. Min-). 
kn{\ v('r]> I. I). med. ku^-a-te; perl'. Uu-hd^-v, siclitbar sein, 

ei-sdi l iüt n; i^^liinzen. IcuHiten; intensiv, kü-ka^-i-ti und kä- 

ka{,-ja-tc, liell Icucliteu. Mit praepos. 
vi' erscheinen; vikakarat, Rv. I, 24, 10, neutr. adverb. part. 

praes. intens., stnilend (§. 220, 203). 
pra- sichtbar werden, sich zeigen. 
kmtlui-, subst. n. 10., liolzstücic. 
kirn s. kd-, 

kij-ant-j pron.-a(y. 4., l) interrog. wie groß, wie weit, wie vil; 
2) indctin. irgend wie groß, d. h. gering, wenig, unbedeutend; 
Mja/tf ntr. adv., ein wenig, etwas. 

hUOf adv., 1) bekräftigend und hervorhebend: gewis, ja; 2) er- 
klärend: nämlich; es folgt auf das wort, welches hervor ge- 
hoben wird. 

iärtaj (denom. v. kirti-y subst. fem. 0., künde, mm; würz, kar 
erwähnen, suff. §• 7, 2; §. 226), verb. I, b, ktrtäja-ti, 
gedenken, erwähnen, nennen, erzälen. Mit praepos. 
parir verkünden, mit teilen, er^en. 

äkh, subst. m. 10., pflock, keiL 

Ma-ka-, subst m. 10., pflock, keil 231). 

kurtas, adv. interrog., woher, von wo (§. 251, altind., anm. 3). 

kmi$i, t 10., n. pr. der gemalin des Pändu, 

kumard', subst m. 10., knabe, jUngling, son. 
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hmbhä-, subst. m. 10., topf, krag. 

l'umbU, sttbst f. 10., topf, krag, schUßel 

ku/nnTy n. pr. 8., name des anhorren eines stammes; m. pl. be- 

Zeichnung dises Stammes. 
kum-iiumdana', subst m. 10«, den Kura (als vater) erfreuend, 

son des Kura. 
hu-ha, ved. adv. interrog., wo, wohin. 
Arp-a, subst. f. 10., mitleid. 

krp'O^j adj. fO., bejammernswert, arm, elend (§. 221, a; fib. 

9 8. §. 127 am ende). # 
Ä^-a-, subst m. 10., verlangen, begercu, absieht; auffordenuig, 

einladang. 

ke-tü-, subst. m. 8., lichterseheinung, helle, klarheit, häufig plur. ; 
Rv. I, 24, 7. 

kSunteja- (mctronym. v. kunti; mit steigcr. und sec. suff. -fl-; 
§. 210 am ende), m. 10., son der Kunti. 

krä-tu-j snbst. in. 8. (§. 227), Überlegung, rat, einsieht, vei^stand. 

kränd-as-j sul)st. n. 2.. 1) schlachtgeschrei; 2) du. krmulml, 
\{\. X, 121, ü, die tubemleii bchiachtreihcn, die beiden kämpfen- 
den i)arteien. 

kram, verb. I, b u. 11, b, act. med., kräm-a-ti, -fP, kram-a-ii, 
•te; perf. kakräma, schreiten, gehen. Mit praei)Os. 
ati- 1) vorüber gehen, weiter gehen; 2) hei*vor ragen, über- 

treflfen: Matsj. 2. 
pra- med. an etwas gehen, unternemen, sich an schicken, be- 
ginnen, mit d. iuhn.; Mat,'<j. 55. 
krld, verb. I, b, act. med., krld-a-ti, -tc; perl, ki-krid-a, spUeu, 
tamlcln. 

krudJi, verb. V, act., krudh-ja-ti ; pci-f. ku-krodh-a in zom ge- 
raten, zürnen: causat. krödh-aja-ti auf bringen, reizen; Uu- 
krudh-anm, liv. II, 33, 4, 1. pL aor. causat. 

kvä, adv. interrog., wo. 

ksana-, subst. m. 10., augenblick; kianena, instr. sg.» äugen- 
bliklich, sogleich; Matsj. 53. 

kSairä-, subst. n. tO., herschaft, Obergewalt, macht; sowol Ton 
mensdilicher als von götlichcr herschaft gebraucht. 

kkm, verb. I, b, med. Jciä/ni-a-te, perf. Ua-kiam-i, sich ge- 
dulden, geduldig ertragen. Mit praepos. 
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abhi' 1) sich gnädig erzeigen; 2) begnadigen; Rv. II, 33, 7, 
MakSamtthät 2. sg. opt. perf. 

kü, verb. II, b, act. kSäj-t^ti nur im praes. zu belegen, be- 
besitzen, Terfugen über; befaerscben (mit d. gen.); Rv. 1, 24, 14, 
Mdjan pait. piaes. als einer der gewalt daiüber bat (das 
folgende amabf^am gehört zu mraOml)» 

ksip, verb, I, b, act, med., ksip-ä-ti, perf. Ui-kS^p-Qf schleu- 
dern, werfen. Mit praepos. 
pra- hin schleudern, hin werfen, hinein werfen. 

kUrä", snbst. m. u. 10., milch. 

k§iid-rä-j adj. 10., klein, winzig. 

Huhhy verb. II, b, ks6hh-a-tr ; V. kstihh-ja-ti ; IV, b ksubh' 
nd-ti scliwanktn, zitteni, m aufici^uiiy, bewegung geraten; 
pass. bcwe^^t werden; Matsj. 12. 

kMlakd'y adj. 10., klein, winzig. 

kHcmajänt-f 4., part. praes. von einem verlurciKii verb. k^em- 
' äjati (denom. v. kU-ma- ruhe, rast, wiu'z. käi; §. 219j rast 
gewärend, beherbergend. 

KJki', midist, n. 10.. der hole, lere raum, luftraum, äther. 

kluui(](j-, siil).st. m. w. 10., stück, teil. 

kh<m, verb. I, b, act.. med., khan-a-ft, part. kltä-tä-, geruud. 

khä'frä (% 227) gruben, auß graben. 
khan-'/ir-iim- (klMn-itra-y §. 225, scbaufel), adj. 10., dui-ch 

graben entstanden. Bv. Yll, 49, 2 zur bezeichnung des wafiers 

in gegrabenen brunnen. 
khüfl, verb. I, b, act, med., khäd-a-ti kauen, zerbeißen, eßen, 

freien. 

kl{ia, verb. II, khjd'ti, vom simplex nur pass. u. caus. zu be- 
legen, pa.ss. bdmnt sein; part. perf. pass. kf^ä-tä- bekant, be- 
rÜmt. Mit praepos. 
ä> erzälen, mit teilen. 

Oa, verb. m, §t-gä4%; aor. d-gä-m, 3. pl. d-ga-n und g^us, 

imper. ga-M gehen, kommen. Mit praepos. 
pari- 1) umgehen, umkreißen; 2) herbei kommen, erreichen; 

biofcnn. CIitc«Imm0iI«. & 
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3) umgeheii, auß wekben; päri gät, &y. II, 33, 14, 3. ag. 

conj. aor. 
gätuiä, nom. propr., f. 10., Ganges. 
gaMhhaU & gam» 
ga^', subst m. 10., achar, reihe. 
gatä- 8. g<m. 

ga$Ulkä', gabst hl 10., geni^b, duft. 
gabihirä-, aiQ. 10., tief, imerachepflich, unergrundliclL 
gam, verb. VI, Kt, med., gd-Mha-ti, pert ^a-gdm-a and 
^a^gdm'a, 3. pL ^gm-us^ 1) geben, sieb bewegen, bin geben, 
davon gebai, kommen; 2) in einen zastand, eine läge kom- 
men, gciuten, teilbaft weiden, erlangen, mit d. acc.; Mat^. 
27. 53. Wt praepos. 
adhi' I) heran kommen, gelangen zu ; 2) auf finden, aaßfindig 
machen; adhi^amjate, Matsj. 50, pass. (§. 293, altind., V.), 
es wud auf gefunden, man findet aof. 
<m«- 1) nach gehen, nach folgen; 2) begehen, au0 fttred; 
Rv. IV, 33, 6. 

«- herbei kommen, kommen zu mit d. acc; ä gamat, Rv. I, 

1, 5, 3. sg. conj. fior. ; ägarnja, Matsj. 5. gerund. (§.226), 
nachdem er (Manu; gckuiamen war; puiL ägata- einer der 
au gekoiiiiuch 

sam- med. zusainiueu kommen mit (iostr.), freundlich, feind- 
lich, geschlechtlich. 

1. gm'j verb. IV, b, act., med., (jr-nä-tf, (jr-nl-te, part. gr-n-andy 
I) an rufen, rufen, Rv. II, 33, 8; 2) preisen, grmie, Kv. 11, 
33, 12, 1. sg. med. aor. comp, auü dem praesensstamiue statt 
auß der wurzel gebildet. 

2. gar, vorh. I b. art..me<l., gir-d-ti und gil-d-ti (§. 12b;, ptrf. 
fja-gar-a verschlingen. 

garg, verb. 1. b, act., med., gdr^-a-fi, pait. praes. med. yaty- 
n-müna- (§. 219), biiillen, toben, brausen. 

garta-sad-y adj. t.. auf dem Streitwagen sitzend. 

gärhh-a- (würz, grahli; §. 216), subst. rn. 10., l) der empfan- 
gende muttcrleib; 2) die leil)esfrucht., kiud; Kv. X, 121, 7. 

gäh-ana- {% 221, a) 10., 1) ac^. tief; 2) subet. n. tiefe, abgnrnd; 
Rv. X, 129, I. 

gdm & g6'. 
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gir-i-y subst m. 9., berg, gebiige (§. 7). 
giläti s. 2. gar. 

gwMi', sttbst. m. 10., 1) fisMten, strick; 2] eigenschaft, tugend; 
Spr. 11. 

gtma-tva-, sahst, n. 10. (§. 227, s. 45S), abetractnm toq gitt^- 
strick; trfiäir gutuUvam äpannäir mit zu stiieken gew(nr- 
denen grashalmen, Spr. 8. 

gup (eine secnndäre wnrzel, henror gegangen anO göpäjäti, de- 
nom. V. gopd-)j praes. nngebr., perf. gu-fjop-a, hüten, bewaren, 
schützen. Mit 
sam-, part. sangupta- gehütet, beschüzt, hewart. 

ffur-ü-, S. (j^. 7. 1), 1) adj. schwer, ^toü, angesehen, erwlirdig; 
2) subst. III. eine erwürdige person, hesüiidei-ti ein lerer; Spr. 6. 

(fuh, Verl). I, b, act., med., gdJi-a-tij jMirt. pcrf. pa.ss. güdhd- 
130, 2\ zu deckeii, verhüllen, verbergen, geheim halten; 
tämn dsd tamam fjHihäm d(ji(, üv. X, 129, 3, im an- 
fange war husteruis, von finstemis uuüiüit.' 

(/üiIM-y f/tllhd- s. giih. 

gö-, subst. m. f. 6., nom. gdurS, acc. gd-m, instr. gäv-ä, rind, 
stier, kuh. 

gö-pa-j subst. m. 10., nom. göpd-s, acc. göpd-7n, du. göpdu 
u. ifö^, pl. nom. göpds, instr. göpd-bhis, hirt, hüter, Wächter. 

grabhy die ältere im Rv. gewönliche form, in den Brälnn-ina 
und der späteren literatur allein herschend ist grak (g. 125, 3), 
▼erb. IV, 1), act., med., grlh-nd-ti, grh-^-H; imperat. 2, sg. 
act. grh'ä/nä, grh-iß'hi, grh-fß'U; perL ^a-gräbh-a, 
^a-gräh-^; aor. ärgrabh-nm, 3. drgrabk^; gerund, grhrl- 
tvä (§. 15, f; g. 227), grhja (§. 226; auch one voran ge- 
hende praep.); inf. gräh't-4um; part. perf. paas. gröh-t-td-, 
gThH-tä^; 1) eigreifen, mit der band faßen, lest halten, 
nemen; 2) sich jemandes bemächtigen, von krankheiten und 
Uberirdiachen mächten ; Rv. 1, 24, 12 von der sitaide, vgl. vers 13. 

grah s. grabik 

gräh'jä', part. necess. v. gräh (g. 217), aiy. 10., zu ergreifen, 
zu nemen; särä Uäö grähjam, Spr. 5, darum ist das ve- 
seDtliche an zu nemen. 

5 • 
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Gk. 

Ohürn, verb. I, b, act., med., ghUr^-ä-ti schwanken, wanken. 

ghf'^i-, subst. m. 9. (wnrz. ghar; % 223; g. 127, 2 am ende), 
hitze, glut, Sonnenschein. Rv. II, 33, 6 ghrnlva, Padap. ghr^i- 
iva, gibt so keinen sinn. Das Petersb. wtb. s. v. meint, 
es sei als yhfner iva zu faßen, dann wäre der sinn: wie 
ich vor der hitze den schatten nnversert erreichen möge, so — . 
Einfacher ist mit Sajana (jhrni-iva zu teilen, ohrnl, mm, sg. 
von (ßrutn-f adj. 3., welches in den Veden ft'eilich sonst nicht 
belegt ist, in der bedeutimg glut habend, von glut gequält. 
In der späteren spräche erschdnt yhrnin- in übertragener 
bedeufung: mitleidig. 

ghr'td'y subst. n. 10., Schmelzbutter, jezt ghee genaut 

ghörä-j adj. lo., grausig, furchtbar. 

» 

K, 

K(i, enklit. conj.. iiiid. auch; f(<( fca sowol — als auch; Rv. 1,24, 1. 
Jiaks, verb. 1, a, iiu'd. /.v/s--/r, ;{. j)!. UakH-afc : iiiii>(?rf. ü-HaH-ta ; 

part. praes. Uäk.s-üiui und h-d/iS-a-matia ; Inf. /{äs-ttun 1) er- 

scheinen; 2) sehen, schauen nach; 3) an kündigen, sagen. Mit 
vi- deutlidi sehen, erblicken, hin blicken auf; täd (iju kdo 

hrda a vi Uaitß, Rv. i, 24, 12, das siht der vei-staud in 

nicineni inneren. 
hdksamtfhäZ s. hsnm. 

Hut. v^nb. J, b, h'('if-(t-ti sich veistetken ; nur im part. praes. 

kat-imt- u. iH'il pass. knt-fd- ved., kat-ita- klass. (§.224), 

nachweisbar; caus.. l'äf-ffja-ti und -te, sich vei'bteckeu macheu, 

d. i. verscheuchen, vertreiben. Mit 
t^i- caus. med. voi*srheuciien, vertreiben. 
Ualur-thd', adj. 10., vierter (§. 241). 
Uatur-i1ard-y adj. 10., vier/ehuter (§. 241). 
Uätuä'päd'f in den schwächsten casus -päd-, a«lj. 1., vierfüßig, 

msc. ein vieifüßiges tier; ntr. collect, das geschlecht der vier- 

ftißigen, die tiere. 
Uatvär-f numerale (§. 237, 4), pl. msc. Ualvdr^as, acc katur-as^ 

fem. Jcaidsr-as, ntr. Uatvar-i, vier. 
kanä (Ua-^na), adv., auch nicht, selbst nicht, nicht einmal. 

£s steht unmittelbar nach dem worte, auf welches der nach- 
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druck gelegt wird, und erscheint in der Ultercn spraclie oft 
one weitere negation im satze, welche in der späteren Sprache 
nie feit. Ser Muiig nach pronn. interrogg., denen es indefi- 
nite function verleiht. 

Uand-rä-, l) adj. 10. (§. 220), schimmernd, lichtfarbig; Rv. X, 
121, 9 von den gewäßem; 2) sahst, m., inond. 

Uandrä-maS', subst. m. 1., noro. Uandrdtnäs mond, der mond- 
gott (Handra'+mas-=mäS' mond). 

Uap-ald'j adj. 10., schwankend; leichtfertig, leichtsinnig. 

Uapala-täy subst. f. 10. (§. 224, s. 436), leichtsinn, Unbesonnenheit 

Mam-asä-f subst. m. n. 10., trinkschale, becher. 

Uaniü, subst. f. 7., schUßel, in der regel heißt so das gefÄ0 
(meist ein par, du. nom. kamvä, gen. loc. Uamvbs), in welches 
der soma ab fließt. 

Mar, verb.I, b, act, med., Udr-a-ti, perf. Ua^Mr-a 1) sich regen, 
bewegen, gehen, foren, wandern, von menschen, vih, waßer, 
schüfen u. s. w.; Uärantis, Rv. I, 24, 6, nom. pl. fem. part 
praes. ; 2) sich verhalten, verfaren, handeln, leben, sein ; c. pait., 
^atap. 7.; 3) an etwas gelicn, etwas ttben, treiben; c. acc., 
Matsj. 3. 

Uar-ttä' (part. perf. pass. v. Icar; §. 224), subst. n. 10., 1) gang; 

2) wandel, taten. 
fcaste s. Ä'«A*.s. 

Marv-j adj. 8., angoiicia, wilkommen, lieb, schön. 

Mit, verb. II, b, Jc/t-a-fi; \mi. Ui-Vet-a ; III. (mit dem ui*spr. 
gutt.) Ui'kvt'tiy med. Ui-kit-ir; perf. Ici-kcf-a, med. ki-kH'v; 
part. praes. med. intensiv. Uvkit-uud-, V) war nenien, iH iiieiken, 
acht haben, b<'()l)arhten : 2) sich vcincmi'ü laßen, sich zeigen; 
ei-scheiiien. Ercltcii. Itikant soin; Rv. II, 33, 15. 

UiL f•!lklili^ch(' pnrtikol, dient 1) mr hervorhcliuiis des vorher 
geln ndon \v( it( . Hinter die jironn. interrogg. tretend ver- 
wandelt es diso in indefinite, Kv. I, 24, 4; auch das relat. 
jä{' Jcit welcher irgend; ajmvaktd hrdajCivUlhnt^ Kit, Rv. 1, 
24, 8, er ist ein verbieter des irjrend das herz (der soniip) 
verletzenden; krtff kfd hialy v. alle (von uns) «getane 
Sünde; 2) zur vt'rp;Iuichung: wie, gleich wir; Rv. II, 33, 12. 

Uiträ-^avas-y adj. 2., lauten ruf (gesang, jubel) ertönen 
laßend oder manichfachen nun habend; Rv. i, 1, 5 superlat 
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(Uit-ra-y adj. 10., sichtbar, hell, bunt; §, 220; ^rä/vas-, 
§. 230). 

Uint, verb. I, b, K-int-äja-ti ; perf. Uinta jdni äsa (§.216, s. 379), 
1) nach dpiiken, nacli sinnen; 2) an jemd. oder etwas denken, 
nach sinnen über, seine prodnnken richten auf; Maüy. 37; 
Jcitit'H/f-, n. 10. (§. 224), {^edanko ; ihid. 

Jctrn-, subst. n. 10., ein schmales, langes stück baunuiude, rinden- 
gewand, läppen. 

Ulrml, nom. pr. fem. 10., nanie eines flußes. 

Uüma-y subst. m. n. 10.. staub, mel. 

Mrnaj (denom. v. Umna'), verb. I, b, Uurn-aja-ti zu staub 
machen, zerreiben, zerschmettern; kästhähhjä Hwn^itömda' 
dvajal, Hit., durc^ die beiden hohcstücke ein zerquetschtes 
hodenpar habend. 

UekitänU' s. Uit, 

Uet (ka-\-if), coiy., wann, wenn. 

Ic^f verb. I, b, act., med., Ue^OrU die glider bewegen, zap- 
pebL Mit 

üi- die glider hin nnd her bewegen, sich rüren« 

Kk 

Khäjd, subst f. 10., 1) schatten, schattiger ort; 2) schatten, 

abbUd; Rt. X, t2t, 2. 
um, verb. IV,e, 1, act mnäHi, med. UhM-Ü, perf. Ui^lM-a, 

aor. ä'MMd-at, zus. ges. aor. d-MhäU-a^^, ab sdineiden, 

zerreißen, spalten. Mit 
antar- (antä^-Uhid) ab schneiden, interdudere; gatap. 6. 

Gd-ff^at' (würz, ga gehen), subst. n. 4., das bewegliche, leben- 
dige, die \j'elt; Rv. X, 121, 3. 

§amfam-a- (vom iutensiv.^aimwc zu gam; §. 293, altind. III.), 
adj. 10., beweglich, lebendig. 

gäfß^ subst. f. 10., flechte, die hartracht der asketen. 

yatä-dliar-tt', adj. 10., flechten tragend (von einem asketen). 

gm, (ja, verb., A. transitiv : 1) I, b, gdu-a-ti, nur ved. ; 2) IIL 
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gd-yan-ti; 3) die üblichste biUlung V. (jd-Ja-ttj -ti ; |jerf. 
ga-^än-a, 3. pl. ga-gii-üs, ved. (ja-gan-us ; fut. gä-aja-ti; 
ms. gesivter aor. 3. sg. mctl. ä-^an-iS-taj zeugen, gebären, 
lu-rvfir })ringeQ; caus. ^an-aja-Ü das s., 3. 8g. aor. med. 

d-gt-gan-a-ta. 

B. intransitiv: V. ifd-ja-te ; aor. 3. sg. ä-öan-i, ^an-i und 

ä-gan-iä't<i ; perf. ga-gn-e, 3. pl. ga-gn-ire] part. perf. 

gä-fn- s. II. bes.; f^ezeugt, geboren werden, entstehen. Mit 
Ä- 1) Irans, erzeugen; 2) intrans. auß einem oite geboren 

werden, auß einem orte entstehen; Rv. X, 129, 6. 
Ulm- entstehen, sichzeifjen; adho-dlml pa^jaial kasja ma- 

himä nopa^jattf Spr. 4, bei wem, wenn er stäts nach unten 

siht, zeigt sich nicht große, d. h. wer erscheint sieh nicht 

groß, wenn er — , 
P^ra- 1) geboren werden, entstehen; 2) sich fort pflanzen durch, 

in (instr.); Rv. II, 33, I; 3) sengen, gebaren mit d. a€c; 

Qatap. 10. 

^anra-, subst m. 10., geschepf; mensch; person, lente (sowol 
coUectivisch im sg. als im pl.); geschlecht, stamm. 

^<m4lär''y snbst m. 5., erzeuger, vater (§. 221^). 

(jar^anär, adj. 10., hinfällig, alt (wnrz. jmr altem; §. 221, a). 

^r-itär, subst m. 5., anrufer, sänger, vererer (würz. §ar t$nen, 
rufen; §. 225). 

4aU^, sttbst. n. 10., waßer. 

faXä6a-f a^}. 10., lindernd, beruhigend, heilend. 

^ahrus s. har, 

^'tä- (part. praet. pass. zu würz, gn, gan) 10., 1) adj. geboren, 
entstanden; 2) subst. n. lebendes wesen, geschepf; Rv. 11,33,3; 
X, 121, 10. 

gäjati s. gan. 

ffi, verb. II, b. fidj-a-ttj sigen, erobern. 

verb. II, b. art., med., ^äv-a-ti^ part,. praet. pass. gü-tä-, 

in rasche bewe^aing setzen, an treiben, drängen. 
gu6, verb. I, b. f/«s-ä-te, 1) befridigt, günstig, vergnügt sein; 

2) etwas oder jmd. f?eni haben, lieben, gefallen finden an, 

6Kh einer sache erfreuen, mit d. acc: Rv. IV, 33, 9. 
gnOy verb. IV, b, gd-)id-tij med. gä-m-tö (von einer wurzelf. 

gaj; fut. gnä-^jd-ii, zus. ges. aor. d-gna-s-U, perf. ga-^ndu; 
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pass. V, ^nä-jä'te, part. praet. pass. ^»WWd-, part neoess. 
^lija- (§. 217; §. 15, 2, b), 1) kennen, wifien, erkennen; 

2) an erkennen, billigen, gut heißen; ^tap. 8; caus. ^M^r 

'pajd'ti (§. 209, s. 356). Mit 
anU'j caus., jmd. um ci laubnis bitten fort zu geben, sieb verabschi- 

dcn bei(acc.); (jrf(/m((tu{- Ua jathäkänmm auu^näpja paras- 

param, 'Matsj. 35, und sie giengen nach belieben (wohin 

jeder wnliv) sich bei einander veral>schidet liabend. 
vi- ei kennen, uutersclieiden, wamemen; vi^neja, Matsj. 31 

(§. 217; §. 15, 2, b), crkenbar. 
^na-y adj. 10., kundig, kennend, vertraut; häutig in couipp., in 

denen das object den ersten teil bildet. 
ffnäna-, subst. n to. (§. 222; richtiger 221, a), das kennen, 

erkentnis, wißenschaft. 
gjesUM' 232, 234), adj. 10., 1) der älteste: snbst. m. der 

älteste bruder; Rv. IV, 33, 5; 2) der vorzüglichste; ntr. acc, 

am meisten, ser; Qatap. 4. 

Gh, 

GhaiA-, subst m. 10., großer fisch. 

T. 

Tehf pron. demonstr. (§. 264), der, di»er; in Verbindung mit 
der 1. oder 2. pers.; z.b. sä jadd tdm ativdrdhäi, ^tap. 3, 
wenn ich für disen zu groß werde; ntr. tat, adv. da, damals; 
Rv. X, t29,4; täd äughä ägantd, gatap. 4, da wird die 
flut kommen. 

takS, yerb. I, b, täkS-€^H, part praet pass. taS-fd-y X) bebauen, 
schnitzen, bearbeiten; 2) verfertigen, schaffen, zu bereiten. Mit 
ö- verschaffen. 

iärtaSf adv. (§. 251, altind., anuL 3), 1) von daher, dort; 2) dar- 
auf, in folge dessen, darum, dann; häufig als fdllwort 

taiiMr, ad)., feni. -i 10., der sovilte. 

td'iraf adv., da, dort, daMn, dann; ^dt^^i^ra, Rv. VI, 57, 4, 
als — da. 

iMhä, adv., so, auf dise weise. 
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ta-dä^ adv., m der zeit, dann. alMlaiui; iiu ejK)b oft iiiüÜJg. 

tü-dd-xnn, adv., danials, alsdaim, dann. 

tad-vat, adv., sü, auf dise weise (§. 218). 

tan, ta, verb. IV, a, act., med. (§. 293, altind., IV, a, anm.), 

Um-o-fi ; perf. ta-tmi-a, 2. ta-tän-tha oder ten-itha; part. 

pi act. paää. ta-tä-y ijick deuen, denen, spannen, au(} breiten. 
Mit nfiYf- ab spannen: 

in- hicli auß bi eitcn, auß si)aimcii, auf zii Inn (eine seue u. a.). 
tän-flia-j adj. 10., da.s /^a'.schlecht fortpflanzend. 
top, verb., 1) I, b, tdp-fi-ti, \mi. ta-tap-a, warm sein, erwärmen; 

2) V, med. idp-ja-tty \m-i. frp'f\ a) schmerz empfinden; 

b) freiwillig .schmerz empfinden, sich kastdeu, gewöolicli mit 

dem acc. fupas verbunden; Matsj. 4. 
tap-as-y subst n. 2. (§. 230), 1) wärme, glut; Ry. X, 129, 3; 

2) kasteiung, Imße, frommigkeit. 
tapa^ (denom. v. topos-), verb. I, b, tapos'jä-ti sich kasteien. 
tämros, subst d. 2., finstemis. 

ioTf verb. I, b, act., selten med., tm-'-a'ti, mit i)raepp. gewönlich 
tir-ä-Ü; perf. ta-tdr-ay 2. sg. tir-Uka; inf. tär-Um, tär- 
-Uum; gerund. tfr*ivä, -tirja; part. praet. pass. tir-i^ 
($. 222), über ein gewäßer setzen, über acbiffim, ttber etwas 
binüber gelangen. 

tar-anp', a^j. 9., die ban durchlaufend, vorwärts dringend, rasch. 

iärhi, adv., zu der zeit, damals, dann. 

tarn, gen. sg. pron. 2. pers. (§. 265). 

taihäs-, adj. 2. (würz, tu, §. 230), tatkräftig, tttchtig, kraftvoll, mutig. 

tätdr, subst. m. 10., nur im voc sg. gebr., anrede 1) eines 
älteren an einen jüngeren ; oder 2) eines jüngeren an dnen 
ättem; Matsj 18. 

täpas'd- (täpasj mit suff. a und Steigerung; §. 216, s. 384), 
subst m. 10., einer, der askese Übt, biißer, einsidler. 

td-vomt-, adj. 4. (§. 218), so groß, so lange dauernd; ntr. tdvai 
adv. so lange, wärend dessen, zu der zeit; jVftwl — tamiy 
so lange — als, wenn — dann. 

tiia{Jc-ma- (tirj-ank'-j, adj. 10., in die quere gerichtet, wage- 
recht, zur Seite gewant. 

tir-a-y subst. n. 10. (würz, tar, suff. -a-J, ufer, gestade. 

tivm-, adj. 10., streng, heftig, stark, sclxarf. 
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tu, ronj., I) doch, nun (nur ved.); 2) aber; niemals aiu anfange 

eines verses oder sat^.es. 
tuMhjä-, adj. to.. lor, öde, nichtig. 
tür-ud-, part. praot. pass. v. tvar. 

trna-, subst. n. 10., gras, grasbalm (als bild der kleinbeit und 

schwache). 

tr-tija-, adj. iiuni. 10., dritter (§. 241, 3); triijesdüani, Rv. IV, 
33, 11, im abeudopfer. 

fr s. §. 265. 

icff-asy subst n. 2., glänz (§. 230; würz, ti^ scharf sein). 

tepe 8. tap. 

tökä'j subst. n. 10., nachkommenschaft, kinder, stamm, brut. 

Besonth rs gebi aiichlich ist die von Säjana als *kind and 

kindeskiud' gefaßte Verbindung töM tmajamj s. tänajor, 
tra, verb.U, act., med., trä-U, inf. trä-ium, behüten, beschtttzen, 

retten vor (abL). 
trt^ö-dofd-, a4j. nnm. 10. (§. 241), dreizehnter. 
tre^iHs^ä', a4j. nnm. 10. (§. 241), dreinndzwanzigster. 
traS'O'f adj. 10. (würz, tras erzittern; §. 216), beweglich, ntr. 

das bewegliche, lebendige; tiere und menschen Qm gegensatze 

zu Mävar4-J; Mat^. 29. 
6'l-,adj.num.9.(§.237,3), uom.m.trßi-a8,iL tthft^lUsr^äSfdr^ 
tva-j pron. d. 2. pers. sg. (§. 265), nom. tväm; vedisch oft, 

z. b. Rt. I, 1,6, UMm zu lesen. 
toäkS'ljäS'j adj. 4. (coniparat. one erhaltenen positiv; §. 232), 

ser itlstig (vgl. tväkS'OS, ntr. 2., Wirksamkeit, tatkraft). 
tviO^krta', ad«. iO., von dir gemacht {twtri^, die im altind, in 

Zusammensetzungen gebrauchte form des pronom., dem ablat. 

gleich ; §.265,s.G48 ; kr-ta- s. karj. Matsj. 19 üs tvatkrtejä, 

d. i. tvatkrtä ijam. 
IvaYy verb. I, b, med., später auch act,, tvdr-a-te, perf 

-tvar-ej eilen; part. praet. pass. tUr-nd- (§. 222;, eilend, 

schnell, gescliwiml, acc. nti. adv. 
tvd^'lar- (würz. fvak§; §. 225), nom. pr. nisc. 5., nanie eines 

gottes, des schcpfers lebendiger weseu, bilduers und kuuijilers. 
tvä s. tva-. 

tvd-datta-, adj. 10., von dir gegeben (tvä- in 7n luinieüäetz. 
nicht seltene form des pron. d. 2. sg.; datta- a. daj. 
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ivSS'd'f adj. 10., iingestitai, heftig, häufiges epithetou des Rudra 
und der Marut (wurz. tvü auf geregt, ungestüm seuif suff. 
-0-; §. 216). 

J), 

1. Da, verb. III, activ., dä-dä-ti, med. rföf^-<l, 1. pl. diid- 
-masi, däd-maa, 3. dä-cMi, imper. ^/e-/», opt dord-jd-t; 
aor. ä'dä'fj ved. 3. pl. ä-drus, drus; pcrf. dla-<2^ 
Ted., da-^; paea. pracA. dürjd^; part. peil <2a^M- (§. 224, 
8. 437), geben, schenken. Es entwickelt sich dann aufi der 
praes.-form III ein stamm dady welcher nach J, b dM^U 
bildet: hei sich füren, bewaren, halten, tragen; uiudkni ri^ä 
vdrtmö vänasjördkvd stüpä dadate pütddakSal, Ry.I,24,7, 
im bodenlosen halt der reingesante könig Varw^ des glanzes 
masse hoch. Mit 

ä- in empfang nemen, erhalten, nemen, mit sich nemen; 
genmd. iühija (§. 226, s. 451), in bcgldtung von, mit; 
Matsg. 36; part. praet paas. ^to- (auß *ä'd'Uih, <2 ist rest 
der wurjE. da)* 

2. f/rt, verb. I, dä-tij gewönlich V, d-jd-ti, aor. ä-dä-t, part. 
pract. pass. dä-td-, di-td- und di-nd- (§. 224; §. 222), ab 
schneiden. Mit 

ava- 1) ab schneiden; 2) jemand ab fertigen; Rv. II, 5, 
dmja, 1. sg. med. opt. des zusammen ges. aor, (precat.; 
290, s. 714). 

däs-((Na-, subst. n. und f. 10., wunderbare tat, wiiinU i kraft (vgl. 

dns-md-, das-rd-, adj. 10.. wundcrkräftip:, wundertätig). 
ddks-a-. Mjl).st. ni. 10.. tiichtigkeit, iahigkcit, Willenskraft, ge- 

siiimiii;4 (wiirz. (idki taiijren. sutf. -«-; §. 21fiV 
da/ndd-, subst. m. 10., stock, stab, als Symbol der iiei-sdiaft; Hit. 
dddhi-, subst. n. 9., saure milch. 

ddnta-, subst. m. 10., und datdr, 1. (eigentlich 4.; vgl. §. 43, 

s. 78 u. nachtr.), zan. 
dmit'in-, subst. m. 3., elephant (der mit zäoen versebene; s. d. v.). 
däma-, subst. m. n. 10., haus, heimat. 

dnjy verb. I, b (vti-want mit 2. da)f med. dttj-a-tey perf. 
daß JcakrS (§. 216, s. 379), 1) teilen, erteilen, an teilen; 
2) als sein^ teil haben, besitsen; Rv. U, 33, 10. 
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dar, vcib. IV, b, act., med., rlr-nn-fi, bersten; caus. dar-dja-ti, 
där-aja-ti, zeiT^preumn. zerspalten. Mit 
vi'j caiis., zersprengen, spalten: rniarjamäna-, part. praea. 
pass. caus. (§. 219), zerspalten; HiL 
daridra s. dra. 

dar^j verb., praes. ungebr., perf. da-där^-a, med. dd-dri-e 
. und da-dr^-Vy 3. pl. dd-dr^-re ved.; part. perf. act. d(f- 
-r/rf-ms- (§. 2 18, s. 403); aor. d-darr~at, ved. d-drak, 
opt. dr^ejam; gcnmd. drstvd, sehen, erblicken. Rv. I, 21, t: 
wer gibt uns der großen Aditi zurück, so daß ich vater und 
matter (wider) sehe; pass., med. gesehen werden, sichtbar 
werden, sichtbar sein, auß sehen, «rscheinen, scheinen; Matsj. 44 ; 
Kv. I, 24, 10. 

darh, verb., 1) IV, c, 2. d^h-a-H, festmachen; 2) V, drh-ja-ti, 
•ie, fest sein; part. praet. pass. dr^ (§. 224; §. 130, 2), 
fest; ntr. adv. fest, ser; Mat^. 4. 

dä-tar*, suhst m. 5., geber (wuiz. 1. da; §. 225). 

där-und--, ac(j. 10., hart, streng, schreklich, fttichterlich. 

däc-väs- (part. praet. act. v. däQ vereren; §.218, s. 403), adj. 4., 
huldigend, (den göttem) dienend, dar bringend, im Rv. die 
gewottliche bezeichnung für den gläubigen yererer der gdtter, 
den frommen. 

div-j djii' (vgl. §. 14, 1, d; §. 10; §. 215), subst. 1., ved. m., 
selten f., später nur f., sg. nom. dj^'-s, acc. djd-m und 
dkhamj instr. div-d, dat djtw-S und div-i, gen. c^S-s und 
diV'äSy loc, djdv-i und div-i, pl. noui. djdv-as, acc. dja-n, 
instr. djürbMs und so vor allen consonantisch anlautenden 
Casussuffixen mit >vandlung von div- in dju-; 1) liinnnel; 
2) tag, außer im pliir. vuniemlich nur in b(»souderen Verbin- 
dungen, wie dive dive, Rv. I, 1, 3. tag für tag; dtv-a, instr. 
mit nicht vor geschobenem accentc (auch divaj, am tage; 
Rv. I, 24, 10. 

div-jd-, adj. 10. (§. 217, 2), himlisch; ja äpö divja, Rv. \TI, 
49, 2, die gewäßer, welche himlisch sind. 

1. di{-, verb. act. III, dt-deö-ti und I, b, di^-d-ü, perf. dt' 
-deQ-a, zeigen. Mit 

jiari- an zeigen, an geben. 

2. di^-, subst f. 1. (§. 215), richtung, himmel^egend. 



üigitized by Google 



Olouar. 



77 



diUja 8. 2. da* 

tHdivi', adj. 9., scheinend, stralend. 
dUhjana- & (2^. 

dur-hala'', a4|. 10., schwach, schin^chlich (dua-, hakt'). 
dw-maU-t subst. 1 9., ublegesinnung, misgttn8t,ha^ ^ e^us-, fMuti-). 
dmr-vtdaffdha- Cvidoffdha, part. v. brennen mit vi), adj. 10., 

dumm, einfaltig; (pläna-kwa'^'durvidagdha durch ein wenig 

wißen einfältig (geworden), verschroben. 
duStuti- und düituti" (dus+stuti-J, subst f. 9., feierhaftes oder 

schlechtes loblied (heim Opfer); dü^tiU'i, Rv. II, 3H, 4, instr. sg. 
dus- (je nach d. folg. laute dur-, duS-, dul; dü-; §. 126, 2) 

= gr. Styg-j nur in zusamniensetznng, schlinnn, übel, mis-. 
duh-itär-y subst. f. 5., tochter (die wui*z. stekt in duh; vgl. 

gr. y^vy-uTTiq). 

dü-td-, subst. lu. 10. (§. 221; vgl. dü-rä-J, ubgcsaiiter, böte. 
du-rd, adj. 10., fern, weit; subst, n. feine; die vei'schidenen casus 

weiden adverbiell gebraucht; loc. durCf in der ferne, fern, 

weit weg; Rv. I, 24, 9. 
ddi a-täSf adv. (§. 251, altiud., aum. 3), auß der terue, von ferne. 
drdM-y drlhä' s. darh, 
dr^f^jam s. dari', 

dev-ä' (vgl div-, würz, div ; §. 2!6), 10.; I) adj., fem. 
hiiulisch, götlicli; Rv. I, 1, l; dti/tSy nom. pl. f.; VII, 49, 1; 
2) subst. m. der hiiulische, gott; devt^Uj Rv. I, 1,4, zu den 
götteru; devcbhi^j I, 1, 5, mit den jrötteni. 

der-d' (di^ ; §. 216), subst. m. 10., oit, platz, gegend. 

däiü'ja- (devä- mit suff, -jci-; §. 217, 2), adj. 10., götiicli; 
Rv. II, 33, 7, von bösen gotheiten koumiend, dämonisch (vgl. 
altbalctr. do/eva-J, 

döS-a-, sttbfit. m. 10., feler, schaden, mangel (wiirz. du$, ver- 
derben, schlecht sein; suff. -a-; §. 216); iathätnm ffKna- 
dö^ajölj Spr. II, so ist das wesen der tugenden und der feler, 

doSä-vastar- (dä$ä, fem. 10., abend, dunkel, + ra^-^r-, würz. 
vas leuchten; §. 225), subst. m. 5., dunkelauf heller, nacht- 
verschencher; nur im vocat. von Agni gesagt 

djdm s. dkh^ 

djui-i-, subst. f. 9., ghinz (eigentL u. übertr.), würde (würz. 
djvl leuchten, Weiterbildung von dju, div; suif. 216, a). 
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^du8 8. div, 

dra, verb. II, act., drä-ti^ laufen, eilen; intens, dari-drä-ti, 

3. pl. dari'dra-4i (§. 276; §.293), sich in net befinden, arm 

sein (eigentl. hin und her kufen). 
drüüiiMi', subst. n. 10., gegenständ des Wunsches und besitzes, 

Sache, gut, habe, kostbaikeit. 
dru, verb. U, b, dräv-a-ti, perf. dthdräv-a, laufen, eilen. Bfit 

ati- vorüber eilen, hin faren Uber. 
dnihpadä'y subst. n. 10., holzsäule, pfosten, namentlich zur an- 

feßelung gefangener dienend (dru-, m. n. 8., holz, baiim; 

dvär, zalw. (§. 237, 2), du. m. dvd, dt4u, t n. dvi, zwei; am 

anfange von compp. dvi-, 
dva-jd-, 1) adj. 10., zwiüEu^h, doppelt; 2) subst n. par; Hit. 

(§. 217, 2). 

dtfd'da^', zalw. 3. (§. 238), uom., act. dvädoi^a, zwölf. 
dvi- s. dva-. 

dvi-ßä-j subst. m. 10., erenname des in die religionsgcineinde 
auf genoiiiüu'iieii Aiieri>, ein niitglid der drei oboroii kästen, 
insbesondere ein geweihtes, und in engster bed. ein geweihter 
Brahnian; worti. zwei mal geboren ( dvi-, ga-, würz, ya, 
gan). 

dvi-tija-y adj. 10., zweiter fij. 241, 2). 

dvi-päd-, ailj. 1.. /wf ifußm ; m dct zweifüßige, der iiieuscli ; 
ntr. sg. das geschlecUt der zweiiüüigeu, die meii^ichen (vgl. 
päd-). 

dve§-aü- (würz, dris haßen; §. 216), subst ü. 2., abiieiguiig, 
Widerwille, auieiudung, haß. 

I)h. 

DhUy verb. III, dä-dhä-ti, pl. du-dh-mdSf dha-t-thäy dä-dh' 
'OU, opt. da-dh-jd-t, im|>erat. 2. pl. dha-t-tä und dä-dhä" 
-ta; perf. da-dhdu, 2. da-dhd-fha, pl. da-dki-md, da-dhrd, 
da-dhrüs; aor. d-dhä-t, dhä-t, pl. dh-us; med. praes. dha-t-- 
-Ü, imperf. d-dhat-ta, imperat. da-dhir^ü und dha-^Uam; 
aor. d-dhi'ta; perf. da-dh-i; part. perf. pass. M-tä- (§. 125,2), 
setzen, legen, stellen in, auf (loc.); dacUie, 3. sg. perf. med. 
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mit reflexiver bed., hat sich gelegt, d. h. ligt; Rv. I, 24, 4; 
2) jemand (loc. dat. «twas bestimmea, verleihen, geben; 
Rv. IV, 33, 10; X, 12t, 8; 3) machen, schaffen, hervor bringen; 
jädi vd äaäM jddi vä nä, Rv. X, 129, 7, ob emer sie 
schuf oder nicht ; 4} me<l., an sieh nemen, erhalten, empfangen, 
bes. von der leibesfimcht ; gdrbham diia eoncipere; Rv. X, 
12t, 7. Mit 

api' oder pi- bedecken, ein schließen, verhüllen; tuUUhjtnäbh} 
äpihitä jdd d&t, Kv. X, 129, 3, welches 1er vom leren um- 
schloßen war. 

ni- nider setzen, hin le^^eu, hinein le^jjen; mit antär Rv. I, 24, 7. 

sum-ni'T, pait. praet. pass. sinudhita- iu (Wv nahe befindlich. 

prati' auf setzen (den fnü); Kv. 1, 24,8, intmitiv. 

vi- an onhien, fest setzen, iH'stimmen; Matsj. 7. 

sani' vcroinigiMi. med. sich vciiiiiuhu, ul>e)('in kommen, sich 

vertragen; (('San-datihäna- (a priv. part. ])raes. med.; 

§. 219). der sich nicht veilrägt, uuvertni^di( Ii ; sd-hifa, fem. 

part. praet. pass., bezeichnung der vedischen iiedersamiuugen. 

1. (1hdnvan-j subst. n. 3., bogen. 

2. dhänvan-j siibst. m. n. 3., dürres land, witete. 

dhaVy verb. I, h, tict., med., dlidr-a-ti; peif. dä-dhur-a ved., 

da-dhär-a klass. ; p^onind. dhr-ftm ; pait. praet. pass. (/Ar-^^ 

halten, tragen, stützen, aufrecht lialten. 
dluir-a-j adj. 10. (§. 216), haltend, tragend, besitzend; häuhg 

mit dem objecte zusammen gesezt. * 
dhmmaranja-y subst. n. 10., wald (drayja-), in welchem ein- 

sidler iren pflichten ( dhärma'; §, 219), ob ligen, auch nom. 

pr. eines bestimten heiligen waldes, 
dhi, verb. III, med. di-dh]^^ dt-dhi-te, part. praes. di-d/ij-äna-; 

act. 3. 8g. imperf. d-dU-dhe-t; 1) act. scheinen, videri; 2) med. 

war nemen. Mit 
abhi- betrachten, bedenken. 

dM'f subst. f. ]., 1) gedanke; 2) religiöses nachdenken, andacht, 
bitte, gebet 

dlä-ra-, acy. 10. (§. 220; s. d. vorigen), verstiindig, klug, weise, 
kunstfertig. 

dki-nu (würz, dka saugen; oder dM, praesensst. dhi-^m-, IV, a, 
sättigen; §. 223, a), subet. f. 8., milchkuh, mntterkuh. 



üiyitized by Google 



80 « 



Attindisch. 



jv: 

Nd, t) negation: nidit; 2) nur yedisch vengleichungspaitikel: 
wie, gleichsam; indem es die völlige Identität zweier dinge 
verneint, deutet es indirect eine gewisse änlichkeit der selben 
an; Rv. II, 33, 4; IV, 33, tO. 

neSctam, adv., bei nacht, nachts. 

nad'i (würz, nad brüllen, rauschen, suif. urspr. -Ja-; §. 217), 

subst. f. 10., fluß. 
nand-ana-, a^j. 10. (§. 22),a), erfreuend; am ende von conipp., 

deren erster teil der name des vaters ist, bezeichnet es den son. 
nam, verb. I, 1j, act., med., ndm-a-ti, iwrf. na-näm-a, Rv. II, 

33, 12 luit dcuun^r nä-^m-ay wo im Pada nanäma siebt; 

sich beugen, sich vcniei^ren. Mit 
prati- sich zu neigen; Kv. II. H3, 12: wie ein son dem ver- 

erten vater habe ich mich, o Uuilia, (dii") dem heiankoni- 

nienden zu geneigt. 
näm-as-, .suhst. n. 2. {% 230), Verbeugung, ercubezeugung in 

wort oder gelierde, voi erung. 
namasj (denom. v. nämas- §. 209, s. 355 am endi'), verh. I. b, 

nam(isjd-ti, erc erweisen, vereren, Imldigen. Rv. II, 33. 8 

namatija, 2. sg. imperat; Säjana faßt es falsrhlich als vocat. 

mit der uninöLrlidirn bcdeutung lobsänger (atutar). 
nar-j subst. in. 5., mann, mensch. 
var-a-y subst. m. 10., mann, mensch. 

nam-puk-(java-j subst. m. 10., maunstier, held unter den müu- 
nern (d. vor. u. pumi.y s. d.). 

nara-gärdüla-f subst. m. 10.. nianiitiger, tiger unter den men- 
schen, erenvoHe bezeiclmuug fiiist^i( her personeu (^ürdüla', 
m. 10., tiger: \^\. mann()a'Vjä(jhra'), 

narüdhi^' (fiara' + adMpa-J, subst. m. 10., fürst unter den 
menschen. 

mre-stM- (nare, dat v. nar-f+stha-J, adj. 1., Rv. IV, 33, 8 
•villeicht: dem manne zum stehen dienend', Petersb. wtb.; 
an! dem lade rollend, Snj. ; s'arrfitant aikgr6 de Thomme, N^ve, 
essai sur le mythe des Ribliavas p. 192. 

nari, verb. V, act., med., nrt-ja-ti, perf. tuhnärt-a, tanzen. 

nac, verb. I, b u. V, zu gründe gehen. 

nas s. §. 265. 
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na-M, adv., deun nicht, gewiss uicht, durchaus Dicht. 
ndka-j subst m. 10., hiinmel. 

nädh, näth, in der alten spräche (jtavon nur partic. praes. 

med. nädh-a-mäna-, hilfe suchend, flehend, und praet. pass. 

nädh-Ud-, mih-üd-, hilfsbedürftig, bedrängt 
fiA-man- (würz. <^9to» §.219), sahst n. 3., nftme, heoenniuig; 

tidma, adv., namens. 
na6-tr(1, subst. f. 10., gefar, verderben (würz, nar; §. 225). 
m, verb. II, b, act., med., näj-a-tiy aor. a-nm-^-tty perf. m- 

ntii-üy part perf. pass. f^-tä-, leiten, füren, lenken; mit 
wpa-^ herbei fttren, herbei bringen; wp5/i/i^a, Mat^. 10., 

gerund. @. 220, s. 4&I). 
it», adv., nider, hinein, iiikwärts. 

fd^, verb. III, ni-nek-H, med. ne-mk-Ü, perf. m-n^^^-a, ab 
waschen, reinigen; med. sich ab waschen. Hit 
awir ab waschen, reinigen; med. sich ah waschen. 

nUja-', a4}. 10., immerwärend, ununterbrochen, ewig. 

nid-, subst. f. 1., spott, schmkhung, Verachtung. 

m-deQ-a-j subst m. 10., befefal (m- + würz, di^; g. 216). 

fdnmä-y subst n. 10., tiefe, niderung, Vertiefung. 

nir-r-fi', subst f. 9., auflSsniig, verderben, Untergang; iiersonif. 
eine genie des todes und der Verwesung. Sie bindet den 
sterblichen' mit iren stricken (nis-, §. 12(J, 2; r-ti-y würz. 
ar; §. 22()). 

nirvödhd s. vah mit nis, 

nwatsjdmi s. vas. 

ni^kä'y subst. ni. ii. 10., eiu {güldener hals- oder brustschiuuck. 
n'iSy adv., hinauß, we^ von. 
nihita-y s. dhu mit ni. 

niklna-y aflj. to. (auß nj-anU- [d. i. wi+«wA;, gehen], verkürzt 
w«^'-, wtiUr gebildet; vgl. avänU-Jy unten beiiudUcb, nach 
unten gerichtet, herab hangend, herab fließend. 

7W, a«1v., jpzt, nun. 

nü-tana- (d. vor. mit suff. -iana-J, a^j. UK, neu, jung, jetzig, 

gej^cnwärtig. 
nUndmy adv., jezt, nun. 

ne-tra-, subst. n. 10., auge (würz. 225). 
n6 (na-\ru), adv., und nicht 

[ai«g«m. CbrMUmuithi*. 6 
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ndu-, sahst f. 6., acbiff. 

näU'kä (demin. v. näu; §. 231), subat f. to., kleines schiff, 
Hachen. 

näu^bandhana-f sahst, .n. 10., name der höchsten spitze des 
Himilaja, auf der Manu sein schiff an band (vgl. bandkana-), 

nöH'^stha', a^j. 10., auf dem schiffe stehend (s^^ am ende 
von Zusammensetzungen, vrle andere vurzelu auf -o*, deren 
-a- dann zugleich als stammaußlaut dient). 

Pa, verb. \ )l\,pä-tij imperat. l>a-Äf nurved.; 2) III, pl-ba-ti ; 

perf. pa-päuj aor. d-pä-t, inf. pd-4um, pn-iave, part. pi-aet. 

pass. jß'-tä'f trinken. 
paiMa-tva-, subet n. lO., I) fünfheit; 2) die fünf eleraentc; 

3) die auflösung des 1(011)61*8 in die fünf demente, tod; Hit, 

(panUm-y % 237, 5: §. 227, s. 458). 
pnriUa-dnrn-, udj. 10., fünfzehnter 241). 
pUHlla-ina-, adj. 10., fünfter (§. 24t). 

paty verb. I, b, act. med., i?a^a-//; pa-pät-a^ 1. pl. ved. 
pa-pt-ima, pit-irndj 3. pl. pa-pt-uSy pet-uSy \) fliegen, sich 
in der luft schnell bewegon; caiis. pat-äja-tiy fliejxen, dahin 
eilen; Rv. I, 24,6; 2) talleu; caus. pät-dja-ti, lallen machen, 
schleudern. Mit 
ni- htrab tlit'^on < aus. ui-pät-aja-ti, herab werfen, schleu- 
dern; nipäijatc pa^s. caus. 

pä'ti', subst. m. 9. (§. 226), inhaber, be^itzer. lu'rr. ^^ebiet^r. 

path, subst. ni. I.: die casus werden von verscliHlnicn stiinnnen 
gebildet : ss^. u. paHthü-Sy acc. prhifJtäu-am und p(Uithä-m 
(ved.), iiistr. paih-d, dat. path-Vy «fcu. paih-m, loc. path-i ; 
du. n. acr pänthäH'äUy dat. abl. instr. pathi-hlijum, fxon. 
1(K'. paih-os; pl. n. panfhan-as, ved. auch pdntiUi-Sy pdn- 
IM-saSy patJidj-as, acc. imth-dSy instr. patkl-bhis, gen. path- 
dniy ved. pathl-n-um, loc. patM-^u, Die indisclien gram- 
matiker stellen patMn- 3. als thema auf, aber keine einzige 
form weist auf auß lautendes n hin. Pfad, weg, ban. 

1. päd, verb. V, med. pdfl-ja-U, perf. ped-i, fallen, gehen; 
caus. päd-äjO'tif zu falle bringen. Mit 
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&' 1) ein treten in, betreten, besteigen; ^Jlatap. 4; 2) hinein 
geraten iu; Qatap. t; 3) über gehen in, sich verwandeln in; 
äpanna- (§. 222, §. 130, nachtr. z. b. 181 ; Tgl. o* 8. 9, c), 
part. praet. pass., verwandelt in (acc); Spr. S. 
Bom-proH- gelangen zu, erlangen; caus. znkonunen laßen, geben. 

2. päd-, päd-, snbst. m. 1., sg. nom. pdt (§. 131), ace. pÜ-am, 
instr. pad-d, du. päd-äu, ved. pdd-ä, pl. nom. päd-as, acc. 
pad^ds u. 8. w.; fuß. 

pad'ä-, snbst n. 10., 1) tritt, sehritt; 2) fiißstapfe, gatap. 7; 
3) fuß; 4) wort; 5) bezeichnnng einer eigentumlichen sehretbung 
des veda; padapatha' m. padatext (päfha- m. vertrag, text; 
würz, path, vor tragen). 

pan^ verb. I, b, pan'dja'iif mit staunen war nemen, bewun- 
dern, lobend an erkennen. 

pardha-, panfkan-y parUhä^ s. patk-. 

1. pa)% verb. act. med., IV, b, pr-nd-fi ; IU, pi-par-Uy fülleii; 
pass. \\ pür-id-te (§. 7. 2); part. praet. pass. ^«r-wrf- (§. 222), 
voll, volbracht, beeiidmi. in erfüllung gegangen. Mit 

ä-, pass. ä-pür-jä-te, an lullt werden, sich füllen, voll wtulen. 

2. par, verb. act. III, )u-}>(ir-ti; aor. couj. 2. sff. pdr-si, 
Rv. II, 33, 3, hinüber iiiieu, hinüber bringen über oder zu 
(acc.); caus. pär-äjd-t'i, aor. ä-pTi-par-at i) über setzen, 
hinülier füren; 2) retton vor (abl.), beschützen, bes. am leben 
erhalten : (Jatap. 2 ff. 

por-a-, adj. 10.. 1) eutlernler, jenseiti;/ fremd, feind; 2) vor- 
züglicher, beüer, der t rcHichste, äußerste, höchste; fnat param, 
Matvsj. 50. etwas trc riiclieres. höheixjs als ich. 

pani'purtu't-fjnja-, adj. 10., die statt des feindes erobernd, bei- 
wojt von beiden ( püra-f pära- ntr. statt, buri^, im aeeus. 
stehoüd abhiing. v. fj^j-d-j nom. agent. zu würz, (ji; «j. 216). 

para-mü (superlat. v. pära), adj. 10., 1) der fernste, äußerste, 
lezte; 2) vorzüglichste, höchste. In compp. vor emem a4j. 
oder part. in hohem grade, überauß, ser. 

paräs, adv., darüber hinauß, weiter, jenscit; Rv. X, 129, l. 

paräs'tät, adv., 1) jenseit, weiterhin; 2) oben, von oben (gegens. 
aväsiät), 

pearas-para- (päraSf nom. sg. v. pdra-f+para-Jf lO., in den 
obliquen casus des sing. m. adverbiell, einander, gegenseitig. 

6 • 
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paräUdis, adv. (instr. plar. des sonst angebr. Stammes paräUa-J, 

abseits, bei seite, weg. 
pari, adv. und praep., um, hcnim. 

pa/ri'hMr, a^j. umgebend, umfaßend, zusammen haltend; 

durch dringend; fibertegen, lonkend, leitend. 
, päri-vii'fi- (würz, vii umfoßen, besuchen; mit pari- dienen; 

§. 226), sahst, f. 9., dienstleistung, aufwartung; partviSfif 

Rv. IV, 33, 2, instr. sg. 
pärvanir, subst n. 3., knoten am rore, gelenk, glid, daher ein 

abschnitt in Schriftwerken. 
pa^ spOQ, verb., von ersterem nur die pnies.-formen, von spOQ 

vedisch noch die Übrigen tempora und das causat erhalten 

(in der Idass. spräche werden alle niehtpraesensformen von 

darg gebildet), Y, pä^-ja-ti, sehen, erblicken. Mit 
am- hin bücken auf (loc), beobachten; Rv. VII, 49, 3. 
pari' überblicken. 

pa^-ü- (vgl. i)(i(^-a')y subst m. 8., vih, sowol das einzelne stttck 

als collectiv die herde. 
paka-jagrid- (pdkar einfnch, schlicht "hio^cM» subst. m. 10., 

ein schlichtes, einfaches, häusliches opfer. 
pani', subst. m. 9., band. 
päd-a-f subst. m. 10., fuß (würz, päd; §. 216). 
pddäf Rv. I, 24, 8, s. 2. päd^, 
päpä-, ailj. 10., übel, bös, schlimm. 

päpti'hara-, adj. 10., das Iniso weg nemeud, subst n,, mittel 

gegen das Inisc (würz, har ; §. 216). 
pär-d-, subst. n. 10., das jensoitip:c ende, ufer; das lezte, das 

äußerste, zil; Rv. II. ;i (würz. 2. par; §. 2 IG). 
pärthä-y m. mctroiis iii. {imt sccund. suff. -a- und Steigerung j 

§. 210, s. 3S3) V. prthäj mm. pr. tO. 
püv-ükä' (würz, pu), adj. 10., rein, klar, liell, glänzend, nach 

den commentatomi gewonlich: läuternd, reinigend. 
• paQ-a-f subst. m. 10. (vgl pa^-ü-; würz, pa^i binden), schliuge, 

feßel, strick. 

pi-tdr-, subst. m. 5. (^. 225), vater; du., »lie eitern; Rv. IV, 33,2. 
pitä-mahä', subst m. tO., großvater väterlicherseits (vgl. vm- 
hdnt-). 

pilMiamäm-' (part praes. med. vom sonst nicht bel^^ piW» 
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adj. 10., fest, derb, compact werdend, — seiend; aä ha 
pUfdamänevödiiäja, ^tap. 7, sie gieng ordenttich fest ge- 
worden (anß der flttßigkeit) hervor. 

pig, verb. IV, c, 2, act., med., pig-ä-U; peif. pi-p^-a, med. 
pi-piQ'i, Bv. n, 33, 9, mit r«dlexiver oder passiTer bedeu- 
tong; sdimttcken, auß' zieren, putzen; gestalten, bilden. 

fi-U'(pa; §. 226), sabet f. 9., trank. 

1», verb. IV, b, act., med., pu-nd-4i und II, b pdiha-te, part. 
praes. med. pu-n-ana-f reinigen, klären; med. sich reinigen, 
sich Uären, gereinigt auß fließen; Rv. VII, 49, I. 

puh-gavor (pumäs^+gava-^gö-J, subst. m. 10., stier; am 
ende von compp. so vil als der voizfiglichste unter — (vgl. 

pvira-rntj adv., wie bei einem sone (putrd--\r -vant-; §. 218). 
punarj adv., wider, zurück ; mit wui'z. da zurück geben ; Rv.1, 2 }, 1 . 
pumäS'y ims-, pum-, in den verschidenen casus sich ergänzend, 

subst. msc, inanii, iiiänliches iiidividuum. 
puiäj 1> adv., voriiials, ehemals, von jeher. Matsj. 31 ; 2) jnn p. 

c. abl. a) vor, von der zeit; b) uncrreiclit von, sitlui vor, 

one; ^acmmndl purd rmMl, Rv. I, 24,4, sicher v i ^\M. 
puränd'j l) adj. lo. (s. d. vor.;, alt, vormalig?; 2) subst. n. 

dinge der vorzeit, erzäluug auß der Vergangenheit, alte ge- 

schiclite. 

puru-rupa-, adj. 10., vügestaltig, vilfarbig (pur-ü-, at^. 8., vü; 

würz, pur; §. 7, t). 
puro-hita- fpurds, adv.. voran, vur u. hHd-, würz, dha), subst. 

m. 10., beauftrajiter, Sachwalter; bcsondei-s ein aut" gestelter, 

beaiiftra^'ter pricster, der hauspriester eines fürsten. 
pui-U', subst. f. 9., gedeihen, wacli^um, woiatand (würz, pui 

gedeihen; §. 226). 
pQJtd'dak^a'j adjj. 10., reinen willen habend, rein gcsint (pü-tä-, 

part praet pass. zu würz, jiu; däkia- tüchtigkeit, wille, ge- 

smnung; würz. dakS taugen). 
pSn^ s. 1. 

pur-va-j adj. 10., fridier. vorherig, vorher gehend; alt hcrköm- 
lich, bisherig (grundf. *par'Va', §.7,2; vgl. §. 27,5; §. 218). 

nom. pr. masc. 3.; in den sogen, starken casus wird 
das a nicht verGingert Rv. VI, 57, f : fnärä nu püSänä, 
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Indra und Pü^an, beide im noin. du., wie wenn sie ein 
copulatives compositum bildeten, vgl. i)ulräjnlsn6$, Rv. 1,162,2. 
Die zusammenrückun^ ist so lose, daß das nü dazwischen 
treten konte. Püsan ist ein sonnen^euius, der besonders 
häufig neben Indra an gerufen wird. Kr beschüzt und mert 
die herden, daher komt im auch em zigengespann zu. Er 
ist geleitsDiann auf wegm und reisen, auch zur anderen weit 
Die Brähmana haben die legende, daß Pü§an die zäne ein 
gebüßt habe und deshalb nur brei eße; vgl. Rv. VI, 57, 2. 

prthfi, f. 10., nom. pr. einer tochter Qür<i8, adoptivtochter Kuntis 
und einer der gattinnen Fändus, . 

prihm (vgl. pfiM- breit), subst. t 10., erde, als die weite, breite. 

prthim'paJti'f subst. m. 9., herr der erde, fürst, könig. 

pdi-a- (würz, jwl; vgl. puä-ti-; g. 216), subst m. 10., gedeihen, 
Wachstum, Termerung, fülle, wolstand. 

prd, praep., vor. 

jro^A^-d-, subst. m. 10., helle, licht; das olfenbarwerden, 

manifestation (würz, kä^-; §. 216). 
pra-kB-td-^ (würz, ki, Ui war nemen; §. 224), subst m. 10., 

erscheinung, unterschid; nä rdtrja ahm ääit praketdt, 

Rv. X, 129, 2, nicht war ein unterschid von nacht und tag. 
prä*UetaS' (würz. Uit; §. 230), a4j. 2., aufiuerksam, besonnen; 

kundig, klug, verständig, gewönlich von gottem gebraucht 
praUh, verb. I, b, act., med., prUUh'Mi; aor. d-präk-^-Hy fut 

prk-Sjd'ti, perf. pa-praHUh-a, inf. praS-tu-n^ pass. prUHh- 

-jd-tv, imi. perf. prS-td-, fragen, forschen. Mit 
ä-j med., sich bei jmd. (acc.) verabschiden, lebewol sagen 

äprstö-si, Miitsj. 33, ich liabo mich bei dir verabschidet. 
pra-ßdj sul)st. f. 10. (p^a-j würz. ga = ()an)y \) nachkounnen- 

schaft, (Jiitap. 9; 2) geschepf ; bejj. die menschen, ^-atap. 2. 
pragd-h fnna-j adj. lo., nachkommen wünschend (d. vor. und 

känm'). 

prd'0'ti-, subst. f. 9., (würz, (ja, yan; §. 226), zeugimg, ge- 
bart, geborenes, gcschleclit. 

prafjd-pati-j m. 9. (vgl. beide worte), herr der geschopfe, scbepfer, 
b('z»'i('hnung eines über allen anderen stehenden gottes; er 
küint im Rv. nur einmal, X, 121, 10, vor. in einem zusaz« 
verse, welcher den in den vorher gehcuden neun verseu ge- 
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prisenen uiibekanten gott mit discm namen nent. Später wird 
liialiinan dafür substituiert, Mat^sj. I. 
pra-täpa-vant-, adj.4. (pra-täp-a- m.. wtirz. t((py 216, glut, 
jirlan/; siiff. -vatU-, §. 2 IS), voll machtylaiiz, hoheit, würde, 

iiiajebtiitiscli. 

prätiy praei). mit d. acc. u. abl., gegen, nach, ziL 
praU-kiia- s. kar mit prati. 
pnUidhftiavB s. dha mit 

prati-hhd, siibst. f. ersc heinuDg, außsehen; verstand, ein- 
sieht (würz, bha; §. 215). 
pruti-sthd-y adj. 10., fest stehend (\surz. stlia), 
pra-thamd-, adj. 10., der erste (§. 241, I). 
pra-da-y adj. 10., gebend, verleihend, gewärend (würz. da). 

1. pm-df^- (pra + 1. dif;.)^ subst. f. 1., richtuDg, himmels- 

gegend; Rv. X. 12t, 4. 

2. pra-di^ (pra + 2. d(r), subst. L 1., zwischcngegend (Süd- 
ost, nordwest u. s. w. ); Matsj. 43. 

pra-hhd, subst. f. Kl. glänz; häufig am ende von compp., msc. 

-prahha- (würz. W/o^, 
pra-hhü-f adj. 8., hervor ragend, mächtig; sahst, m. herr, gB- 

Meter (würz, hhu; §. 215). 
pramüdha- s. «imä mit pra. 

prd'Ja-ii' (würz, i^rm; §. 226), subst. f. 9., anspannung, wille, 
streben, wilkür. 

pra-jai-na- (würz, jat streben; §.222), subst. m. 10., bestrebnng, 

bemühung, anstrengung. 
pra-ja^ä' (würz. ja>j; g. 2 t 6), subst. m. 10., voropfer, he- 

zeichnuBg gewisser opfersprttche und spenden, welche zur 

eingangsceremonie gehören. 
pra-laj-a" (würz, schm^en; §. 216), subst. m. 10., auflösung, 

Vernichtung, tod, ende der weit. 
pra-^a- C^is- Schwächung von würz. f4s; §. 7, 1), subst. f. I., 

anweisung, befehl, anordnung. 
pra-säd-a- (vgl. unter sad mit pra; §. 216), subst. m. 10., 

gunst, gnade. 
prasida s. sad mit pra. 

pränatds, Rv. X, 121, 3, gen. sg. m. part. praes. zu würz. 
an mit pra. 
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prätär, adv., frtth, moigeiis. 

präjyta s. äp-\-pra, 

präpta-kSUi-, ac^. 10., dessen xeit gekommen ist, zeitgemäß, 

zwekniäßig (s. äp und käkhj, 
prij-ä-, adj. 10., lieb, wert, erwünscht, beliebt bei (würz, pri 

lieben, ergetzen; §. 216). 
prerUa s. n- mit j^/v?. 

plu, vcrl). II, b, med. pJäv-a-tc; ]^ri. pu-pluv-C, i^vi. pla-tä-, 

ahwiiiimcn, schitVen. Mit 
upa-ni-ä- heran sclnvimmeu, zu schwimmen auf i icc). 
abki-pari- übergießen, heim suchen, cifüUen; nur im part. 

l)raet. i)ass. 

psäras-f subst. n. 2., 'etwa lieblingsgericht, schmaus, geuuß*, 
retei*sb. wtb. Die indischen lexict^raphen erklären es durch 
rHipar gestalt, Schönheit. 

Ph. 

Phdla-, subst. n. 10., frucht; überti-agen: erfolg, ergebnis; 

pluüa-Jietu- einer dessen zweck der erfolg ist, den der erfolg 

zum handeln bewegt. 
phalßUr a4i. 8., winzig, unbedeutend, nicfatig, wertlos; gegens. 

B. 

Baddhä' s, bamlh, 

handh, verb. IV, b, act., med., badh-nä-tiy imper. Inulli-änn; 
perf. ba-bändh-a, med. 2. sg. bedh-He, fiit, bkant-^orU 
und bandh-md-U, genrnd. bad-dhvd (g, 227; g. 130, 2); 
pass. badh-jdrte, part. perf. hadräha- (§. 130, 2), binden, 
an binden, an heften, feüeln, gefangen nemen. Mit 
prcUp- an binden. 

bdndh-am-f 1) ad]. 10., bindend, fest haltend; 2) subst. n., das 
binden (§. 221, a). 

bdndhr^, (§. 216, bj, subst. m«, Zusammenhang, Verbindung, 
verwantschaft; sato bandkim äsoH^ Rv. X, 120, 4, den Zu- 
sammenhang des seienden mit dem nichtseienden. 

bahh/ih, adj. 8., braun, rotbraun, färbe des Rudra. 
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bäla', subst. n. 10., kraft. 

hala-dd-j adj. 1., kraft erbend (würz, da; 215). 

Mla-vant-, adj. 4., .^tark, kräftig (§. 2! 8). 

bahu-, adj. 8., f. bahv-i, 10., reichlich, vil, zakeich, oftmalig; 

mit (i. instr. reich an. 
bädh, verb. I, b, med., hädh-a-te, perf. ba-bädh-4, part perf. 

pass. hädh'itd'j drängen, verdrängen, vertreiben, verjagen. 
häMb-, subst, m. 8., arm. Rv. X, 121. 1: jnsjemdl pradA^ 

jäsja haku dessen (macht) dise hinuneUigegeiHleD, dessen 

(macht) seine beiden arme (verkünden). 
hudrdhi- (wiux budh; 226; §. 130, 2), suhst f. 9., einsieht, 

verstand, geiat. 

Imdhf T^b. II, b, act.. med., b^-OrU; perf. h»-bddlh% Int. 
bj^8jä4i, Inf. böd-dkum ^. 130, 2X 1) erwaehen, wachen, 
zur besinnung kommen; 2) merken, erkennen; caus. lödhr 
-^a^i, beleren, jmd. etwas mit teilen mit doppeltem acc.; 
Mataj. 28. 

budknär, snbst. m. 10., boden, grund, tiefe, das unterste; boden 

eines gefaßes, fiiß, wurzel eines baumes. 
brhKa-tm- (§. 227, s. 458; & d.flg ), sahst, n. tO., große, großer 

umÜEtng. 

Irh'dDil' (part. praes. act zu worz. harhi I, b, hrkaU, bfhaUy 
caus. brMjati stärken, fördern; §. 229), adj. 4., l) dick, 
dicht, groß; 2) von tönen : hoch, laut; liv. II, 33, 15, ntr. adv. 

hödhi s. hhu. 

hräk-man- (würz, barh; §. 219), subst. ii. 3., andacht, ficl>ct. 
brah-mdn- (s. d. vor.), m. 3., Brahman. das |K*i"söiilich {Ai daclite 

absolute, iiu gütteiäysteuie bchepfer der weit und oberster 

gott. 

brUf vcrb., defect. II, a, act., imd., hidv-i-ti, iini)erat. med. 
brii-svd, sagen, sprechen mit d. acc. des obj^tcs und der 
angeredeten person. 

Bh, 

Bha, vcih. II, act. bM-ti, peil borhhda, scheinen, leuchten, 
erbclu'Mieii. Mit 
vi' erscheinen, glänzen, zum votscheiu kommen. 
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hkug-d- fwiirz. hha§ auß teilen, zu teilen; §. 122 am euiie; 
§. 2I(i), Mih.st. tu. 10.. ^uites lüß, wolstand, glück. 

hhüfi-n-hliakta-, adj. M)., mit ;iIUks*,nitem gesegnet (s. d. vor.; 
hhdk-'td- ist partic. praet. pii.ss. zu würz. hhag). Rv. I, 24, 5 
bezieht Brnfev rühcrsotzung de.s Rv. in Orient ii Ocrident 1) 
hhdgdbhaktmja zu räjaB des zweiten halbverse^ und über- 
sezt: durch deinen schütz geling es uils das haupt zu faßen 
jenes guts, das uns vom schiksal ist bestirnt. Diß verbieten 
aber die beiden genetive te und täva, welche dann beide 
gleichmäßig zu avam gehören und wovon einer überHüßig 
wird; beßer ist daher, wie Säjana tut, hJmgablmktmja mit 
te zu verbinden: unter deinem, des mit glüksgütem geseg- 
uetip, beistand; dann ist die widerholung des proo. pers. vor 
ävasä weniger schlepi)end. 

bhaga-va/nl- (bhägO'; §. 2t8, s. 402), aiy. 4., glüklich, her, 
herUehf als bezeichnung höherer wesen und heiliger personen, 
oft in der anrede, voc. bhäffornn, 

bhadrä-, aiQ. 10., erfreulich, glttklich, günstig, gut; subst n. 
glück, heil. 

bhaj-ä' (würz, bhf, suff. -a-; §. 216), subst n. 10., furcht vor 
(abl.), gefar, not 

bhar, verb. I, b, act., med., bkär-a-4i, gewönlich III M-bhaMi, 
conj. bi-bhoT'^-ti, opt. bi-Mr^ä-t, imperf. 2. 3. sg. d-hi- 
-bhar, perf. ba-bhdr-a, part. perf. pass. bkr-tä- (§. 6), 

1) tragen, innehaben, enthalten, besitzen; 2) herbei bringen, 
dar bringen, herbei schaffen, Rv. I, 1, 7 ; 3) erhalten, he^en, 
pflegen, Rv. IV, 33, 4; gatap. 2. Mit 

sam- zusammen tragen, — faßen; sämrbhr-ta-, Rv. VI, 57, 3, 

gedi-ungen, wol geniirt. 
bharata-, in. lü., im pUir. die naclikommen de^ Bharata. 
hhdg-ä'j subst. ni. 10., teil, nnteil, loß, namentlich gutes, glük- 

liches loß (vgl. unter hhäg-a-J. 
bhuga-{:a6, adv., in teile, teil für teil, nach und nach (.s. d. vor.). 
bluw-a- (würz, hliu; §. 21Gj, sukst. m. 10., 1 ) das werden, .sein ; 

2) zustand; 3) gemütszustand, Zuneigung, liebe; akatottmml 
bhävam, Matsj. 1 1 , er faßte liebe zu im. 

bhiu^y verb. I, b. med., hht^-a-te, reden, sprechen, sagen. Mit 
ablu- au reden, sprechen zu (acc); 



Digitized by Google 



Glonar, 



91 



prati- entgegen sagen, d. i. antworten oder sprechen zu; mit 
d. arc. der pcrson. 

bhds-as- (hhas^ j^. 230), subst. n. 2., schein. 

hhiy verb. III, bihlu -i}, ved. auch II, b, med. hhaj-ntej fürchten. 

bhiää^, l)adj. 1.. lu ih ud, supcrl. hlmäk-tama- (§. 2a V); subst. 
m,, arzt, Rv. II, 33, 4; 2) subst. ui., so vil als hM^affa-, 
ntr. 10., heibuittel; Rv. I, 24, 9: deine heiluittel sind hun- 
dert, tausend. 

hh^-md' (imrz. bU; §. 2t9), adj. 10., fm-chtbar, achreklich. 

&At», verb. II, b, act., metl, bhav-a-ti, pcrf. ho-hhuv-a (§. 291), 
aor. d^Mi^om^ ä-hkik-t^ impeiat. hö^M ved. (hh zu & ge- 
worden wegen des folgenden dk; vgl. §. 125, 3 am ende), 
werden, entstehen, geschehen, sein; part. praet. pass. hhx^tdr^ 
seiend; ivam bhius lökB sakak, Mat^. 44, als die ganze 
weit so beschaffen, in disem zustande war. Mit 
a- hervor kommen, entstehen auß (abl.); 
pari' um etwas her sein, um&ngcn, in sich enthalten; Rv. X, 
121, 10; 2) umkreißen, umgehen, umfliegen; Rv. IV, 33, 1; 
satn- 1) zusammen sein ; 2) geschehen, entstehen, hervor gehen; 
(^iitA\). 7; 3) sem können, genügend räum haben; Matsj. 12. 16. 

bhäthona" (würz, bhu; §. 221, a; vgl. 14, 1, c), sahst n. 10., 
Wesen, belebtes wesen, weit. 

bJt&'tä- (pail, praet. pas-:. von würz, hhu), t) adj. 10., geworden; 
2) subst. ni. IL gewordcues, wesen, weit; bhütdsja pätis, 

. Rv. X, 121, 1, herr der weit. 

bhu- ml' (würz, bku), subst f. 9., erde. 

bhüjäs- s. hhurl-, 

bhn-ri-, adj. 9. (würz, hhu), vil, fiioß, auß gedent; subst. n. 

fülle, reichtum, Rv. II, 33, 9. 12; coniparat. hhü-jäs- {% 232); 

Spr. 1 1 , one ( oiiiparativische bedciituiif; : scr groß, bedeutend. 
bhr-ti- (würz, hlmr, §. 226; vgl. ^. (i), subst. f. 9., unterhalt, 

verprif'Tuii^. 

bhrra-, adj. 10., gewaltig, stark, heftig; bkrgam, ntr., adv., 
heftig, ser. 

bhesa(jä'(hlfis(ifj-, mff. ~a-; ^. 2 IG), 1) adj. heilend; Rv. 11,33.7; 

2) subst. n., lieilmittel, arzeiiei; Umkiffii, Rv. II. 33, 12, acc. pl. 
bhüumd- ( bhumi-, steiger. u. sec suff. -a-, g. 210, s. 383), 

a4j. 10., irdisch.- 
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bhräg, verb. I, b, med., seltener act., öhräg-a-le, glühen, stralen. 
Mit vi' stralen, funkeln, glänze. 

Ma-f stamm des pron. f. pers. Bg. (§. 265). 

magädha-, nom. pr. m. 10. einer gegend, das südliche BihSr. 

moffhä-vant^, adj. 4, (maghd-, ntr. 10., gäbe, geschenb; §. 218, 

s. 402), mit schätzen begabt, reich, gedeihend; Rv. II, 33, 14 

ist ms 2tt maghdvadbi^aa zu ergänzen. 
^ff^, v^. I, b, act, selten med., ma^^d-4i, unter getaucht 

▼erden, unter tauchen (intrans.) in (acc); hhajmgkem ma- 

haiö ma^ßamUm mäm, mich, der ich in den großen fluten 

der furcht unter tauche, verainke. 
mort't in dis^ form erschdnt der stamm des pron. 1. pers. sg> 

als erstes glid von comx)p. 
ma4p- und morü-y fenf. 9. (würz, iita» mm denk^ suff. -H-^ 

§. 226), gcdanke, sinn. 
fmoüü-, ixiit. praet. pass. zu würz, nuitd, 
matsja-y subst. in. 10., fiscb. 

matsja-ka- (dcmin. v. mätsja-; §. 231), subst. m. 10., tisch. 

niadj verb. I. b. act., selten med., ved. mäd-a-ti, |)erf. mn- 
-mdd'U iiiid IV, c, 2 mänd-a-tlj pei*f. m(i-mänd-a, 1) sich 
freuen, sciiwelgen in, sich giitlich tun an (lor. acc); Rv. VII, 
4; 2) eifreucn. bcraiiscben ; kiass. V niäd-ja-ti, trunken 
.sein, sich freuen ; part. pract. pass. mat-tä-j trunken, brün.stig. 
Mit ud- erheitern, er^'etzen; ün mn mamnndUy Rv. II, (?, 
er hat nM<'h erfreut. Es ist darin ein wünsch auß jiclnikt, 
der so siciier auf ertulluufj rcclmet, daß er das gewünschte 
schon als verwirkliclit hin stelt. 

mäd-a- (würz, wfffl ; ^. 2lü), subst. ni. 10., 1; heiterkeit, bc- 
geistcrung, rausch; 2) berauscliender trank; Rv. IV, 33, H. 

mädhu-, 1) adj. 8.. süß; 2) sul)st. u., honig. niet. sonia. 

mädhu'psams-, adj. 2., nach Süßigkeit lüstern; Säjana; lieb- 
liche jrcstalt habend (s. u. psäras-). 

madhu-rkut-y adj. 1., Süßigkeit träufelnd (würz. ^Jcut; §.215). 

mädhja-, |) subst. n. lO., mitte; mädhjCy inmitten, zwischen 
mit d. gen., Hit., Rv. VII, 49, 3 ; 2) ad|i*i in üer mitte befindlich. 
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mad^a-mä (saperl. y. mdd^a-; §. 235), a4j. to., der mit- 
telste. 

man, verb. V, med., auch act., män-jihte, ved. auch I, b, 
man^ii, 1. pl. co^j. män-^hmake, I) denken, meinen; 2) ge- 
denken, erwähnen (aec); Rv. I, 24, 1. 

mänros- (würz, man; g. 230), subst n. 2., sinn, hen, geiBt, 
sele, verstand. 

man-d (würz, mm; §. 216), subst f. 10., l) ergebenheit, an- 
hättglichkeit, Studium, Rt. IV, 33, 2, wo das Petersb. wtb. 
manäjäi als gen. sg. auf faßt, was jedoch nicht unbedingt 
notig ist (Uber -öi als genetivendung f&r -os vgl. §.252attm.); 
2) eifcr, eifersucht; Ry. II, 33, 5. 

Mfi-i^d (würz. man)f subst. f. 10., nachdenken, verstand. 

man-U' (würz, man; §. 216,b), subst. ni. 8., 1) nien cb; 2) Manu, 
n. pr. des ui vat^is der menschhcit, des menschen xat t^uxtp': 
Matsj, u. (,'atiii). 

■manu-f/a- (d. vor. u. würz, ya; s. yanj, auhst. m. 10., Manu- 

ontspiuljtMier, mensch. 
manuya-vjäghra-, su!)st. m. 10., tiger unter den meuächeu, 

d. h. treflickstei liold (vgl. nara-^ärdiila'), 
manugeQvara-y subst. m. 10., herr der meuscheu (mmuga- 

und iQvara-), 
man-jü- (würz, manj, subät. m. S., zoni. 
mäma s. §. 265. 
mamamla s. innd. 

majas' (zu einer würz, mi; §. 230), subst. n. 2., freude. 
majö-hhii'y adj. 1.. zur freude, liLst seiend, erquickend; majö- 

hhüj Rv. II, 33, 13, nom. sg. ntr. statt des plur., zu bhe- 

sagd gehörig. 

martU-, nom. pr. msc. 1., . (lie regcnbringonden windgotheiten ; 

pitar maruiäm, Rv. II, 33, 1, ist Rudra. 
mairiA-vant' (§, 2 1 S, b. 402), aiU. 4., von den Marut begleitet. 
mardf marl, verb. I, b, acL, selten med., mrl-ä-ti, mrl-^ja-U, 

gnädig sein, verzeihen, verschonen. 
mdsith, subst m. 8., saurer rahm. 

mak-, acy. t. (§. 215), f. mah4, groß; mahS (gen. sg.) maKf 

9uäf«Hm, Rv. n, 33, 8, das allergriiste loblied. 
ma!hänt' (part praes. act. etwas ab weichender form zu einer 
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wnrz, mah; g. d, vorlier gehende), adj. 4., nom. makän, 
f. mahat-i, acc mahdnt-am, ntr. makai, groß. 
maka-rär, subBt. m. 9., großer weiser, bdliga* (m^ä', rät-; 

8. 0. 8, 8). 

tttoAa- im anfange von compp. für mäkdni', 
mahä-hhägor, a(y. 10., großes glück habend, sdig, treflich. 
moM-hkärata', n. 10., name des von den Bharatiden handeln- 

doi großen epos (hhärata" von hharakt mit Steiger, u. sec 

suff. §. 216). 
mak-^vä' (§. 227, s. 458), subst. n. 10., große, macht, herüch- 

keit; maMtvd, Rv. X, 121, 3, instr. sg.; X, 121, 4, acc. pl. 
wahmd s. makimdn, 

maU-m6n- (vgl. mah; §. 219), subst. m. 3., große, macht, instr. 

nwhind, Rv. X, 121, 8; 129, 3 statt makimnd; aUverbiell: 

mächtig, gewaltig; plur. mächte, kräfte. 
mahiid-y subst. m. 10., büffel; mdhülf f., 1) büffelweibchen ; 

2) proiiialiu des königs, königin; Mat^j. tS. 
mahmUidhi (mahü-udadhi)y subst. in. i4itjße> uier. 

md in form und function = /ujJ. Einem folp:ou(lon iiidicat. imperf. 

oder aor. verleiht es conjuuctivische oder optativische bedeu- 

tung, Rv. I, 24, 11; X, 121, V». 
wä-Uiram, adv., imverzüglich, sogleich (kira-, adj. 10., lang, 

dauernd). 

mä-tär' (§. 225), subst. f. 5.. niutter. 

mütsjaka' (zu matsja- mit steiger. u. sec. suff. -ka-; §. 231), 
adj. 10., den fiscli hetrefifend, über den fisch handelnd. 

mdn-a- (würz, man; §. 216), aubst. n. 10., meinung, ergefHl, 
stolz; mämJt, abl, auß stob. 

mdnuäa- (mit secund. suff. -a-, §.216, zu man-^; subst. m.2^ 
mensch), 1) aiiy. 10., menschlich; 2) subst. m., mensch. 

märkan^^ja-, nom. pr. m. lo. eines weisen. 

mdS'j subst n. 1., fletsch (^^ewönl. mäsa-j ntr. 10.; auch ntäs- 
1. wird an gegeben; Yärtika zu Pän. VI, I, 63). 

mi, verb. IV, b, act., med., mi-nd-H, Terkleinem, verringem. Mit 
pro- (vgl. lat pro-mm-eo), ttberragen, ttbertreffen, über- 
schreiten. 

märä-, l) adj. 10., hold, frenndlicfa; 2) sobst. m. freund; 

3) nom. pr. BGtra, son der Aditi, bruder Varuna% mit wel* 
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cbem er in mnigster yerbtnduug steht; MUrävänmäu, dual., 

Mitra und Vanma. 
mi§, verb. I, b, mß-d-U, die äugen auf schlagen. Mit 

IM- die angen schließen, schlafen. 
mih, verb. II, b, act., metl, mSh-a-ti, harnen, befeuchten, regnen, 

si)emlen; mfdhva^y Rv. II, 33, 14, voc. ra. part. perf. act. 

mit siiff. -tväs- sUtt -väs- (§. UO, 2^, bi)eutieii(l, freigebig. 
ynffjhras s. tnih. 

muk, verb. IV, c, 2, act., med., mut)U-d-ti, ved. auch III iin- 
perat. 2. sg. mu-miuf-dhlj 3. mu-mok-tu, perf. mu-mok-a, 
lösen; ciius. mok-aja-ti lösen, befreien. Mit 
pia- iib lösen, entfernen von (ubl.j; hiä UUi ^nal prd mu- 
miiffdhj asmät, Rv. I, 24, 9, die (von uns) getane sünde ent- 
fenie von uns; 
prati- an binden; 
vi- auf lösen, los binden. 
mÜH'i' (würz, www; vgl. §. 7, I; § 210, a), subst. ni. 9.. ein- 
j^idlor, weiser, mönch; fnutU-gaua-prija-, beliebt beim ge- 
srhiechte der einsidler. 
mu^j verb. IV, b, mu.^-nä-ti, stelen, rauben. Mit 
pra- das s.; md tia ajul prd moill {aor»), Rv. 1, 24, 11, 

nimm uns nicht das leben. 
muSkä-, subst. m. 10., hode. 

fnuh, verb. V, act., müh-ja-ti; part. praet. pass. mug-ähd- 
und mädJM- (§. 130, 2) geistig verwirt, besinnungslos, be- 
tört werden. Mit 
pra- das s.; pramfidhar, part pfraet pass., wwirt, betört 

nmräkan-, subst m. 3., haupt 

mr^, suhst. m. 10., gazelle; in den Veden jedes wilde tier, 
sogar raubtier; Rv. Q, 33, 11. 

mrl-ajäk»', adj. 8., erbarmen übend, gnädig, beglückend (würz. 
mar4y I, b, mrl-d-^i, gnädig sein, yerschonen). 

mr-üü" (wmz. mar sterben), subst. m. 6., tod; jd^a Mhäjd' 
mHä jdfia mrijulf Hy. X, 121, 2, dessen schatten die Un- 
sterblichkeit ist, dessen, (schatten) der tod ist 

medhä, subst f. 10., geisteskraft, Weisheit 

mM (weiterfoUdnng Ton wuns. mdcj, verb. I, b, mSki-a-U 
und iiiMiA'^a4if lösen, befreien. 
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vioh-a- (würz, muh; §. 2ltij, hubst. m. lü., torfaeit, geistes- 
verwirruttg, 

J. 

Ja, vorb. II. act.. jä-Üy 1) gehen; 2) bittend au gehen, bitten 
mit doppeltem acc. ; Rv. I, 24, 11. 

jd-j pron. rclfit , uoni. sg. jäly n. jät (diso form auch in zu- 
sammenset/uii^), f. jdj welcher (§. 261); .;V?" I'a(;l'tj, wer 
liegend, jeder. Ntr. jät als conj. gebraucht : wann, als, wenn, 
weil; jät — tdtra, Kv. VI, 57, 4, ala — da; jM^tätas, 
Rv. X, 121, 7. 

ja^f verb. I, b, act., med., jäg-a-ti ; nor. conj. 2. sg. jak-si, 
zus. gcs. aor. couj. 3. sg. jäk-i-a-t, peri i-jd^-üt 3. pl. 
med. /(^-e (§. 6; §. 14, 1, d. anm. 2), part. perf. i)ass, ii-tä- 
(§. 129), opfern mit dem iiistr. des opfers, ^^atap. 7. Das 
part. pracs. med. jä^'a-mäfM^ erscheint auch in substanti- 
vischer bedeutung: opferer; Rv. I, 24, 11. 

jofj-atä' (würz, jaff), a4i. 10., vererangswürüig. 

ji^-nA- (würz. $04$ %* subst m. 10., verening, opfer. 

jä'tas, adv. relat (|. 25t, altind., anm. 3); von wo, woher. 

jidUkä- (ja-Jf adj. relat 10., fem. -l, der wtevilte. 

jät-käma-, a^j. 10., was begerend; jätkämäs te ^uhumaSy tan 
nö astu, was wir begeren, indem wir dir opfern, das m^ 
uns zn teil werden. 

jat-no' (würz, jat streben; §. 222), sahst, m. 10., mtthe, an- 
strengung. 

jd-tra (pron. io-^y adv. relat, wo; Rv. X, 121, 6 jtUrädki^ 
jäsmin ädki, Uber welchem. 

jä'thä (pron. ja-), conj., wie, damit (mit d. conjunctiv; Rv. II, 

33, 15 steht außcrgewönlich der indic). 
jathä-kämam, adv., nach belieben. 
jailiä-vatf adv. (;^. 218, s. 402), passend, zwekmäßig. 
jatheMaMrja- (jdthä + Uta-, würz. 2. i§, + härja-, würz. 

har; §. 217, 1). adj. 10., ncmbai. wie es erwünscht ist, d. Ii. 

nach belieben zu nomcn, leicht fort zu schaffen; Matsj. 24. 
jathökta- (jidM -\- u/äa-, würz. i'aJc), a lj. 10., wie j^esai^n; 

jathöktem rüpena, Mat£j. 38, in der oben beüciinbiHien ge- 

stalt. 
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ja-dä (pron. ja-J^ conj., wann, als, zu der zeit als. 
jddi (iptim,jar}, coiy., venn; jädi vü oder; jädi vä—jädi vä 
utnim — an. 

jaär^ (Jat 8. ja-; suff. -vant-; §. 218), adv. relat., auf welche 
weise, wie. 

janij ja, verb. I, b, act, med., jäm-a-H, part. praet pass. 
ja^tä-, zurück halten, zUgeln, ergreifen. Mit 
ä- auß strecken; part djata-, auß gedent, Ung; 
Mm- hindern, feßeln, an binden; säjatas, Matsj. 40, an ge- 
bunden. 

ja^dS'f a4i. 2., berttmt '(jä^as-, ntr. 2., mm; §. 230). 
jä-vant (pron. ja-; über d. suff. b. §. 218, s. 402), a4j. wie 

groß, wie lange dauernd; ntr. juvat, adv., wie lange, wran, 

eorrel. zu tdvat. 

1. ju, verb. II, a; IV, b, act, med., jau-ti, juHtä-ti, verbinden, 
▼erknttpfen. 

2. verb. III, act., med., ju-jö-ti, imperat. ju-jö-dhif imperf. 
2. sg. med. ju-jö-thäs^ conj. dos zus. aor. jö-s-nt, conj. aor. 
med. juV'ä'imhe, ab halten, entfernen von (al)l.j; 11, 
33, l : entferne uns nicht vom anblicke der sonne. Mit 

wl- auf nemen, an ziehen (die zügel), aul rütteln, faßen; 
Rv. VI, 57, 6. 
juktä- s. juf'f. 

jiu), Verl). IV, c, 1, act., med' jundk-tt, jn-jd^-a. pait. 
praet. fiass. 1) verbinden, .////c/a-, veilmiMlin, j),i.->sentl, 
zwekmaliig; 2) jmd. vei-sehen mit etwas; juktu-, vei-scheu 
mit; Matsj, 55. 

jiwan-, adj. 3., f. juvcUi- ved., jmi klass., instr. m. jun-ä, 
jung. 

jütlul'j subst. m. n. 10., henle. 
jiipa-f subst. ni. 10., säule, pfosten. 
jüjäm s. §. 265. 

jo^-ana- (würz, jm^; §. 221, a), subst. n. 10., ein Uuigenmaß 

(t1, nach andei*en 4 oder 5 engl, meilen). 
jöüt', sabeL L 1.. miidchen, weib. 

j$8f subst. n., erscheint nur in diser form als nom. u. acc. (con- 
trahiert auß joüos, würz. 1. ju verbinden? vgl. lat jus = 
*jovo8; §. 50, s. 93). Jäska und Spjana leiten es von 2. ju, 

MofMB. CbiwttMDiSlila. 7 
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ab weren, und erklären es hhajänä jävanam prthakkamnam, 
abwer von gefaren. Ks erscheint stäts in der Verbindung 
^ä'ka joi^'Uaj liv. II, 33, 13, Kum heil und zum segen (vgl. 
altbaktr. jao9, rein). 

n. 

Ba, verb. II, act, med., rd-ti, geben. 

raMy verb. I, b, act, med., raki-a-Hj achützen, retten. 

raks-ä (§. 2\6\ subst f. 10., rcttung, schütz. 

ra^ (ra/i^^, verb. IV, c,2, ra^^-Orii^ und V., rdg-ja-U, (arben; 

caus. rw^^'^U'U, sich eigeben machen, sich gewinnen. 
rä^a$) subst. n. 2. (§. 230), anlMenung, räum, 
r^jiy verb. I, b, act., med., rät^-orU, und V, rä^-ja-U, sich 

freuen. 

räfno', subst n. 10., edelstein, reichtum. 

raifmrdhd-y adj. (§. 215), schätze spendend; superL ratnadhä- 

-tama- (§. 236). 
rdtha-, subst. m. 10., wagen. 

rad, verb. I, b, act., rädra-Uy spalten; Rv. VII, 49, 1. Indra 
spaltet die wölken und verursacht so den erguß der regcn- 
frowiißci"; daher komt rad (ianii zu der bedeutung *s{)enden\ 

radh, verb. V, act., rddh-ja-ti zu j^nnide {^eheu; caus. randh- 
'dja-ti, unterwerfen, aor. rirddluii. 

räpas- (§. 230), subst. u. 2., be.sclüldigung, unheil. 

ral)h, verb. I, b, ved. act, klass. nur med., rabh-a-te; begeren, 
eifern. Mit 

ä- I) ved. sich stutzen auf, Rv. VI, 57, 5; erlangen, Kv. I, 
24, 5, ü(l agema äräbM (infin. ; 21!)), wir mögen er- 
langen können, könten wir erlaugeu! 2) klass. an faugen, 
part. ä-rah-dha- (§. !30, 2), sowol aner der au gefangen 
hat als einer der au gefangen ist 

raji'y subst in. 9., reichtum. 

ragnii-, subst m. 9., seil, zügel, stral. 

rasa, subst. f. 10., flut; ein fluü, weicher die weit des Indra 
von der der Panis tient. 

rä^f verb. I, b, adb., med., rd^-a-ti, t) teuehten; 2) herschen 
mit d. gen. 

rd^-an- (d. vor. §. 221), subet m. 3., könig. 
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rä^lvd-, sahst. 11. 10., lotusblume; räßva-lokana-, iotusbluineu 

änlichc auiri'n habend. 
rdtn und r«/r/-, siibst. f. 10. und 9., nacbt. 
rädk, verb. IV, a, act, rädh-no-ü, Tollenden; caus. rädh" 

-nja-ti. Mit 
rt- caus., güiLstig stimmen, gowiimon. 
rit-, adj. 1., fließend; Rv. VI, 57, 4. 
fvradhut s. radih 

ntd^d- (brüUer, ru hrü\\ea,rud als verb. nur weinen; ^uff.§. 220), 
n. 10., n. pr..des atuimgottes, pl. die Badras, eine Masse 
von elf göttcrn. 

ruh, verb. II, b, act., roh-a-ti, steigen, hervor gehen, entstellen, 

wachsen; caus. räk-äjarii und rö-päjo'ti (§. 209, s. 356), 

pfianzen, säen. Mit 
hinauf steigen, besteigen; ä-ryh'e-thäs, Matsj. 30, 2. sg. opt. 

aor. med.; caus. hinauf sehafTen, heben; äröpjate, Spr. lt, 

pass. caus., wird hinauf geschalt. 
rupä-, subst. n. 10., gestalt, form, vesen. 
re^f verb. I, b, med., re()-a-te, erzittern. 
r&as-, mhsL n. 2., same. 

retihdhd-f adj. 1. (§. 215), samen spendend, schwängernd. 
räi'j subst. m. 6., nom. ras, gen. räj-äs, reichtum. 

räpjate s. ruh, 

3j. 

LaHmiy subst. f. 10., 1) glück; 2) Schönheit, glänz; Matsj. 2. 

hml)y verb. I, b, med., himb-a-te, perf. la-lamö-i', gleiten, 
hinab gleiten, hinein lalli ii. 

lav-a- (würz. h(, IV. b, lund-tij schneiden, teilen), subst. m. 10., 
stükcheii, biockt'ii, ein bischen. 

lavana-, subst. n. 10., salz; lavanamUtas salzwaüer, das sal- 
zige mer. 

löka- (wz. löh\ n ; grundf. ruk), subst. m. 1 o , weit, pl. meuüchen. 
Wc-ana- (würz. löU; g. 221, a), subst. n., augc. 

F. 

Va, verb. IV, a, nct., med., va-no-ti, das n bleibt dann auch 
in den übrigen tempora, aor. vm-as, vm-amahe, lieben, 

7 ♦ 
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wünsdieii, erlangen; desiderativ vi-vä-s-a-H (g. 21 1) zu ge- 
winnen suchen. Mit ä- das s.; Rt. II, 33, 6. 
vakSaU s. vah. 

ml£, verb. I, a, act, med., vdk-ii, perf. u-ffäH-a, pl M-üs, 

aor. d-ffoU-ani (§. 292, s. 755), sagen, sprechen; part. praet. 

pass. uk'tä- (§. 6; §. 130, I) gesprochen, an geredet. Mit 
pra- auß spiocheu, sagen, erklären. 
vaU-am- (s. tf. vor.; §. 221. a), siibst. n. 10., rede, gespiiich. 
vM-aS' (würz, valc; §. I30j, siil)st. u. 2., rede. 
vä^-ra- (§. 220). snbst. m. 10., douuerkeii, blitz; vdijia'häliU', 

den blitz iiu ai nii' tragend. 
vagr-hr-, adj. 3., den blitz fürend (s. d. vor.; §. 221, alLiud. 

am ende). 
vataraka-, i^ubst. m. 10., tau, strick. 

vaiaraka-maja-j ailj. 10., tauartij? (sec. suff. meist den 
stuf!' bezeichnend; vgl. dv6^6'(iso-J, 

vatsjänü s. iw.9. 

var/, verb. I, b, act., med., vad-fhU, perl u-vdd-a (§. 6), 

sprechen, singen. 
vadarij subst f. 10., t) n&me eines baumes, Ji^uba; 2) wald; 

Matsj. 3. 

vma-, substn. 10., 1) ved. stral, glänz; Rv.I,24,7; 2) klass. wald. 
vana-väsin- (väsa-, m. 10., würz, vas, wonen, §.216, wonung; 

vaa-in-, §. 221, altind. am ende, wonnng habend), ailj. 3., 

im walde wonend. 
vtmd, verb. I, b, med., vaml-a-te,' vereren, preisen; part. praes. 

mit pass. bedentung väncUmäm-, Rv. II, 33, 12. 
vap, verb. I, b, act, med., vap-a-ti, schlagen. Mit 
ni- nider schlagen, erschlagen. 
V(0äm s. §. 265. 

1. väjaa-f subst. n. 2., alter, leben. 

2. vdjjaa, Bv. I, 24, 6, nom. pl. v. vi-, 
vajd, snbst. f. tO., zweig. 

1, vor, verb. IV, b, act., med., vr-i^-U, vr-f^hti, erwälen, 
begeren; varja- s. bes. 

2. vor, verb. IV, a, act., med.; vr-no-ti, bedecken. Mit 

ä- beiecken, umhüllen; kirn ämf^var 3. sg. imperf. intens, 
(§. 293, altind. III), Rv. X, I2ü, i, was bedekte (das aU)? 
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pdr-tma- (wiirz. 2. var), m. n. pr. fO., der 'bedecktMide* gott 
des himmels, der himlischen gt \vaü( r und der alles bedec ken- 
den nacht. Er hält die sonne im liodenlosen, so daß sie nicht 
leuciitct und sch«ift iie ban (Rv. I, 24, 7), insofern sie auü 
der nacht auf geht. 

vatff-a- (Avurz. rarff : 5. 2lf)). siibst. ni. tü., menge, anzal; he- 
zeichiiimj; eines aiisciiiiittes von meiät fünf vei'sen in den ve- 
discheu liedei-Hunüungen. 

vartfj verb. TV r 1.2. rrtink-fi, rrng-a-ii, und I, b; varg-a-Ü, 

ab werrn, auß schließen, veriiiciden. Mit 
pari- auß biegen, vermeiden; ^wr^ tw vrffjal, Rv. II, 33, 14, 
2. sg. opt. aor. für die 3. sg. gesezt: es verschone uns. , 

vartj verb. I, b, in od, vdri-a-te, sich drehen, geschehen, sein 

(Tgl. versari). Mit 
mm' gesr^( lif n, entstehen, sein, da sein. 

vardhy verb. 1, b, värdh^O'ti, wachsen machen. vernieiTn, er- 
heben; med. wachsen, perf. vavrdhS; vdrdluimünä sve däme, 
den im eigenen hanse wachsenden, d. h. den im feaer stäts 
zQ nemenden Agni. Mit 

ati- überwachsen, hinanß wachsen Uber, mit d. aoc.; Qatap. 3 
aUvärdhäi (im texte ativdrdhä wegen des folgenden dtha), 
1. sg. praes. conj. med. (§. 278. g. 279; Kuhn, ztsch. XY, 
415). 

mrS-ä' (wnrz. vari, benetzen; §. 216), subst. 10., m. n., 1) regen; 

2) jar; Mat^. 4. 45. 
rar, verb. I,a, act., vdi-U (§. 130, 1 ; s. 182), pl. uc-mäai, u^-mds 

(§• pftrt. praes. «f-dn^-^ wünschen, wollen, lieben. 
iär-a- (d. vor.; ^. 216), subst. m. 10.,- wille, macht, herschait 
mc-in- (va^a-, d. vor., mit -in-; §. 221), adj. 3., mächtig. 
vas, verb. I, b, act., med., vas-a-ti, perf. u-väs-a (§. 6), fut. 

vat-sjäti (§. 130, am ende, s. 182), wonen. Mit 
ni- bewonen. 

f:äs-f(- (würz, ras; §. 216, b), aiij. 8., gut; subst. n., das gute, 

rcichtuni, scliätze. 
fdsK-ilhCi (d. vor.; würz, dhxt), subst. f. 10., erde, land. 
ras-tn- (würz, vas; §. 227), subst. n. 8., ding, saclie. 
vnh, verb.I,b, act , med., vdh-a-ti, perf. u-vah-a (§.6), tragen, 

herbei füren, dar bringen. Mit 
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herbei fttren; vak-S^U, Ry. I, 1,2, 3. sg. coiij. des zus. 
ges. aar; 

' niS' davon füren, fort füren; ^atap. 2: nirvödhi wird fort 

füren (§. 225, s. 443 f). 
vak-ni- (würz, vah; §. 223), subst. m. 9., l) zugtier; 2) feutr 

(träger des opfere), 
ra, conj., oder. 

väk'jä- (würz. §. 217), subst. n. 10., retle. 

vdU-y (würz. vaU; §. 215), subst. i. l., rede, wort, lied. 
vd^a-j Hubät. ni. 10., 1) stärke, speise; 2) n. pr. eines Rbhu; 
Rv. IV, 33, 3. 

mga-säti- (d. vor.; sä-ti-, §. 226; würz, sa, san lieben, spen- 
den), subst. f. 9., «ijcnde von kraft, von .sptüse. 

r)ä-ta- (würz, m, wehen; §. 224), subst. m. 10., wind. 

vänaru'y subst. m. 10., alile, 

väpi, subst. f. 10., See. 
. vdr-ja- (würz. 1. var; §. 217), mlj. HK, zu wälcn, lierlich; 
als subst. n. Seligkeit, gut; i{'ämm vurjai^am, Rv. 1, 24, 3, 
den l)eherschcr, bcsitzer der güter. 

väs-ln- (vChsa-. m., wonung; würz, vas, §. 216; «iff. -tn^, 
§. 221), adj. 3., wonend, bewoner, am ende von oompp. 

vir^ subst. ni. 9., vogel. 

vit verbalpraetix, s. unter dem jeweiligen siniplex. 

m-ylina- (vi + würz, han; §. 216; vgl §. 125, 1), subst. m. 10., 

hindemis. 
viUdkoQat s. kä^ mit t^. 

vp-tard- (eompar. von vi; §. 233), adj. 10., weiter auß ein- 
ander fjjämdd dv&ö mtardm-^Uäktjasm, Rv. II, 33, 2, 
scheuche den haß weiter von uns hinweg. 

1. vid, verb. II, a, act., vid-miy vit-ti; perf. one reduplication 
mit praesenttBcher hedeutung v^a oida), pl. vid-mä, 
ved. vid-md, wißen; part. praet. act vid'-väs', weis.e. 

2. vid (wol mit 1. vid ursprOnglich identisch), verb. IV, c, 2, 
act, med., vind-ä-H, finden; pass. V, vid-jä-te, gefunden 
werden, sich finden, bestehen. Mit 

nis' außfindig machen, entdecken; Rv. X, 129, 4. 
vid-Mha-, subst. n. 10., wißenschaffc, ttbwlieferung, daher litus, 
opfcr; Rv. 11, 33, 15. 
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ifidJi, verb. I, b, act., tHäh-d-ti, vereren, Tererang dar bringen 
utit d. dat; Kv. X, 121, K 

vim, praep. Diit d. inatr. n. acc, one. 

vi-nä^-a- (würz, nag; §. 216), subst m. 10., imtergang, ver- 
derben; vmä^äja, aum verderben, TerderbUch. 

vi-bhu' (smz, bku; ^ 215), adj. 8., auß gezeichnet; in der an- 
rede: herr. 

vibkmn^f nom. pr. m. 3. eines Rbhu. 

vi-mä-na' (irarz. fna meßen; g. 222), subst. m. 10., der mefiende» 
der mefier.' 

vi-väs-vant^ (würz, vas, us leuchten; §. 218), subst. m. 4., 

sonne; nom. propn ; Matsj. 1. 
viväsejam s. m, 

üi^y verb. I, b, act, viQ-d-tiy part. praet. pass. vU-tä- (§. 130, 1), 
ein treten, hinein flehen. Mit 
upa- sich setzen; part. praet. pass. upavüta-, sich gesezt 
habend, sitzend; 
m- sich setzen; caus. setzen, legen; 
pro- ein treten in (acc.); pravisfa- ein getreten seiend. 
(§. 215), subst. m. 1., ved. pl. vi{as, menschen; klass. ein 
mann der dritten käste (ackerbauer und gewerbtreibende). 
ri{äla'y adj. 10., ^luß. 

m-ic^-a- (^is; §. 210), subst. m. 10., unter^ehi<i5 uußzeichnung, 
species; viiesa-gna- die unterschide der dinge, die species 
kennend, d. h. unterrichtet, gelert. 

rin'^if-tffs, adv. (§. 2.')1, altind., anm. '^% l)esoii(ler.^, vorzüglich. 

vi^v<i-, adj. 10., all; ntr. vigva-m, im übrigen nach der pro- 
nominalen decl. 

vi^va-^ü, adj. 7.. alles an regend, fördernd; Rv. TV. 8, als 
epitheton zu ffo-, bezeichnet es die wiinderkuh des r{rliasi)ati. 
vigrä'tds, adv. (§.251, altind., anm. 3), von allen selten, alleut- 

halben. 

viQvd'rujya-f adj. 10., algestaltig. 
vtmJciSy acc. pL fem. v. vlivanä'. 
viitär s. t'H'. 

viSn-a^U- (vi§u, adv., entgegen gesezt; würz. mJc gehen), adj., 
fem. vtiüiclf nach entgegen gesezten, dann nach allen, selten 
sieh erstreckend; vj ämtvoQ U^jasvä vi6ül6$l, By. U, 33, 2, 
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vencheuclie die plagen, so daß sie sich nach allen Seiten zer- 
streuen. 

0 m^sar^-mor (würz. mr§; §. 221, a), subst n. 10., emanaüon, 

schepfung. ^ 

vi'Srä'ti' (würz. sar§^ §. 226; vgl §. 129), subet. f. 9., emar 

nation, schepfung. 
vi'har-Or (würz. 1. har; §. 216), sahst m., tempel. 
t^l^o-, sttbst. n. 10., same. . 
vtrdr, sahst m. 10., held. 

tUT&'Va/nt' (d. vor.; §. 218), adj. 4., heldenhegaht; tiirävai- 

'tama-m, Kv. I, 1, 3, superl. (§. 236). 
vrkSä'f sahst m. 10., bäum. 

vrt'ti' (würz, mrt; §. 226), sahst f. 9., zustand, Verhältnis, natur. 

vr-trä- (würz. 2. vor; §. 225), suhst n. m. 10., name der als 
dämon ge&ßten gewalt, weldie den regen in der wölke zurück 
hält und so aUes Wachstum verhindert Indra. tötet in. Plur. 
neutr.f böse, feinde. 

vrd'dhi' (würz, vardh; §. 225; §. 130, 2), subst f. 9., Wachs- 
tum, große. 

vrs-an- (würz, vars träufeln, iiiinil. d. spenna; 221), subst. 
UL 3., stier; vrsanoy Rv. II, 33, 13, voc. pl., bezeichnung 
der Marut^; superl. vrkin-tama- (i<. 23<i), Rv. VI, 57, 4, am 
meisten stierartig, d. h. befruchtend, .stgiinul. 

vrSa-bhd-y mhsL m. 10., stier, bezeichnung des Indra, Rudra, 
Agni und anderer götter. 

vrhittva- = brJuiUva-, 

veg-a- (würz, vig zittern; §. 21(5), subst m. 10., sciuielligkeit, 
ungestüm. 

ved-a- (wiirz. vid; §. 210), subst. m. lo., namc der heiligen 
Schriften; es gibt vier: rU-y säman-, jaffus-, nthurvaii-. 

rt'u, Ycrb. I, b, act., ine<i., voi-a-ti, liel)oii, wünschen, vereren. 

ves-äna- (würz, vii an greifen, durchdrin'xen ; §.222, a), subst. 
n. 10., die durchdriugeude kr&ft; vesd^, Bv. IV, 33, 2, 
instr. sg. 

väi, Partikel der Versicherung, ja, iÜrwar; nüt nach folgendem 

u; Rv. II, 33, 9. 
väwasvata-j m. 10., patron. (steigen u. secund. sufi*. -o-; §. 216), 

son des Yivasvant 
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väi^o&nard- (vi(^va+mr*; mit steigening a. seeuiid. suff. 

gebildet; vgl. §. 2 16), adj. 10., alle menschen umfaßend, be- 

bezeichnung des Agni. 
vdMal (§. 292, s. 755), s. vaU, 
vjäghrd'j anh^t ni. 10., tiger. 

vj-ä-pär-a- (würz, par mit vi, a, beschäftigt sein; §. 216), 
subst. 10., mühe, beschäftigiing, gc.^i halt. 

vjdmati'y subst. n. 3., luruiiiel; vjhmant (t wegen des folgenden 
5 an getreten oder es ligt hier suffix -mant- vor; §. 219), 
Rv. X, 129, 7, loc. sg. In der vedischeii sjjrarhe ninit man 
nämlich locative one das cafius&uffix -i an; also die bloße 
stamfomi als locativ. 

fTfi<^, I, b, verb. act. rrdff-a-tiy gehen, fort schreiten. 

vralä-, gabst, n. 10., heiliges werk, gelübde, frömmigkeit. 

fVi/-, verb. IV, a, act., ^ak-nö-üj können, vermögen. 
Cakata-, subst. m. n. 10., wagen. 
i;ak-ja- (pait. neoess. v. C^A:, §. 217), adj. io., möglich. 
(ank, verb. I. a, med., (^dnU-a-te, aigwdnen, fürchten. Mit 
abU- anzweifeUi näbh^anl^ttM idam vaUanam, Mat^. 34, 
nicht ist dise rede an zu zweifeln. 
gaiä', subst n. 10., hundert (§. 240). 
^anäiSf adv. (alter instr. pL), almählicb, langsam. 
^'tama- (superl. v. fafi; §. 236), ad|j. 10., am meisten be- 
glückend, heilkiäftigst. 
^abda-, subst m. 10., laut, ton; (aMa-cästra-, lautlere, sprachlere. 

1. ^am, verb., act., med.; V., (äm-ja-tif oder I, b, cäm''a-4i, 
perf. ^a-poffi-^i ruhig sein; ^amä/nd-, part. perf. med., 
ruhig, sicher; Rv. I, 24, 4. 

2. ^äm, sahst n. f., heil, glück; acc« fam^ zum heile; Rv. II, 
33, 13. 

^dmi, subst. 1 10., tat, haodlung, werk. 

^air-and' (wuns. ^or in entsprechender function als verb. nicht 

nachweisbar; §. 221, a), subst. n. 10., Zuflucht, schütz, 
^r-inon- (s. d. vor.; §. 219), subst. n. 3., schütz; Mha käsja 

{drmann (loc. sg. one casussuffix; vgl. unter vjöman'j, wo 

in wessen schütze war es; Rv. X, 129, 1. 
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^agamänä^, Rv. I, 24, 4, s. iL ^am, 

(ä^nt-, adj. 4., fortdauemd, beständig; ntr. iä^ vat adv. isuner. 
^än-ti' (würz, {am; §. 226), subst f. 9., beruhiguiig, ruhe. 
^ärdtUa-, subst m. 10., tiger; am ende von compp., bester, 
trefiichster. 

frts, vcrb. I, a, iäs-ti, part. praet, pass. iii-tä- {§. 130, 1), 

befehlen; lucd., an tiehen. Mit 
«- beten, an beten, wünschen, her sagen. 
iäS'tra- (s. d. vor.; §. 22:>h subst. n. 10.. vorschiiii, lere. 
{i, verb. II, a, med., fe-Ze, ligcu; part. praes. ^äj-äna' (§. 21Ö), 

ligend. 

j;'?7a, 8ubst. f. 10., stein, fels. 

fii, verb. IV, c, 1, act., vinM-tiy perf. {'i-C>^s-rt, übrij? laßen; 
pass. V, giS'jä-te, perf. ^i-i'i$-e, part. ^iä-td-, übrig bleiben. 
Mit /)an das s. 

^uk-rä' (wur/ rnU rein sein, glauzeu; §. 220), a4j. 10., leuch- 
tend, glänzt 1 1(1 

^uU-i' (s. (1. vor. ; c^. 216, a), adj. 9., leuchtend, weiß, rein. 

^üna^'^'^j^a- ({un-as gen. sg. zu nom. {vä, st. {van- hund; 
^epa-, nisc. 10., penis), nom. pr., msc. 10,, emca'Rsi der 
von Vi^vämitra an kindcsstatt auf genommen den namen 
DBvaräta erhielt Nach der Jnukramiai^ikß isl er verfaßer 
von Kv. I, 24. 

^h-a- (würz, ^ubh glänzen; §. 216), a^j. tO., glänzend, schön. 
04bha-€UUta', nom. pr. m. 10. (s. d. jror. u. 1. da), 
^iiga-, subst n. 10., hom. 

^ig4,nr (s. d. vor.; suff. -tM^; §. 221), adj. 3., gehörnt. 

^üor (v. ^üa mit steig, u. seennd. suff. §. 216), I) aiiy. tO., 
steinig, felsig; 3) sahst m., beig; Spr. 11. 

{TOjfift, verb. I, b, act., grdth^i und grätk-^ja-U läsen, ver- 
zeihen; {i'Qrath'OSy Rv. I, 24, 14, conj. aor.; ^aihaith 
Bv. I, 24, 15, gedenter imperat Mit avor, ud-, i;f- das s. 

^am, verb. V, act., pärn-ja-ti, i) mttde irerden, ermüden (inslr.); 
part praet pass. crSn-td', ermüdet» ermattet; 2) sich kasteien; 
Qatap. 7. 

jr?*, vwb. II, b, act, med., iraj-orU, pert med. ^crij-ij gehen. 
Mit udr auf richten, erheben ; part. tdt-Mhri'Uih (s. o. s. 10, 3, a), 

erhoben, hen'or ragend. 
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fri-, subst. f. 1., heil, glück; i'r^ha'^, i'rijäy der treflichste an 
heil, an macht. Es wird vor namcn von ijereonen und Schriften 
gesezt, welche in ansehen stehen: ^rtmahähhäratam. 

fri/j Verl). \\, a. act., selten med., rr-nu-ti, imperat. ved. 
(^r-tjH'hL klass. i,r-nü; perf. ^u-t^rav-a ; aor. 2. du. ii u- 
'fdm, uiiiKTat. p'U'dhi; part. praet. pass. ^ru-tä-y hören; 
Crti-trd, Matsj. 48 (gerund., §. 227), naeli liörung, d. h. nach- 
dem bie (die Räi'sJ gehört hatten; pass. V, iru-jdrte, 

Cru-td- (s. d. vor.), adj. 10., berümt. 

i'restha- (supeil. zu crl-mant- oder gri-kh; §. 232. 234), ac^j. 10., 

bester, treflichster. 
^ittUvj dat. sg. V. fritjanU'. 

{vitj'änk- (cviti- + miU in weiße gehend; {n)it'i-, würz, ^vit 
leuchten; §. 216, a), adj. 1., weißlich, leuchtend; Kv.II, 33, 8, 
beiwort des sturmgottes Rudra wegen der den stürm beglei- 
tenden elektrischen erscheinuDgen. Das n des staiTimos wird 
wie bei 4. behandelt; wenn es auß fält wird außerdem ja 
m i contrahicrt (§. 15, c); über die decL vgl Bopp, kl. skr.- 
gr. III. aufl. §. 179. 

f^U'€üra- (vmrz. { vit leuchteo), f . -i, a4j. 10., leuchtend, weiß; 
Cvaitari dhenim, Rv. IV, 33, 1, eine leuchtende, weiße milch- 
kuh oder eine kuh mit weißer milch. 

¥ 

r 

Sd.^-, num., sechs (ij. 231, f»). 

so-da^a-, adj. 10., der sechszehnte (§. 241). 

8. 

1. 8d, f. sd, n. täi, pnsL dem.^ der, die, das; den cass. obU- 
qui ligt der stamm ttih zu gründe (§. 264). Der nom. sg. m. 
lautet meist sä, vor einer pause sdo, vor folgendem a 8ö. 

2. so- in Zusammensetzung: mit, versehen mit dem, was im 
zweiten glidc der zusanmieiisetzung bezeichnet ist, 

sajata s. jatn mit sam, 

sä'Vdtsa' (sam~\- vutsa-J, subst. o. 10., jar. 
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sä-vatsard- Csam+fHdmra- m. das s.), subst. m. lo., jar. 
sä'hati" (mm + fm-H'; würz. Jum.ha; §. 226), subbt. f. 9., 

Vereinigung, vcrliiiidmig. 
8ähUä s. dha mit sani. 

sa-kala- (sa-, kaJa, fem., teil), adj. lo., ganz. \ 

sakhja- (v^l. sakhi- m. freund), subst. u. lo., freunds( haft. 

iyiin-ksnja- (sam + ksoja-, würz, ksl vernichten; §. 216), subst 
ni. 10., unterpfang, verdeibca. 

sav-firalia- (saw -\- ffraJi-a- ; würz, rjrdh, grabh; §. 216), 
subst. m. 10., zusannnenfaßung, sainlung. 

mUy verb. I, b, med., act., säU-a-te, 1) fol;;rn mit dem acc; 
2) insofern das folgen, geleiten zugleich ein schützen ist, be- 
hüten, beschützen; Rv. I, 1, 9. 

säk-ä (s. d. vor.), adv., zugleich, in begleitung von; tatra 
püMbhofVai säUä, Rv. VI, 57, 4, da war Fu^ in seinem 
gf'folge. 

aan-icaja' (sam+Haß-ar; würz, Ui sammelD; §, 216), subst 

m. 10., häufe, menge. 
SdNcrki-, aij(j. 10., bewirtet, s. kar. i 
sai'tama-, superl. v, sant- (§. 236). 

sdf-pati'j subst. m. 9,, herr der guten (sant-y paM'}, i 
satjor, B^j. 1 0., warbaitig ; satjämiäm (satja- + anrtd-J, sobst 1 

ntr. (dvandva-compositum), warbeit und lüge. I 
SiUjd'dharnum- (s. d. vor.; dhärman- ntr. 3. =s dhdrma-J, \ 

a4j. 3., wares gesetz, wäre pflicbt habend, d. h. das gesetz, 

die pflicbt erfdllend. 
sad, verb. III, b, act., ^d-ärti (§. 293, altind.), sitzen, sieb 

setzen. Mit 

är sieb hinzu setzen, sich nähern; part. praet. pass. ä-samor ^ 
(§. 222; §. 130, 1; nacbtr. zu s. 181), nahe, atj-äsmna-, \ 
alzu nahe. Mit 
upa- herbei kommen zu (acc.), sich nähern, erlangen; 
jpra- geneigt, gnädig sein. 
sädä, adv., in einem fort, immer, stäts. 
sa-df ^-a- (sa-^-drr-a-: würz, dari, §.216), acy. 10., änlich. 
sadjdSy adv., aujzcnbliklieh. 

sänäj adv., in einem fort, immer; jüvänä säna, liv. IV, 33, 3, 
ewig jung. 



I 
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sanä-tanor (s. d. vor.), f. «4i- 10., fmrtwärmul, ewig. 
s-dnt' (part praes. v. 1. as; §. 229), I) 9^, 3., a) seiend; b) gut, 

lechtscbaffea; 2) sdt-, subst n., das seiende, das sein. 
san^i^C* Csam + darc; g. 215), sttbst 1 I., das erblicken, an- 

blick. 

saptO'dagä', a^. 10., der sib2efante (§. 24 1> 
9aptän', zalw., siben X§- 337, 7). 
sapta-mä'f adj. io., sibenter (§. 241). 
saptaräajas s. rH, 

sänty praep. c instr., mit; häufig in verbalzusammensetzuDgen, 
welche man unter dem betreffenden simplex suche. 

mmd- (vgl. §. 237, 1, griech.), adj. nach der pronominalen ded., 
änlich, gleich; scvmBnäpi hatö bhr^am, Spr. 9, wenn er auch 
nur von einem seines gleichen hart an gestoßen wu'd. 

sämä, subst. f. 10., jar. 

sam-luird- (sam -\- ud-ra- das in der functioii 'waßer* als 

Simplex nicht vor konit; würz, ud benetzen, baden; 22ü), 

sub>t. in. 10., ücean, mer. 
S(nu(«iKi-(jjcHJm', adj. 10., den nceau als vorzüglichsten habend, 

d. h. uiitiT srincr inacht .stehend. 
samfidrc i f/ni- ( samH<i}'a-\-aHha), adj. 10., den ocean zum 

zilc habend; Rv. VII, 49, 2 von dcQ gewäücm, welcliG dem 

niere zu strömen. 
sam-pra-Häl-ana' (würz. Mal spülen; §.221, a), subät. n. 10., 

abspülung, wäsche. 
särg-a- (würz, sarj; §. 216), subst. m. 10., schepfung. 
sarg, verb. I, b, act., med., srg-ä-ti, perf. .^a-snrg-a, opt. sa- 

-srg-jä-f, inf. sräh-tum (§. 129), 1) auß gießen, sprengen, 

loß laßen; 2) emanieren laßen, schafTen; part necess. ^'o^- 

'tavjn- (%. 217, 2), zu scliaffen. Mit 
avor herab gießen, loß laßen, befreien, Rv. I, 24, 13; hin 

werfen, hinein werfen; MaUg. 23. 
mrpf verb. I, b, act, sm-p-a-ii^ sa-adrp'a, kriechen, 

gehen. Mit 

anu-avor hinterher hinab steigen. 

särva-, a4j. 10., ganz, all, jeder; ntr. sarviMn, im übrigen ganz 

nach der pronominalen decl. 
sarva^äa^, adv. (§. 25 1 , altind., anm. 3), von allen selten, überall. 
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sarva-päpthhara-, lo., alles boae weg aemend (s. d. dn- 
zelnea woi-te). 

sarva'-parnaHha-, adj. 10., der alle sdne zite erreiclit hat, 

dessen wünsche alle «rflUt sind (pür^ s. o. 1. par), 
sarm'löka', subst m. fO., pl. die gesamtheit der weiten. 
saUÜd', subst n. tO^ waßier. 

smhana- (würz. 2. su; $. 221, a), subst n. tO., apfer. 
sanhUar- (würz. 1. su; §. 225), sobst. m. der gott Savitar, 

bezeichnuug der sonne. 
saSf Yerb. I, a, act., säS'tij ^li. ßa-sds'ü, schlafen. 
sakuj praep. c. instr., mit 

sakorja- (s. d. vor.; würz, qa s. u. ^(in)j adj., angeboren. 
säh'fts- (würz, sah ert ragen, auß halten; §. 230), subst. u, 2., 

kraft. 

saMsra- (§. 24i»j, subst. ii. 10., tausond. 

sa-kita- (sa--^ hita-, mirz.flhaj, adj. 10., vtMl)iiii(lcn, vereint. 

sä-hü-tir (wui/. 2. hu; §. 22<)). subst f. 9., aiirufung zu glei- 
cher zeit; sdhitl, Rv. IT, a«, 4, instr. sg. I 258) durch 
mitaurufun;]^ (anderer götter), indem wir SLuQev dir zugleich 
andere götter an rufen. 

s(lksal ( sa~\-ak.sa' auge), adv., offenbar. 

stigara-, suhst. ni. 10., ocean. nier. 

m-ti- (wiiiz. mn, sa spenden; §. 220), subst. f. 9., spende. 
sadk-aka- (würz, sildh vollenden), f. sädhUcä (mit suff. -ika-), 

adj. 10., vollendend, zum zilc fürend. 
sädh'ü- (würz, sädh; §. 216, 6), adj. 8., gut, treflich. 
sdjaka-j subst n. 10., pfeil. 
säja-, subst nt 10., abendzeit, abend. 
9äßahna- (9Siar'\-dkanr; sec. suff. 'fir; §. 216X subst m. 10., 

abend. 

«öra-; subst. n. 10., mark, knilt, das wesentliche einer sache. 
sA-raihir (vgl ratha-; sa-ratha- mit wagen versdien; davon 

mit Steigerung und sec su£ -^^J, subst m. 9., wagenlenker. 
sä/rddham (sa—Va/rdkor hälfte), praeposittonell gebranöfat: m 

begleitung, mit; c. instr. 
tMOm-f sobst. m« 8., tropfe, see; pl. flttße: 
1. SU, Yerb. H» a, b, act, 9mMb4if dbvM, perl m^ä^^Oj &• 

zeugen, gebiren; part. praei pass. »Urt^r, son, f. «if-M, toeht«^. 
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2. au, yerb. IV, a, bcL^ med, su-no-Uj perf. su-Mv-a, part. 
perf. pass. sU'tä', ursprünglich mit 1. su identisch, dann, weil 
das verfiuren der Bomabereitang m allen dabei vor komiBen- 
den acten mit der zengimg ?ergliclieii wird: deB soma aaB 

pressen. 

8. 8u, adv., schön, gat, ser häufig als erster teil Yon Zusammen- 
setzungen. 

sü-karman- (kär-man^, ntr. 3., werk; würz, kor; g. 219), 

subst 3., woltäter, heUer, beistand« 
su-kütra- (kS^-ira-, ntr. 10., feld; wurx. kH wonen; §. )25), 

a4J. 10., schjinlandig, fimditbar (vom lande gebr.); aMe- 

^ähn^an (seil, k^rä), Rv. IV, 83, 7, sie machten die 

lande fruchtbar. 

su-khä- (als zweiter teil der Zusammensetzung gilt kka- kft; 
vgl. dul -Ma- unangenem, leid), 1) adj., frölich, erfireut, er- 
freulich; 2) subst n., frende, vergnügen; sid^iSita, mMdm, 
gern, leicht; comparat. mMa^taram, 

sukh'tn- (d. vOT. 2. mit suff. -m-; S* 221), adj. 3., frölich, 
freudig. 

su-pratäpa-vant' (s. praJtäp.), adj. 4., ser würdig, majestätisch. 
su-nmti'j su])st. f. 9., wol wollen. 
su-mahant-, adj. 4., sor groß. • 
su-mnä- (su--^man; vgl. §. 206 am ende; §.215), subst. n. 10., 
gute, wolwoUen. 

m-jüg- (§. 215), atlj. 1., gut, leicht anzuspannen (von rossen). 
sU'Vira-y adj. 10., heldeureich. 

m-vrt' (wuiz. vari; §. 215), adj. 1., schön rollend (vom wagen); 

Rv. IV, 33, 8. 

SH-nratä-j adj. 10., fromm (wörtl. p^ite j^eiübdp, vmta-, lialjcnd). 
m-riprd- (Qtpt'd' wango oder naso), adj. 10., scliönwan^ig. 
SH-itutf' (stu-ti', wurz.'si«*, g. 226; vgL §. 126, 2), subbt f. 9., 

Schüller lobgasang. 
su'san-gupta' (vgl. gup)y adj. 10., wol bewart. 
sa-httv-a- (würz. 2. hu; §. 216), aiy. 10., schön an zu rufen. 
8u-hästa-, adj. 10., achönhändig, gesditkte bände habend. 
sü-tra- (wu! z wol akf, nähen, vgl. lat m-ere; §. 226), 

gubst. n. 10., facten. 
sSttra-dbäror (d. vor. dhäror am ende von Zusammensetzungen 
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haltend; würz, dimr, §. 2 IG), subat. m. tO., zimmeimaiiti 
(der den failen der richtschnur hält). 

(würz. 1. 8u; §. 223, a), sohBt HL 8,, son. 
süpäicmär (8U + up^^ana- [tipa^; §. 221, a], das herbei- 
kommen), adj. 10., einer ;sa dem man leicht zutritt hat, zu- 
gänglich. 

sär-a- (würz, svar, leuchten; vgl. avdr-; §. 216), suhst. m. 10., 
sonne. 

sär-ja- (8. d. vor.; §. 217), sahst m. 10., sonne. 
ainä, suhst f. 10., hör, kriegsher. 

8Bv, veih. I, b, med., siv-a-U, besuchen, verkeren mit (acc), 
vereren; pass. V seo-jMB, 

ao'Wa' (würz. 2. su; §. 219; vgl. althaktr. haoma')^ suhst. 
m. 10., der auß der asclepias acida gcpreste somatrank, ein 
berauschendes getränk, welches den güttern dar gebmcht wird, 
um sie zum kämpfe gegen die dämonen zu stärken. Rv. Vll, 
49, 4 als }?ütheit 

slamhh, verb. 1\ , a, b, act., atahh-no-tij sUihh-nd-ti, befestigen, 
part. praet. pass. stahh-üä- ; IV. c, 2, med., stamhli-a-ie, 
unbeweglich werden, fest stehen; part. perfecti medii '-^'^j 
s. 4i:i) ta-stMi'änä-, Rv. X, 121, 6. 

stambh-d' (d.^vor.; §. 216). ^ubst. m. 10., pfosten, säule. 

Star, verb. IV, a, b, act., med., str-iiö-Uf str-i^-ti, breiten, 
strecken. Mit 

vi-, part. praet. pass. vhtria-, auß gebreitet, breit; Matsj. 16. 
stUy verb. I, a, aUui-l'. pl. stu-nidsi (ved.), imperat. sfu-hf, 

preisen, singen; med. I, b. sidv-a-te vedisch in jmss. lunieu- 

tung; part. med. (§. 219) stavam-, Rv. II. 33, U, gcprisen 

werdend; i»art. praet pass. stu-tä- (§. 224j. 
stitpa-, ^ubfit m. tO., häufe, menge; vdnasja stupam, Rv. I, 

24, 7, des glanzes raasse (= sonne).* 
stö-ma- (würz, stu; §. 219), subst m. 10., Loblied. 
stri-, subst. f. 7., weib. 

1. ^ka, verb. III, act., med., ti-^ha-U; perf. ta-stMu, 3. pL 
med. ta-s^MTB, part ta-sthi'vä»' ; aor. ä-sthä-t, 3. pl sth-us, 
Rv. I, 24, 7; part praet pass. sthi-tor, stehend (§. 7, 1); 
inf. stM-tu/m, part. necess. sthä-tmjar; 1) stehen, 2) sein, 
sich befinden; caus. stkä^ja-ti (§. 209), stellen, setzen. Mit 
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ä- kommen m (acc); dhäniätisfhann 6§adhir nimnämdpal, 
Rv. IV, 33, 7, in die wüste kamen kiäuter, in die nidening 

gewäßer; 

ud- auf stellen, sich erheben (das s von stha schwindet zwischen 
don beiden dentalen; §. 130, 1; nachtr. zu s. tSl); (higha 
üttiUte, ^atap. 4, wenn die flnt sich erhoben hat; 

sam- stehen; 

sam-upa- herhei kommen, nahen. 

2. stJuh, adj. 10. am ende von compp., stehend, befindlich (§. 215). 
sthal-a'' (würz, sihal, unbelegt, fest stehen; $. 216; richtiger 

stha-la-; §. 220), snbst. n. 10., ort, boden, festland. 
sikd-nar (würz. Stha, §. 222), subst. n. 10., stelle, platz, ort 
athamrd- (woiz. sthaj, adj. 10., stehend, fest, nnbewegUch; 

Märnra-gaiiifamam, Matsj. 27, unbewegliches und bewegliches. 
sthi-rä- (würz, slha; §. 7, a; §, 220), adj. lo., fest. 
sthus 8. 1. stha, 

sparQ-a- (würz, sparg bcarilren; §. 2 IC), subst. m. 10., 1) be- 

riining; 2) wind, luft. 
sphatj verb. I, b, act., spMt-äja-ti, spalten. 
smUf vei*stärkende partikcl; einem praes. verleiht es präteritale 

bedeutiin^^ (^'jiUap. 7. 
smiy verb. II, b, act. med., smnj-a-ti, lachen, lächeln. 
sjd-j nur ved. pron. dem., uom. «g. msc. sjd-s, f. sjd, n. tjd-t, 

er, diser, jener. 
srnMavja- s. sarg, 

sraätu-käma- (sraUu- mnn. action. v. sarg [§. 227; §. 120] 
+ hlma-), acy. 10., lust zum scliaffcn habend; mit d. acc, 

^latij. 54. 

srii, verb. II, b, act., srav-Orti, fließen. 

svd'y adj. tO., oip:fn, sein. 

svad, verb. I. b, act.. koston, jrescliniack finden an. Mit 
ä- gpschmack finden an, verzeieii. 

«va^dha (sva- + würz, dha, §. 215), subst. f. 10., 1) selbst- 
setznng, freiheit; svadhdjä, Rv. X, 129, 2, durch selbst- 
setzung, durch sich selbst; svadhd avästät prdjatil pard- 
stät, X, 129, 5, freiheit nach unten, streben nach oben; 2) sitte 
gewonheit; dnu svadhdm, Rv. IV, 33, 6, nach gewonheit, 
wo indes das dnu auch zu §agma bescogen weiden kann. 

Mogtm. CkmtoBathl«. 9 . 
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sv'dpaa- CsU'+apaS'J, adj. 2., tatearekh, schöne taten Tol- 
bringend. 

8vaja^'()ä' (svajäm+^a; würz. </«n, ga; §. 215), a^j. lU., 

selbst geboren, auß sich selbst entstanden. 
svojättif pron. indecl., selbst. 

8vär (vgl «iira-, säfja-; §. 215), subst. n. indecl. 1., hiniHjeL 
wm'gar, subst. m. 10., Indra's himmcl, der sitz der götter. 
9oargar}^ka- , subst. m. lü., die himmelsweit. 
siholpar (sut'+alparjf adj. 10., ser gering, ser kurz. 
W'dms' (so- + ovo»-}, adj. 2., schöne ganst, bestand habend, 
yerldhend. 

80-a8'U'(sur+a8'ti', würz, as; %. 226), aubst f. oder n. 9., 
wolsein, Seligkeit; dat. smst^B, Rv.I, 1, 0; VI, 57, 1, zum 
heile; svasti, zum heile, Rv. n, 33, 3. 

9vid, fragcpartikel, svid — Süid, ntrum — an. 

H. 

Ha, conj., ja, nun. 

liusä'j sul)st. m. 10., gans, flamingo. 

hatd- s. han. 

han, /u(, vm l). I,a, a€t., Mn-tij imi>ei-at. ()a-hi (vgl. §.130,3), 
a. Mn-tu, imperf. 2. 3. sg. d-Jmn; III, act., med., g'fghna- 
-tiy pcrf. {faHjhdu'ay 3. pl. ga-gkn-üs, part. praet. pass. 

ha-td-, schlagen, stoßen. Mit 
ni- nidei' schlagen, zu boden schlagen. 

1. hafj Verl). T, b, act., med., här-a-tl, imL ga-Juir-a, 3. pl. 
ga-hr-uSj uenien, ergreifen. Mit 

abld-ova- hinab schaflfen; 
ä' herbei 1 riniii ii; 

ud- hcrauß ncmca, herauß ziehen; wldhrtja, Matsj. 14, gerund. 
(§. 226; §. 130, 2). 

2. /i«r,verl). IV, b, med., hr-nl-te, glühen, zürnen, part, hrmnä-, 
zürnend, wütend. 

Äar-a- (würz. 1, hat; §. 2 IG), adj., am ende von compp., uemeud, 
weg nemend. 

hdr-i- (würz. 2. har; §.2ir>, a), adj. 0., feuerfarbig, falb, suUst., 
falbes ross; kdri, dual, die beiden rosse Indras. 
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havana'Qrüt- (mirz. 2. hu, §. 221, a; würz. §. 226, alt- 

ind., 2.), iulj. 1., die annifui\i; crliörcnd. 
haV'ts (würz. 1. hu), snbbt. n. 2., opfcr. 
häv-l-man- (würz. 2. hu; §. 211); jj. 1.'), f j, .subst. 3., annifung. 
hau, vcrl). 1, b, act., Ms-a ti, perf. ga-ltas-a, lachen, lächeln, 
lachen. 

hästa-, subst. m. lü., hand. 
/», conj., denn. 

Ms, his, verb. IV, c, 1 und 2, act.. hinds-ti, his-a-ti, aor. 

ä-hJs-lf, vcrletzon. beschildigon, töten. 
hitd- (pait. V. (JhaJ, 1) a^j. 10., s. dha; 2) subst. n., vorteil, 

heil ?Uick; Matsj. 2R. 
Miopadcga- (hitn--\- upa<l('^a- ; upa-dcra-, würz, r/ic, §.216), 

subst. m. 10., 'die anweisung zum guten', name einer fabcl- 

samlungf durch welche moralische leren für die jagend illu- 
• stricrt werden. 

knuir, subst. m. 10., Winter; c<^tdm Mmäl, ßv. II, 33, 2, 
hundert winter, d. h. hundert jare. Die hymnen, in denen nach 
wintern gezält wird, sind die ältesten, sie sind noch in den 
nordlichen gegenden verfaßt, wärend in späterer zeit, zum 
teil schon in den Veden, das jar nach der regenzeit, vmior, 
benant wird. 

hm&vcmi* (s. d. vor.; sec. suff. -vmt^; §.2t8), adj.4., t)sclineeig, 
Mmä/va/ntoBf Rv. X, t21, 4, die schneeberge; 2) nom. pr. des 
gebhrges Him&laja. 

Urmja-, l) adj. 10., golden; 2) subst. n., gold; n. pl., goldener 
schmuck; Rv. II, 33, 9. 

Mranja-garbha-y ad(j. 10., einen goldenen schoß habend. 

1. hu, verb. IQ, act., jü-hö-ti, perf. ^u-häv-a, Qatap. 7 ^uha^^ 
vä Uakära (§. 216, s. 379), aor. 2. sg. ä-Mii-ä-is, opfern. 

2. hu (hon, hve), verb. II, b, act., med., häv-a-te; class.V, hvdjati, 
aor. 1. sg. ä'hV'Bf d-Ätiü-e, huv-e, 3. ä-hv-at, pl. med. 
ä'htt-mahi, opt. huv-e-ma, conj. hü-malie, part. act. htiv- 
-äiif-, incd. huv-änd-; pass. V, praes. M-ja-^c, part. ncccss. 
hdvja-, rufen, au rufen, 

hfd'. subst. n. 1., herz. 

hrdaja- rklh- (hrdajü'j ntr. lierz, + würz, vjadh. n?V7Ä schlagni, 
verletzen; §. 215; §. 6), at^. 1., divs herz verletzend, bctrü)>end. 

6 * 
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hidas-j häa9', subst. n. 2., zorn. 

hetl-, subst. f. 9., waffe. 

hetu-, subst. m. 8., Ursache, gnind, zweck, zü. 

M-iaT' (würz. 1. Im; §. 225), subst. m. 5., opferer, priester. 
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Das alp habet (vgl. Comp. §. 16), das man in le- 
zicis nach dem altindischen alphabete an zu ordnen 
pflegt, besteht auß folgenden sseichen: 

a, ^ a, i i, 7/3 1, > Uy ^ üy { c, f A> to^ c *), 
^ o, V ö, ^ äo| ^ ^ ä| 9 ii| ^4 <Är ^ ^Ä, 
97 ^ ^ ^ ^» ^ (^^^ consonanten), 

/*ü (au lautend) (iiikiutend) /, ') ^ (nach ^ /) r, ^ (au 
lautend) » (inlautend) ^ Wf ^ i^p ^ h. 

Die diphthonge werden als zwei vocale geschriben 

{^M at, ac u. s. f.). JUüweilen werden zwei zeichen 
mit einander verbunden, so ^ stfj*i^ sicy ^hm^ w>t oA, 

Die schrift geht (wie arabisch, hebräisch u. s. w.) 
von der rechten zur linken und dem gemajU folgen 
sich auch die seiten» 



*} Aaß Spiegels eigetiPn antraben (altb Gr i;. l.'i) crLMbt sicli, daß die 
Tou im (iur( h (^t fürte scbcidiii)^ von /O als kürze voo alä länge Dicht 
in der fiberlifeniDg begründet ist • 
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Ja^na IX, 1—43*). 

1. Hämtüm ä ratUm ä Haomö upäU Zarathustrem 

2. äiarem pairi jaozdatkenkm, gaÜmo^Ua QrmoQmikm, 

3. ä dim pereQot Zarathuströ: kö nare dhi, 

4. jim azeni vi^he auMua agtvatö ^raestem dödare^a 
qhahe gajehej qhrnmtö, ameSahe? 

5. äai im aem paiti aoUda Uaonw asava, duraoäö: 

6. aeem ahm, Zara^ustra, Haomo, mava, d&raoSö, 

7. ä mäm jä^uha, Qßama, frä mäm hunvan^ 
qharetee, 

8. aoi mäm ^ta&mainB gHiidki, jaiha mä aparaMÜ ^ad- 
jantö ^tavän.' 

9. äat aokhia Zarathudrö: nemo ffaomäi, 

10. ka^e thwäm paoirjo, Maoma, masjö agtvaithjäi Im- 
n&ta gaeihi^ai? kä ahmäi aSis erenävi? MU ahmäi ga^af 
ajaptem? 

11. äat 'me oBm paiU aokhta ffaomö aiam, MraaSö: 

*) Dr. Fr. Spiegel, Ävesta die heiligen iSciiriltun dtr Pnrsen II., Leipz. 
1858, s. 78 flg. Des selben Avesta u. 8. f. Aus dem Oriiudtexte über- 
setzt IL I. t n., Leipz. 1859, s. 68 flg. N. L, Wesiergaard, ZeudavesUi or 
Ihe nügions books of the Zoroastrito» elc Copenhagen, 1862—64, 8.84 flg. 
FenL Jnati» Handbucli der Zendaprache, hpz, 1864, 8.413. Dr. Cq. Koaao* 
wica, deoem SeBdavaatae ezcarpta etc., Pariaüa MDCCGLXV, pg. 3 flg. 
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12. VimtMo mäm paoirjö maijö a^vaähjäi kunüta 

(/(lähajiui hu ahmai asis eraiavi, tat ahniäi ya^at iijaptcm, 

13. jat he putkrö uq zajatOy ,fö Jimno khSaetö^ kväihwö, 

14. qharenaiiJia^iemö zaiandm, kvarcdare^ö ma^amm; 

15. jat kerenaof fMlihB khSathrät amareSenta*) 2)apMflra, 
anhaosemm**) ä^-urvalrü. 

16. qhaifjän qkarethcm a^amncm» 

17. Jimalie khiathrahö***) mrvahc rwU aoUm aonlta, 

18. tmi J5aurm aoiüia, noi{ niarethjuö, mit ani^ko daem* 

dm. 

19. panka-du^u fraHaroUJie pita puUtra^a raodJuieäva, 

20. javata kk^ajuä hväthwo Jimö, Vwanimtö indhrö» 

21. koQe tkwäm Intjö, Haoma, maSjö af^vaitf^äi kunü- 
ta (faethajäi? kä ahmai asis trenaoi'^ kit ahmäi (ja^at 

22. ü0t M aem paiti aokMa Hatmö aSava, dUraoSö: 

23. Ätkwjö mäm Intjö maijö a^^ivaUhjäi kamUa goHha- 
jäi; kä ahmai aSis erenäm, tat akmäi äjapfrWy 

24. jat M putkro itg zajala vigö 0irajao, Thraetoom, 

25. jö fjamt aSim Dakäkem thrhafancnif thrikaimre' 
dkem, kMvaA'oMm, Jukzahra-jaohlistm, 

•) amareSinta Wcstcrg. Vgl. §. 18, 1. 

**) anhaohmne Spieg., Kosa. Vgl §. Iä6^ 2, s. VJb. 

•**) *ThoB »n copieB, except K i, wbidi Im ,)S^^^^V|«^(Sr ' v. s. f. 
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26. aäao§ü/hhem daemi. I)ru4m% aghm gaühävjö, 
drvmüem, 

27. jäm aSao^aciemSm Dru^hn*) froMa herevOat Akrö 
Mainjus aoi**) jäm agivaUm gaethäm mahrkäi aiahe 
gaethanäm. 

28; koQe thwäm thrHiö, Haama, maSjö a^kHtUkfiH ku- 
nUia goBthajäi? kä ahmäi aäis crmäm? UH ahnäi ga^at 

29. aat me aem paäl aokhta Jlaomö a^va, düraoso: 

30. ThrUö, Qämanäm fevistö, ihritjö mäm maSjö a^tmi- 
thjäi hunüta gaethajäi; ha ahmäi Obis ^mavi, tat ahmäi 

31. jat he puihra %kQ zajäitJie UrväkMjö***) Kere^ä^- 

32. ikat^ anjö dätö-räzö, 

33. äat anjö uparä-kairjä java, gae^us gadhavarö, 

34. jö §anat aMm Q/varem, Jim OQ^garemf mre-garem, 
jim vlöavantem, miritem, 

35. jim upairi mg raadhat ärs^-harega, eairitem, 

36. jim upaiii Kere^a^o ajaiiha pitüm paUata, 

37. ä rapUhwmem arvänem taf^aflca hö mairjö qha^aßa. 

38. fräs ajanhö fra^parat, jcsjanttm uptm paraonhät, 

m 

•) Druijem Weat.; Tgl. §. 249. 
**) avi West. 

ürväkhsajö West 



I 
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39. paräs iarstö apaiälcU*) nare-mmäo**) Kerecücpö. 

40. kace ihwäm tüirjö, Haoma, nw^jö a^tmiU^äi hu- 
nSta gaUluijäi? kä ahmai aSis erenävi? iHf ahmäi ym^at 
üjaptem? 

41. (Kit mc atm paiti aokhta Haomö aiava, daraoso: 

42. Fimruäi^pö mam tüirjö maüö agtvaäl^äi hmüta gae- 
thajäi; ha ahmäi aiis erenävi, tat ahmäi ja^al ajapteni, 

43. jat he iUm sajanha, tum eressvo Zarathustraf 
nmanahe'^**^ PouruäoQpaJiB, Vidaevö, ahura-ikaeäö, 

44. frütö Äirjene Vae§äkL 



*) -iaUat West; vgl. §. 18, 1 nachtr. 

♦*) So emendiert West ; Spici^ol list fMifri, nionSo. 

**♦) "riiiia all eopies, instead of ^l^J'^Ql (?)' Westerg. anra. 
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A. 

Airjcma-, a^j. tO., arisch; vgl. rt/r/rt-, altind. arja-, drja- 
Arier, stamname der alteo Inder und Eraner. VgL vaeganh-. 

««rw-, 'a4j. 10. (ginndf. ar-va-, §. 26, würz, ar jrolien, sich 
erheben, suff. -t?«-, §. 218), schnell, trettich (17. zieht Josti 
nach Kossowicz am-vaM zu Jimahe; Spiegel dagegen ttber- 
sezt: 'in der weiten Herrschaft des Yima*). 

0^ (§. 234), nom. sg. msc^ diser; fem. im, ntr. iniat, acc* 
sg. vaac mem, fem. imäm; dat. sg. mst, ntr. akmäi; gen. 
mac. ntr. ahe, oMe, dial akjä (grundl a-^ja), fem. a^n&o 
u.8.f.; verschidene stänuhe, die in bestirnten casus brauefalich 
sind, eiganzen sich. 

im, Variante von a/vi, adv., oft vor verben, praepos. und post- 
pos., in, zu, gegen; mit dem accus., seltener mit dem dativ; 
8. ist ao» zum verbum gtütdM zu ziehen, s. u. (tu; aoi 
jäm gaUhäm 27. hin zu der weit (schuf er), in die weit 

aokhta s. vaM. 

aota-, adj. 10., kalt; subst. ntr. Irälte. 

Anrö MainjitSj mm. sg. nom. propr., der böse geist, teufel, 
Ahriman, W^«*ji*avio$; anra', adj. 10., böse; mainju, subst 
msc. 8., gei.st (würz, man denken, sntf. -pi-). 

aiihj verbal Wurzel (— altind. as)j werfen; mit para (vor, weg 
von) weg weisen, au (3 schütten ; Je5;a«/m äpem paräonhrd 
Iis., conj. imperf., (su iUiü er, der dradie) das wallende VNaijir 
(uuü dem keßcl) scliüttete. 

anMo^cmna-j adj. 10., nicht veitrokuend; a-, at?-, negation 
in zusammonsetzung: 1mo§emm-j part. praes. nuul. (% 219) 
zu Nvur/ Irn^, trokuen (§. 136, 2, 8. 195; über den casus 
vgl. §. 248>. 
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aMu-, subst mac. 8. (würz, ah sein, sii£ §. 216, 6)/ weit. 
(Me s. oem. 

agha-, adj. 10., b$se, arg (==: aitind. o^Aa-^. 

a^amno', a^j. 10., lunTersigbar, nicht aoß gehend, ttnyergänglich; 

a-, an- negation in Zusammensetzungen; ^a/mna-y part. 

praes. med. (§. 219) von würz, und praesensst 0Hb- altem, 

verkommen; dise wurzel findet sich im altbaktr. nur in disem 

stamme. 

aü-y subst. HL 9-, drache, schlänge. 

aamif nom. sg. des pron. der 1. pers. (§. 265 flg.). 

anja-j adj. pronoui., auderer; anjö — (injo, der eine, der andere. 

ap-f äp'y subst. f. I., waßer; sg. noni. äf-Sj acc. ap-em, gen. 

ap-ö und äp-Ö, mm. plur. äp-ö ii. s. f. 
ajm, praep., von; oft als adv. mit verbeu in zusainnienrückung. 
apara-y adj. lü., folgender, späterer, anderer; apara, mm pl. 

m., §. 247; 8. mit -Jcit, s. d. 
auiaresetU-j amaresint, adj. 4.. unstorblich; a-, an-, negat.; 

•mnrr^ent-, inareMnt-, purticip. praeb. act. einer würz. mareS, 

mvrcä, giuiulf. *mar-Sf Weiterbildung von mny, nicre, sterben, 
ame^a-, adj. 10.. unsterblich (a-, an- uegat., mesa- tot; vgl. 

altind. a-mrta- unsterblich). 
ujah/i-, d. i. *aj((S- (;iltind. üj(is-), subst. ntr. 2., metall, eisen; 

mctalgefäß, keßci; instr. (^auha 36. mit, d.. h. iu einem 

keßel. 

aragka-, subst. m. 10., neid. 

ii8a-, adj. 10., rein; subst. ntr., reinheit, heiligkeit, gcrechtigkeit. 

aSao^anh', ailj. 2., ser kräftig, stark; as-y a^-, nur in Zusam- 
mensetzungen, adv. ser; aaßarik-f *aogaS'y subst. ntr. 2., 
kraft, altind. o^as-; a^aogag-tara- oomparat, nioogag-tema-, 
superlativst. dazu (§. 236). 

aiavan-, acy. 3. (aSa- ntr. reinheit, su£ -mn-, §. 218), rein; 
nom. sg. mac. aSava, acc. aSavanem. 

aü-, sahst, fem. 9., reinheit (vgl. aSa-J* 

agivaa4', a<|j. 4., für *a0<»-t^- (g. 28, 3), d. i. a^-, suhst. 
msc. 8. (§. 22^0* körper, mit sufF. *f;ai»^ (§. 218), mit k^r 
versehen, körperhaft; fem. stamm a^paUkia-, aftvaUi-; 
oghHiühjäi ga^hoQäi ist dativ in der function des locativs: 
in der körperhaften weit 
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a^pihgara', a4j. 10., nm vencUiBgend; OQ^-por, subst dl 10. 

(§. 218); gar-a- (§. 216). 
ah-, ag-, verbalwurz. I, a, sein; 1. sg. pra«s. akmif 2. aki, 

3. ofU a. 8. 1 

ähuro'^iaiäa', adj. to., die Satzungen, das geaets des Aborö- 
masdäo (Ormazd, ^^a/iaCj;^^; befolgend; ahura-, m. tO., herr, 
name des höchsten gottes, der auch (nom. sg.) magdäo (st. 
mazdä-; §. 246), ahurö maedäo und mazdäo ahurö ge- 
nant wird ; tkaeia-, s. d. 

Af praepos. und postposition mit dem accusat., an, in, bis, zu; 
hävamm ä r^üm ä l. ist als apposition zu faßen, da dise 
tonstmctioii mit zwei mal geseztem ä sich öftere timlet : zum 
hüvanis zur zeit, d. h. zur zeit hdiuotis, uin die murgeiizeit 
(andere ziehen hier das zweite ä als adverbium zum folgeu- 
deu verbum: er kam hinzu): ä (lim perei'(d 3. den, in fragte; 
hier gehört ä zum verbum percraty obsclioii auch der aocu- 
sativ (lim mit a zu verbinden ist; ä steht ül)erhaupt oft bei 
Verben, z. b. 7.: d mäm jai^dititita verlange mich: ä rapi- 
thwinem zrrdntnn :n. zur mittagszeit — Mit audereu casus 
komt (/ in anderer funcLion vor. 

mtj at (§. 251), ablat, sg. ntr. zu pi*onominalst. (i- (de«>sen ge- 
wönliche ablativfonn ahmät ist, §. 264), daim, hierauf. 

ätar-, subst. msc. ö. (§. 246), feuer. 

Mhwjü'j nom. pr. 10. 

äporiirvairB, beide werte im nominat. dual. (§. 248), copulative 
uneigentJiehe snisammensetzung, waßer und pflanze; vgl. ap- 
und urmra. 

äpem apl 

ärs^Ö-hareg', subst. fem. 1., dicke dnes daumens; instr. sg. 
ärsljö-bareea mit daumensdieke, daumensdick (adTerbiell); 
ärs^or, sabBt. msc tO., daume; bareg-, subst. fem, 1., bebe 
(würz, bereis wacbsen, part. praes. act herez-md' hoch). 

äjapta-, subst ntr. 10., gnade, gunst, gnadengabe, gäbe. 
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I. 

I, Verbalwurzel n, a, gehen; mit pmep. upa herzugehen, kom- 
men, mit dem accusat. der richtung ; 3. sg. praes. upäiti — 
upa-aeUi, 3. 9g, imperf. tipäit 

U. 

Upairi = altind. i^Mri, adv., praepos. und postpos., auf, über; 
fim upairi 35. auf welchem. 

uparö'kairja' ^. 27, 5), a^j. 10., hohe Wirksamkeit habend; 
upara-, adj. lo., der obere (upa, praepos., zu, gegen; sult 
-ra-, §. 233); kairja- (würz. Ä?«r machen, suff. §.217). 

urvara, subst fem. tO., pflanze; urvatre, man, dual. (§. 248, 

§. 26); vgl. unter äp(M$nmre, 
UrvOk^ja', nom. propr. 10. 

Uff vor tönenden auch ug, adv. und praepos. in zusammen- 
Setzungen und in zosammiairückung mit dem verbum, heraaß, 
auß, hervor. 

K 

Ere oder ar, veiljahviirz., praesensst. ere-nu-, IV, a, gehen; 

erenfwi, H. sg. impeif. pass. (§. 281), ward gebracht, ward 

j^ctiüi. waid zu teil. 
enza-f adj. 8. (§. 210, b), gerade, recht, war; eiezvo, vocat 

(§. 203). 

Äonha (§. 291) ; vgl. ahr. 

K. 

Kor, inteiTOgat pronominalst,, nom. sg. msc. höj ntr. hat, fem. 

häj wer, was; welcher, welches, welche, 
ftotoro-, a4j. pron. 10., comparat zu st ^ (§. 233), wdcher 

von beiden, uter; katarag-Uit jeder von beiden. 
kace tkwäm (§. 28) für kag iHwäm, beide werte wie ein wort 

behandelt S. ka-, 
kere^ kor, veiMwurz. IV, a, machen^ zu etwas machen. 
keräj vertialwun!. IV, e, 2, schneide» (altind. kort); mit fra 

schaffen, hervor bringen (von bösen wesen i^brancht). 

9 • 
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Kerei;ai'pa-, mm. propr. 10. (magere ifosse habeiu^ kere^a-zs. 
altind. Ärfö-, üqmi')- 

KMaeta-j adj. 10., gliiivzead (wuiz. kMi, altiud. ksij herscheu, 
mäcliti^' sem). 

kMath'd- (altind. ksaträ-Jj subst. ntr. 10., reich, hei*schaft; 
jat keremiot anhc kMathrät amareäenta u. s. f. 15. weil 
er machte durch seine hei*schaft (in iulge, wegen seiner hor- 
schaft) nicht storbcud vih und menschen, nicht vertrokueiid 
waßer und pflanzen ; kMathräl, aldativ der urs^iche, des fO'un- 
des; Jimahe kMathrahs aiinmlie 17. in dem reiche dt^s 
treflichen Jinui; der gciiit. hhsatrdlw in der fuiiction des 
locativs wie nicht selten im altbaktrlscheu (wenn nicht etwa 
khmthrc zu lesen ist, das eine handsclii ift hnt, virl. 43.; die 
endung -aht koute -leicht durch die uebeu äteheuden worte 

r 

bedingt sein). 
kMajäit s. khsi. 

kMi (altind. k$i), verbal w. I, b, praesensst. kJisajft-, herscheu; 
javatha kMajöit so lange hei*schte; der Optativ, hier wie 
öfters fast io der fuaction des impeifects, ist durch javatha 
bedingt. 

khSvas-aM-y adj. 9., sechsäugig; kk^vas (§. 237,ö); o^-; subst. 
ntr. V 9. SS altind. äkäi-, ntr. (§. 139, t), ange. 

• Qh, 

Qha-, ady. pron., eigen, sein (urspr. und altind. sva-; g. 136, 2). 
Die genitlYe qhahe gajehe n. s. f. 4. sind nach Spiegel (altb. 
gramm. g. 277) etwa genitive der eigenscbaft, absoluten ge- 
nitiTen änlich: ^eigenen glänzenden, unsterblichen lebens', 
d. h. ^mit eigenem^ u. s. 1 

qhaifjän 16. ist zimlich dunkel; daß es zu würz, qhar, I, b 
(3. pl. qharenH), eßen, gehört, ist klar. Spiegel und Justi 
faßen es als acc. sg. ntr. eines Stammes qhairja$^, eßbar: 
*weil er machte die essbare Speise unversiegbar'; bei diser 
laßung ist aber die form grammatisch nicht erklärbar (vgl. 
§. 249). Kcfisowicz faßt qhairjän als 3. pl imperf. cc uj. 
eines mit acttver function sonst nicht vor kommenden praesena- 
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Stammes V, qUairja- und übei-sezt: Xotq^t") friÄJrentur (ani- 

mantia) cibum non deficientem'; er maditc, daß sie äläen im* 

vei"sigbare speise. 
qhanvant', adj. 4.. part. praes. act. zu wuiz. qhan, praesensst. 

qhanu-, 3. pl. qhanvainti, IV, {T, anm. 2, ^^lüiizeDd. 
qhardi-, subst fem. 9. (würz, (ihar cßen, vorzercn; suff. -11-^ 

§. 226), das eßen, triDken (d« Haomö), genießen; dat. qhar«ie^ 

(§. 255), zum genießen. 
qhare&uk-y subst. ntr. 10. (würz, qhar^ suff. -ta-), speise. 
qharenahha^tHnO'f superlativst. (§. 236) för ^gJ^enoAAo^ 

^ema- (§. 130, 3) zu st. qharenai^hmt', ^ikhat- 4., gnmdf. 

svaranas-vant' (§. 218, s. 402; §. 136, 2, s. 196), glänz 

lukbend, mit glänz begabt, glänzend, majestätisch (qharena^, 

ntr. 2., glänz, majestät; würz, qhar, d. i. svar, leuchten, 

glänzen). 

qhi^;, verbalwurz. I, b, sich auf die fttße machen, sich auf machen. 

Gaitha, subst fem. 10. (würz, gi Idben), weit; aghem gaiUhavjö 

26. den Xmm (Dahäkö) für die weiten (dat. pl., §. 261). 
Vgl. unter Oitvmjt-. 

gae^u-, subst. iii.sc. S., dunkeles wort 33,; naeh Sj)ie;;el iioin. pro])!-. 

einer keule: *Tniger der Keule Gaerus'; .lusti veiimitet, duß 

enden t riigcr eines .<7«(~(*?/s bedeute, map: dises nun keule oder 

lan/.e bezeichnen, also: keulcnträger, laiizeiiträger. 
gadha'VarU'j adj. oder .siii>st. msc. 10., k(ule tragend; fffffUhO, 

subst. fem. 10. (= altiiid. f/adaj, keule; -var-a- für -Oar-a- 

(§. 135, 3; §. 210) tragend. 
gnjR-, subst. msc. 10. (würz, gi leben; .'^utT. -n- ; §.216), leben. 
garvma-, adj. 10. (altind. uhdrmd'y subst. msc. 10., wärme, 

elut), warm, heiß; subst. ntr., hitze. 
gathuj subst. fem. 10. (würz, ga singen), Med, hymnus, heiliges 

lied. 

k. 

'kOf an gehängte? partikel, und; es wird nicht selten dem /um 
verbum tretenden adverb. an gehängt, z. b. fra-Ua kerentaf 

27. ; häufig steht es da, wo wir 'und* hinweg laßen. 
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Mar, verbalwurz. I, b, gehen (altind. fcarj ; mit fra vor schreiten, 
einher wandeln; 3. sg. pracs. med. fraJcaraite, 3. dual, fra- 
Uaröithe (§. 286). Jk» praesens steht 17. hu sinne eines 
imperfectmns (fals es nicht wirkliches unperf. mit prim&rer 
personalendung ist; vgl. 283). 

Ui'i interrog. pronominalst., nom. sg. msc. ^ quis, ntr. 
quid, wer, was; diß -Icü wird anderen Worten an gehängt 
mit veialgemeinernder, hervor hebender fnnction. 

G. • 

GaUf verbalwurz. I, a, 3. prac^. fjnmfi (— altind. wiirz. 
hanj 3. sg. praes. hatUi), auch I, b, bo 3. äg. impeil joiiat, 
schlagen, toten. 

^aiü-f praesensst. VI zu würz, (ja, ()(fin, gehen, kommen; fjOfM, 
3. sg. imperf.; Uit ahwai yni'nt (tjaptem, welche gnade icam 
im, ergieng im, wekhe gnädengabc ward im gewärL 

Z. 

Zo, zmi, vcrltalwurz. III (§. 203; altind. (ja, (jmi), n/vwixon, 

gebaren ; pjussivstaumi zaja- V (§. 203), mit nr im med. ui - 

gehoren werden; ffC zajata/^. sir. impeif., ui' zajnnha, 2. 

iinpcrf., U{' zajöitlic. 3. dual. 2S(i) \mies. (villeicht iiiiperf. 

mit primärer endung, wie 1. plur. -maidc beim opt., §. 283; 

vprl. fraJcftröithc unter Uar). 
zairäü', adj. 10., grüngelb (= altind. Mrita-, würz, urspr. 

fjhar; vgl. §. 153, I). 
murva, subst. fem. 10., alter, greisenalter (würz, zar, altind. 

(jary urspr. gar, altem; suflf. -va-, % 2 IS; §. 26). 
Zarathustrory nom. pr. m. 10., Zarathustra (Zoroaster, Zu^qo- 

amqoq^ ZaQodrrrq^g), Etymologie vil besprochen^ doch nicht 

ermittelt. Vgl. Justi s. v.; Spi^el, Commentor über das 

Avesta, L, Lpz. 1864, s. 3 flg. 
gäta-, part praet. pass. zu würz, za (s. d.), geboren (§. 224), 

geborenes, lebendes wesen. 
girvana-, subst ntr. 10. (auch ßrvan- 3.), zeit. 

T. 

Ta-, demonstr. pronominalst, (im nom. sg. msc. fem. durch st 
Aa- ergänzt; s. d.), acc. nom. ntr. ial, dises, das. 
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ta/i, verbalwurz. I, b, lauieD, 3. sg. praes. iaJcaiU; mit apa 

zurück, davon laufen. 
taf^j verbalwurz. I, b (Weiterbildung von aitbaktr. und altind. 

t(jp brennen), )m& werden. 
tarskhj part. i)raet. pass. (§. 224) zu würz, tare^ (3. gg. inraes. 

iare^aiti, I, b, er fürchtet sich; altind. zittern), er- 

sclirocken. 
tüirjor, 8. §. 241, 4. 

Um, mm, sg. des pron. d. 2. pers. sg. (§. 265). 

T. 

Tka&Or, snbst. msc. 10., gesetz, herkommen; a^j-i dem gesetze 
tfeu, das gesetz öbend. 

Th. 

Thra^toona-, nom. propr. 10. 

Üiri^fcameredhß', adj. 10., dreiköpfig; thri-, §. 237, 3; kamere* 

dha-f ntr. 10., köpf, schedel. 
thri-za/an-, adj. 3., drei rächen habend; thn- §. 237» 3 ; zafan-, 

ntr. 3., mund, rächen. 
Thrita-, nom. propr.. 10. ■ - * 

tluitja-, ^ -2 11, a. 
thwäm, acc. sg. zu tum (§. 205). 

^. 

Da, vcibahvurz. III, I) urspr. und altind. dJm, ^\/.vn, tun, 
2) urspr. und altind. (hi, geljon; part. praet. poss. däta- 
(§. 224), Ij geschaffen, 2) gegeben. 

daeva-, subst. nisc. fem. 10., böser geist, Dev (altind. devä- 
gott; würz, d'iv leuchten, suff. §. 216); daeüö-<hj(<t', 

adj. 10., von den Devs geschaffen 27, 5); vgl. unter da. 

daevi-, d. i. daevia- (% 29, 2), adj. 10., von den Devs ab 
stammend, daevisch (dacva- mit secund. suti". -ja-; §. 217). 

dare{-, verbalwurz. 1, b, sehen, erblicken; 1. sg. perf. dadare^^a 
(§. 291). 

dure^a-, a4j* 10,, sehend (s. u. hvare u. d. vor.). 
Dahäka-, nom. propr. eines drachen (Spiegel, Kossowicz); nach 
Justi a4j* verderblich. 
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dätö-räza, adj. 10., das gesctz ordnend (§. 27, 5); data^j »übst 
ntr, 10., Satzung, gesetz (s. da); mza-^ wiirz. ras ordnen 
(3. 9g. räZ€0^; altind. rä^ regieren) mit siiff. -a-, 

di', demonsti-at. pronominalst., ans vorher gehende wort «nch an 
lenend, der, er; ä dini per erat in fragte. 

düraoSor, a<j|j. 10., den tod ferne habend, den tod fem haltend, 
d. i. Unsterblichkeit verleihend, betwort. des Haomö (dSra-^ 
a<Q., fern; aoiai^', subst. ntr. 2., tot; der anßhiut des 
Stammes ist jedoch im zusammen gesezten worte -o^» nicht 
*-€t9-; dergL ist häufig). 

J>ru^, subst. fem. 1., veiblicber daemon (würz, dn^ lügen; 
§. 215). 

drmiü'f adj. (particip.) 4., sehlecht, böse (würz, dru laufen?). 

K 

Nar-, subst msc 5., nom. sg. nä, mann, mensch; voc. fuure 

nare-ffora-, adj. 10., nühmer, menschen vorschlingend (vgl 
a^pogara-). 

nare-mananh-, atlj. 2., mänliclieu sinn (mananh-, ntr. 2., 

§. 230) habend, nianhaft. hcldLMiniuüg. 
nemanh'j subst. ntr. 2., acc. noni. neinoy gebet, anbetung, 

preis (altind. nam<iS', würz, nam sich neij?on). 
mity adv., nicht (wol aiiß na^ It; na ncgation, it, ntr. des 

demonstrat. prunoinnialstanimes bebt hervor; urspr. (** = 

altbaktr. ae und öi; §. 22). 
ntnäna-, subst. ntr. lO., haus, wonung; nmlnahe Fourumrpahe 

43. im hause des P.; genit., wie öfters, mit der function des 

locativs: villeicht ist nmäne zu corrigiereu (vgl, die ^nm. 

zum texte u. kMaihrahe 17.). 

P. 

Paiti, adv., hinzu; verbindet sich mit verben; praeposition und 
postposition mit vcrschidenen casus, auf, an, zu, für, um, nach, 

gegen. 

pairij adv., um herum, oft bei verben; praepos. und postpo& 
mit dem accus., um; auch mit anderen casus in anderer 
function. Vgl. jaoida". 



Digitized by Google 



t37 



paoirja- s. §. 24f, 1. 

paJi (altind. eben so), verbal würz. I, b, kochen; paUata, 3. sg. 
imiiorf. niedii. 

panJcu-da^a', adj. num. 10., fünfzehnter (§. 241); fünfzehnjärig 
19.; päanUada^a (nom. dual, niaac.) fraUaroHke als fönCzehn- 
^lige wandelten (beide) einher. 

parwmhSt s. aiih. 

paräs, adv.. nikwärts, hinweg; gebildet wie fräs (s. d.; vgl. 
altind. pato/nU-f a(U., weg gewant, aaß panrä, altbaktr. para^ 

pa^, sahst msc 8., vib; pa^-^ra, copolattve zusammen- 
setzung im aomin. dvalis (§. 248), vih (und) menschen. 

pUar-, patar*, sahst, msc, 5., nom. sg. piia, vater (altind.* 
pUär-). 

pÜih (altind. pMr), sahst msc. 8., speise. 
pmUira' (altind. piird^), sahst msc. 10., son. 
pereg, verbalwarz. I, b, fragen. 

Paunifa^', mm. propr. 10.; pouru- (§. 216, 0), o^ixt-^ zal- 
reiche rosse habend (das S ist dunkel). 

R 

Fra, frä (altind. i>ra), adv. in Zusammensetzung und vor 

Verben, vor, hervor, vorwärts. 
fraUa, fra mit -Ua (s. d.). 
fraUaröithe s. Uar. 

fräSj adv., vorwairs, hervor; praep. mit dem jjenit. : fräs aja^hö 
38. hervor vom keßel; v^^l. fra uml altind. pränU-, adj., 
vorwärts, auß pra-anU (würz. (lU, anU gehen); von einem 
entsprechenden stamiue scheint altbaktr. {^räs eine verkürzte 
casusfonu zu sein. 

BUjor, §. 24t, 2. 

HL 

Mainju- s. Anrö Mainjus. 

mairja-, adj. 10., verderblich, tod hringeiul; ho mairjo 'M. der 
verdcrhliche, nämlich die ^n-oße schlänge, auf der Kere^pö 
feuer gemacht bat uud seine speise kocht. 
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Kimrethju-j merdhju'y subst Dasc 8., tod (würz, mar, tnere 
sterben, suff. -thju-). 

nia§ja', subst. lusc. 10., measch; gen. plur. ma^jänäm (§.253). 

mahrka-, sabst. msc. 10. (würz. mereJc, mermk- töten, woiter- 
l)ildung von merej mm- sterben, suff. über hr s. §. 138), 
tod; mahrkäi <iSahe goMhamm 27. zum tode der reinbeit 
der weiten, 'damit er die reinheit d^ weiten venuchte. 

ftuiy uebenfbfm zn mSm, 

me, dat sg. zu nom. wem (§. 265). 

mäm, aoc. sg. zu nom. atsm (§. 265). 

J. 

Ja-, relativer und, wie es sch^t, auch demonstrativer prono* 
minalstamm, nom. 6g. msc. jö, ntr. j(Uj fem. jä welclmr, 
welches, welche; accus, sg. jim für jm (§. 18, 1). Biaes 
pronomen wird im altbaktrischen artikelänlicb gcsezt vor 
attributiven zu.sätzen, z. b. ptUhrö jö Jimö ein son, Jimö; 
^emaf aMm Jim a^pbgarcm er tötete die schlan^^e, die rosse 
verschlingende; auch sonst steht es da, ^vo wir das denioii- 
strativiini setzen, z. b. aoi jnm gaethäm hin zu der weit. 

jaoz'da-j zusammen gesezte verbal wurzel, reinigen; jaoSy adv., 
rein; da, verbalw. III (s. d.), setzen, machen; 3. sg. praes. 
jaozdathmU, 1. ^g. jaozduihdmi {% 134, 2; ^. 135, 2); mit 
pairi eigentlich 'umreinigen'; pciiri jaozdatJwrUem, acc sg. 
msc. partic. praes. act. 

jat (acc. sg. ntr. zu pronouuuaist. ja-, s. d.), conjunct, daß, 
wenn, wann; 15. weil. 

jatha (ja-, pron. relat.), coi^uact., wie, damit. Über die stelle 
8. s. u. ^u. 

jttvat', javant-, adj. pron. 4. (ja-, pron. relat.. mit suff. -rauf-: 
§. 218), quantus; javafha, instruui. sg. ntr. adverbiell ge- 
braucht, so lange, so lange als. 

javan-y subst msc. 3., jüngling. 

ja^na-j subst. msc 10,, opfer, gebet; name eines der bücher 
des Avesta (würz, jaz opfern, preisen, altind. ja^, suff. -«a-; 
§: 222, s. 428; §. 139, 1, 8. 201). 

verbalwurz. I, b, 3. sg. praes. jägaUi, wünschen, verlangen; 
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mit ä, herbei wttnaehen, verlangen. Über die form jä^aüuha 
s. §. 3S0. 
ßm 8. ja-, 

Jumh, mm, projnr. msc. tO. (§. 18, 1). 

je^aiU'i Biäyd,,{em,jm(mti-,je^antja- tO., wallend, kochend; 
nach Justi partic. praes. eines praesensstammes jS^a-, würz. 
jt^, ban brechen; ich halte es für part fnt. act. zu wnrz. 
ja gehen, fiiturst. jB-^a-, vgl. §. 298 ; 'gehen werdend*, vom 
waßer gesagt, das anf dem feuer steht nm kochend zu wer- 
den, kann wol so vü bedeuten als * kochend werdend, be* 
ginnend zu kochen*. 

Baodha-, subst. msc. 10., wuchs, tinschen, gesicht (würz, riwf, 

tirud, fre^steigert raodh, wachsen, sufl'. -«->); niodhaeäva, 

lof. i>lur. 19. *in (Iren) wüchsen, im wüchse, im ansehen*; 

zu panlUidaqa zu ziehen: als fdnfzehnjärige von ansehen 

schritten einher u. s, f. 
ratu-y subst. msc. 8. (würz, ar, ra gehen, suff. -tu-; §. 227), 

1) bestirnte zeit; 2) heiT. 
rapithivhtd', frühst, msc. 10., name der tapfoszeit von mittag 

(rapit/nra foni.) bis zur däramemng; ä rapUhivintm urmmm 

zur zeit rapithwina, zur mittags/oit. 
rud^ verbalwurz. II, b, auch I, a, tiieüeii; 3. sg. impei:!. raoähiU, 

F. 

Vaeganh-, nom. propr. neutr. 2. Nach Justi und Westergaard 
(Spiegel, C'ommentar über d. Avesta I, Lpz. 1864, s. 12) be- 
deutet vae^wiihr 'Ursprung, Quellenland' (vgl. altind. vlga- 
ntr. same). In Verbindung mit airjana- fs. d.), acc nom. sg. 
Ätrjanem Vnrßj 'arisches qucllenlamr, loc sg. Airjene 
VaegaM (§.27, 3), name eines als herlich geschilderten lan- 
des, des geburtslandes des Zarathuströ. 

vailij verbalwurz. III, pracsensst. vaoUü' (§. 293), reden, sprechen; 
mit paUi, antworten; aokhta,.Z, sg. aor. med. (§. 292). 

m, subst ntr. 1., gilt (vgl viSa- unter tftSavmi'J, 

fn-daem-, adj« 10., den Devs feindlich, antidaenumiacus; 
vi (altind. uij, adv., außeinander, fort, weg; doBvor^ 
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vlra-, sufasL msc. 10., mann, held, mensch. 

Vlvanhamt', nom. propr. 4., nom. sq, Vim^häo, gen. Vwai^ 
hatö (altind. Vivasvant-), 

v^', snbst. fem. 1. (§. 215), haus, familie, 'clan* (Spiegel Justi); 
v^ö 0Mrajäo 24., gen. sg. nach Justi abhängend von ThraB- 
taanö: ^Thraetaona (der Sohn) des Heldenhauses V Kosso- 
wicz faßt hier den genltiv in der im nicht selten zu kern- 
nicnden function des locativs und ttbersezt: *fiUub piogcuitos 
est vico (in) forti'. Ich mochte mit hinhlick auf eine von 
Justi unter iH^- an gefUrte parallelstelle Übersetzen: daß im 
geboren ward der son des heldenliauses, Thraetaond; den ge- 
nitiv m{0 {iirajäo also von ptdhra ab hängig sein laßen. 
Spiegel übereezt: 'ein Sohn mit tapferem Clane: Thractaonö'. 

vii'pa- (altind. vi^m-; 4j. 136, 3), adj. 10., ganz, all. 

Visavant' j adj. 4., üiii gift (vi^a-f vUa-J versehen, giftig (§. 218). 

Caosjant'y adj. 4., imrt. piucs. zu würz, (i/i, Weiterbildung von 

i'U fs. u. revtsfff-), nützen, praesensst. V {-ao^ja-, nüzlirh; 

iiainc (l(\s künftigen hcilaudeö und seiner genoüen, retter. 

Über 8. s. u. (tu. 
^ama-, nom. propr. 10. eines hcldonfxcschlcchtes. 
{•evisfa-, adj. suijerl. (§. 234), niizliclister; v^^l. ruvavh-, subst 

ntr. 2., nutzen; {'CV-is-tn- ist nach der rege! (f^. 232) un- 

niitt( llnir von der würz, ^u, ^av, nützen, gebildet (über e = 

(i v-1. §. 27, 4). 
fwm-, adj. 10., stark, heldenhaft, ^ gl. unter 
^laoman-, subst. ntr. 3. (würz, gtu, ssaS. -man; §. 219), Job, 

preis. 
^ta&än s. u. ctu. 

ff», verbalwurz. I, a, loben, preisen, ein lobgebet sprechen; mit 
aoi das selbe; aai mani {iaomaim ^imdhi (§. 272) 8. 
lobe mich zum lohe, auf daß ich (auch von anderen) gelobt 
werde; rtardri, 3. pl. coig. imperf.; jatha mä aparaUü 
gaoijaniö ^ta/oän ttbersezt Justi (unter d. w. caoäjani'): 
'wie mich die künftigen Hetter anrufen werden', und aller- 
dings komt dem conj. imperf. die function als futurum zu, 
wie dem des praesens (Spiegel, gnunm. §. 3t0). Spiegel da- 
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gegen übersezt: 'wie mich auch die anderen Nützlichen ge- 
priesen haben \ Diser deutung schließt sich Kossowicz an, 
indem er den conjuuctiv zu erklären sucht: *sicuti nie alii 
saosjantes celebrarent (celebravii uit ) i. e. potuerunt ut cele- 
braront, nempe pares celebrando inihi sose piaeslitciiint, quod 
rcnUt ad: rite celebraverunt Die btclle ist, wie man siht, 
schwing. Man könte sie auch deuten: danüt mich u. s. f. 
preisen vveitleu. 

fjpßr, verbalwurz. I, b, gehen, treten; mit fra, vor treten, her- 
vor springen. 

QW^awia-, {pitäma-y nach Burnout adj. tres-excellent ; Spiegel 
übersezt es mit 'heilig?, rein'; Kossowir/ mit justissimus; nach 
Justi: Cpilauiide, nachkommi' ilcs (^'pitiima Ks ist beiwort 
des Zarathiiströ. Nacli Sjjic^M'l (Commentar I, s. 3) ist es 
ui-spmnglich adjectivum, das aber bald als eigennamc gefaßt 
ward, da es nur in Verbindung mit Zaratbuströ vor komt. Über 
diß wort vgl. Kossowicz, Gat'a Ahunavaiti, Petrop. 1 867, s. 24, 
anm. 2., wo Koss. die deutung *ju.sti.ssimus* rechtfertigt. 

^aesta-j superlativst. 10., schönster (comparativst. ira-jas-, 
§§. ^32. 234; vgl fri', i^fira- schön; altind. i^ijäS', ^reäßa- 
melior, optimus). 

frävajantem s, d. flg. 

Cnt, verbalw. IV, a, 3. sg. praes. c^mmaaUi, hören ; causativst 

(§. 209) grävaja- hören machen, singrai. 
p^iUir, pari, praet. pasa. zu (Tm (§. 224), beriimt 
Qrvarorf nonLpropr. rase. 10., name einer schlänge (nach Jnsti: 

gehörnt, za fmi, fem. 10., nagel, hom). 

Ha^, demonstrat. pronominalst., nom. sg. msc. hö, fem. hä (ntr. 
von einem anderen stamme ta^, von dem auch die anderen 
casus gebildet werden, s. d.), der, die; diser, dise. 

Haoma-, nom. propr. tO., name einer pflanze, anß welcher ein 

heiliger trank bereitet wird, name des genius der selben (würz! 

hu, 8. d., suflf. -wa-, altind. SÄ»«-; §. 219). 
huzanra-jaokhsti'j a(y. 9., tausend kräfte habend; haza/hra- 
% '2 \0; jaokJisti-, subst. fem. 9., knift (würz, jukh^, Weiter- 
bildung \on Jttj, ursprüugl. J«//, verbinden, auff. -ti- ; §. 22)). 
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hävani-, subst. iiisc. 9., eine tageszeit, von üoimeüaulgaiig biä 
mittag (würz, hu, s. d.). 

ku (altind. u. uii>pr. sn), verbalwurz. IV, b (praesensst. hunar) 
und IV, a (praesensst. hunu- und Jiunm-), anß pressen, den 
trank Ihioniö zu bereiten; f)'ä mäm hunvanuiia 7, bereite 
mich zu; humitUj 3. sg. imi^erl". med. 

hBj dat. (der form nach loc.) sg. zu pronominalst. Im; oft re- 
flexiv gebrancht: im, sich. 

kva/re (gnmdi. u. altind. svar), subst. ntr. 1., sonne; hvare- 
darein-, adj. 10., sonne-sehend (wui-z. (Jarr(: sehen, suff. 
§. 216), die sonne an sehen könnend, beiwort des JiniH; 
hvaredaregö iiwsjänäm, der sonnenseher der menschen, der 
unter den menschen (allein) in die sonne zu sehen vermag. 

kväitkmr (für '^hu-^väihwa-; §. 28, 3), adj. 10., gute herde, 
gute Teisamlung (von menschen) habend, beiwort des Jima; 
hyb-f altind. su-, gut; väihiioaj fem. 10., herde (wun. wm 
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Auch das altpersische alpliabet pflegt man nach 
dem vorbilde des altindischeu an zu ordnen. Es 19^ 
folgendes*) (vgl. Comp., nachtr. zu §§. 16. 132). 

Jll o, «, <Tl «f (vor o, 0 <f (vor u) A?, 
«ff fehl <ff»- (vor a) KB" (vor u) g, k\ (vor a) 

(vor t) g, Zhl (vor a, t) fff" (vor u) t, f<y tk 
(tj tr od. thr\ |j (vor a) £ff (vor i) (\'or 2^) c? 

im dah), (vor a> t) (vor f*) fi, ^ K< /, Öl * 
(<K 5im), (vor a) fC (vor i) (vor u) m, 

f<^ od. K«^ c! (vor a, i) (vor w) r, (vor 
a, t«) Ä (vor t) IE JJ, 5 fH «j <^< Ä. 

(Spiegel list ga, Lassen rp€tj Oppert rthaha; 
komt nur in ^< f< 'könig* vor) ; f? (nach Spiegel ein 
nasal, nach Oppert /). 

Die Schrift geht von der linken zur rechten. 

Im anlaute wird a durch ^ bezeichnet, im inlaute 
und außlaute bleibt es unbezeichnet; fn im inlaute und 

* ao0laute ist st&ts ä. 

Die schriftj teilweise noch silbenschril'f, hat mer- 

* fach verschidene consonantenzeichen je nacii dem fol- 
genden vocale; wo diß der fall ist, bezeichnet das 
vor t und ti nicht gebräuchliche consonantenzeichen 
zugleich den consonanten und folgendes a. 

*) S p 1 e K • I , die aUp«niM]i«l KalHiUfibilltoa B» f., Leipzig 1862 
Iii dlMm werk« Mal na» dl« Obrfg» lUtoratnr «a gaflbl. 

4 
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Im außlaute wird ff tj\ nach b nui* f<-, für 
Klf "IS- ^ geschrieben. 

Im Inlaute scheint uv für ü zu stehen | z. b. 
f(T iSl ""M ^^'^'^ ^ altbaktr. ^tm (du). 

af und au wird an lautend durch YY Iv? KT? 
gegeben; nach consonanten durch das zeichen für con- 
sonant 4- a mit nach folgendem ff und ijü b. YT 
liB nat, ^ Iis Ä;atf u. s. £ 

Ob ein oonaonant mit oder one^ folgendes a zu 
lesen sei, drQkt die schrift nicht auß; z. b. fyf ^TtT 
<<(yy << ff Hf artakhsaUa (Artaxerxes), nicht arata- oder 
aratkh'* Hier kann natürlich nur die einsieht in den bau 
der spräche oder vorhandene Umschreibung in anderer 
spräche entscheiden. Vereinzelt finden sich so auch f 
und u nicht geschrihen. Die Schreibung schwankt bis- 
weilen zwischen a und ä, u und uvj i und ij (vgl. das 
. schwanken zwischen länge und kürze im altbaktrischen). 

Vor anderen consonanten werden die nasale nicht 
geschriben; daß sie vorhanden waren, wird durch die 
griechischen Umschreibungen erwisen; z* b. ^| ^ 

TT K- kaCmJbugija (Ka/ißwnis), 

h steht oft da nidit, wo es zu erwarten war; 
zwischen vocalen aber auch da, wo im wol keine 
phonetische geltung zu komt, z. b. in der geuitivendung 
-akus zu dem u-stamme ctört^atm^ (Jb^lo$). 

Worttheiler ist V 

Die zalzeichen sind (* bezeichnet nicht belegte 
zeichen) f 1, } 2, «{T oder «m 3, *» 4, • ?|| 5, ;){ 6, ' 

li!T 7, v,v, 8, ;;iiT < 10, • <T 11, 12, <?T 13, <;; 14, 

S 22, ^IT 23 tu a. f. •«< 30, 40 o. s. £. 
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Um den ramn diser seite zn'nittzen füge ich hier den 

Schluß einer inschiift dos Xcrxes (D) mit Übersetzung? und er- 
klärung der im glossar nicht vor kommenden worte bei. 

TlwiiJ Khsajarsä khsa jathija : mäm Auramazdä pütuv, 
uta-maH khsatram, utä tja mam kartam, uta tja maü 
pUra kartam, amsMü Aurtmcufdä pätuv, 

£s spricht Xerxes der könig: Mich schlitze Anrmazda, 
und meio reich, und das tod mir gemachte, nnd das von 
meinem yater gemachte, das schlitze Auramazda. 

Khdoja/rsä, acc -säm, nom. propr.; etymologie unsKher, vgl 
jed. d. gloss. unter khsäjat/üja-, mit welchem worte der erste 
teil dises nom. propr. in der wurzel Uherein stimt 

mäm, §. 265. 

pätuv, würz, pa I, a; §. 275. 

utäj vor maij zu uta verkürzt, altb. uta, altind. utä, 
maijf §. 265, locat. gen it. 
klmidra-y 10. ntr., altb. khsathra-j s. d. 
tja s. hja im gloss. ; tja mich den lautgesetzeu für tjat, §. 264, 
s. 626. 

kar-ta-m s. gloss. u. §. 224., 
pitra s. im gloss. pHnr-, 

avasJcijy grundf. nvat-kit, -Uij, acc. nom. sg. ntr. des prono- 
minalst. Ui-j veralgemeinemde partiliel, avas-, one -Uij ava, 
acc. nom. sg. ntr. des pronominalst, ava-; s. gloss. 



10* 



Ml? Ii -TiT V <r '<R « \ «W 5 ff? i<- 
KT Ii »<► \ <?< «n m -M i< Ii T< Ii K- 



5 n? f? -TiT t II fi? Sf i<- »Tc <?? « 1 «ff « 
T»? !<► T<T ?? i<- ^ -m M ET ?c t «ff ff? i<- 
Hl i? i<- \ «ff r< ff? i<- !<! V K- ff? r< ff? 

I «ff << ff? 1^ W 1? i4- 1 ^ ff? Sf IS ?! f<- 
t <<W5< ff? T<" Mf i? 1 ff i<-<ff r<ff?-M 

rt r< ffi II ff? > ff <?? f? ff? ET « 
ff? -M <;:< i<- ff? t=<nff? A<=<«ff ff? -TiT =<?? 
<< II i<- ^ T<T ff? »TtT ?? i<- ?? ff? SI ?<- r|E 
<ff 5 1 <«r 5 ff? W »LK- 1 -M ::< ff? 1 V^T? 
ä^f ff? 1 Ä ^ =TiT ff? TS n 1 Ä « ::TiT ff? TS 

II <r< i<" ff? ff n -TiT ff? vffi ET « ffi -TiT \ 
fff ET « ff? >TiT <-< i<- ff? 1 ff ?? iTiT ff? \ ffr Ef 



n ff? ET r< t ff? a i? K- ffLE» -Tf! E< 
^< K- ff? 1 II ?? -TiT Tff 1 n- ?? << ff ?? « 1 ff- 
?? « II ff? ?? « 1 1I ?? -TiT ff? \ C< «ff Tff -TiT -< 
?i << 1 T<T ff? »TiT ?? i<" t f? ff? ET i<- -TE <ff 

« 1 «II r< ff? i<- T<T ?? i<- 1 ff? c< t<> El ff? En 

ff K- 1 Ii' HfiT t <r< «ff ff? -TrT =< ff i? 
i<- ff? 1 KT <=< i<- ffi "TiT <=< i<- A C< Tr ff? 1 ^ 
-« <i? Ä n i<" ::lil X ff? -Iii ff? tili ff? X ff? -Iii <t< 
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Inscbrift von Marghab, 
Adam Kurm kksajathUa Sakhämaniaija, 

Zwei der kkineren Inschriften von Bisntun (Behistan d. i. 

altpcrsiscb ^Baga^taua 'göttcrort^). 

A. Über dem bilde des Darios. 
1. Adani Därajavus khsäjathija umraka, kksaja^üa 

khmjnthijanamj klisäjathija Värgaij, khsiijalhija dahjunäm, 
ViM{^pahjä putra, Ar$ämahjä napä, Hakhämanisüa, 



2. T/iätij Därajavus khsäjathija: rnatm pUä Visiä^pa^ 
Vistä(pa^ä pUä Arsäma, Arsämahjä pUa Arijmrämna, 

Arijärämmü^a püä KaispiSj Kaiajßais*) pitä Makhamanis* 



3. Thätij Därajavus khsäjathija: avahja-radij vajam 



*) Auf der tafel des X. handcs des Journal of the Boy. As. Soc. steht 
Ir II 5 f f if 5 <^< ft? ^oiaj^iMhjä, waa nach Spiegel 
t. 41 aom. in Uaiapais berichtigt ward. Loitere form steht auch coL I, 

I. & der großen inschrift von Behistau. 
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»<- t <=:< ^ ?»-«<»» Ä r» ::M \ <►< ^<- 

K- t !* tn £T <H r< X «n « ?n i<" KT ii 

, ^ ►« <n H£ 1 «n << fn »<- 
T<T »i t<- T" X TTt <►< A !!» n A ►< ^TiT ^ 
!;?!! A <ET <f» it ii T7i ^TfT cT ►< -TiT ^ t<- 
Hi! ^ «W « ff? i<- W I» ffi A ff» <;:< K- 

1 M »<- \ <TT- <ff Hfl! ff» =^M ^ <=< K- X 
• -Ti! <r <Ti r< X TT? <=T <n -« ^ »» »<- ff? 

W m \ Tü '«l<P< t TT? n -TtT a ET ETI m 

»<- A ff» T^ I» »<" ^ ^ ^' ^" ^' << " 

<T? fr A ff» ff -M ^ «n « ff» »<- w ii »<- ^ ff» 

K^ II i<- 

rT <Tr A M S T^: A !Tt <TT ET -TtT T— T m 
ffi 1 <^< T<- 1 " 'TtT tü -TiT \ -T <TT T<- ii -TtT i 
TT? IT Ttt X «:< K- ^ ff» -JE -TiT ; ff; TS -TtT ffi 
=< -TtT X ff? ff ffr > <::< T<- i ET =TiT »» !<- 
-TtT X TTT ?i ff? a <~< T<- x T< i? T<- ff? »TiT ?? -TtT 
A ff? fr ff? A -TtT :ET ^TtT t? T<- <►< T<- ffi x <=< 
T<- A ff ff» ST K- "Ts <ff -TtT a «TT ^ ffi T<- T<T 
?? T<- 'TtT \ Tff <T <ff ►< <ff « ^ ff» »'» 'TS »T»T \ 
^ -« <?? -TS ►< ff? 'TtT a «ff « ff? T<- T<T ?i T<- 
-TtT \ Tri TT -TS -TtT \ n -« <ff -TS S< ffi -!»T \ 
!« Sl -W ff» ST -TiT \ 
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haUä parmdjata hjä amäJcham taumä khaäjathija aha, 

4. Thätij Därajavus khsäjatMja: VIII mmä taumajä 
tjaij paruvam kJisäjathija aha, aäum mvama; IX duvi' 
tätaramm vajam khsäjathijä amaf^, 

B. Unter der ligenden figur. 

Ijam Gaumäta hja Magua aduru^ija; avathä athaha: 
adam Bardija amij hja Kuraus putra, adam khsäjatkija 

Anfang der insclirift NB a) von Persepolis*). 

Baga meraka Auramazdä, hja imam bumm adä, hja 
avam agwänam ada, hja marttjam adä, hja mjatim adä 
marHjähjä, hja Därajavum khsäjathijam akttnatis, amm 
paruviiäm framätaram**). 



*) Zeitschrift für die KuuUi dos Morponlnndcs, Bü. VI, Taf. II. 
**) In anderen inschriften framüiäram. 
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A. 

t 

Aiva-, zalw., eins (= altbaktr. acva-; §. 237, 1); aivam ptk- 
ru/vnäm khaäjathiiam u. 8. f . KKa. nämlich akmmus: er 
machte in zum einen (alleiidgeii) könig vüer, zum eioen 
(alleinigen) gebieter vilei . 

Auramazdä s altbaktr. Ahurö Mazdäo (s. d.), Dame des 
höchsten gottes (anra-, msc. 10., aUhaktr. ahura- heir; 
§. tae, 2, nachtr.). 

akumits s. kar, 

aüiaha s. fAo/^. 

üäam ich; §. 253. 

ada s. da. 

aduru^ja & (iifni^. 

amakham unser; §. 266, s. 652. 

ämata-, part. praet. pass. zu würz, ma (altind. und altbaktr. 

meßen) mit dem adverb. ä (= altbaktr. und altind. ä zu; 

adverb. und praepos.). Auch im altbaktrischen komt ämnta- 

vor in der function 'fähig, kundig*; Spiegel übersezt ea dem 

gemäß im altpersischeu mit 'erprobt*. 
amahj s. ah. 

Arijärämna-j nom. propr. 10., Aqiaqdikvtiq, 
Arsäim-, nom. propr. 10.. ^Aq^cI^ii^. 

ava-, demonstrat. proiiominalst. (= altbaktr. (Wa-, altbulg. ovh), 

jener, der; (ti alija-rädij deshalb, (loswpgcn (vgl. rüdij); 

nicht verknüpft mit einem fülgendiMi wortc lautet der genit. 

sg. msc. ntr. nach den lantpfcsctzcn (^^ 20. 1. nachtr.) (Waf^ja, 
avathäy adverb., so, also (ava-, advcrbialeudmig -tim), 
a^man-, subst. msc. 3., himmcl (= altbaktr. agman- Iwumel, 

stein; altind. ägman- stein).- 
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ak, YeriMklwuiz. I, a (= altbaktr. ah, altind. u. urspr. (is), sein ; 
pnes. t. sg, amij für *ah'mij, 2. ahj für *ak-hj, 3. OQ-iü, 
1. plur. (itMd^ für *ah-ma^, 3. hanitj; imperf. (§. 294) 
1. sg. öAam, 3. sg. @. t40 iiachtr.). 

aha s. oft. 

I. 

Ifnorj imam s. d. flg. 

^am (schwerl. ijm. d. i. im za lesen), nom. sg. msc. fem. pron. 
demonstr., diser, dise (vgl. altind. nom. sg. mac. ajdm^ fem. 
ijäm) ; in den anderen casus erscheinen andere sfömme, z. b. 
acc. sg. msc. imam, fem. imäm (=s altind. imäm, imäm) ; 
instr. sg. anä u. s. f. 

Kafj verbalw. IV, a, mju'hcn. Praesensst. ist kunu- (nachtr. 

zu ^. 2ja, fi. 774) für *kur-nu-, *kar'nu-; 3. sg. impcif. 

akunaus (naditr. zu ^. 110, s. 205). 
Kuru-, nom. propr. 8., üom. sg. Kurus, gen. sg. Kur aus, 

Kpfjog^ Cyrus. 

khsfijnfhija-, subst. msc. 10.. kuni^' (würz. A'^sv, altbaktr. kh§i, 
aitmd. k§i lirrsrhen; uacli iSpiu^^el ist khödjatliijd- wol ein 
secandäror iioiiiinalst^ifnin von *kiisajati', das etwa heiscbaft 
bedeutete. Neupers. salij» 

G. 

Gaumata', nom. propr. msc 10. 

K 

Kaispi^, nom. propr. msc 9., nom. sg. Kmspis, gen. sg. Kaiapais, 

T. 

Taumä, subst fm, 10., familie, stamm. 
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Thah, verbalwurz. I, b, sprechen, sagen ; 3. sg. pracs. thätij, zu- 
sammen gezogen auß *thaJiaiij, er (as) spricht; 3. sg» imperi 
aihalia (t muß ab fallen); passivstaaun V, tkahja- geuant 
werden, mit activen personalendungen ; 1. pl. pracs. thahjä- 
mulij (tlmli =altbaktr. ^(mh^ altind. f as^ §§. 132. 133 nachtr.)- 

tliMij 8. d. vorher geh. 



Da, Terbalwurz. in, 1) setzen, schaffen, machen; 2) geben; 



im althaktrischen =z dha und da), 

Därajavu-, nom. pr(^pr. msc 8., Ja({st&g^ Darias. Vgl. oben s. 146. 

dahju-, subst. fem. 8., provinz. In mereren casus ligt em stamm 
dahjäU' vor; so z. b. nom. sg. dahjäus, aoc sg. da/^ävm 
und äa^jum (altbaktr. da/^hu-, daqhjii-; altind. däsju- in 
anderer function). 

duriig, verbalwurz. V, lügen; 3. sg. imperf. adurugijaj gnmdt 
a-druffia-t (altbaktr. draj). 

durit(tt(n (Viam, Beb. A, 4, ein scliwiriges wort. Spiegel zieht 
das vorlier gehende zalzeichen als übeilinüigen zusatz zu 
navama, bci^änt also mit dtwitätaranam einen neuen satz 
und ül)ei-sezt: von sehr langer Zeit her sind wir Könige. 
Allein das zalzeichen steht schwerlicli one gnmd da; wir 
zit'hen es also nach Op])crt znm folgenden satze und enden 
don vorher gehenden mit dem worte navama. Das 
duvitataranam zeilült deutlich in duvitä und taranam 
(oder etwa in diivita- und ä-taranam?), Thivitä ist = 
altind. dvitä (vgl. altpers. duvtfija- = altind. d Vit [ja- zweiter), 
eine partikel der hervorhebung 'allerdings, besonders' (BÖhtl.- 
Roth); die giundbedeutung ist jedoeli wurscheinlich ^zweifach, 
doppelt' (st. dvita- = altpers. duvita- vom stamme des 
zalwortes2 mit suff. 'ta-; es könte, wie bereits gesagt, auch 
dlser stamm hier vor ligen mit ätaranam zus. gesezt). Dise 
leztere haben wir hier im altpersischen worte an zu nemen. 
Taranam (ätaranam?) ist sicher ein stamm mit suflf. -ana- 
(§. 221, a) von der würz, tar überschreiten, hinüber gehen, 
bedeutet also zunächst 'das überschreiten, biuttbergehen*. 
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Oppcil ttbeisezt: neaf de noas sommes rois en deoz brancbes; 
dufVitMaranam wäre also, wie panwam, adwbieller aoc 
neutr. 'in doppeltem übergange ^ was sofil bedeuten müste 
als 'in doppelter reihe, in doppelter linie* d. b. in zwei ver- 
wantscbaftslinien. 

N, 

Napä, subst. msc. nom. sg., cnkeL £s komt nur dise form vor; 
vgl. altbaktr. st. napät- neben napa-, mptar-, nap-; altind. 
mpä^ und napiat", lat. nepöt-; wir haben also auch für 
das altpersische einen stamm napät' an zn nemen, dessen 
nominativ (^napät'Sf *napä8) nach den lautgesetzen des 
altpers. napä lauten muß. 

mmmor, ordinalzal, neunter (§. 241, 9). 

P. 

raru-j adj. 8., vil; gen. plur. parunäm und paruvmm (= 
altbaktr. pourii-j altind. purü-). 

paruva-f adJ. 10., früherer; adverbiclkr acc. neutr. paruvam, 
früher, vorher (altind. pür-va-f §.7,2; altbaktr. paour-fXi-, 
§. 27, 5; grundf. par-va-, 214, 1). S. d. flg. 

parurija-, a4j. 10., Mberer; hoM paruvijata Beh. A., 3., 
adverbieller ablativ, von fiiiher her, von je her ("ta, d. i. 
'tas, g. 140 nachtr., ist abUitivendung, wie im altindischen, 
§. 251, ' altind., anm. 3; der stamm paruvija- s:s altind. 
pUrvja-, altbaktr. pa&urvja-j §. 241, 1, grundf. parvja-, ist 
Weiterbildung durch suff. -ja- voy stamme parva-}. Vgl. 
d. vor. 

pärga-, adj. 10., persisch; als subst 1) Perser, 2) Persien; 

loc. sg. PGrgaij (§. 254) in Persien. 
pUar-, subst. msc 6., vater; nom. sg. pitä, gen. pUra (= 

altbaktr. u. altind. ^tar-). 
putra-, subst. msc. 10., son (= altbaktr. im^a-^ altind. i^tftrd-^. 

F, 

Fra-mätar^, subst msc. 5., gebieter (würz, nta meßen, schaffen, 
denken, mit fra gebieten, wie nenpers. 1. sg. praes. fer-fn^jem, 
inl fer-mUden befehlen, fer^män, grundf. des st prormäno', 
befehl, dar tut; suft -tar-, g. 225). 
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Baga-y sulistinsc. 10., gölt (=: altbaktr. ^o^/Zm-^ altind. hMfja-). 
Bord i ja-, mm, prqjr. 10. des braders des Ka(m)hugija, Kofk- 

ßvdtig^ von den Griechen SfAiQÖig genant. 
humi-, öubbt. km. U., erde (= altbaktr. bümi-, altind. hhünU'). 

M, 

Magv^^ nom. propr. eines volksstannncs. 

mafnm, gen. zu adam (§. 265, s. 648). Die genitive der per- 
sonal ])r()n. stehen auch in possessivem sinne, z. b. mo/m Ummä 
meine familie. 

fnartijch, subst msc. 10., mensch (würz. itMtr sterben} davon 
*mar'ta' = altind. mar-ta-, griech. /f^o-, §. 146, 1, f; 
diß ward durch wtS&L -jeh, §. 217, 2, weiter gebildet. So 
Spiegel). 



Bädij, loc sg. eines Stammes räd^, subst. 1., wegen (vgl. altbulg. 
radi wegen; wurzelform ist raM; vgl. Ebel, Beitr. I, 426 flg.). 



Vajam, wir 266). 

vazraka-y adv. 10., gi^nß (nach S})ir^H>l durch suftix -Aa- von 
*vazra- = altind. vagra-, m. u. domierkeil, gebildet; ueui)er& 

buzim/J, 

Vistä^pa-j auch V(i)stärpar one« zeichen für i geschribeu, 
so Beb. A, 1,2 (s. o. s. 146), nom. propr. 10., altbaktr. vlstäipa-, 
r<f%aan^g, neupers. Quitasb (m^-, nicht sicher deutbar; 
a^a- subst 10., ross). 

8. 

S^äti", subst fem. 9., wolbefinden, annemlichkeit (nach Spiegel 
ist altpers. würz, sija, d. i. sja, s= altbalEtr. ia sich fi^aen; 
dises ist aber nebenfonn von ska skfa freuen, praesensstamm 
sl^a-f der wol die vermittdung mit altpers. *sja, aija bietet; 
suff. -H', §. 226)? hja s^jätm ada nuafiijahjä NRa. der 
anneuüichkeit schuf des menschen, d. h. fttr den menschen. 



B. 
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Hakhänianibija-, oflj ii subst. 10., achäuieuidisch, Aohämenide, 
AxMfksviöfiq (secuiid '/ff-stamin, §. 217, 2, von Hakha- 
mani- Ax^t^^t^s^ stamvater des nach im beuanteu königs^ 
geschlcchtes). 

haM, praepoe. mit d. ablat., au0, von. 

l^a-, relativer und demonstrativer prononiinalstamm (= altind. 
^a- dcmonßtr.), nom. sg. msc. Jnc^ fem. hjä, der sich in 
den anderen casus durch stamm ^a- (eben 80 altind. t/a- de- 
raonstr.) ergänzt; 2« b. acc. sg. msc. fjam, nom. pl. msc. tjaij 
n. 8. f. Biß pronomen wird eben so wie Ja- im altbaktr. 
(s. d.) artikelartig gebraucht, z. b. halcä paruvüaki l^ä 
amakham tanmä läisajaüi^ä aha, Beh. A., 3, von altere- 
die unsere fanülie könige vrar, war unsere ÜEunifie konige; 
Vin manä tmmßjä ^aij paruvam khsßjathüä ofta, 
eben das. 4., acht meiner fanülie die früher könige waren, 
waren frtther kdnige; Harn Gmmäta hja Magus, Beh. B., 
diser Ganmäta der Mager. 



Aigist SeUeielier. 
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L AeoliiBcher dialekt. 

A. 

Bindesrertrag der Eleer ud Heraeeiser. 

Corpus inscriptionum grae^um 

Die inschriJt ist ab gefaßt (nach Boeckh C. I. p. 28 a) um 

Olympiade 50. d. h. vor dor mitte de.s ü. jarhundcrts vor Christo. 
Di^ Schrift ist ser altertümlich, c vertritt c, ^, «*; o vertritt o, 
«»; : ist interpunctionszeichen. Der Spiritus asper, auf älteren 
inschriften sonst durch H oder t gegeben, wird nirgend geschri- 
ben, daher A für HA = i^. Nach Ahrens, de graecae linguae 
ditilcctis I p. 22G ist (User man^ud kein entscheidendes zeichen, 
daß der EUt»che dialekt den laut h überhaupt nicht kante. Da 
jedoch der Acolische dialekt die neigung zum aufgeben dises 
lautes hat, ist bei der unten folgenden Umschreibung in die 
spätere Orthographie der spuritus lenis gesezt, wie sonst bei to- 
calischcm anlaut. Dop])elconsonantcn sind stäts mit dem ein- 
facheu zeichen geschribeu. 
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164 Altgriechiach. 

Ein gedieht der Sapplio. 

Olymp. 88 — 68, C eaO— 660 V. Chr. 
Ahrens, de.ling. gr. dial. I, p. 8Ö$; Beigk, pofttae lyrici graeci p. r>96. 

ncei Jiog ^oXotiXoxs, ÄioöojLiitf a«, 

5. äXXet TvUt (X&'y aX ncra xari^ra 
ray ^,urts tt^Sma ätotöa niiXvi 

aqfA inaJ^Bi>iaiaa^ xäXo& Si a* äfov 

alyfü iglxopTO* TV ^, iä ßidxatQa, 
fisiäidaau^ äd'atfdnp ngoatantp 
15. ij^b, orri drivrB ninovO^a xtStn 

Xais äyriff ^idrara, tig o' c3 

20. ^7t*p' Mixrikt; 

xal yceg ccl ^thyu, za/kog Jia^tty 
al. dh äiÜQ€e fA^ äsxtt% äXXd äoiati, 

xm^x l&iXoiaay, 

25. ^Xt^€ /uui XUL vvv, xctXfnai^ di Xvüov 
ix jj.tqtfivctVj mm äi fioi räXhmat 
&vfios IfAi^i^Ui, tiX&fofff <n) avra 
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II. Dorischer dialekt. 
c. - 

Auid (ieu talinlae Heradeeuses. 

C I. 5774, r)775. 
beiden orztefdn nnß lleraclca. einer dorischen rolonie 
in Ufiientalieii, eiitliulten if ti berirht einer conimission zur ver- 
ineljuiiü: unrl grrnzberichtiguug von tcnniK'llaud, nnd die dar- 
über ab geschloßeiien i)acbtcontrnctc. IHe inschrifteii sind war- 
schcinlich ab gefaßt zwischen olyuip. 112, 2 u. 125, 3 (331 — 278 
vor Chr.); C. I. III, p. 705 a. 

Taf. I, z. 144 — 154. 

5. Irioiy ft, T(h' oixoi^ojudy oh hu (hjMot^rai xai tg Tch 
dft>niXwg, tmv dh ^tjQiotf xoy/dyri ooaa avzotanoz* oixiay 
ig xQ^f^y T^oifs GxiQOts xal Toig ^Qv^ois XW^^^^ ^ 

Tay dfiniXw» ^ tdStf 9s»^q^op dnüyfjj^imrfiy dnoxortc^ 

10. Toi xagm^o/uti^oi ujg r^juty xdftoov tt^i\}fi()p dti. ovx vno- 

fimfim oUs6m ovn t^S»x^^^ inmxodoftäs, al 

iLifi, ^6Aoyo9 iaa^M xaträg ftfyf^as* al Si td; xa tv$v 

xu^TiiQo^iviov aTtxvog a^wvog mjioS'ccpii, ras ndXios 

15. Intxa^niap i^fAhP * al di x noXifiui iyjr}Xf}3((otn:tf 

ptkf&maiv, xte&dxaTolV^axXHot ^tayrtSm^ xat juri tj/usv 
ovpß^xif yty^fifiiifiop. 
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III. Ionischer dialekt. 

D. 

lUas Xin, 10—81. 

Altionisch-epischer dialekt 

vipov in' dxQOtdtris xogvfiie Xajuov v^ioorii; 
f^Qritxiria' ^»ff^kP yct^ i(f (tlPkro näaa juh "iSij, 
Ö. *f>aipkzo dk llfjiäjuom jioMü xai i'^H" 'Axctußp. 

iy&' äg* o / iS dUs t^er* iaJf, iXiaiQt if 'Axdiova 

xoamvct noot ni)oßtßa(;' r^^/us <f* ovQta fiaxQa M€ti väi] 
10. Jioooip V7i' ä&(cvcUoii)i UoonSdmPog Ioptos. 

tqk; /usp oQt^fiT' iwv, ro cU rir^atay 7xkT0 thXfA,ü}Qy 
Afyds, ^y^a ti oi*) xÄvjd dwfima ßip&m UfAvrni 
XQ^fM (A€tQiAalQOP%a Ttnvxatmf ä^tra tdhL 

15. wxvnixuy XQ^^^d^^' i^i^QH^^^ xojliucüi't f-, 

XQvOHijy BVTVxrop, lov (Y* ^mßriakxo di^qw, 

ßfi it iJtdop iiA »vfjMt\ äraUs (fl x^«' vn* atkov 

ndmo&kP ix xsv&juwp, o^iT rjypolfiOtP Spoxthc***) 

20. yt]d^oovpri &ttX(taaa Suararo. rol ^ fnirotfro 
^l/u^'a iuayi\ ovd' vn^vtQ&t (hfdrhro x((h:to^ (c^wP, 
t<y «T ig 'Axatwp P^as ivoxaQi^fioi ^igoy iJiJiot. 
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A, 

^AyvQtuu i'l'iscli H^vinfriü^ verb. V, 4 (vgl. uyroia uiikcntiiiss ; 
a iirivativmn, wuiz. yvo, giur, suftix ^ 217). mvhi kcuuen; 
tjypoii^atVy 3. sg. act. aor. coiiii). mit tif tXxvGitxör : ^. 110, 
§. 207; ovd' iyvoi^aty (doplKilte vei iieiiiuiig), sie erkaiiteii 
wol. 

«y«, voib. 1, b, fiiirn: ayor, 1)1. act. imperf., ^. 291; « = «7 
aiulorer dialekte duicli couliaciKtn mit dmi vocal des augmeuts; 
ayify^ aeol. iuf. ad. praes.. §. 221, a. 

dötxicn^ verb. V. 1 (von ädixo-q adj. 10., unucrrrbt : diß von 
d*xjy, subst. tcui. 10.. recht, mit « privativum; ^. 2U0), umcrlit 
behandeln, kränken; ddixijst, Ii. sg. act. ])raes. ; die Verlänge- 
rung des £ ist eine eigentUmlicldvoit des lesbiseh-aeolischeii 
dialckts, villeicht nachwirkuDg des j vou *ddutsja, 

mf, älter aisi^ adv., immer; würz. vgl. die ablcitungen 

i^filmro-?, -o-r, sulj. 10. (a priv.. <>dm%o-g tod), unsterbliclj; ö*^a- 
vai^(s)^ VOC 8g.; d^aydtMy dat. sg. ; äi^amroifft, dat. pl. ; 
die denung des an iautendcii a (B, I und sonst) ist dichterische 
frciheit 

ai, .coDj., wenn, mit dem Optativ A, 3, 5 ; att6 (d. i. a«, ttj — 
ahs^ eigentlich: ßo wol wenn — als auch wenn, entweder — 
.oder, sei CS — sei es. 

jiiyai^ subst fem. pl. 10., name einer statt. 

a/^^, aeol. al»^, subst. nisc. 5:, die obere luft, aether; stamm 
ml^iff-, 9 des nom. §. 42, i\ ctymol. g. 36, I ; B, 12, 13 ver- 
binde dti iUc<sm aS&sQog, ' 

etl^a^ adv., sogleich, schnell. 

dim, verb. Y, t, hören; B, 6 mit dem genitiv des objects; äUtauy 
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noin. sg. fem. pait. praes. act., ^. 229, vgl. §. 217; o« aeoliäcbe 

\v( i c der oi-biudLuiuig, gewönlich ov, vgl §. 42, 1. 
äxQo-Si -a, -o-v, adj. 10. (suftix §. 22u), oberst, höchiik; «jc^o- 

tdviiq, gen. sg. fi'iu. supcii.. §. 234. 
dXaofrxanta^ ion. a/.aoaxojrii^, subsL fem. 10. (dXao-g blind, 

(jxonux dab uniiieripühen, die warte, axijw-vo-fAcu umher blicken ; 

suft'. §. 127, 0 §. 34, 1), blinde wacht; dlaoaxomipf, acc. sg. 
conj. (wül oiiic casusform von alXo-g)^ aber, sondern, doch. 
dXXijjlo-, acül. fU^rtAo-, adjectivstamm 10., zusammm gcrükt auß . 

dopi>eltfm cilXo-, 14S. 1, b), mit dis.similation der zweiten 

Silbe; nur in den cass. obliquis des pl. gebräucblicb; o^UiUoKf 

dat. pl. msc. « 
«iUo-Cf -ä?, -0, adj. pron. 10., §. 148, t, b, andere; äU A, 4 

= flfjUa, acc. pl. ntr. (villeicht nur ein versehen des ver- 

fertigers der platte) ; td t äXXy acc. der beziehimg, td dXl 

»al ndn noXifiu), 'so wol in den übrigen dingen als auch In 

bezug auf krieg*; ajUov, ncc. sg. msc. 
lU-g« subst fem. I., mer; aXog^ gen. sg.; §. 149. 
äfinelo-ff subst. fem. tO., weinstock; dfknilwgy acc. pl.; m do- ' 

rische ersazdennng für o-)- nasal, vgl. §. 42; di»nümpy gen. pl. 
cM, verkürzt «fr, praep. mit dem acc., auf. 
ävalS för /ct»>o^, §. 145, 3, b; subst msc. I. (stamm dvauw"), 
. kenig; äiwmtty acc. sg. 
opidMm s. dpi^fu, 

dvUty aeol. ^te (vgl. §. 33), subst fem. 10., schmerz, kummer; 

^iattfi^ dat pl. §. 256; B, 3 im sinne des instrum. 
aWfjM (M, Uifu g. 293, 8. 778; ' = i §. 145, I, d), vorb. III, 

erlaßen; dth'M'if^iUf inf. perf. med. (auf älteren sprach- 

denkmälem wird bißweilra auch das inlautende h, ' noch ge- 

schriben), grundf. 1. sg. perf. voßd. ja-JS^ai, i^ja §. 145, 

1, d; 0» §. 34, 2; infimtivsufißx §. 228. 
a^Mv, subst. msc 3 (stamm d^ov- ; «o §. 42, 3), achse. 
dfr6y äff^, aeol. dnv (vgl. §. 32), praep. mit dem gen., von. 
drto-yiUfdf/itm (f^Qag alter, vgl. 210, s. 369), verb. VL alt 

werden, ab sterben ; dnoy^qaCfavti, 3. pl. act. conj. aor. comp. 

(vom stamme dno-yiiQa'Jy §. 297; persona lendung §. 276. 
dno-&vi(fxu>, verb. VI, sterben: dyio^uyt;, '6. bg. uct. aor. simpL2, 

§. 292; ^uy-, </m §. 148, 1, h, amu! 
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änoxaO^£(fTijfit fdno^ xavd, lotfifAt), verb, III, wider hin setzen, 
wider lier stellen; djioxataataaoyi^t, -i. pl. aet. tut., §. 298, B; 
persoualendung §. 276; a der Wurzelsilbe = ion.-att. ij; die 
fomi ist accentuiert nach der analogic des singulans (Ahreiis, 
de ling. gr. dial. II, s. 213), dessen erste person manim, 
4fttMti»f ittaaai lauten würde. 

dno^iiHOy verb. IV, b, büßen, bezalen; dnottvotny, 3. pl praes, 
opt.. ^. 290; in der personalendung das ältere a erhalten, 
vgl. §. 276. 

dQUf eo^j., also. 

änYVQO^g^ sttbst. msc. JO., silber; dn^ffu, gen. sg., m auß oo 
contrahiert, §. 252, s. 557 ; dise contraction ist dem aeolischen 
nnd strengeren dorischen dialekt eigentümEch, ion.-attl8ch wird 
09 zu av; vgl. §. 145, I, eT 

a0$S'i»6'Cy sahst msc. 10. (snffix §. 219), sal; äqt^ftwy acc. sg. 

S^^p ä^ik, sahst ntr. 1. (stamm difftaw^^ solfiz §. 219), wagen. 

a^X^t ^ anfang machen (anter 

mereren); &q%o(un beginnen (im gegensatz zur fortsetzung 
der handlang). Ist A, 3 Ahrens Umschreibung df^xo« 6i na 
%^ richtig, so -muß das activum hier die dem medium ge- 
wönliche bedeutung haben: 'es (das bündniss) fange an in disem 
(nämlich jare)'; nach Boeckh's lynschreibong d^xot Si xa tot 
dagegen: 'den anfang mache eben diß (jar/. 

atf^, aeol «tftf, subst. fem. 10., ttberdruß, traurigkcit; äctua^ 
dat. pl. (§. 256), B, 3 im shme des instrum. 

dt&UM (von dfraX6-q jugendlich, munter; §. 2!0), verb. V, 3, 
munter umher springen; dtalXs^ 3. sg. act. imperf. ouc aug- 
ment, 292. 

atixvo-q^ -o-v (d- priv., tixyo-y kiuU, §. 222, s. 430), adj. 10., 
kinderlos. 

avdto, subst. fem. (aeol., in den übiigcu didlekten «iM?^, subst. 

fem. 10 ), stimme, rede; atfd<o(, gen. sg. = «vdoog, w s. u. aQyvQpg, 
avxs, adv., wiUcrum. 
rcrftxc;, adv., sogleich. 

cim6-Q, -fj, -6, adj. pron. (aeol. auf der ersten silbe betont), 
selbst; nvTft — ion.-att. avtij; atkoTg^ dat. plur. msc; avrov, 
avttS, gcu. sg. msc., a» s. U. aQyvQog) avYW(, acc. pl. msc., 
m s. tt. äfm§iAf$. 
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«-^iTö-^, -0-v ((f i^iTo-g zereUii bar, praet. pass.. ij. 224, 

s. 437, vüii tpx^i-iM. IV. b, 7X'nitöit^D). atlj. 10., luizerstAJi 

uiiveipinglicli : c«f xhia^ mm\. j)!. iitr. 
^Aifqoditf}^ a<'r)1. \4ffQ6ön(t^ .subät. lern. 10., cigeuuame, göttin 

der licbo; ^Aq^QÖmt 11, 1, voc.; 55. 2r»:i. 
ä(po)yo-g, -o-v (a- priv., ^«vj^ laut, öpracke, würz. §. 144, 3; 

.suitix v<. 222, s. 430). sprachlos. 
Idxato-^y adj. 10., Achäer, Grieche; ^Axamv^ gen. pl.; W;(aiot*(, 

acc. ]>1. ' 

B. 

BaivfOj verb. IV, 2, vjjl. s. 780, amn., gehen; /Jiy, 3. sp. art. 

aor. sinipl. (tj. 292, I), oft mit specielleren verben der be- 

wegung im infihitiv verbuiulen, ^ie es scheiut, zur Verstärkung 

des begiifles; z. b. iXaav schnell für er. 
ßMog, subst. »tr. 2. (xßl ßai^-v-^ tief, ßa^-H tiefe), tiefe; 

ßMsa^ daL.pL; D, 12 noch als iocativ. 

r. 

* 

rdq^ conj., denn. 

jri, f% part., dient zur hcrvorhebnng des Wortes, dem es aacb 

gestelt wird, namentlich d^r pronomina; 6 r% er eben. 
fw^dm s. a. fiyvofuu. 

Y^o^ 3. sg. med. aor. simpl. onc augment (§. 292, 1) einer sonst 
in der spräche mcht vor kommenden wurzel ^iv; er faßte. 

^9, aeol. fäj subst fem. 10., erde. 

YfS6<gvvo-gy H?» «o-yy a4j. 10. (suffix §. 227), froh. 

jrtp^/tai, v^b. III u. IV, b (vgl. §. 32, 1), geboren werden, eut- 
stehen, geschehen; feifMtUy aeol. fhß$a^m^ inf. aor. simpl. 
(§. 292, 2; §. 228). 

YQdtpoi (YQ<x<p'(a)y subst. ntr. 2., buchstabe; y^aipea, acc. pliur. 
ntr., buchstaben, schrift; soffix §. 230; schwund des <r §. 1 45, 2, c 

YQfxq)iOy verb. I, b, schreiben; y€y^a/*/»^vft)v, gen. p). part. |>erf. 
med.; iYqafniiyca^ dat. sg. msc. des selben; der aulaut der 
r^duplicationssUbe ist geschwunden, vgl. §. 148, 4. 

JdfAyijlitf verb. IV, b, bändigen, bezwingen; ääfiyä (= däfAytj^ 
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\vi«> iatfi, iiiöglii h isst auch Saptva)^ ?. sir. impcrat., §. 272; 

dufxyafUyovg, iicc. pl. iiuic. part. piars und . 211). 
4ij conj., jibcr; huzoichnet oft eiiit'ii Inclitoioii gt-gensatz als 

unser 'aber', duß jr^cr Doue gedaiike iu der fortäCtzuQg 

der rede dadurch au gekuüpll werden kann. 
<J«#, verb. impers. I, b, es ist nöti^. 

dirSgeov^ att. diyÖQOVj subst. ntr. 10., hmm, ^fvdgitayy gen. pl. 
dix^f^c^ at'ol, ilor., ion. dinofiai (vgl. §. 142,3, aniu. 2)» vcrb. I, b, 

an nemen; öixs'i(at)^ 3. sg. med. ])raes. 
^f, eine hervor hebende partikel, *eben\ in fragen ansenn 'denn* 

entsprechend. 

&ilofuih verb. I. b (nur im dorischen), wollen; i^Xurrca, 9. pl. 
med. ]irnes. conj.; h'^tG • • oig dtjltavtiH 

'sie (lUrfeu holz gebrauchen, wclclies sie in jedem gegebenen 
falle (*a mit dem conj.) brauchen wollen*. 

ucol, dor. dcr|io(, subst. msc. 10., volk; A, 9 nach Boeckfa 
C. I. I, & 31, a Unterabteilung des volkes, gau; der sinn von 
A, S, 9 ff/ «1^ . . ist also: *wenn aber jenuind die 

schrilt hier zerstört oder verlezt, ad es ein Privatmann, sei 
es eine obrigkeitliche peroon, sei es ein einzelner gatt\ 
= 6^ cnkf 3. d. 

6§ay praep. mit dem gen. und acc, durch. 

duK-y^yrmattmy verb. VI (III), genau {6tdJ erkennen, entscheiden, 
beschließen; dutfvmpw$^ 3. pl. act. conj. aor. simpl. I. (§. 292; 
personalendung g. 276). 

6»aivtßf verb. V, 2, benetzen; dmhM^ 3. sg. med. imperf. one 
augment, bcdeutung passiv. 

iidufju, verb. III, geben; SthH, 3. sg. act. fut.; §. 298. 

Jii JUy Jtog s. tt. Z»v$» 

dt^iürt^fAi, verb. III, auß einander (&»d) stellen; med., sicli auß 
einander stellen, auß einander treten, sich trennen; ^Mcrraro, 

3. sg. med. imiKnrf. 
dtyitö, verb. V, 4, neol. divijfxt^ da der aeolische dialekt die ab 

geleiteten verlui, 1. sg. praes. -fm, -aw, -o«, in manclien fonucn 
•dh .stamvcrba nach (lasse II. u u. III beliandelt. z. b. q)iXrjfii 
= g^tXfm vom nuiiiiu.ilstannn (pilo-, wie zi^rj^t vuu würz, •^f, 
dha ; doxi^ca^i doxtfutw vom nominalst. do»<f»0-, wie didva^i 

von würz, do, da (vgl. s. ()05, anm.); yiXäiit wie ioiäixt komt 
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uicht vor, dafür yUatfn mit ej^enthcse des i, wie auch öox£- 
fiotfit im lesb.-aeol., (ftUtiiu im bocut.-aeol., doch kann hier«« 
auch als boeot. ei^satz für tj gelaßt werden, da boeot. oft e» — ^ 
der andeni dialeivte; diviytfc. ncol. betont di^trug., nom. pl. 
uiNc. pait. pracs. act. v(»n dh r^iu (vj. 229, §. 42, 1): die Variante 
d$vtvvttq gibt das regchiuiüig gt'l)ililoto pffrt. von d<vi<o, für 
Stv^ovTsg', €0 )|ird auch sonst im acol. in 6v contrahiert. 

diffgo-gj subst. msc. 10., Wagenkasten, der obere teil des wagens, 
in dem der lenkende steht, überhaupt wagen; diipQov, gen. sg. 

duatftta^ verb. I, b, verfolgen; d«««^««, 3. sg. fut. act.; §. 298. 

doJlo;rAoxo-c, ncM)l. doXonXoxoq, -o-v (döXo-g list, nXix-m tIeehtiBli, 
-nloito-g Hechtend; o §. 34, I; suffix §. 216, s. 3S0), a^j. 10., 
listen flechteml, ränko spinnend; doUnXoxt^ voc. sg. 

difAo-g (würz, dam, 6sfk^ difi-m bauen; suffix §. 216,. s. 380; • 
§. 34, I), subst. msc. 10., baus; Söfjiov, aoc. sg. 

difvfto-g, subst. msc. 10., wald, gehöbs; dffvfiot^ dat. pL 

divca^ verb. IV, b, an ziehen; iSvvt^ 3. sg. act. iniperf.* 

dcSf^ (stamm d«/»0ir-f suffix §. 219), subst ntr. 1.; dtiftaga^ 
nom. pL ntr.; D, 12 ist nicht so wol an merere häuser, als 
an ein großes zu denken. 

d^Qo-r (würz. Soy suffix §. 220), subst ntr. 10., geschenk ; d4Qth 
acc. pl 

E. 

*E&mt verb. V, 4, zu laßen, erlauben; ittis6v%h 3- pl* ^t. fiit; 

§. 298, B; personalend. §. 276; aocent s. u. änwta9Ut%mß§. 
trj:ijXijif-imvT» 8. n. ij^s$lim. 

iyto, aeol. iymv^ pron. 1. pci-s., §.265; fifiji acc.sg.; /uoSy datsg. 
S^OfAat (würz, aad, iö; §. 145, 2, b, C; §. 148, 1, c), vcrb. V, 3, 
sich setzen; it9rfoJ, 3. sg. med. imperf. one augment 

subst fem. 10., har, pl mäne; i&Biq^diV^ dat. pL, §. 256; 

mit V iff eXx., ^, 149. 
i&iX» s. u. 

eifii (§. 293, s. 776), verb. I, a, sein; aiä, 3. sg. opt. pracs., §. 290, 
s. 716; Schwund des tf, 145, 2, c; 34, 2; iaao. 2. sg. 
med. imper., 280; iaarixcn, W. sg. med. fut., // dor. = : 
i-öo'üi'i ca, 3. pl. fut., accont s. u. «/roxa^f/criT^^t . -y/^ti', ml. 
praes. (att. eivatj, dor. eniazdenung für e -J-consonaut; suftix * 
2i9, 5. 415. 
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alfu, ?erb. n, a (vgl % 36, t), gehen; tmy, nom. 9g. part. praes. 

act; Dt 6 constniiete i| dldg iW ICm; /oyros> gen. 

flg. des selben. 
§t^ praep. mit dem acc, in (mit dem acc.). 
huano^gf -9, -o-v, pron. a4j. 10., jeder; av vc^y a^«8f ^qiöa 

hieuftoi jeder auf seinem stücke (landes). 
ImcT^, aeoL &B(röy, hundert; §. 240, §. 33. 
äUii^m, verb. IV, a (vgl. s. 779, anm.), und il&t^, V, 4, treiben, 

one object, faren; H&aVf int praes. act für U&^v durch assi- 
■ milation der vocale; suffiz §. 221, a. 
Heaiqmy verb. V, 2, bemitleiden; UiatQs^ 3. sg. imperf. one 

augment 
£1^9, £U^* 8. u. M^ofktu, 

ifAO'g^ aeol. */uog, -17, -d-v, decUn. wie adj. 10., pron. posst^a. 

I. pers.; ^f^ag (ion.-att. i/ir;;^ gen. sg. fem.; Sfktff dat. sg. 

msc.; £ §. 43, 2. 
ifiningtifit (iv^ m/ATi(}tifAt : der nasal der reduplicationssilbe fiilt 

in der composition mit avv und sv wog), verb. III. (s. 778), 

vorliienuen : ^a/t^^advf*, 3. pl. act. fut. ; §. 298 B; acceut s. u. 

iv, prac^). mit dem dat., in (mit den» dat.J. 
iv-^xtoy verb. I, b, fe^jt halten, med.-pass. fest gehalten werden, 
in deu] tiiu hc fest gehalten werden, dem Iluche miterworiun 

sein: S, U. tniaf^oq. 

kv^a^ tV^\ iidv., dort; mich relativ, gebraucht, wo; 12. 
ivd-ev, a<lv., von dort; -i^ev 251, s. 552, anm. 2. 
ivo(Six^(ay (iy-offt-, auch ivi'om- in tvyoaiyaiog^ von wnrz. vadh, 

griech. w^-^-oj schla^^'en, stoßen; x^^v-, nom. x^^^i erde; 

Ciirtiii.<. (ji uüdzüge 2. auti., s. 235), subfit. msc 3., erdenichüt- 

terer, heiwort des Poseidon. 
ivravtUy ^wavv\ gewönlich iviavO^a^ adv., hier. 
^1, ^x, praep. mit dem gen., auß; außlaut g. !49. 
i^BtXicity dor. iyfiiXiia, iyfrjXiü) - ix-jr^Xita^ y wegen des fol^'eu- 

den tönenden lautes, verb. V, eigentlich verdrängen, C ab halten, 

Teriiindeni (Curtius, Gruudz. 2. auti., s. 483, vgl. skrt. värajä- 

-mt arceo, impedio, würz, var); iyf tjliji^iiavr^^ 3. pL ooiy. aor. 

pass. II = il^tilrj^fcoaiy il^ttXti^m<tt; §. 300, 5; personalend. 

§. 276; « für ff bat der dorische dial^ bei den ab geleiteten 
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Verben auf -i-ta, h. adix«« es ddciel«, eben so in den 
äuUch gohiltleton coiijunctivfonncn des aor. pass. 

Ijf-«<rr«, verb. inip. (vgl. hi^ki)^ es ist möglich; i^^/uv^ inf. praes. 
act., s. tt. eiitif construiert mit dem acc. c. inf.; 15 rnowg 
f$ij Tug /isfiKf&ufiivmg KaQn§6sü&iu so daß es nickt 

möglich i9t, (laß die pächter ernten. 

i^*iMyio/un^ verb. lY, b, an kommen (tupiofuu kommen, ^ be- 
zeichnet in Zusammensetzungen mit verben oft die vollendete 
bandlung); iffMOVwo^ 3. pl. med. aor. simpl. 2.« §. 292; ; darch 
das augment, doch erlaubt der ters I zu meßen, dann ^rilre 
das augment, wie oft, weg geladen; ^1. den anfang von g. 292. 

U-g 8. u. 

ini, in\ praep. mit dem gen. und dat., auf, bei; mit dem aoc 
auf, Uber — hin. 

inUt^ty ady. 10., nach Boeckh C. I, s. 31, b und Ährens, de 
Hng. graec. dial. I, s. 282 = itpUqog (^h ^ith% aeol. XaQog)^ 
eigentlich eine bezeichnung von dingen, die zum opfer dar 
gebracht wenlen. Nach Ahrens a. a. o. ist A, 9 T^yrio^M 
auf zu l(isen in «9 inta^» und d inia^ ein subst. fem. mit 
der bedeutung von ^ inttqä fluch, yerwünschuag; der sinn 
von A, 9, 10 iv x^ntd^ . . ifquii^lvm ist nach den» selben: 
*der soll dem fluche unterworfen sein durch das hier geschri- 
bene\ d. h. 'die hier geschribenen werte sollen in dem fluche 
unterwerfen'. Änliche Verwünschungen Huden sich auch auf 
anderen inscbriften. 

ini-ßaiva^ verb. V, 2 (vgl. s. 780), hinauf gehen, besteigen, mit 
dem genitiv des objects; tn-tßtjatwo, 3. sg. med. aor. cou^. ; 
§. 297, s. 814. 

i/itxagniu ( V r/. xafjrco-^ frucht ; suff. 2! 7. s. 3*.)')), subst. 
fem. 10., liU/.UicLiuiig ; r«g nohog näuui> zctv tnixuQTiiaif 

fjfjkiv C, 14, acc. c. inf., abhängig von (U»iii hinzu zu denken- 
den Mer contract sozt fest", also MuIj der statt (dann) die 
ganze nuzuießung gehört*. 

inoUko-v (ini, otxo-g, haus: sufhx ^.217, s. 396), subst. ntr. 10., 
eigentlicli nehcngebäude, iibei'haupt kiemeres gebaude, hätte; 
inoixut, nein. acc. pl. 

inoixodofi^, irrtotxodofjt^ fs. u. oixodo^)^ SUbst. lern. 10., auf 
einem grundstücke stehender bau 
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i((OfuUf iOD. tfQOfjiat, vcrb. I, b oder V, 2, fragen; ^qs^oJ, 2. sg. 

med. imperf., 9 durch zuBammenzichuiig mit dem augment; 

personalenduDg §. 280; Schwund des a §. 145, 2, c. 
igxofutt, verb. VI (§. 293, s. 782; vgl. §. 148, 1, d), kommen; 

UO"(tj, iXi^i, 2. sg. act. imper. aor. simpl. 2.; §. 292, vgl. 

§. 38, anm. *)\ iJii^eg, 2. sg. act. des selben; nom. sg. 

msG. Partie, des selben. 
M^tnuj adv. (von lr«^-$, acol. he^o-g einer von zweien, der 

andere), 2U einer anderen zeit, bei anderer gelegenhcit, sonst. 

Das wort gehört nur dem aeol. dialekte an; -ta =^ gewoul. 

-T« in ö-rs, jo-tb (wann, damals); vgl. X^. 
ivaxaQi^Ho gy -o-f (iv,jv (xnt. §. 2: oxunjo), verb. V, 2, 

hüpfen, springen; sufü.K 219), adj. 10., gut springend; 

ßr(ja Qi^fioi, nom". pl. msc. 
trti xro c, -o-y tv gut, ^5. lUü, 2; ti'x-to-^, part. ]»niet. pass. 

von Winz. tvM'yii.\i.t$TvaxofAat), schöngemacht: ivirmoi; acc.sg. 
^fw, verb. I. b (würz. §. 145, 2, c), halten, haben; t«x*> sg. 

imperf. = '«(rcx^i 

j:ccliio-g^ später ^HXeiog^ adj. 10., bewonor dov liindschait Elis 
(pieXtg, 'HXtg) im westlichen Peloponiu i > : iiiich Ahrens. de 
ling. gracc. dial. I, 229 ab geleitet vom naiiuMi (Uis heros ojk)- 
uymus faXevg CHXevgJj wie ßaadr/io^ ^fiicailetagj von ßtuft- 
X$vg; suffix §. 217, s. 395; /«/j^iotg, dat. pl. 

jaQYO'V, sahst, ntr. 10., tat, werk (§. 145, 3, b); die übrigen 
dialekte j^tqyov, tQyov ; vgl. §..33. 

j:inoq, subst. ntr 2., wort; 145, 3, b, suftix 230. s. 4 70. 

jciTä-c, ioTi. tttj-q, stihst. msc. 10., bürger als Privatmann im 
{5e;;prisatz zur obrigkeitlichen person, teU(fta. 

jitog^ subst. ntr. 2., jar; suffix 230; jHsa, nom. acc. pl., 
§. 250; Schwund dos ff, §. 145, 2, c. 

^ffärgcL, ^^^äy subät. fem. 10., vertrag, bUndniss in A, gcsctz 
in C; würz, jeg, ßqa, sagen, vgl. §. 206; ä — % 32, 2, 
anm. 3; die dort bemerkte eigentümlichkeit des dorischen dia- 
lekts teilen in gewissem grade auch die aeoiiscben; sufüx §. 225; 
ä ^qd%ifa %&fQ j-ahitotg u. s. w., Mer vertrag für die Eleer 
und Heraeenser', so vü als 'diß ist der vertrag für die £. 
und H.\ «Is ankUndtgung des folgenden Vertrages. 
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ZB6-gf sttbst. mac. 6. und I., name des höchsten gottes; vgl 
§.148, t, d; Ji6c = ^«foVf gen*; contrahiert aii6 a 
Jijif dat.; schwand des j §. 145, 3, b. 

H. 

"ir, ooiij., oder. 

^^Mt«y peif. med. zur würz, ag (§. 145, 2, b), sitzen; |tfro, 3. sg. 

plusquamperf. ; §. 295. 

8. U. 9ifU» 

'ff^Mleto-g, adj. 10., der Herakleer, bewoner ^ statt Heraklea 

('HQdxXita) ; 'HQaitUl9$, nom. pL 

*H(ifaiäo-g, adj. 10., bewoner der statt Heraca, Vl^aia, in Arka- 
dien; nach Ahrens, de ling. graec dial. s. 280 ab geleitet wie 
rtlfo-g von lUa; Sui&X -ja- §.217, s. 395 ; "HQj:a<aa$gy dat pl. 

BdXaaaa^ subst. fem. 10., iiier. 

Verl). V. !{ (O^affictj staniiii ^avftat- witndcr; §. 219, 

210), sich wuudciu, iMiwumlei ii , ^uv/au^wi', mm. sg. msc. part. 

praes. act. ; D, 2 verbinde x^avfMXL^oyv moltixov r« f*dx^^ 
i^Uco, iO^iXta, vcrb. I, b, wollen; i^iXotaav, acc. sg. fem. part. 

l)nies. act: §. 229, fem. §. 217, s. 396; a< aeol. ersazdonunj? 

für 0 -\- cousouant, vgl. §. 42, 1 ; B, 23 tax^otg — ii^ikmauv, 

'wild schnell lieben (sc. dich) auch die nicht wollende', d.h. 

selbst wenn du dann nicht wilst. 
^vi*6'g, ueol. ^vtw-g, subst. msc 10., mut, gcmUt; suftix §.219, 

8, 409; xK'^Vf acc sg. 

f. 

"Idij, subst. fem. 10., uamc eines gcbirpros in der gcgend von Troja. 
ixySofia*^ verb. IV, b,* kommen; 'txsvoj 3. sg. med. aoi. simpl.; 

§. 292, 2; i durch zusnmmcnziehung mit dem augmcnt; der 

aorist als verb. perf. bedeutet erreichen. 
Ifmc^Xri, subst. fem. 10., peitsche. 

aeol. *>^^(5«, vorb. V, 2^^^ §. 148, 1, b; §. 40, b, 3), 

verlangen, eraenen; B, 20, 25 iatfa — tilecov^ 'was nur das 
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hen ersent zu yoUenden, das Tollende^; iftiifMi^ 3. sg. praes. 
Iifjfo-c mbst. 1I18C. 10. (§. 145, % b; §w 32), pfeid; tmu^ mc 

dual.; tfmot^ nom. pl. 
•<r«-g, -17, -O'V, aiij. 10., gleich; »<rov, acc. sg. msc 

JC. 

KaSSäXio fjuxi (xiita^d^lSofjtat), verh,Y, zerstören; vom bünduiss: 
brechen, verletzen: »adSaX^fiBPo^y nom. pl. msc. part. praes. 
med. (sutl. §. 219), prebildet wie von xaddakrj^t, im 
pavt. praes. med. bleibt im aeol. dialekt der lauge vocul, da- 
her ^ah'^ftsvog, ttd-tjfm^og, gogoiiidx'r gewonlichem Ti&ifuvog; 
xicddu/ituiTo, Sj2. med. opt. praes. 

xui^ce r= jf«^* (xa%dj ä (s. ogjy dem gemalt was, d. i. wie. 

xai, touj., und, auch. 

xaXim. aeol. xctlrjfnt (vgl. 6$vi(aJ, verb, V, rufen; viüeicht von 

riiH iii st niuiH' xaAftf-, vgl. §. 297, s. 815. 
xff/o-c, ;u'(>1. xrilog, -o-r, ndj. 10., schön; xaXo<, iioiii. pl. msr. 
xa^rTn'o), y.(((j7iavo/ux$ (von einem voraulj zu setzenden xa^TiBv-g^ 

vgl. §. 210), verb. V, 4, ernten; xa^Tfaptts^at^ ini'. praes. m^.; 

suftix §. 228. 

»aQnilofULi (von xaqno-g frucht, §. 210j, verb. V, 3, eigentlich 
'früchte für sich sammeln, ernten'; C: im nießbrauch hal)en; 
T«l nmfpttC^fksvoi (nom. pL aisc. port. praes. med.) sind die 
TOfber %oi iMf^maä§$BVo$ genanten, die pachtet des landes; 
$Ug^§C9fdvmVf gen. pL msc. des s. part. 

wmd, praep., mit dem gen. herab, unter; mit dem acc. bei, 
auf — zu, gemäß; in C verliert xard vor dem artikel den 
anß lautenden Yocal und fügt sich dem selben proklitisch an; 
9Mwva$ gemäß den gesetzen. 

wmW'ftUim^ verb. IV n. V (vgl. (taivm)^ herab geben; «ar> 
»ßfaMt9^ 3. sg. med. aor. comp.; §. 297, s. 840. 

Mdwi^mra == mtl hi^wttt, s. d. 

i (vcnr spu*. aq^), dor.-aeoL ud^ part., drOkt im al- 
gemeinen, namoitlich in abhiüigigen Sätzen, die bednigtheit 
der rede an0; in A entspricht die Verbindung td mit dem 
Optativ dem lateln. coi4.-optativ im sinne «änes befehls; m^- 
^tiu M* tla Umw jiiTta foedus sit centum annos. 

wt'^fu^-^, snbst msc 10., audi Mtvi^fuayj 3. (stamm ntv^^-; 

Indogertu. ChrcHluiunlhle. 12 
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würz. «111^, UBpr. ghuik^ u vgl. §. 148, 3; tv g. 3S; snffixe 
M, 8. 409), sdUiqpfiriiüDel, nameiktlidi in der tiele tot- 
borgener; nsv^^v^ gen. pl. 

K^c, subst ntr. 2., jedes größere aeetier; u^tB(a)y Bom. pl.; 
Schwund des <r, §. 145, 3, c. 

iiltwj-c, -9, -o-y^ a4j. 10. (part pniet. pass. von M^m^ §. 224, 
8. 437), berttmt; «Ätrrcf, nom. pL ntr. 

«W«« viarb. I, b (würz. {. 142, 1), hören, ^hSren; mit drai gen. 
des objects; B 5*-7 itXkä^htloH (2. sg. aor. simpl, §. 292, 
2): * sondern komm hier her, wenn da je auch sonst meine 
stimme in der ferne veraemend (sie) erhörtest', d. h. 'meine 
stimme vernamst und erhörtost'; der gen. des ohjects gehört 
ii;u h einem hiiufigen syntaktischen gebrauch *les griechisclien 
/am jtitiTii ip wie zum hauptverbum. 

xo/iuw f\(in xü/*i/ har, §.209), langes har baten, da im t prangen; 
xo^kofayta = KO{kdov%e^ acc. dual. part. praes. act., vgl. §.41, 
anm. 

ttomiAf verb. VII, hauen, scldafzen; xoif uvtt^ W. \A. act. fllt., 
§. 298 B; personalend. 276; a(Toiit s. u. dnoxaii^iatiKu, 

xoQV(f>Ti, snbst. fem. gipfel; xogiHf^g, gen. sg. 

M^cunv6-(f -6'V, aiy. 10., schnell; xdomvä, acc pl. ntr., als 
adverb. 

MifateQm, adv. (ablativfonn, §.251, s. 552, vom stamme n^s^-Jy 
gewaltig. 

M^imv^ subst. msc. 4. (stamm x^siwr")^ herscher; eigentlich 
part. praes. act. vom praesensstamme krt^a-, würz, kra, kor, 
griechisch z. b. in x^tUrm vollenden. 

uCiuty subst ntr. 1. fstamm xv^r-; würz, mv schwellen; snifix 
§. 219, 8. 410); ttv^'s(a)^ aoc. pl. ntr. 

«iSvr* = wdi s. u. 

nmvu = jnkI üdm s. d. 



^aci^ij^Miwy, acc. sg. ntr. part praes. med. eines sonst nicfcl vor . 
kommenden veiimros Zownt/Um; wie von aixB^ hausgenoOe, 
0ln$v^i zum banse geborig, davon ohm^^ olwitom zum baos- 
genofien machen, zu eigen machen, so (nach Abrens, de ling. 
graec dial. 1, 281) von Xatf^tv-q diener, ;Uri:^^«o-( zum dienste 
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gehörig, lott^^Um xam dienste bestmunen, d. Ii. vngeltMr so 
vU als 'zi eigen geben ^; m=s 00^ s. n. aqyvqo^. Der satz 
A, 6, 7 ist zu constrnieren : voi meMaXlnieim änaripotar na^ 
«tUcR>v9r ufiYV(^ 9m Ji \}kinmkf ilar^yitt/imK, d. h. die, 
wekbe es (das bündnias) verletz^ solloi ein talent silbecs 
zalen, welches dem Olympischen Zeus zu eigen gegeben wird 
(an seinen tempel gezalt wird). 

lat», verb. V (würz. Curtius, Grundzüf^e 2. aufl., s. 324 ; praes. 
ts*Aaoy'<»; schwund von or/, ij. 145, 1, c), aeol. 
wollen; Xatq, 2. sg. piaes. = U^tf*, ^-Iwöi, dor. X^c, niit epen- 
these, §. 4U. a; Ii, IS constniiere : %iva Xaiq lUii>uiv ayfpß 
(acc. c. inf.) tig adv ipiXoratec^ *weu wilst du, daß Peitho 
füiT zu deiner liebe*. 

XtiTiw, verh. II, 2, verlaßcn ; fi §. 36, 1 ; lino^aa = att. linovaa, 
iiom. sg, fem. part. aor. ^iiuid., §. 292, 2; suftixe 229, §. 2t 7, 
s. 395; o* aeol. ei-sazdeuiuig, vgl §. 42, 1, 

^i'uv;^, subst. fem. 10., see. 

liaaofia^, verb. V, 'A, Intteii, beten zu; (ra 4^. 148, e, a. 
Xt w, verb. V, 4,iüsen; JLvaoy^ 2. sg. act. impei*. aor. comp., g. 297; 
aor. * erlösen'. 

M. 

MutvoXifg (fMiPOfMai rasen, toben; suffix, vgl. §. 220), adj. 10. (mit 

gedentem — gesteigertem — stammaußlaut), rasend, tobend ; 

§mi94lif (q = ion.-att. dat. sg. 
|sfiiNx^-( und ^xcr^, adj. I., selig; fem. §mMa$qa^ snlfix. §. 217, 

8. 396; epenth. §. 40, b, 3; ntr. luma^, 
fmo^-gf «a^ -^v, adj. 10., lang, hoch; suffix §. 220; futxffdj 

nom. pl. ntr. 

fuHetj f»äX% adv., ser; scheint eine casasform (acc pl. ntr.?) 

' eines Stammes /toilo- zu sem; comp. /•aJUoy=*/M(JUoy, §. 232; 
XI %. 148, 1, b; dasy scheint den yocal der ersten silbe af- 
ficiert zu haben, daher ä; superl. ftdXtifvay §. 234, am meisten« 
am liebsten. 

fut^fiaiQfOy verb. V, 2 (?olständige rcduplication einer würz, fux^), 

glänzen; fAa^f*aiQovta^ nom. pl. ntr. part. praes. act. 
f^xti^ Bubst fem. fO., kämpf, schlacht; lidxt^v, acc. sg. * 
s. u. «y«. 

12 ♦ 
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fisMmf Yerb. V, 4, lächeln; nfi6u%aata*(a)^ nom. 8g. fem. parL 
aor. comp., §. 297 ; participialbikl. §. 229, §. 211, s. 396; o« 
aeol. ersazdenung fttr a + codb., Tgl. §. 42, t. 

fk$3ia^ ^leuitmy ^W, a4j. 3. (stamm jMiai^; mmi. sg. msc 
.§. 246, s. 528; fem. 217, s. 396; §. 40, b,3), schwan; foHetiv^ 
gen. Bg. fem. 

I^^y Goig., zwar; (kiw — di verbindel in teichtem gegensatz ste- 
llende Sätze, filr nnz oft unObersezbar. 

fdQ^fkva^ subst fem. 10. (würz, tmw, §. 145, 2, c), soige; |m- 
ffifivdy, gen. pL, g. 253; ä aeolnlor. contractioD auß cm». 

lu^ig, subst. fem. 1. (stamm /A«^»d-, wnrz. mar, vgl. §. 217, 
8. 390), teil; fj^egida, acc 8g. 

ftiifito-^y -9, -o-v (später (licog)y adj. 10., mitten; cy<y §. 148, 1, e,/9, 
vgl. §. 153, 2; fkiaam, gen. sg. msc; <», 3. tt, a^/r^oc; B, 12 
verbinde 6$& lüacm at&fQog mitten dntdi den aethinr. 

fk^y fkä, part. u. oonj., nicht ; vorzüglich in b^linguugs- nnd ab- 
sichtssätzen und beim imperativ gebraucht. 

^iflöt, firid\ conj., auch nicht ; syutiiktisch wie fi^J, s. d. 

fi^£ i^i'its (Vgl. ovc« — oi'tfcy, conj., weder — noch; syntaktisch 
wie s. d. 

fMffd^om (von fitü'it^Q'g Ion, nach 209), verb. V, 4, vermieten; 
iiH'tL inieten, pachten; fua&Müufieyotf mm. pl. niRc. i)art. ni<'d. 
aor. comp.. §. 297; sufT. §. 219, s. 4fr); /uf/u*(r^cü/*«V«^, acc 
pl. mriv. part. porf. med.; -cö?, dor. für -o>'c, 5;. 42, I. 

fAla!>(aat-g (fiKf^ou; suff. r«, §. 22t);, subst. lern. 9., pacht. 

N. 

NttS^y subst. fem. 6., schiff; v^eg, nom. pl., §. 247; §. 145, 3,b; 
vfag, acc. pl. 

ys^tfiSf», älter v§ftsa4tdm (= *vsßstta€$^ von ^vefu-rt-gj W/««-<r«^ 
Unwille, zom; «rir §. 148, 1, e, ß; später «r, vgl. §. 148, a), 
verb. V, 4, zürnen ; ivtiUcaa = iveftiisaae, 3. sg. imperf. 

*ytavt* S. iptavia. 

vvvj adv., nun, jezt. 

Sillt9-^f -9^, fl4i. iO., trocken, dttrr; (sc tviUir^, 

gen. ^. 
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$mU»-y9 Bubßt ntr. 10., hobs; «aS»» |vW C, 1, partitiw gen. pL: 
von den bölzern u. w. solleii sie nicht T^kaufen (sabject 
des ganzen: die Richter des hndes). 

O. 

'Of 17, pron. dem. nnd artikel (§. 234), der, die, das; A, t 
=5 17, §. 34, 2; «1^, acc flg. rase.; 'ütp = i<Mi.-att acc 
sg. fem. ; %0t (A, 3 nach Boeekh*8 lesimg), t6 mit der verstär- 
kenden partiliel i, vgl. s. 625, 'eben diß'; tai A, 8, acc. pl. ntr. 
mit der selben part.; t«c — ioii.-att. rf?, gen. sg. fem.; ttf, 
dat. sg. msc. ntr., A, 3 im locativ. sinne; r^, dat. sji. fem. = 
ion.-att. tfj; A, 8 nach Ahrens lesung als advcrb; i« ygut^ta 
%n die Schrift hier; io/, nom. pl. msc, alt. ot; rd, noiu. acc. 
pl. ntr.; %mq^ acc. pl. nisc, oi dor. eisazdenung für o + nas., 
Tgl. §. 42, 1; acc. pl. fem.; tüv, gen, pl.; tctv, gen. pl. 
fem., « dor. contraction für a«, ij. 253, 0. 563; %oTq = 
toX^, pl. nisc. ; der rlische dialekt zeigt, wie unter den 
dori>( lieii der lakonische, die neigung, auß lautendes tf in ^ 
zu wandeln. (l(xh in A nicht consoquent; zvlde^ aeol. für *Torde, 
adverhieiier loc. sg. msc, hierher, §. 254, s. 568, vgl. §. 32; 
'de ist an gehänjjte y>artikel, welche die richtunc; an gibt, bei 
Substantiven mit dem acc verbunden, z. b. d6fjkov-6e, nach hauae. 

oinia (oixo-g, haus; wurzel §. 36, 2; suftix §. 217), subst. fem. 10., 
haus, hauswesen ; otfcra arrotg nox" oixiav ig XQsiav (sc. iüxi) 
SO vil inen fürs hauswesen zum bedürfniss ist, wie vü sie fürs 
hauswesen brauchen. 

otxodoftq^ dor. olxodofui (oixo-g^ s. u. oittia; doft^ bau, von dift-m 
bauen; o §. 34, 1; suffix g. 216), subst. fem. 10., hausbau; 

. oixoäo/utPj acc sg. 

olfs6v%§ B. n. 9>i^«. 

a^. 10. roXvfiTro-g; solfix §. 217, s. 395), auf dem 
Olymp wonend, olympisch, beiname des Zeus und der götfcer 
ttberkaupt; A, 6, der in der elisdien statt Olympa vererte; 
^Xvfmi^ (gesduiben ^Olmmi^ A, 6), dat sg. msc 

Ma s. Mo* 

ioir^h wb. I, b (Tgl. lat. rego; 0 g. 43, 2), recken, strecken; 
med. sich strecken; i^itaig*(9), 8. sg. med. aor. comp., g. 207; 
one angment; t^H ^4^* ^ dreimal holte er im gehen auß. 
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snfast. ntr. 2., berg; oQsog, gen. sg. ; scbwund des tf, §. 142, 
2, c; oi/ifsa, episch für ÖQsa (vgl. §. 38, aniu. t), nom. pl., 
8Ul»ject zu tgifM D, 9; im griechischeD wird der iMiin. pl. ntr. 
mit dem ag. des vertwms verbunden, in der älteren spräche 
aber nidit durch^ngig. 

^ ff ^1 pi^* relat, welcher; §. 264; * = §. 145, 1, d; 
ä, Bom. acc. pl. ntr. 

S'^i pron. poesess. 3. pers., sein; episch ioq, §. 145, 2, a, 

anm.; gen. og. msc 

-f, -o-i^f älter und aeol. ^tfutpff, ad], lelat tO., wie tU, 
wie groß; 6ifit&^ nom. acc pl. ntr.; Sccaty nom. pl. fem. 

i^K, pren. rd. und (in indireeten fragesätzen) isterrog., wer 
auch immer; susammen geriikt auß den pnmom. i-g und «»-^, 
beide demente werden decliniert; aeol. (Stwa^, acc pl., 
komt vor), nur das lezte element decliniert; ntr. sg. Sttij später 
9uf aeoL §. 145, 1, e; als conjonction: da&, weil; B, 15 
was, warum. 

lifT» s. u. iati^, 

0^, 0», I, pron. reflex. 3. pers. ; declin. §. 265; stamm §. 145, 2, h. 

ov6ß (ot\ de), ovö\ conj., aber nicht, auch nicht ; ovdi — Mi^ 

weder — noch, 
orx, ovx f^vor spir. aspcr), or, adv.. nicht; außlaut §. 149. 
ot^Qapö g, Ui'ul. ojQUi'oc: neben oqui'u^, snbst. msc. hiniinel; 

Ol», w, v«:;!. §.38, unia. 1 , oi^<u <ji, ^hmi. sjx. ; m ^ oo, s. n. äq^fvqo^. 
ovts — ovt€f conj., weder — noch (ov-rs und nichtj. 
o^T05, «vfiy, TOtTro, prun. denioiistr., diser; tovtwgj acc. pl. msc.; 

0) dor. ersazdenung für o + nas., s. §. 42, f. 
oxosy subst. ntr. 2. (würz. §. 34, 1; suftix §. 234), wagen; pl. 

oxc«! bedeutung singulaiisch; oxstx^h instr. pL, 260, & 583. 

m 

JlatnaXoiig, -ftfcr«, -«v, adj. 4. (^stamm namaloj^fin-: .siiitix 

§. 2!8 ; fem. §. 217 ; Schwund des j: §. 145, 3, b), Schrott, jäh (Vj; 

TjainaXotviog^ gcn. s<;. nisc. ntr. 
natq, subst. msc. fem. 1. (stannn natd-J^ kind, sou oder tociiter; 

TTctt, voc. Sg., §. 203, \<^\. ^. 149. 
näyio&ev, adv., von Überall her, von allen aeitea; -^cy ^ 251, 

6. 552, anm. 
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nä^ s. u. TTfQL 

na^cLy verkürzt nag, praep., mit dem geo. von, mit dem dat. bd, 

mit dem acc. zu, neben. 
nät^ n&aa (= *netrr;a, §. 217, 8. 396), näv, ft^j. 1. (stSBUB 

nmfW')^ all, ganz ; ä ersazdenung, §. 42, 1 ; naisav^ aee. 8g. fem. 
nditx'h VI (§.293; würz. §. 3, anni.), leiden; ninovdtt, 

1. sg. perf. von der wurzelfonn rmß&j §.291, s. 736 ; • §. 34, 1. 
nm^^j sahst, n^. 5., Yftter; imr^^c^ aeoL nwCf^o^ gen. ig., 

vgl. §. 132, 1. 

Ihk^iü, aeol. nsi&t», sub^t. fem. (stamm Jhi&o-y consonant. de- 
cMiiieil), göttiii der ttberredmig; Bei9mr^ aeol. acc. sg.> g»- 
vvaotich ifc«^-a, JTii^. 

ninw9a s. u. naOy^, 

praeiN, um, constnoert mit dem acc, gen., dat; nm^ 
A, 5 nach Boeckh C, I., s. 878 a und Ahrens = m^» mit er- 
haltung des ursprUngl a und abwerf ung des außlants; näq 
mUfmf in bezog anf den krieg. 

nHofMh ^cfh. i, b, lliegeD, laofen; nHww0^ 3. pl. med. imiwrl, 
one augment. 

n^v*f adv., fem, in der ferne; !oc sg. msc. eines Stammes nido^f 

§. 254, vgl. §. 32; ^i^ilo- = dem gewönlichen t^Xo-^ tijIo0 fem. 
n0iM$l6&^9ifo-ty 'O'V (notxil9'i bunt; würz, nutf lat. pio4or; 

a* §. 36, 2; ^govo-g seßel, tron), acQ. tO., bunten sitz, tron 

habend; nßttuUi^QovfeJ, roe, sg. 
niXfftO'iy fnöieiuf'i (§. 148, f, anin.), sahst, msc. 10., krieg; 

noXifm^ gen. sg.; » & u. ä^yvQo^; TtxoKeftov^ acc. sg. 
jtoli'^^ subst. fem. 9., statt; würz, jmt §. 147; suffix §.216, a; 

n6Xtoq^ gen. sg. 

Jloaftöcttav^ contrsh. Ilo^ti&tSvj subst? msc. 3. (stamm noffst- 

da(av-), iiame des niergottes. 
noTs, adv., wann; noriy aeol. ;roira, irgend wann, je. 

noivta, .subst. fem. 10., herrin. 

TTovf, subst. msc. 1. (sniniin /rod-, §. ooj. liiß; noaaiv, nwiiv 
(§. 148,1, a), dat. pl. mit v itp^Xx., §. Hy ; D, 0 im sinne des instiiim. 
ngS, praep. mit dvm pen., vor. 

Ugiafto-?^ subst. liisc. io., imme des köoigs Ton Troja; 77|p#«- 
l*otOf gen. sg., 252; §. 145, 1, e. 
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n^ßißdgj nom. 8g. msc part. pries, act. (§. 229, 42, i ) eines 
pFMSens *nQO'ß$ßijiu, verb.III, wnra. ßa, gewönlich nQo-ßaiyw, 
vorwärtB gehen. 

n^^, dorisch und episch iwr*, W, praep., mit dem acc. zu, 

mit dem gep. von — her, mit dem dat. bei. 
n^oamno-v (n^og; wo«, dn, urspr. ak, bellen, vgl §, 142; « 

§. 34, 2), subst. ntr. 10., antlitz. 
m^ovrrvo-g, dor. n^a^rvo-g ~ TTQO-syrvog (tyrvog bürge), subst. 

msc. 10., bürge; numryviog, acc. pl.; -«f, dor. für -wc, viiL 

§. 42, 1. 

fftt(f&-v, aeol. TTT^^o-v (wiirz. 142, 2 ; suffix ij. 220, s. 419), 
subst. ntr. 10., fcder, flügel; B, 1 1 verbinde nvxya nzi^ als 
objeet zu divtvxtg, 

nvMvo-g, -ij, -6-v, iidj. 10., dicht; nvtivd, aeol. nvxva, acc. pl. 
ntr.; bei Homer lautet das woit noch nviurö-g: sufiix § 222 
s. 430. ' 

nwXitOf verb. V, 4, verkaufen; nwltjaovn, 3. pl, act. lut.,§. 298, B;- 
personalend. ^. 276; accent s. u. ä7ioua;^i(ftiiiH. 

Pift^i adv., schnell. 

Safio-g, subst. fem. 10., ^dfiog ^Qtiixiij, das thrakische Samos, 
später 2ajko^qfjixtj, :ia^o^Q(xxti, iusel im nördlichen aegeischen 
mere; :Edfxov i^QT^ixLriq, gen. sg. 

2anifw af (1. Wdjufta, suböt. fem. (stamm 2an^^ consonant 
dccliiiuit ), namederdichterin; i/za/ry' B, 20 voc, nach Ahrens, 
de liiig. graec. dialcctfs I, 115 auß mnf9i ^ gewönlid» 
v( c. diser subst. fem. auf m lautet -or. 

a»iQo-g, subst oder adj. 10.; crjc/^oi^, dat. pl.; wie es schont, 
sind stellen gemeint, die nicht bebaut werden können, auch 
nicht Wälder (dqvfioi) tragen, sondern mit Unterholz und ge- 
büsch bewachsen sind. 

<f^gy <r^, <rd-v, pron. poss. 2. pers., dein; vgl. §. 40, b, 2, anm.; 
fTffv = ion.-att. atjVy acc sg. fem. 

cz^ovi^ö-g und irr^v^-«, subst msc. 10., sperting: «rmjT^ 
nom. pl. ' 
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tfv, aeol. vv, in B daneben tfv, pron. pers. 2. pen., du; §. 265; 
iri, 0^, acc. ?g. 

«fviäfmxiaf in A geschriben tsvvf$ax*a (üvv, fiaxtf; siiflix §. 217, 

s. 395; eigentlich initkämpfang), enbet. fein. 10., bündniss. 
av/ifuix^'i (d^f pdxifjj subst. msc. fem. 10., mitlöunpler, bandes- 

genoß. 

pniep. mit dem dat., mit 
ifh^s^ verb. I, a, zusammen sein; mit dem dat.: zusammen 

sein mit jematidem, im bei stehen; ^nmlw^ 3. pl. opt pnies., 

§. 200; penonalendang §. 276; a := späterem c, üwUv; 

irmmUnf m* dXläXifts sie sollen mit einander verbunden sein, 

einander bei stehen. 
avrdixi^, dor. tftfv^m (itiv^ i^ij-xi^ von ti-thf-ft^; sulBx §. 231), 

vertrag, contract; itw^ijxq = ioD.-att. ifw^ffxti, dat sg.; 

ftvtß^^xmf s= ion.-att. ffwO-juifv^ acc. sg. 

T. 

To, Tg, Taif, Tav, Tay, raj, r«? 8. 

fvxiUiFro-f', sabet. ntr. 10., eigentlich wage (würz. taJi halten, 

tragen); A, 5 und sonst: ein bestirntes gewicht oder die disem 
in Silber entsprechende geldsnmuie, talent. 
taxiaq, adv., schnell; ablativ vom adj. stanune tctxv-y §. 251, 
s. .552. 

fi, conj., und, 1 12, t : ti — tt, %i — xai, sowol — als auch; 
im hoincr. dialekt oft zum relativpiüiionien 'oder zu iclat. Par- 
tikeln Imi/ii geüigt zur Verbindung der sätze, da jene ui-spr. 
demonstrativ sind; s. T>, 12. 

tixfmQj subst. ntr. (casus auüer uom.-acc. kommen nicht vor), 
ziel. 

%tXiifTa fTilfg-^ mm. tikoq, u. a. obrigkeitliches anit; suffix -ta-), 
subst. msc. H)., hoamter, mapristratus ; nom. sg. §.216, s. 529; 
auf der selben tafel j-häg mit erhaltenem $. 

x§Um (von tiXB<;-y nom. xiXoq, ende; vgl. §. 207, §. 210, §. 145, 
1, e), verb. V, 5; tsUaaui^ aeol. %iXs<S(Sat^ luf. act. aor. comp., 
§. 297, §.215; tiXsaov (auß »äiUtfcrw, vgl. §. 148, 1, a), 2. sg. 
act. imper. aor. romy>. 

tHaQTo-Q. liojiK i i6tqato-q, -ly, -o-y, a^j. 10., der vierte; §.241, 
4; TO %H{^a%oVf das vierte maL 
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%9P%(a^ verb. II, 2, machen, verfertigen; xB%6v%a%ai, 3. pl. med. 

peil (pei'sonakn l ^ 282, §; 291) *sie sind gemacht wonko', 

so vil als 'sie belieben, sind vorbanden*. 
%^nm^ 8. IL inia^g. 

tifti^fta^ dor. tiftäfia, subst. ntr. t. (stamm t^fuff^at' ; strffix §. 219, 
8.410; tiittj schät2sung, §.2l9,s.400), weit; mC der pfandpreis. 

%£^, rij pron. interr. und Indef., wer, irgend wer; g. 264, s. 626; 
casnsbUdimg Tom stamme vjy-; v §. 142, \; zss vgl 
n. tivety acc. sg. 

ravifnofutit yerb. VI a. III (würz, tvm; w^^vM^^m^ aer. simpl. 
Bied., zu bereiten; vgl. auch w$vxm und iS%imrof)f für sich 
her richten; D, t4 an spannen; mtf<nrm, 3. sg. med. imperl, 
one augment 
Tol» %99Qy tote s* tt. 

v^^/M0, verb. I, b, zitteni; tnifAe, 3. sg. imperf., one augment 

r^Vi adv., dreimal (stamm r^«-, §. 237, 3). 

T^m-g, subst msc. (stamm T(^i»- censonant dediniert), Troer, 

bewonei der statt Treja ; Tgatfip^ dat. pl. mit r iftXx^ 149; 

D, 7 un sinne des instntm. 

tv S. (T^. 

wX^* s. u. 4. 

V«, TCSVi TC^$ s. u. S, 

r. 

"F2j7, .subst. fem. 10., wakl. 

vXrj-tigy vXlj-eaaa^ -jJ-€V, arlj. 1. ("stamm tUj7-f^vi:-, §. 2 IS. s. 402, 
vgl. §. U8, I, a), waldreich; v^^ttftr^s, gen. sg. fem.; 148, 
1, e, /J. 

vnkveq^s (inoy evs^^s unten), adv., unterhalb. 

tTTo, «TT*, aeol. vndj praep., mit dem at"c. unter — hin, mit dem 
dativ unter, iiiii dem gen. unter, von (beim passivum). 

v7rO'YQ<x^ofiat,M^rh. I.b, verschreiben, verpfänden ; vn^-yQctipivwatt 
3. pl. med. fut., ^ 298, H; accent. s. u. dnoxa^iaTrjfii, 

vno-i^svYWfu, aeol. vna^. (würz. Ju//, §. J13, I; §. 38, t; 
t §. 145. 1, c), verb. IV, a, an jochen, an .seliirreii ; vna- 
tfv^MCay imn. 8g. fem. part. aor. comp., §. 297, vi. 229. vgl 
^. 217, 8. 396; tu aeol. ersazdenung für a conäiML, vgl 



Digitized by Google 



OkMMur. 



187 



§.42, I ; B, 7 — 9 natQog — ^TtaCB^Mfa constniiere: jjfittmw 
äQfui iinattiSMa ^id'ag n^Qog S6f»oy XinoMta nachdem 
du den goldenen wagen an geschirt hattest, kamsl du das 
hans des vaters verlaOend (verließest du das haus des vaters 
und kamst hierher). 
in^Xoj^O'tj (Xoyo'g u. a. rechensebaft, tob jUy^-« sagen; 
o g. H sulfix §. 216), aiQ. 10., der rechenschaft unter- 
worfen, verantwortlich für etwas (mit dem gen. verbunden); 
^noXoywf^ acc. pL; « dor. ersazdenung fUr • -|- cons., vgl. 
§. 42, 1; C, IS veihinde: 4nQX6r»g %^ iu tq tfw^^xti ft- 
ygafif^ivmy * verantwortlich für das iin eontracte ge8cluribene\ 
. ^tpov, ady. ; in der hShe, hoch oben. 

0. 

0aiimy verb. Y, 2, (s. 780, anm.), zeigen; med. erscheinen, sieht- 
*bar sein; iqtaivaoy ^aivww^j 3. sg. med. imperf. 

^1 tragen, bringen, nemen; thivn^ (von einem 
stamme o/, dor. wol mit unursprüngl. aspiratlon, vgl. §. 14jy, 

2, b), 3. pl. act. fut, §. 298, B; personalendung §. 276; accent 
s. tt. dmtmd'lm^iH; fpinoPf 3. pl. act Imperf., one augment 

^^M» verb. II, b (würz. §. 37, 3, §. 38, t% fliehen; ^tvm 

3. sg. act. pzaes. 

fiJUM« verb. V, 4, aeol. ^Ui/fUf vgl. (von <pilo-g, lieb, 

§. 209), lieben; ^»jU«, 3. sg. act. praes. (aeol), gebildet wie 
ri^s* von t^/w anß *tt3'et*, §. 275, mit ungesteigertem oder 
verkürztem wurzelvoeal; ifdt^fsst^ 3. sg. act. fut, §. 298, B, 
vgl ^. 297, s. 815. 

fMri]-g, subst. fem. 1. (stamm tptlmijt-f aeol. ^lAorlif-; ^^Uo-s 
lieb; suffix §. 224), liebe; ^lÜStritr«, acc sg. 

s. xS. 

XctlfTTo-c -6-v, adj. 10., srlivvor: '/cdsnciv, gon.pl. fem., §.253; 
ü aeol. -dor. Gontraction aui^ ata-, B, 25 verbinde iu xctXsnäy 

iiFQifiväv. 

xäXxio-gy »a, -o-v, für älteres (^j(aXtf^cerz; suffix §.2t7), 

adj. 10., ehem. 

xalxonovg (xalxo-g erz; flroi^ s. d.), a^j. 1., erzflißig; xnU»«- 
nodY«^} acc. dual. 
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XQaofta*, verb. V, braacbeD; mit dem dativ constniieri; x^^cw, 
3. pl. med. fut, §. 298, B; accent. s. u. anoxa^iatfifit. 

Xffsia fx^*«|M»; suffix §. 217)t subst. fem. 10., bedürbuss, ge- 
braudi. 

jUiv^o-g^ Sttbst. msc to. (vgl. §. 198, t), gold; xd^^y ^* 
p^iütü-^ -a, -o-y (aeol.), a^}. tO., golden; i(m. x^tff«^;, x€^<r<«g 

{tQwf6^', snffix §. 2 17); x^mrc^, acc. ag. fem.; x^t'«''««* ^^m. 

plor. ntr.; piwti^ip^ dat. pl. fem., §. 258, s. 575, mit p i^fthu^ 

§. 149. 

subst. rose 1. (stamm jffo^ und beide oacfa 1.), 

haut, leib; <^ sg* 
X«^o-?, Sttbst msc. to., ort, land, pl. landereien; x^Q^^^ mc 
pl. ; m dor. ersazdenimg fitar o -|- oons., vgl. §. 42, 1 ; x^Q*^i 
geiL pl. 

Partikel des außnifcs vor dem voc. 
wxvnir^-g (coxv-g, nh-of.i<xi}, adj. 10. (mit gesteigertem stamm- 

außlautc), sclmell liuifeiul; atxvnixa^ acc. ilual. 
luxv'^^ -«r«, -V {ui ;M, 2; fem. vgl. §. 217, s. 396), aeol. wxrg, 

adj. 8., schnell; toxteg^ nom. pl. msc, §. 247. 
(üQcivm s. u. odgavog. 

<öf, conj., wie; driikf mit dem infui. vei Vmiitlcn die absieht ;iiiß; 
C, 10 ag ^fjnv top ioov ddi^iwy dti damit immer die'gkiciie 
zal sei. 

m<f%6 (äa-fej. conj., t>o daß; mit dem infin. verbuudea. 
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Grabäelirift des L. Cornelius Seipio 

(sooes des L. Oonielitts Seipio Barbatns), consnls a.iLc. 495 (v.Chr. 

259j. Coi-piw Inscr. LiUin. Tom. I. cd. liieud. Mümmsen, 

BeruL 1863, n. 32. 

HONC OINO * Pi^OIRVM£ - COSENTIONT R 
DVONORO • OPTVMO • FVISE • VIRO 

tVCIOM SCIPIONE- FIHOS BARBATI 
CONSOI. CENSOR • A»OIHS H!C • FVET • A 
HEC • CEPIT • CORSICA • Al-ERi AQVE VRBE 
OEOET -TEMPESTATEBVS AIDE MERETO 

Die versa hat Rttschl folgendermaßen her gestelt: 

Hme oSno plc^Twmi ee — gev^iSnt B(önm) 

Duotioro öptmw fu — ise virö ( viröro) 

Ludern Scipiöne — fÜUs BarhäH 

ConsM cetts6r aidüis — hie fuü a(püd vfisj 

Hec c^pit G&rska Äkri — äque urhS (pu^Snäoä) 

LedH T4mpestäUlm — idde m4reto(d votam} 
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drabadirilt des L. C^raelits Scipic^ Barbatas, 
consuls a. u. c 456, v. GhV. 298. C. L L. n. 30f 
Obgleich einem iUteren grabmal angehdrig, Wt dise inschrift 
doch erat ins 6. jarh. der statt, 'und ist jünger als die tot ste- 
hende. Die ganze erste zeQe and ein teil dir zweiten sind zer- . 
stört. Die querstriche bezeichnen auf dem steine selftt die 
enden der satumischen yerse. * 

CORNEUVS WCiVS SCIPIO BARBATVS • GNAIVOO • 
PATRE • PROGNATVS • FORTIS * VIR • SAPCNSQVE r- 
QVOIVS • FORMA • VIRTVTEI • PARISVMA - .FVIT -» 

CONSOU-CENSOR- AIDIUS QVEI • FVIT - APVO • VC^ 
— TAVRASIA • CISAVNA- SAMNIO- CEPIT— SVBIGir • 
OMNE • l^OVCANAM • OPSII^SQVE . ABOOVCIT ' 

Die verse hat Ritsehl folgendermaßen her gesteh: 

CameJuis Lucius — Scijnö Barhätus 
Gnnivml patre prognatus — fortis vir sajfiensgm, 
Quoiüs förma virtu — tei partsuma füü, 
Consdl censör aidäis — quei fuit apüd vo$, 
Taurdsid Cismna — Sämnw apitj 
SuhiffU mnne Loucdnam — op^idcsque nhdoncit. 
3 nach Bücheler, Grundriß der lat. Dedination, Lpz. 1 866, s. 39 : 
QNOfMS fwm& virtutei — pärisumä 'fuit. 

Iiscbriften »nß de» bain T«n PIsmiul 

C. L L. n. 177 
(mit weglaßung der lezten drei zeUen). 

MATRE 
MATVTA 
DONO • OltORO 
MATRONA 



C. I. L. n. 173. 

IVNONE RE[GINAJ 
MATRONA 
PISAVRESe 
DONO • OEOROT 



itischrlften geboren der zeit vor dem zweitou Puniscben 
kncge an, fallen also etwa ins ende des fünften oder in den 
anfang des sechsten jarhunderts der statt 
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Seidsehrdkem to eoBguli ai die Temmer tt betreff der 

BaedianaUen 

(aenatiiB consnltum de Baochanalilnis) a. u. c 568 (t. Chr. 186). 

C. L L. n. 196. 

Q, Marciua L, f., S(p,J FostumiuaL, f, cos, sencsbm comolue- 
runt n, Oetob, apud aedem DuelatuU, Sc(fiben(1o ) arf ( uernnt) 
M. Claiuii(m) M. f., L. Vahri(us) P. f., Q. Mimm(usJ C. f. 

De BacanaUbus quü foideraki esent ita exdekendtm censuere. 

Neiquh eorum Baeanal habuise vclet. Sei ques esenl, quei 
sibd dekermt necems ese Baeanal habere, eds idei ad 
pr{aetarem) urbamm Bomam venirent deque eeis rehuSy 
übet eorum vcrba aiidita esrnt, uki senatus noster de- 
cermretf dm» ne minus semUarbus C adesei^, quoni ea 
res cosoUrektr, Bacas vir neguis adiese velet ceivis 
Bomanus neve nondnus L<xHm neve sodum quisqnam, 
nisei pr(aetorem) urhanum adiesent isque de seuatuos 
sentenUad, dum ne minus senatoribus C adeseni, quam 
' ea res cosoleretur, jousiset, Censuere. 

Sacerdon nequis vir eset Magier neqm vir mqut mulier 
quisquam eset. Neve pecmiam quisquam eorum comai- 
nem habuise velei neve magisiratum, neve pro magistra" 
lud neque virum neque midierem quiqitam ftrisc velet. 
Neve post hoc ifUer sed conjourase neve camvavise neve 
eonspondise neve eonpromesise vdet neve quisquam fidem 
utder sed dedise veld. Sacra in oquoltod ne quisquam 
fedse velet, neve in poplicod neve in preivatod neve ex- 
strad urbem sacra quisquam fedse velei, nisd prCaeta- 
rem) urhanum adiesd isque- de senatuos sententiad,'dum 
ne minus senaforihus C adeseni, quam ea res cosoleretur, 
jousiset, Censuere, 

IM«i|«B. ChmiMMtlilt. Id 
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Altlateinisch. 



Honuftes plous V oinvorsei mei atque nud Irres saera ne 
qmsquam fecise mld, neve inter ibei virei plous duoims 
mulierttms plmts trihus nrfuise velent, nisei de pr(aetoris) 
urbani aeiiatuosque sententiail, nUi suprad scriptum est. 

JBaice täei in coventionid eoßdeicatis ne minus trinum «otm- 

dmum: semtuosqiir seiitentiam idci scieafes esefis — 
eortüH setäetUia ita fuil: sei qnes esetit. quei arvorsim 
ead fedsent, quam suprad scriptum est, ems rem eapu- 
talem faciendim censuere — atque tUei hoee in taholam 
ahenam inceideretisy ita senatum mquom censuit; uteique 
eam figier joubeatis, ubü facilumed gnosäer potisÜ ; at- 
que utei ea Bacanalia, sei qua sunt, exstrad quam sei quid 
ibei saeri est, ita täei suprad scriptum est, in didms X, 
qmbus vobeis tabdai datai erunt, fadaiis utei dismoia sieiü. 

Das Soranisehe «pi^ramm. 
C. I. L, n. 1 1 75. 

Die weiteren Zwischenräume bezeichnen auf dem steine selbst 

die enden der saturniscUen verse. 

M • P ' VERTVLEIEIS • C • F • 
Q VOD RL SVA D[I]FEIDENS • ASPER[E] 
AFLEICTA • PARENS • TIMENS 

HEIC • VOVIT VOTO HOC 
SOLVT[0] • [OE]CVMA • FACTA 
POLOVCTA LEIBEREIS . LVB£[NJ 
TES DONV • DANVNT • 

HERCOLEI-MAXSVME 

- MERETO SEMOL • TE 

ORANT • SE ' [VJOTI • CRE6R0 

• CONDEMNES 
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Das Soranische epigramtu. 195 

Die verse von Ritscbl (de miliario PopiUiano dequc epigr. 
Sorano, progr. v. 3. Aug. I&52, Bonn) folgendermaßen her ge- 
stelt: 

Quod re siiä d[i]felden8 — äsper[4.] afleJcta 
Parins tmens heic vovH — voto h6e soJütf o ] 

[Drjctinid fiutä jXßlourfd — JcihcreiH lube[njtes 
JJonu danutti Hercohi — moitsime mereto. 
Semöl te ordnt se [vJMi — cr^bro cdndimnes. 

Die lezte zeile bedeutet: zugleich bitten sie dich, sie noch oft 
(zur zaliing) eines gelüMes zu verurteileu, nämlich indem du 
das gebet erhüi-st, für dessen erhömng sie etwas gelobt haben. 



18 ♦ 
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Da in aUen vor stehenden denkmälem doppelconsonanten nicht 
geflchrihen werden, genügt es für alle falle, wo ein einfacher 

consouaut statt des doppelten steht, auf §. 157, a (». 258) zu 

verweisen. 

A, 

AhdoucH (abdricit); ou % 50; §. 293 (s. 785, 11, b). 

adie^e für adüse (adiisst'; ; dissiiuilatii^u 52 (s. 95, 97); schwuud 
des V §. 157, f. 

adicact (udiisset), adkseut (adiissent). s. adicsc. 

afleida (afflicta). Die etymologie von ist nicht klar, da- 
her ei villeicht nicht steigerun^svocal, sontUM ii bloß gi*aphi- 
scher außdnick für / : der langt* vocal ist auß dem praeseois- 
stamm in die Ul^rige voibalbildung ein gedninj^en. 

aide (aedem); al und wiirzel §. 49 (s. 91); schwuud des m 
§. 159 (s. 272). 

(tiddis (aodilis) s. aide. 

aiquom (aeqiium); ai §. 49 (vgl. Corssen, Krit. Beitr. s. 255 tt. 

des selb. Krit. Nachtr. s. 2:n): o §. 46, 3. 
Aleiia (Aleriani) ; ^fli wund des m §. 159 fs. 272). 
arf(uermd) (adfuerunt); r vgl. das ümbrisclie §. ICI. 

arfmsr (adfuisse) s. arfuerunf. 

arvorsum (advei-suui); r s. urfacrmt; o §. 40, 3. — Con- 
struction, ab weichend vom späteren gebrauche, mit dem abUtiv. 
aspere; §. 251 (s. 553, anm. 2). 

B. 

Baca (Bduxii)^ Bachuspriesterin, davon Bacäntd, Bachnsfest; 
e fttr cc, diß für xxy da in älterer zeit die Römer die griech. 
aspiraten durch die entsprechenden tennes auß drlikten. 

O. 

Capuicdem (capitaiem); u vgl §. 52 (s. 97). 

« 
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ctivis (civis); wurzcl nacli Ümtiuij, GrundzUge n. 45, ki (vgL 

qui-cs, xft'fäa$ §. 151, 1); ei §. 49 (s. 901. 
misor (ceiisör): s = ält. st, §. 157, b; sultix ^. 225 (s. 447); 

nommativform §. 246 (s. 529), §. 55 (s. 100). 
cmsfn rc; aiißlaut §. 159 Ts. 273). 
Chniintt (('i<annam); schwuud des m % 159 (s. 272). 
tomoincm (coiimumcni) ; oi §. 49 (s. 91). 
cmijourase (coujurasse, conjüravisse); jonrore für ^jous-are 

von jom, s. zu joumet; r §. 157, e; perfectbiW. §. 301,2; 

sdnvuiul des r v:^. 157, f. 
canpr&mesise (compromisisse); da mibi auß *mit'8i durch er- 

sazdenung (§. 157, a, vgl §. 301, 1), ist ^ der graph. auß- 

druck für die irrationale, nach e neigende außsprache des 

wofür sonst ei geschriben wird, z. b. promeisserit 
consol (consul) ; ableitung u. form s. Corssen, Krit. Nachtr. s. 280ff.; 

0 vor l vgl. §. 52 (s. 96); nominativform §. 246 (s. 529). 
cöseniiont (consentiunt) ; ö, achwund des n §. 157, a; o §. 46, 3, 

§. 267 (s. 683). 

Cornea (Gorsticam), Schwund des m §. 159 (b. 272). 
cösoleretur (consuleretur); schwand des n §. 157,a; neben conr 

aaluerunt im senatus cons. de Bacch. ; o s. consol, 
cöventiamd (conventione, contione); schwand des » in der zu- 

sammensetzang vor j, v, 8 m der älteren spräche ser Mufig, 

vgl. §. 157, a; ablativform §. 251 (s. 553). 

D. 

DanwU (dant); §. 293, lY (s. 785). 

doM (datae); ai §. 247 (s. 535.) 

decuma (dedma); grundform §. 241, 10; §. 46, 3. 

dedet (dedit); §. 291 (s. 739, 742). 

dedro (ded^nmt, dedenmt); schwand des i §. 46, 1; §. 56; o 

g. 46, 3, §. 47, 3; außlaut 8- 159 (s. 273). 
dedroi s. <ledfro; schwmid des n, vgl §. 157, a. 

deicerent (dicerent); ei §. 49 (s. 90), §. 293, II, b. 

difeidem (diffidens); ei §. 49 (s. 90); §. 293 (s. 785), II, b; con- 
stniieic: re sm aspere afleicta difeidens, d.h. 'besorgt über 
sein hart crefärdetes vennögen' (res hier warscheinlich 'ver- 
mögen', viUeicht 'Verhältnisse' Uberhaupt). 
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dismota (dimota), vgl. §. 157 (s. 260). 

dano (donum); o §. 47, 2 (s, 85); schwund dos m §. 159 (s. 272). 
dOHU (donum); Schwund des m § 159 (s. 272). 
Duelonai (Bellonae); dv = späterem b, §. J58 (s. 269); ai §. 252 
(s. 558). 

dwmoro (bononim); dv s. Duelonai; -ra(nO §. 47, 2, §. 159 
(8. 272), §. 253 (s. 563). 

Eäd (eä); §. 251 (s. 553). 
eeis (eis); §. 201 (s. 587). 
exdekatis (edicatis) s. deicerent. 
exdeicendum (edicenduni) s. deicerent. 
exsträd (exträ); xs ältere pleonast Schreibung für x; d §. 251 
(s. 553). 

F. 

Fadlumed (fadWime); u §. 46, 3 ; supcrlativbild. §. 157 (s. 262, 

b), §. 236; -ed §. 251 (s. 553, anm. 2). 
fi(/ier (tipri); 230 (s. 474). 
filios (tilius); o 47, 2. 

foideratei (foederati); oi §. 49 (s. 91); endimg §. 247 (». 534). 

forma (forma); §. 55. 

fuet, füü, fuU (füit); e, t §. 291 {%, 739); ü §. 291 (s. 740). 

G. 

Gnaivöd (Guaeö); §. 159 (s. 272); §. 251 (s. 553). 
gnosäer (nosci); ^ §. 158 (s. 269); iniimtiTform §. 230 (s. 474). 



Haice (haec), nom. aoc pl ntr., §. 264; Tgl. s. 625. 
heic Oüc), adv.; nachtr. zu s. 629; vgl. qmqmm, 
Rrrrolei (Hereuli); o 52 (s. 96); eßdong §. 254 (& 568). 
hic, hBc, nom. sg. msc., §. 264 (s. 625). 
hoce (hoc); §. 264 (s. 626), §. 157 (s. 260). 
himc (htmc); §. 47, 2; §. 264 (s. 625, 626). 

i. 

Jdei (ibi) s. fi^. 
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inceideretis (inriclerctis) ; ei auß ae (caedo), §. 51; wurzel war- 
scbeialieh säd (sänd-o); ae §. 49, §. 293 (s. 785). 

Jauheatis (jubeatis); j<»((beo nach Consen, Ausspr. u. Yocalism. 
II, 50, aüß ^jous'hibeo (habeo) durch die mittelstiifen *jou8' 
theo, *j<msbeo; jaus §. 50 (s. 93), §. 230 (s. 471); in 
jmlheo (später jUheo) wurde jovh als yerbalstamm auf ge- 
laßt, daher perf. ^jaub-si, jous-si fjussi), §. 301, t (doch 
8. Gorssen, Krit Beitr. 420). 

jausiset (jussisset) s. jouheatis. 

Junme (Junonij ; §. 254 (s. 568). 

L. 

Leibereis (Uberi); ei der stamsilbe, da die ältere form loebesum 

ttberlifcrt ist, geschwächt auß oe, m; oi villeicht zweite 
stcigeiiing von i der wurzel Hb, vgl. Curtius, Grundzüge 

n. 545; pluralfonn §. 247 (s. 534). 

Loucanam (Lucauiam); ou §. 50 (s. 94). 

Lüäus (Luciub), Luciom; ü §. 50 (s. ü lj; vgl. die entspre- 
chenden osk. fonnen §. 6b, 2; o §. 47, 2. 

Mactistraiüd (magistratü); §. 251 (s. boS). 
matrP. (matri); §. 254 (s. 508). 
matronä (matronae), nom. pl. fem.; nachtr. m s. 535. 
Matiifä (Matutae), dat. sg. ft-ni., §. 255 (s. 572). 
maxsn wf (TiiaxnniPV. j's s. "fr^frnd; e §. 251. 
meretöfdj (merUoji e = öputeieiu i, vgl. §.57; -oldj §.251 
(S. 553). 

Necesiis (necesse); nach Coi-ssen, Krit. Nachtr. 273 ersüirtc 
nominativform, an gewant ^Yie der daneben vor kommende 
accusativ necessum, etymoL ebenda. 

nei (ne). 

nisei (nisl) s. sei. 

nominm (nominis); §. 252^(8. 557). 



200 



AltlateiiiiMk 



0. 

Oino (ünum); oi §. 49 (s. 91); o §. 47, 2; schwund des m 

§. 159 (s. 272). 

ainvorsvi lunivt r i): (ri §. 49 (s. 91); schwund des i vgl. §. 56; 

0 §. 40, 3 eiulc; ' / §. 247 (s. 534). 
omnc (oiniicnn: seh wund des m §. 159 (s. 272). 
optumo (optiimiiii ) : j^nmdform §. 46, 3 ; superlat. §. 236 ; schwund 

des m §. 159 (s. 272>. 
oquoltöd (occultö); wur/d fcal; gv imch §. 151, i; o der Slam- 

Silbe §. 46, 3 ende; ablat §. 251 (s. 553). 

R 

Pariaima (parlssiinä); u §. 40, 3; ä §. {i5. 
pahri; e §. 55, §. 251 (s. 553 u. nachtr. dazu); schwand des 
§. 159 (s. 272). 

Pkawrise (Pisaurenses); außfall des n §.157 (s. 258); schwand 
des außlaut. s §. 159 (s. 271); nach Blicheier, Gnindriss der 
lat. Deel, 8. t6, auß Pisawrenses mit erludtener unpr&ngl 
endung der oons. declin., vgl. s. 534. 

ploirumS (plurimi), nom. pl. masc.; grundform §. 235 (s. 491), 
vgl. §. 232 (s. 481); r §. 157, e; u §. 57; e §. 49 (s. 91), 
§. 247 (s. 534). 

ploiis (plus); §. 232 (s. 4b 1). 

poloucta (pollüctÄ) von poloHcere, pollücere; der lange vocal 
ist aiili» dem praesensstanim in die flexion ein gedrungen; 
pollucere heißt ein opfer mit opfermalzeit dar l)riiij^(ui, deren 
kosten hier bestritten werden durch die (fem in a (den zehnten) 
irgend einer niclit näher bezeichneten summe; deama facta 
poiotida (ahlat. ahsol): 'nachdem sie den zehnten gemacht 
(ab geteilt) und difi* gebiacht haben*. 

popUmd (puMi( C. I. L. n. 185, 186 poitUicmHy nach Corssen, 
Aussprache und Vooal. thnrh Steigerung aiiß dem stamme 
pojndo-, p6plo-y doch widerspricht ou, dem u zu gruude 
ligen müste ; ablativform ^. 251 (s. 553). 

potisH (possit); jjo^i §. 47, 2, §, 226 (s. 453); außlall von $, 
vgl. §. 56. 

preivatöd (pnvatö); ablaÜYf. §. 251 (s. 553). 
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Quei (qui), nom. sg. msc., §. 264 (s. 625). 

quei (qui), nom. pl. msc., §. 264 (s. 627). 

qu€S (qui), nom. pl. pron. indcf. (nom. sg. quis); im senatus 

cous. iiuiiicr von dvm selben aisus des pron. relat. (([ueij 

nom. Sf?. qt(ei) untoi^hiden ; ij. 264 (^^. G27). 
qulquam, für älterem quei-qnam, loc. sg. des stammcs quo-, 

s. luichtrag zu s. 629; bedeutung *in irgend einem puncte, 

irgendwie ^ vgl. BUcheler, Grundriss 63. 
quohis (cujus); §. 2G4 (s. 628); cu- = quo-, §. ftS (s. 270). 
quom (quum); o §. 46, 3. 

B. 

B>e[ginä] (reginae), dat. sg. fem., 255 (s. 572). 

8. 

Sammo (Samnium); o §. 47 (s. 85); achwund des m §. 159 

(s. 272). 
Scipiö; ö §. 55. 

Scipione (Scipionem); achwund des m §. 159 (s. 272). 
se<J (se); §. 265 (s. 648). 

sei (si), anß ui^rOngl. 8wd, osk. Süoe, loc. fem. des reflexio- 
stammes sva- (Corssen, Ansspr. tu Vocal. I, 340); schwtmd 
des vgl. §. 47, 2, §. 154, 3. 

semol (simul); e, vgl. semel, mnplex %, 237, l (griech.). 

senaitorhuB (senatoribus); im senatus cons. einmal neben mer- 
maligem senaioribaa^ daher villeicht nur schreibfeler; wenn 
richtig, ein beispil von erhaltener conson. declhiatHm (BUcheler, 
Grundriss 64). 

senatuos (senatüs); §. 252 (s. 55S); lautgesetze §. 50 (s. 93), 
§. 154, 3. 

senietitiäd (scntcntiä); §. 251 (s. 553). 
, sibei (sibi); §. 2ü:) (s. 647). 
• sient (sint); §. 200 (s. 717), §. 48. 2. 
' socium (socioriua;; §. 253 (8. 563). 

supräd, wie exsträd, 

T. 

Täbdai (tabellae); iii §. 247 (s. 535). 
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taboUm (tabulam); o §. 52 (s. 96). 

Tmra^ (Taurasiam); schwund des m §. 159 (s. 272). 

Tempestaiebus (Tempestatibos); §. 49 (s. 90). 

irmtm nomdimm (tr. nondinum); ou §. 50 ende; ursprltaigl. 

gen. pl., §. 253 (s. 563), doch fmm^^num imYk Btteheler, 

(liuiidrbs 44, nicht von noundinae (der nennte tag), sonderu 
von noundinum (der zeitiaum zwischen zwei nomdinae). 

U. 

Uhei (ubi); nach Corssen, Ausspr. u. Voc. II, 148, Krit. Bcitr. 203, 
Ist 'hei dativsaftix, s. §. 265; anlaut §. 158 (s. 270). 

urhe (urbeni): scliwund dos m 150 fs. 272). 

utei (uti, ut); nach Corssen, Au.ss|u . u. \ (h . II, 262 (vgl. jedoch 
dcss. Krit. Nachtrüge 27) auß *cu-(ri, älter *quo-tei; -tei, 
loc. des pronominalstaninies iirsi)r. ta-, vgl. §. 254 (s, 568), 
nachtr. zu s. 629; anlaut §. 158 (s. 270). 

F. 

Vfrtulviris (Vertuleji); §. 247 (s. 534). 
virci (viri); §. 247 (s. 534). 

riro (viruni); o §. 47, 2; schwuiid des m g. 159 (8. 272). 
v'ntutei (virtuti); §. 254 (s. 5()S). 
vobm (vobis); §. 266 (s. 654). 



A. LeskieB. 
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Oskisch. 
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Nationales aiphabet. 

Moiuui^ien, Untcrital. Dialekte, taf. I. 

Ra>JI33XBl)l« 

a bgdev zh ikl 

HiHnatTvs V V 

miiprstuflu 

Die Schrift läuft von rechts nach ünks. 

Inschrift eines Steines anß Pompeji, 

gt'fiiii(l(Mi auf der Zwischenwand zwischen dem Isistempel und 
der so genanten curia Isiaca, in nationaler schrift (Mommsen, 
Unterit. DiaL s. 183, taf X). Lange vocule sind zum teil durch 

Verdoppelung auii gedrUkt 

^M^^^•wp^3VlT^3□•^MRql;l^N•3 
H3awv^->in>i3wvaK q t-^m mm 



* <lio in (liser zpüe vor koiiimenden ligaturen <\nt\ mittels der folgen- 
den Umschreibung und des oben mit geteilten alphabctes leicht xu deuten. 
V auf dem itaiae ft^ irttnUeli eia pmiet naefa pru. 
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Chkisdi. 



Umschreibung. 

V. aadirans v. eitiuvam paam 
yereiia! pumpaiianai tristaa- 
mentud deded elsak eftiuvad 
y. vilnikifs mr. kvafsstur pump- 

a i i a ii s t r i i b li ni e k a k k ü iii b e u - 
nieis taiiginud üpsannam 
deded isfdum prufatted. 

Lateinische Übersetzung. 

Yibius Adiranus Vibii (tilius) pecuniäm quam reipublicae 
Pompcjanae testameuto dedit, illa pecunia Vibiu» Viaicius Marae 
(filius) quaestor Pompejanus aediilcium bic conventus sententia 

opeiauduiu (facieudiuu; dedit, ideni probavit. 

Aiß der tabula Bäntlna. 

Die so pfenante tabula Bantina. das brnchstUck einer grö- 
ßeren broii/.etafel, enthält einen teil des xw !-< lien den jaren 573 
und 030 d. st. dem Lucanischen stätchen ikuitia von Rom .luß 
gegebenen statrechts in lateinischer Schrift (r und m nicht ge- 
schiden). Mommsen, Unterital. Dial. s. 145. Kii'chboff, Das 
Stadtrecht von Baiitia, Berlin 1853. 

Sanctionslorniel am schluß von §. 2. 

8vae pi$ conirod exdc fefacvst (wU comom Mpvst moUo 
etanto estvd n.mm in*) svae pi$ tone fortis meddis mcUam 

Jierest ampert mimtfm adm eüvas nioUas moüamn IkUvd, 

Lateinische übei"setzung. 

Si quis contra lioc fecerit aut comitia habueiit, multa tanta 
esto n. MM. £t sl quis eum forte magistratus mnltare volet, 
intra minorem partem familiae (pecuniae?) multae multare liceto. 

*) abbraviatar fOr tmm. 
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Anfang voti g. 4. 

pm cemtvr hamac*) tavtam**) censazet pis cevs haniins 
fvst censamvr esvf m eUmm, 

Lateinische Übersetzung. 

Qunm censores Bantiae populum censebunt, qui civis Ban- 

tinus iueiit, ccnsctor — et pccuniam. 

Auß §. 5. 

svae pis op cizma com altrvd***) liffvd aevm heresf arti 
pti) niedicatvd manim aservm eizazvm eyuuizim pas ejc- 
aiacen Uffis serifta» 9d ne pimf) prvMpid mais gicohis 

X ticsimois. 

Lateinische Übersetzung. 

si quis apud iUos (den vorher genanten magistratspersonen) cum 
altero lege agere volet aut pro (coram) magistni;ta manum a&* 
serere illarum rerura, quae hisce in legibus scriptae sunt, ne 

quem prohibuerit (subjeet des verbums einer der vorher genanten 
laagLstrate) magis diebuis X proximis. 

•) auf der tafel verschriben aansae. 
*•) anf der tafel verschriben tavtam, 
***) auf der tafel tUrrd. 
t) anf der tafel phtm. 
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Für die bedcutung der worte sehe man die lateinii>che Über- 
setzung. Die ordnuiig nach dem osk. aiphabet; neueak. c unter 
k, I unter I, x unter k, o unter ü, 

A. 

Aadirans; S* 68, 2; §. 246 (s. 530). 

aeteis, gen. sg.» §. 252 (s. 559); bedeutung pars sidier, doch 

die herleitang zweifellmfit. 
aam; §. 164, g. 65 anm., §. 216 (a. 381). 
aUrud; u = Q §. 65; §. 251 (s. 553). 
ampert, praepos.; bedeutung nach Ck»rssen, Ztscfar. Y, 108. 
asenm; 3 = 88, a88enm für ag^serum, az = at-s (|. 165); 

der bedeutung nach s= lat ad, vgl. Corssen, Ztschr. III, 293. 

Bmisae, loc. sg. fem., §. 254 (s. 56S); $ §. 164. 
Baniins; §. 68, 2 ; §. 246 (s. 529). 

D. 

Deded; §. 291 (s. 745); ühar de« auLiUiuL v^d. §. 159 (s. 272). 

E. 

I^nmum; §. 253 (s. 563); 0 §. 165; nom. sg. egmo* 
ekak, adverUell gebrauchter ablat. sg. fem. des pronominal- 

stammes eko-; der form wegen vgl. elsak. 
exo-, pronominalstamm; €xeic(exei-c)j loc.sg.ntr., §.258 (s.568), 
mit an gehäii^'ter partikcl (lat. ce, c); exaisrm (frais-c-en), 
abl. pl. fom., §. 2GI (s. 587), mit der selben p.ii tikel und suf- 
figierter praei>ositioü en {lau in; osk. e, lat. i = urspr. a §. 05). 
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estud; w = « §. 65; d §. 159 (s. 273), §. 275 (s. 678). 

esuf, ntr. sg. Die bedeutung ist nicht sicher gefunden; am 
wai*scheinlichäten nach Curtius, Ztschr. IV, 236, * Gewese, Gut*. 

etanto; §. 65, anm. 2; §. 246 (s. 530). 

eisü-, eizOy prouominalstamm; z §. 105; oisak, abl sg. fem., 
mit Verlust des auß lautenden d (§.251, s. 5 53) vor d. an ge- 
engten Partikel k (vgl. exei-r); eizois, §. 261 (s. 587); 
eizajntnc (== etaagum-cj, §. 253 (s. 5G3). 

eltiuva-, nom. eitiuvu; wurzel warscheinlich i (gehen), daher 
el, g. 66; neuoek. eitua, §. 165; eUuam, acc. sg. eltiuvad, 
g. 251 (s. 553); eUms, §. 252 (s. 559). 

F. 

Vereiial (= verejal), §.255 (s. 572); ableitung und bedeu- 
tung nicht ganz klar; die Übersetzung reijpMicae nach 
Mommsen. 

vifnikiis; Ii §. 66, anm.r suffix und nominativform §. 68, 2; 
§. 246 (s. 530). 

Z. 

Zicdais, §. 261 (s. 587); §. 165. 

K 

Herest, §. 302, 2; für den stamm vgl. §. 203, V. umbr. (s. 789). 

hij)-; §. 68, anm., §. 164; kijnist, §. 2UI (s. 745), §. 302, 4. 7; 
pru-hiind, 3. sg. opt. perf., §. 302, 3. 

C. 

Ceos; 68, 2, §. 246 (s. 529); c = e, vgl. lat. ceim. 
*cmsmim (censei-e) ; censamury 3. sg. imp. med.-pass. ; 7nu vgl. 

§. 287 (s. 785 umbr.), r wäre dann das reflexivpron., §. 287 ; 

coustiuction wie kit. rem emser i; censazet, §. 30*2, 2; z 

§. H>5, -et = mt, §. Hil, %. 65. 
cmatur, ^. 247 (s. 535); st §. 164; w = w, §. 65. " ' 

K 

Kvaisstur; ss nur graphisch für s; ai 66; u = ü, §. 65^; 
uüiiiiiiiitivform §. 246 (s. 529). 

14 
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kümbenniets; nn nur graphisch für n; §. 252 (s. 559); wurzel 
§. t64; sufiax -itt-m, §. 217 (s. 390), lateinisch entspräche 
ein st *conveniu-m. Bedeutung nach Mommscn cofweutu$ 
L e, senaius. 

commo, acx^. pl. ntr. (uom. i>g. commom), §. r.5, §. 250 (s. r»lS). 
COtUnidf jH-aepos. (vgl. lat. eaiira(i,supra<i); forni §.2')! (s. 5r.:{); 
U^ü,%, 05. Coustruction mit dem locativ : conlrud cxck. 

L. 

Li(/-, mmiiiialstamm; liyiid §. 251 (s. 553); liyis für Z/^/;**', 

§. 2tn (h. :iS7). 
//t/7i<f/, §. 15i) (s. 273), §. 275 (s. C7b;; ?t — $. 05. 

Mais (zu sin'cchcri mo'iH^ weil der (lij>hthoni? r/V, altosk. ai. auf 
fler tab. Bant, (iuiiii ae gegeben winl;, zunächst für *Jiiaji^, 
vgl. altosk. Maiiüi d.i. Majiiii — lat. Magiu (nom. piopi., 
dat. sg.), und lat. major, §. 2:i2 (s. 481). 

mimlm, acc.sg., als i-stamm behandelt, vgl. castruJ; §.251 fs .'»:.;;). 

meddis, altosk. mcddlss; ss (s) assimilntion auß ks (fxtdöti'4 
auf einer Inschrift mit griecli. budistabou), dat. mcdükci; 
vgl. Corsscn, Zti>chr. XI, 3.*{2. 

med trat nd, §.25! (8.55:?); als o-stamm behandelt. 

rii 'nistnh, wörtlich lat. ministri, §. 2.^:) (s. 4S7); osk. mim" 
t'ur minis, vgl. i<. 232 (s. 481); gen. sg. §. 252 (s» 559). 

moUaum; §. G5, anni. 1, §. 2l(i (s. 381). 

nioUo ; §. 65, auiu. 2^ 246 (s. 530); moUas, §. 252 (s. 559). 

-Y,, römische nota für tmmmi. 

n§sifnoi8, §. 261 (s. 587); ableitung von «urzd nec (nec-terej, 
neh, s. Corssen, Ztschr. III, 249. 

R 

Po-, pronominalstamm, $. 164; pa$, §. 264 (s. 627) u. §. 247 
(s. 535); paam, aoc sg. fem.; das ä, wenn es nicht ein 
feler der Schreibung ist, zeigt die ursprangliche länge des 
femininstammes, gegen §. 65, anm. 2. 
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piSj §. 161; pim, acc. spf. 
pru; u—ü Hat. piö), §. (ifi. 
pruhiphl .s. 

prufatted, §. 302. b; f, v^l. §. 164. 

pümiKiiians (das zweite i = j) ; §. 68, 2, §. 24G (s. 530); p 

§. 1GI; püinpaiiauai, §. 255 (s. 572). 
pm = lat. quu'm, älter quo-m, §. 1G4. 

Ä 

St^- p §. (i5; scliwuml des n, §. 164. 

s. das lat. sei. 
Serif tas, §. 247 (ü. 535); /; §. 164.^ 

Tanginud, auf andern denkmälern taug in udj §. 251 (&553); 

trfstaamontu d; §. "551 (s. 553); w — fi, i?. 65. 
triibum, acc. sg. Bedeutung aedificium nach Corssen, Ztächr. 
XIII, 179 flF. 

tovtam, nom. tovto, altosk. tävtü, vgl. 165; ov, üv, §. 67. 

F. 

Fi f neust, §. 291 (s. 745), §. 302, 7; a, §. 68, 1. 
fud, %, 302, 4. 

J. 

J-, pronominalst.; isidum, is-i-dum, nom. sg. mit den Par- 
tikeln S, vgl. §. 264 (9. 625), und dum (lat. i, §. 66,2; 
fOftc^ acc. sg. mac. = f om-c, niit an gehängter partikel r. 

CT. 

upsannam; ü §. 65; vocalaußatoßung §. 68, 2; s, §. 165; 
nn, §. 165. 

A. Leskiei« 



14 • 
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Njitionales aiphabet 

Aufrecht und KirchhofF, Umbrische Sprachdenkmäler, taf. 1. 
abevzhikl m 

MW 1 a ^M>1 V 8 <i 1 

npr 8 tu f^r 

Vgl. Comp. f. 58. Die Schrift läuft von rechte nach links. Die 
umbrisch'latein. schrift scheidet nicht v von u, bezeichnet aber 
g durch • 

Aug den Igttviuischen tafeln.. 

Diese (7 erztafeln) wurden gefunden in der umbriscben statt 
Igaviuni (jezt Gubbio) und bilden den bedeutendsten rest der 
iimbrischcn spräche, da außerdem nur eine jjeringe anzal kleiner 
inschriften in der selben erhalten ist. Von inen sind taf. I, a, b 
(vorder- und rükseite), II, a, b, III, IV, V. a, ein teil von V, b 
in nationaler, der andere teil von V, b, VI, a, b, VII, a, b in 
lateinischer schrift. Taf. 1, a, 1) stinit zum teil überein mit VI, 
a, b und VJi, a, indem die leztercn dri'i stücke eint weitere auß- 
fürunfi des inhalts der crsteren sind. Di<' j^enanten tafeln ent- 
halten die Vorschriften über die vei-schidenen opfer, die bei einer 
sünung des hügels Corris, okar), auf dem die statt Ij^uviuni oder 
der innere teil der selben li!^, und des j^anzcn stattj^ebiets (popler 
auiereniT et oerer pihaner i. e. populi lustrandi et coHis piandi 
sc. causa) vor zu nenien sind und die dabei an zu wtutlenden 
gebetüformehi in großer außfiirlichkeit (die Iczteren nur auf den 
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tafeln in lateinischer sclirift). Das ^anzc ist ein geleitet durch 
die beschreibung eines vorher ein zu holenden auguriums. — 
Taf. II, a enthält die beschreibung von opfern des Attidischeii 
priestercollegiums (frater Atiieriur), III und IV bcstininiungen 
über privatbeiligtüiner der selben brüdei-hchaft, V, a, b decrete 
und andere aufzeicbnungen der Attidier, II, b die beschreibung 
eines bundesopfers von 1 0 verbündeten unibriachen Stätten. Das 
nähere & man bei Aufrecht und Kirchhoff. 



Taf. I, a, z. 2, 3. 

:vi^8 8va>aVM>vi/i(Di 

Prc vcrcs Trepiaiics Juve 
Krapuvi tre buf fetu. 

T'l)0)sf>tzung. 

Ante portam Trebulanam Jovi GraboYio tres boveä facito 
(i. e. sacnficato). 

Taf, I, b, z. lü. 

:8^0^ :2^ia>0:WIVa>8/|:WV41Vl:^W1 



:V1^:V1/lia>»M/l 



Pune puplum aferum heriefi, avef 
anzeriatu etu. 

Übersetzunjr. 

Qnum populum circuniferre (i. e. iustrare) voles, aves ob- 
servatum ito. 
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T«f. V, », z. 22—27. 

:i H3avHaa*v4V(a(iviiYi<i3iii/i*va'i/iq8 

:;ia<i3 ?Ya3 sVT/iav;i:3^03a :^Maav)iiEvai 

>ia:38V(l1 

V. ^Maavs 

Ape frater ^ersnatnr furent, 
ehvelkln feia fratreks ute kvestuy, 
five rehte karatu si. Sve meBtru kam 
fratru Atiieriu, pure ulu bcnnrent, 
prusikurent rehte kuratu eru, erek 
prüfe si. 

Übersetzung. 

PoBtquam fratrcs cenati fuerint, decretum faciat maxister 
aiit quaestor, si lecte ciirutuni sit. Si major pars fratrum Atti- 
diorum, qui illuc (V) veneriut, ccnsueriut recte ciiratum esae» 
tum probe sit Aufrecht u. Kiichhoff, U. Spr. II, 335. 
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Tai VI» a, z, 22—25. 

Pre vereir Treblaneir Ivve Grabovei Iwf (reif fetv 
(s. oben, tafel I, a) ; eso naratv vesteis: teio*) 9vbocav svh- 
oco, Dei Grabotn, oaiper FisiVf totaper liovina, crer 
nomncpit', aar mmnejpt r; fos sei, paeer sei ocre Fisei, 
tote liovine, erer nomne, erar namne, 

Übersetzung. 

Ante portain Trebulanam Jovi GralM>Yio boves tres facito; 

h(»c narrato vestitus: te i>recor preces, Diiiin (iraboviiim, pro 
collc Fiüio, pro civitate jRuviua, pro ejus (eollis) nomine, pm 
ejus (civitatis) nomine; favcns sis, parat iis sis colli Fiüio, civitati 
Iguvinae» ejus (coUis) nonüni, ejus (civitatis) nomini. 

Taf. VI, b, z. 10, U. 

Ffsorir Sim^ir, dito oae Fisi, t<fte lovine, oerer Fisk, 
totar lovimr dvpvrsvs^ petvrpvrsvs fato — 

Übersetzung. 

Fisovie Saude, «lato colli Fisio, rivitati Iguvinae, collis 
Fihii, civitatis Iguviuae bipcdibus, quadruiieilibus fatum — 

Taf. VI, b, z. 48. 
Pone popto afero heries, avif aseriato eto (s. o., taf, I, b). 

Übersetzung. 

Quum popiüum circumfcrre (i. e. lustrare) volet, aves ob- 
servatiim ito. 

») 1. lio. 
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Taf. Vl,b, z. 62 — 65. 

Ape este dersicvreiU, eno deitv: ekUo, li&vifwr (l, b. 

cnumck: ctatu, Ikuvinus), j)orse pcrca arsmatia hahivst. 
Ape este dearsicvst^ dvti ambreivto evront. Ape temmame 
covortvsOy svrvroiit pes7Ümvnw, svrvront deitv: etaiam, 
deitv. Ewm tertim amhrä^. Ape temmme hemm, 
svrvront jyesnimvmo, svrvrmU deitv: etaias. Eno prima' 
ivr ^inw etvto erafimb ina, para henvso (taf. I, b. enumek 
priiiuvatus (^iiuu titutu, eiahunt vea Qimu etutu pri- 
uuvatus). 

Übersetzung. 

Postquam ita (das voran Btobende gebet) dixerint (subject 

der vulzieher der iKUHÜiing, urtertur, und seine bc-^lcitor, 
prinuvatiis, die der «elbe sogleich als Iguvini an mUt), tum 

dicito: itatura ^vmi, qui babcbit (d. i. der arfertur). 

Postqnam ita dixerit, iterum ambeunto üdem. Postquam ad 
tennintun (se) converterunt, deinde preeantor, deinde dicito: 
itent (indirectc rede, des uifcrtur an seine begleiter, dem di- 
recteu itatinn eutbineclieml). Tum tertium ambeunto. Post- 
quam ad tenninum veucrunt, deinde precantor, deinde dicito: 
itent (wie olien). Tum privati retro eunto easdero vjas, quas (?) 
▼enerunt (I, b. Tum privati retro eunto, eadem via retro eunto 
privati). 
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Die bedeutung der worte gibt die lateinische Übersetzung. Die • 
Ordnung ist die des lateinischen alphabets, doch steht c unter k; 

1' um cudc. 

Aferum, ofero^ auß nmb (Uit. amb, vgl. unibr. amhr-efufoj 
und \mrzel fer (vgl. anferener circumferendi) ; infin. §.216 
(iy. 381); abfall von m, §. 160. 

ambretuto s. etu. 

anzeriatu, aseriato, supinum (vgl. §. 227, s. 450 lat) vom 
ab geleiteten verhabt, seria- (vgl. §. 290, s. 718), zusammen 
gesezt mit einer praeposition, deren reine form nicht klar 
ist, daher auch z unerklärt. 

arsnuUia s. perca. 

Atiieritt, gen. pl, §. 253; nom. sg. Atiieris; ablall von m 

§. 1*60; u §. 60; r §• 161. 
avef, avif, acc.pl., g. 250 (s. 548); e, i, §. 6f. 

Ben-; §. 161; beimso, §. 303, 3, für benusont, vgl. lat unter 

deäro; benurent, §. 303, 4. 
buf, htf; §. 250 (s. 548); stamm hmh, bur, z. b. abht Imt, 

D. 

Deiy acc. f^g. nisc.; stamm *äewo (ei % 61), (schMTund 
des V, §. 102), *r//o-, acc. *diO'my daraiiß *dim (§. 162, 
§. 240), <hy dii 0, ei §. 161); schwund des m % 160, 

deitu; §. 275 («. G7üj, vgl. feitu, fdu, §. 293 i^s. 789 V); 
U s= M §. 60. 
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dersicuioit ; §. 303, 4; porfoctst. §. 291 (s. T-ir»); rs §, IGI; e 

der mluplicntinnssilbe für i; dersicust, §. 303, 4. 
däu; §. 275 (s. 679); pnieBeiisstomm §. 293 (s. 7b9); i §. 60; 

fl = M §. 00. 

dupwrmts; §. 20 1 (s.:>S7); auü laut, s §.162; du-, vgl. §. 62,3; 
i>Mrs-, §. 60, §. 161. 

adverb. acc. sg. (stamni (hfffo-) für äuthn, g. 63, §. 249 
(8. 642), vgl. tertim; wie ter-tior so du-tio- vom salwort 
ursprüngl. ^m-, vgl. |. 62, 3. 

Ehvelklu, acc. sg.; abfall von m, §. 160. 

eno für enom (^m §. 160), altumbr. enam in enum-e-k, mit 
an gehängter parükel, s. erek. 

ero-f pronominalstanun; erer, gen. sg. msc.; erar, gen. sg. fem. 
§. 252 (s. 559); e §. 61 ; auß laut, r §. 162; erahnnt, 
abl. sg. fem., §. 251 (s. 553); erafont, acc. pl. fem., §. 250 
(s. 548), beide mit an gehängter partikel, die . nach vocalen 
hnnt, hont, nach consonanten unt, ont lautet und in der 
bedeutung dem latein. -dem in i-dem entspricht, vgl. euront, 

eru; §. 216 (s. 3Si); abfall von m §. 160; r §. 162. 

eso, acc sg. ntr. des pronominalstammes eso-. 

este, ailverblalform vom pronominalstamm esto- (lat isto-). 

eta'-f abgeleiteter verbalstamm (ita-re), §. 293 (s. 789); etatu, 
dato für etatum, etatom, §. i(io, nach Aüfreeht und Kirch* 
hoff I, 1 1 11,271 supimun, hier im sinne einer aufforderung 
gebraucht, so vil als * (macht euch auf) zu gehend etaiam, 
etaias (i = j, §. 59) §. 290 (s. 718), vgl. arhabas, §.276 
(s. 084). 

etil, etu; §. 275 (s. 679); etutii, etuio, amhr-Huto, §. 270 

(s. 084;; praeseiisst. §. Ol, §. 293 (s. 789); iu ambr- (osk. 

amfr-j, b uußiiaiusweise für urspiünul. hh. 
eurmty nom. pl. des prononiinalstarames umbr. e-, (s. erek), 

v?l. §. 204 (s. 020); §. 247 (s. 535); r §. 162; -ont s. 

iiiit( i rro-, 

ei »'k. Dum. si?. ntr. des prononiinalstaiumt s i-y e- §. '201 fs. (»20). 
mit au ijt'hiiugter paitikd vj:!. osk. idik, der vocal vor k 
^e, i; vilieicbt die partikel, vou der §.204 (s. 625); r §. 161. 
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F, 

Foto; §. 224 (s. 439); abfall von m §. 160. 

feia, 3. sg. conj. praes. = fagia, §. 2S9 (s. 7tl), vgl. feitn, 

fetu; praesensstamm §. 293 (s. 789); abfall von t §. lOO. 
fetu, fdu, auch feitu geschriben (e, ei §. 61), §• 275 (s. 079), 

§. 293 (s. 789 V), vgl arveittt §. 161; « = «,§. 60. 
Fisio-; TisiUy abl. 8g. msc., g. 251 (s. 553); « = §. 60; 

Ftse»^ i«'««!', dat 8g. msc, §. 251 (s. 568), §. 6i ; -l> -ei 

Tür -iei, -ie durch contraction. 
FisoPte, voc sg. msc., §. 263 (s. 592). 
fo8 neben fims für ^finUs, etamm (gen. fim&r), yg\, osk. 

cei;d, %. 246 (s. 529); assimilation des n, vgl. S* 1^7 (s* 258) 

latein. 

irater-; frater, S- 2^7 (s. 535); fratru §. 253, abfoll von 

m §. 160; u = fi, §. 60. 
fratreks, Weiterbildung von frater mit suffix -ko-, -eko-; 

nom. sg. nach §. 63, §. 216 (r. 530); bedeutet den Vorsteher 

des coUegiums der fratres Attldii. 
furent; §. 303, 2. 

G. 

Grahovio-; Krapuvi, Grabovei, datag. msc, §. 254 (s. 568); 
i, ei §. 61; er weichung von p zu h vgl. §. 161; Grabovi, 
acc s}?. msc., §. 162, §. 249 (s. 542); abfall von ni §. 160. 
— Grabavius ist bciname mererer auf den tafeln erwänter 
götter, unbekanter bedeutung. 

H, 

Hahirst; §. 303, 1; verbalst. §. 293 (s. 789). 

heries; auf t if I, b dem zu.sammenliange nach 2. spf. fut., §.3();i. I; 

v.'rbalst. v^^l. §. 293 (s. 789); hcrics auf Uf. VI, a 3. sg. 

fut. für lieriest; abfall von 160. 

L 

Ijovino-, TkiivinU' (lat. Tpruvino-); Ijovina, abl. sg. fem., §. 25! 
(s. 553); lommuy gen. sg. fem., §. 252 (s. 559); r §. 162; 
Ijmnney dat. spr. fem., §. 25i (.s. 568), §. 61; Ikuvinus, 
Tjfwinur, voc. pl. msc, §. 247 (s. 535); r §. 162. 

luve, luve; §, 254 (s. 568), §. 61; §. 162. 
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K 

Kara, noni. Bg. fem., §. 60; dem sinne nach mit dem \erbum 
im plural. 

camHuso, §. 303, 3, für covortusont; vgl. nntcr hen-; cav-, 
vgl. lat. unter coventionid; perfi'CtBt vort- für vert-, §. 291 
(8. 74*5); 0 \'fri das latein. §. 4G, 3. 

kuratu, part. iHM-f. pa,s.s., §. 224 (s. 439); abfall von m §. 160. 

kvestur; g §. Ol; « = w, §. 00; nom. sg. §. 246 (a. 629). 

M. 

Mestiu; §. Gl, v^;!. §. 233 (s. 487) uiiil osk. ma'is und min- 
streis; uum. sg. Iciu., §. 60. 

Naratu; §. 275 (s. 079); u = §. 00. 

nonwH' (§. 00), nom. sg. 7iomf: schwund des n §. 100; noin- 
fip('l)(r)j ald. sg., §. 251 (s. r)53); -/;^T, suffigierte prae- 
pf>sition; mmne, dal. sg., §. 254 (,s. 508); e = e, §.01; 
voailauafull §. 03, 2. 

0. 

Om-; nom. sg., okar, ukar, §. 240 (s. 529); omf-jyerj, abl. 
sg., §. 251 (s. Ö53); otre, dat. sg., §. 254 (s. 50b); c=e, §. Ol. 

Facer, nom. sg., §. 246 (s. 529), vgl. §. 162; stamm pucri- 
(gen. sg. paerer). 

-^er, suffigierte, mit dem ablativ verbundene praeposition (nom- 
ncper, ocriper). 

perca arstmtia (Icztercs adject.), acc. sg. fem.; abfall von m 
§. 160. Die werte bezeichnen ein Werkzeug oder einen scbnmck, 
den der volziebcr der Imndlung trägt, daher dor selbe durch 
den relativsatz jporsa perca armatia habUst bezeichnet 
wird. 

pmfimimo iwc permmumo ; §.287 (s. 705); l ^tiXperBniU' 
mumo vor komt (über h §.60); zum verbalst, persm- vgl. 
latein. §. 293 (s. 785); pera- fttr persc- (latein. pasc^ für 
porsc-o)* 
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peturpurMs; -pursua s. dupursu$; petur- §. 60, §. I6i. 

parüf in ilem satze ei'ofattt via, porn hnnm als relativum 
auf via (acc. pl.) bezogen, daher villeiiht für poraf, acc. pl. 
fem. eines relativstamnies poro- (so die Übersetzung) ; Aufrecht 
und Kirchhoflf II, 274 ?ennuten, daß crafotU auf taf. VI, a 
verschriben sei für erohatU (so taf. 1, b erahunt), dann 
wäre erahont via abl. sg., and eben so pora, 

porse, altumbr. puri, der form nach ntr. 8g. des pron. rel 
p»-, pa-, §. 264 (8. 626), mit an gehängter partikel, vgl. 
§. 264 (s. 625); r, rs §. 16t. Die form scheint als indecli- 
nables pron* rel. zu gelten. 

pre, pre lat. prae; S §. 61. 

prinuvatus, prin^aUir; §. 247 (s. 535); r $. 102; prinu- 
vatu-, nach Corssen, Ztschr. III, 284 zu teilen prinu-vatu-; 
pri-nu- mit dem selben suffix wie z. b. hit. pr<MUh; das 
lat privus, primre, privaiua dagegen unmittelbar von pri-, 

prüfe; f §. 161, vgl. osk. prüfatted. 

prusikurent; §.303, 4; würz, orspr. 8ak, lat. sec in tn-see^e 
(sag an); i= urspr. ^, §. 60; prü = Uit. prö; n, ö §. 60. 

pune, jf>o//r; conjunction vom relativstamm pu-, ^>o- (vgl. osk. 
p(hn, lat. qm-m); nadi Aufrecht und Kirchhoff I, 161 für 
punne anß punde (§. 161), lat aU-cimde. 

puplum, poph; u, ö, ginndform §. 60; abfall des m §. 160. 

pure, nom. pl. msc §. 247 (s. 535) vom relativprou. \)u-, po- 
(p §. Ißl), mit an gehängter imrtikel e, auch i (puii), osk. i, 
kt i, vgl. §. 264 (s. 625); r §. 162. 

E. 

Rehte; §. 161. 

Ä 

Sari^ky voc. sg. mst-., §. 263 (s. 592); ? §. 161. 

si, Hei; ], ei §. 61 ; §. 290 (s. TIS); verluüt des i §. 160. 

subocaa (1. -aü); §. 29H (s. 789). 

mhoco, acc. pl. ntr., §. 250 (s. 54S). 

sururont; shikv k um, Icinde) mit au gefügtem -otdf s. unter 

<*rö- ; nur neuuiubnsclie.s \voi*t 
sve s. lat. sei; e = ai §. 61, 
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T. 

Ternmome; nach Aufrecht uml Kirchhoff I, 93, III loc. sg. für 
Yolständiges ternmomem, locativsuftix 'fnem (diß ser selten, 
dafür trat -wim, und meistern; -vif' oin) = urspr. -hhjam. 
Doch ist der Übergang von altem bh in m den ital. sprachen 
unbekant, dise erklänmg des Suffixes also zu verwerfen. Vil- 
leicht sind alle dise formen accusative mit einer suffigier- 
ten praeposition, wie solche im umbrischen l&ufig sind, 
vgl. mrnmpeTy asamar (ad aram), vertseo (ad, jnxta por- 
tam), und termnome also ternmom-e zu teilen; termm-f 
vocalaußfall §. 160. 

ierüm, adverbiellcr acc sg., §. 24d (h. &42); §. 63; §. 162. 

tio; f. 62, 3; §. 265 (s. 644). 

toia-^ nom. sg. tutu, toto; tota(-per), abl. sg., §. 251 (s. 553); 
totaif, gen. sg., §. 252 (s. 559); r §. 162; tde^ dat. sg., 
§. 254 (s. 568); e §. 61; ö §. 62. 
^ Ire, imf, acc. i>l., §. 250 (s. 548), abfall von f §. 160; e, 
ei §. 61. 

Treplanes, Trdtlaneir; §. 261 (s, 587); p, b vgl. §. IGI; 
e, et §.61; r §. 162; Ut. Trebulanis; vocalaußfall, vgl. 
§. 63, 2. 

Ulu, unbekanter bedcutung, villeiclit einem pronominalstamme 

ulu- augehöiiu und lateiii. iUur entsprecliend. 
Ute, osk. avtl; a füi- eleu diphtUoiig, vgl. §. 62, 3. 

V. 

Yea-, via- (etymol. §. 153, s. 240); vea, abl. sg.. §. 251 
(.s. 553); via, iwc. pl., §. 250 (s. 54S); abfall von f §. KW). 

veres, vereir; §. 261 (s. 587); e, ei §. 61; r (§. 162) veiTinzclt 
im neuumbrischen auch im dat. abl. pl.; nom. pl. verus, 
veror, pl. taut. 

vesteis; s = z, §. 161 ; nomiuativform §. 63, 2, §. 246 (s. 530); 
ei = * §. 61. 

f. 

^ersnatur, nom. pl. msc, §. 247 (s. 535), vom pai-t. perf. 

IiiAog«nB. Clir«*l«iiiMtbf«. 15 
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pass. §. 224 (s. 439) des ab geleiteten verbaUtammes ^ersna-, 
vgl. §. 293 (s. m)) ; <; §. 1 G l ; r §, 1 02. 
Qimu, c^mo, warscheinlicbe bedeutpng räro; Corssen, Ztschr. 
III, 290, vergleicht lat. ei-tro; qimn wäre eine Superlativ- 
bilduDg wie lat. pri-mu-s. 



A. Leskiei« 
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Stehende abktaui^eB. 

fr oder 7 Oat et) für acus, ocus (uud). 

\ (lat. vel) für na^ no, 
im immarro» 

In den folgenden sprachpreben sind alle exgenheiten (z. b. 
Verdoppelung der langen vocale) und feler (au61aßnng von längen- 
und aspirationszeicben) beibehalten, nur zur erleichtemniu: de.s 
vei'ständnisses einige inteq)unctionszeichen hinzu gefügt. Ein- 
gesprengte lateinische Wörter und formen sind durch den diaick 
bezeichnet. 

Wftnbiirger hindsekrift. 

Foynad euch diahuliu. Tu ihr cd euch aumitin dia- 
luiliu, et lukU taibrcd dofessm. Nl tnburthi dtmess do' 
neoih for ftachnenht arafoirUhdu fadessin. Dlegair do- 
chdch umalddit frialaile. Niuisse domug d^ buith fride- 
huid» Maheid kibarcummif/, dp cnUh, hiid p&x Ubsi fri- 
('(ich ci<d>i thir ocfurnin/jrim, l ailte cäich bad fd'dtc diuhsi. 
hrm cäich bad br<m duibsi. Amnii cor}) do er., et is c(mn 
$om duunni. Am. fongni euch hdl dialailiu isinchorp, 
arafoffna talland cäkh mnm diahüm, arammi dt» chorp 
hi er» BonälunUffedni in öenchorp' irihmiMs. Ifdi hes 
iinirJithc h nädehomahiathar (masberar friss, rainbia dtq(d 
Utratcssi ./. cid incoimdin doihfm friamiKj cid imnug fri- 
aclwimdid. rambid digal tarhesi (ubogvima. 

Isachorp fessin arafmm euch siL Beoigidir hispirui 
incorp, Isaain ddn cäich, am, romhoi cuit edich dinrath 
diaäu, Nitat ((psfil hmli hiH ivm <ecolm, niiat forcitMi 
uili. nidemit fiiiu üili. ni tvctuf rcdh dcfnnn fcrtc niJi. vi 
laOratar uili ö ilbelrib. nital söir huÜi oc tintmUh ai/eiru 
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imalmll. nifat soir huili ocsaujkl forsunu, odahairf rnün 
es&ib. Taibred farnthnatliar rdth spirito dochdch tre- 
foirbiheläh farprecepte. Maso darekide lanech apredcMm' 
meitt, m lanech noddumudnadär, ad is lanech nadiddiretu 
RoflHr infi imhfi wspirut nmhy runa dee, JnU adeirrig 
treprcccpt do, ispreeeptoir side iarvoHhirffi, 

Ki hntJies'fd cen imdehsiu. Isirktm indamm do thuil 
dee, dodiusgadar dam indanim dodenam maith, Nabad 
doreir far colno heitite* Iwrect comacce^ir file imhdUmb 
cdichy doaccdb&r pectho, doforchossol cdch inrechtsin koa" 
diin). hulh'ire doratsam fiisichim <jnlme adim hipcaUb, 
taibnm fmccldm gnimt er, Inrcct rösdrichset, istriU at- 
belaL Am. nM reibe mesrugud forsindimmarmm, nibia 
mesrugud forsindigaU, Isfiadniase doib äcübus, imrddat 
imrdtl cid maith asdenti, et nertit ad^num, inmaidsin, con^ 
riessat hu impünn iiolrc et aran(jah('t. Cid wtain ron- 
moitsem^ m ho mseirc nwidme, act cmrobmi torbe duibsi 
iriit ./. voum hrüesif et canrointsandithe mo b^stisa, et con- 
ndruclu'etesi doneuch, act nech dogned nagnimmin, Islib 
tUä arogu tra: mad ferr, cotf^ech^er dichttsscc alailm; 
uithh'fjid bem ; diandaithh ökl ön, ishideseircc et spirut 
rigikir CKccuib. 

Atluchur dodia, ccrnbaid foph'caid, nachibfeJ. Dünn" 
bad nwiMf ropia indfachricc doberthar dumi* Dia-- 
comalnammar apredcMmme, ninincebthar iarum, Amol 
isilÖKj bad sochrud aniiinthccht, horc isfridc imliaffam et, 
adt /am arconair. Am. arroffrad dr.scad fobülnj'ni isoiiii- 
num agni, nie ni coir dt'scad pectho dobuith isollumun agni 
A. xpi. laindeclsa rofetaraa aspeccad comaccobor, höre ad- 
rograd, dmtinarsa ba marb peccad, höre nanrairigsiur, 
domenarsa ropsa beOy intain näd rairigsmr pcccad, ron- 
danicc reclU, Inget abuUu am\ et indigen bidlu m^i trige 
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diih? tnH Ute wfofhmnsif doecmalla mde f&ir tti^Huim mair 

iHc/ffirpshi ef inphectasin. ardoetmalla inim rfrrt h cuicce 
pecthu htdihut dodaaidfra. combi aimkorp pidho asmherar 
inpeccad bis fomntnertrich corp tima pecthe bUe foram- 
mertrich, Nitad Uh fmn. isgle Umm, ni condi^Me drad, 
marufeste ivso. 

Crtilcm hi crhfiu imfolugi indmne fh'ian. itidfoisitia 
ingiutt imfolngi indu'uir sldn. istrissandedemn lud duine 
sldn et firian, combi Uidddn et bidßrian. Ciabeid er. 
indibai treßisUin hirisse, isbeo mdaniin trisodin, ismarh 
incorp im irimasenpeetu. Höre aäd inrnrleid, da comcc 
ni dnnu? C't(f rnvvfsfea tnicsiu de? Isdichehi immuft' 
rord'td, / / inatcc togii. Fohesad fir trebuir crenas 
tiir diaddainndf cid risiu robd rhmd hs, hmmlid arro- 
berisom artikcni, cid ri^ robeimmis etir. Nipatk^ hM 
beia thuicsi dt iudeib fimmd^ acht bieit dt ffdnti hiresmch 
hciic isinditulKcbdfltiiti, Tdirchi'chuin fftrmhratir fndif^hi 
ossfPy (i iadciKf (lirdiu et toya (fvirdc. Doanrhet didieln 
nombiad adrnd die hi (jenii. Bieid nach drect diib hie- 
fideVf cinbat huili; articfea indsom briatkar foirbthigedar 
indume indirgi caingnima, 

Isb^ss didu indlinrc: berir dheim friss, et hdi dothuit 
fotTj cond/onifi (irJniioiu ; hdi f onduÜsom im, atbail side. 

(f'iJsom im asne er. hdie asrubart. 

Ishe ifUecttaire maith, cmdaig indocbuü diathigemi, 
Jsbdc lim inbrigdn, cedmolad cedtaihair damberaidsi 
domsa, ishctc Jimsa (thig. Comahtid ammpredchimy ni 
ipur brifhrniHficf fornrrh ita form fnn. 

Nibudimirthesc libsij c'mhco hifoihiddt. Indhi lasmhi 
aceobur toi dm, ishecen doib if^remmen dofoditiu isinbitUh. 
Isdessimrecht comdftknatha et 9dire dochdch ardöireni. Fo9ir 
segar arhup dithtad et hicc düibsi foditiu foekide dünni. 
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Amhäs tia/jmnn ffoäirri hethi*! finiffsi. Höre arlth foirb- 
tJusi, ni cmiainiju) HU na imned. horc dQiiynvthm urnint- 
samÜni hi cacha besaib, Is assu l'rm scarad ffimcorp, 
niassw düng anrogadammar techt inmrcarp fernem* 

Ni epur frib etarscarad frisuidiu A. friffenfi, fohiith 
precepte döib, duüs induvmtnr fohiris. Crrhmn?s cor da- 
setcke Hüitj niiscohiher, ad indnU< dns im rouichctÖHiä düih. 

Isferr precept oldfws lahrad ilberhc Jiopad maith 
Umsa labrad ilbelre dttibm, acht nammaa issamlid istorbe 
8ön, codercerta anasbera, et eonUf*cca in mtarcne caieh, 
corrorhnutea sorhmde triit. Maheith ticc/t and tra la- 
hrathar ilhclre, uabttd dii.'y }/o fjn'h>r dant. Tshtfr da 
preceptöir incBclis mthrti, descipuil olchtne et fofßlindhidi. 
Bad chdch dar6si äreli .t. nabad immaUe labrüir, Isda- 
chruth comirsire na desse L intriir. 

Glossicruiigsprohc 2. Cor. I, 1. Paulus apostolus etc.: aug- 
tortäs apdalachte inso tta (utinm fessin dosind/f/Kd Hossoch 
na epistk — et Timotbeus frater: forcetlid doibsom timotheus 
et bratbir inkkiSy nipu decming, cid icdin — ecclesiae 
Dei quae est Cormthi, cum omnibus sanctis qui sunt in uni- 
versa Achaia: ni lud corint nammd diandütkraccarsa amaUh- 
sin, acht daduthraccar donaib huilih nöibaib fUe iu achaia. 



Mailänder h&Hdbehrift. 

Dorimther hi libur essaut» dsccho ashcrt side contia 

ezecbiam: atbela, duich side. 7 dognaiih athirgi, 7 luid 

ingtian foracidu cok hrota deacj 7 ised incheisecht tri' 

sodin [injcaie*) bliadni deac dothommch farasaigulsam. 



*) Du m iBt offenbarer tchreiVfeler («Kttographie). 
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Ised berat imlheriiic, asloHfhi dcacM maicc inda as 
deacht athar, aris hoaihir an<>tt murr rftmachtde. 

Imia de^ifUiim rmgeni dia isbäscchmadachtn arlf/popul, 
isgell 8on toraisse dam nmdasoirfea dia 7 dambera for- 
tachiain daib airchimn, 

Carkriüier liaiidjseiirift 

Teora cethramdin Jmare acquinocht, indid mailliu aiude 
arcachöen laühiu* * 

Gloese zu: salva ratione saltus. aris airchetm mhes saU 
Jucium nMdcdi, mad indib iimrih deac nammä hos laigu 

cachmi aescm oldaas tricMaige. ised dm sJän dU/jed salto^ 
noichtiehc colleuth dudrim in fhsru. Annad iarnairfdtul 
adrimtiier, cuieshat dum^itkrtcMaigi dt hudir deac 7 IUI, 
hro, 7 mga 7 atam, nicmbia aaU etir, issaithrech im, 
isairi is assu lasna rhnairu dikuäir deac nauma duthes* 
buithy dliffud sldn rnlto, coftidScen saU iartain dudtmd 
conddinso inna tcsbuUlic ianiaicfiiud aslaigu unesca oldoas 
trkhtaige, 

81. Galler handschrift. 

■ 

Euripides ab Euripo: laithe rohgenairsom, diairisin d4h 

raiad fair amimnsin quia in illo die iiatus est quo atbeni- 
enscis cum peibis iu eui}i>o bellum commiserunt ni airMi 
ronyenadsom isindlucsin. 

Genetiviu verbo adjuBgitur ad pcrfectionem sensus, ut niei 
vel illius potior: do linad intaliucUa uerbi; airciasberasu 
potior, ni Idn chiaU attd, confeiser ciadiacumacJdaigtJier J, 
iiiduU fein ja d(/na<:h uiliti. 
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Im nach folgenden fjlossar ist bei den Nvörtern, die l)es<ni- 
ders cintiuß auf den anlaut des folgenden worte.s haben, der 
ursprttBgliche au&laut durch (s), (n) und (ab gefallener vocal 
hinter consonanten) ' bezeichnet; hier gelten also ein- fttr alle- 
mal die bestimmnngen der §§. 173, 171, woniu^h 5-anßlant in 
erluütung iles folgenden consonanten nach wirkt, auß lautender 
nasal nur vor vocalen und tönenden cousuuanten erhalten, resp. 
(vor h, Uly r, l) assimiliert wird, vor stummen lauten weg falt, 
auß lautender vocal aspiration der stummen laute bewurkt. For- 
men, die man mit den umlauten m, ai, m, ei nicht findet, suche 
man mit den grundlauten a, e ; bei formen, die auß vilen 

elementen zusammen geschmolzen sind, z. b. no-n-da-soit fea, 
fange man bei den ersten elementen an; übrigens s. die bemcr- 
kungen zu einzelnen Uiuten. Zwei syntaktische eigenheiten des 
altirischen sind von vornherein ins auge zu faßen: f) der so 
genante Infinitiv ist ein wirkliches Substantiv und wird entweder 
als solches mit dem genitiv (oder den pob^iessiven fürwörtern) 
verbunden, z. b. cor äosetche uait (wörtlich : positionem tuae 
uxoris a te, d. h. deine gattin von dir tun), ad^um inmaidsin 
(es zu tun, jenes gute), oder das objectssuhstantiv geht, mdst im 
nom., voran, und das Verbalsubstantiv folgt mit do nach : aamm 
do isHidi(jud (seinen nameu zu setzen); 2) das passiv wird fast 
nur in der 3. persou gebmucht und das eigentliche subject als 
object durch pron. infixa bezeichnet: m^n-meibthar (wir werden 
nicht getadelt werden, man wird uns nicht tadehi). 
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A statt o: demim; statt e im auülaut: bet(f; auß oiim auß- 
laiit, daher mit e, i wechselnd im nom.^pL der t^stämme: 
(fnimai, gvtma, ffntnte, gnimi, in 2. sg. conj. und fut. : bere 
bera, bere bera; auß au^ daher mit o wechselnd im gen. 
sg. S: gnimo gnlma, 

a, pron. der 3. pers. (heitr.V,68): 1) possess., sein, ir, gen.sg.msc. 
ntr. ä, fem. d(s), pL d(n}j meist a geschriben: chanämi, 
di-athigerni, ar-a-foirbtketv, for-asatgul; adcchutim, 
for-aculu; dcnbm; 2) i^crs. inf. acc. und dat. ag. msc 
a(n), ntr. und pl. a: ar-an-gairet, r^am-bia, mit vor ge- 
schlagenem d: ntr. da-dfiikraeear, pl. non-da-hirfea; fem. 
sg. do'da-aidlea (!) ; 3) dat. pl. -M, -ib, snft hinter praep. : 
dnb, doib, essib(as). 

a (ex) 8. as, 

orbÜru S. 08. 

accobor, aeeobur (— ade.), ntr. 10., begirde, wünsch; als Int 
dmccobor pectho sünde zu begeren; comaccobor con- 

cupiscentia. 

ac(li)t außer, nur, aber, sondern (engl, hit) ; mit rel. (n), 

wenn nur, wenn. 
ad- (gall. lat. ad), praefix: adrimtker, assimiliert accobor, 

ata; aber auch für atJi : adciaMf adeirrig, 
Adaw, nisc. 10., gen. Adim. 
ad-ib ir seid (unklare bildun^;, wie at du bist). 
adnld (zu §. 227), msc. 8., adoratio. 
a-drogn'nna s. gnim, 

de, de: \) diphtliung = «/, r//, aucli uuilautsfähig: di (aei); 
2) ae, (B häutia statt e (und e), namentlich im an- und auß- 
laut: ccvVis, cionachfrB; d(e, dce, iue. 

ai: I) umlaut Cepenthesis) von a (§. 74. 1) wechselt mit r, i 
(vgl. ath\) ; ncbenformen oi, ui; 2) assimilatiun «K s / nach 
a oder o (m §. 7*1. *2). sjjäter geseziich, nltir. hie und da: 
fnndsse, toraisse, fortachffun ; 3) misbräuchlich füi' ei: 
corro-chraitca, für r: doffnaifh. 

di (ai): i) umlaut von d: cäich, mäir, tdin; 2) diphtbong 
: ae (aei): fäiUe. 

aicned (= aUhgned von gen 'Oi utr. 10., natur. 
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aUe alias, Btr. aiW aliOOd, £Uo §. 246, 264 (vgl 174, 
nachtr.); alaile der andere, ein anderer, quidam; auch arele 
(dissim.). 

ahm, ntr. 3., name; diae nentra weichen ab im gen. sg. 

anma('e), dat. sg. (instr. zu §. 259) mmimm^ (*mmambi, 

*mmanbij. 
air\ airij airmdi s. ör'. 
airehevm (s. cmn) bestirnt 

airiffiurj dep., beobachte, merke; i)erf. r^airiffsiur (§. 304, I, 
§. 287). 

airitiu (ar-em §. 173, 1). fem. an-, aufname. 
ainnitiu (ar-men §. I7;i, 1^, fem. 3., bonos, reverentia. 
alttile s. aile. 

am, ammi (asj, 2'J3, I, a. 

öwr//, rtwm// ( samal), noiuiuulc ^naep. (instar) mit acc., conj. 
mit rel. (n): (m. fonffni. 

a(nj =^ sa (ii j ^ dai' aubiut biuter den praep. as, fn(s)f laCOt 
tri(s)j co(s), for, tar, (o(n), i(n), iarCn), re(n) er- 
halten — \) aa*. noni. ntr. des jirtikels: anainm, atuilej 
ascel, amhdSj a(m)nmith; trhsautUlde; 2) rel. pron. (beitr. 
V, 17): a) zu anfing (was, da.s was): (ituhsherar, apred- 
chhnwc, annupiulriiim, (uirofiddaminny : h) hinter praep. 
df iiulutiiraccm\ dnudunK htttiffthn- (s. do), foratnit (sonst 
fors.), daher die conj. i(rii(u), dia(n); c) iiif. statt 
hinter ar\ imm' : craßim (<tr-fo-cm), 

an-asberar, was gesagt wird (m-ber). 

andj dcmonstr. locativ : in ihm, darin, da (ibi, tum), pleonastisch 
is and (il y a, therc is). 

amm, fem. (3.), animus, animn ; gen. ag. außschließiich, dat. 
acc. in nebenfonnen nach io. a. 

m'irlUhe un-gehorsam, vgl. irlanh, 

a-predrhrnnw s. €i(nj* 

apsta! 71. '}"'!. m<iii. 10., aiK>stolus. 

apstalac(h)tf fem. 10., aimtolatus, 

ar* (aifj vor, an, für (statt, wegen): l) mit dat. acc.: «^/r- 
-cMunnf a(i)r-indi, ar-in-popul, ar-a-foirbthetUy ar-a(n), 
mit pron.-sufhx «in dafür, deshalb; 2) praefix (auch tr', er^; 
«r-Äer, aiMi-f6mf or-^oet (fo^^J; mit do: do-ar-r-chet 
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(hm); 'S) (onj., denn, weil (ongl. forj: arammi, ardoec- 

mulla, (uindd, aiiicfea (do- 'u ). 

ar-Orfoim (quem accipit) s. a(n) und em. 
äram, fem. 10., zal, auch infin.: dudrim zu zäien. 
ar-ammi dena wir sind, s. an 

ar-aCn) damit (pour que) : arimp (s. tu rel.) ; auch statt des 
imper.: arafogna (fo-gen), 

ar-an-gairet (ar-gar) s. 

ar-hnf-L airindi deshalb; mit reL (n), weil: ni airindi ro-H' 

gemdsom, 

ar-mad deou wenn. 

arCn), poss. gen. pl., unser: amindheeht, arconoiir, iimarleid. 

M nur im praes., §. 293, I, a; 3. sg. is (meist mit dem folg. 
Worte zusammen gescbriben) im hauptsatz (aber auch nach 

6re, amaüf bei emphatischer hervorhebung eines sazglides), 

fält nach ni und fragewöilem auß; as im nebensatz nimt 
das rcl. 00 liiiiter sich: asne; 3. pl. verkürzt in cit, mat; 
2. pl. scheint in adih und mad, wenn ir seid, enthalten. 

as, ass (ex) l) mit dat. vor art. und pron., mit suff. pl 
rss/h, sonst ä(s), meist a geschi'iben: ahelru; 2) iu zu^am- 
nieusetzung; as-ber. 

asse leicht, comp, assfiju. 
atä = ad'tä, 

fUbäa, cdMlat s. aJÜHid, = alh-bal, 

aih\ mih\ Uh^ (auch ad, id, ed; ed) s= ga]L ote-, nur in 
Zusammensetzung (Ut. re-): adgar, athdl, assim. eper (=.tA- 
herj; mit do: doadaU, tcdhdir, 

ath-, aith-, Uhirge (got idrdga), fem. 10., büße, besseruag; 
aUUrgim (vgl. earrigoj ändere, bessere: 3. sg. adeirrig, 
2. pl. imper. ai^gid, fut und coig. aitkirsid (§. 304, 1, 
anm.). 

aihir (§. i67, 3), msc. 5. a, vater. 

aUudmr, aUiuchur .C=z aih-L oder ath-dl,), dep., sage dank 

(mit und one huidi). 
atom a atamm augenblick, V«? unga, 
au^artäa (g = cä^ auctoritas. 
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B. 

B (statt f) = v: -h, -ih, har(nj; davor der Basal wie vor 
f (§.173, 1) behandelt: rrwww«^^, coibse (confessio), rühus» 
h, Test der wurzel bu in allen nicht anderweitig anlgeturten 

formen. 

(~b)} pron. der 2. pl, euch: 1) inf. (acc. dat.) nadiibfdy 
ropia (p =s bb); mit vor geschlagenem d: cotohsechfider 
(t = td); 2) suff. hinter pniep. cuecutb (coj, frib, duib, 
lih(la) und in oMb, 

ha, bad s. bu, 

hairgenf fem. 10., biot. 

baUKiSy (msc.?) 10., taufe. 

bdl sterben (perf. b<Ma); mit aih-, tat Mä; 2. sg. -Mo, 
baU, msc. 10., glid, §. 74, 1. 
barCn} = far(h), 
bäs, ntr. 10., tod. 

beec klein, gering; gen. ntr. (pretii) beice, 
bdre, ntr. 10., spräche. 

1. bSo bin, s. bu, 

2. beo, Uu vivus, pl. msc biy fem. beoa, 
bioig-idtry in Verbindung -cdar, er macht lebendig. 

ber 1) ferre; 2) sagen, §. 293, I, b, conj. -her, fut. -ftÄ", perf. 
(§. 304, 2) 3. sg. 'herty -hart; passiv (§. 287) 3. sg. praes. 
herky coig. herar (§. 173, 3), fut. bir&iar; mit 
ar- hervor bringen: ar-ro-bert; 
du- bringen, geben: 2. pl. (conj.) do-beraid; 
as- sagen: afihef% as-ru-bart. 
uUh- sagen: epiur, e^ur (p = tb). 
beSf msc. 8., sitte, 
besdfL msc. 8., sitte. 

bethti, in.><c. (^^-stamm, vgl. 1 a), gen. -a/A, d. a. -üh (dalur 

wie bei iillen auf -tat oft nominativfonu). 
//?7//, msc. s„ weit. 

///■///'-, immer, in zusammen^. Izunseu bid'firianf biäsiun. 
hith causa; fo-btth(n), praep. mit gen.. wegen. 
bliadin, fem. 9., jar, gen. bliadm (§. 7ö, 2j. 
bong (— *bhangjy brechen ; mit 
con, com (coufringere), 3. sg. comboing. 
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bräthiTy msc. 5., bnider. 

hriathar, foni. to.. wort, i^en. breithre (§. 75, 2). 
bruft ruin, wert, lH'<U'iitiing. 
brithemnüc(h)t, fem., judicium. 
//ro«, nisc, traurigkeit. 

brothärl, msc. 8., niiiiute. ^cii. (jj. 75, 2). 

ht/t (=z *hhu) in doppelformen : aj da sein, sich befinden: l>) .sein 

(werden). Pra(s. a) 1. slc. UUy 3. biid, verbunden Ui, bi, rel. 
. his, pl. ^/'^e. Sccundiiiiormen 3. sg. b) had, bid, ba, 

1. pl. a) behnmis (rob.), 2. /^p?7/?^ faucli coiij.). Fut. ia) 3. sg. 

In&d, verbunden bia (ro-bia)y 3. pl. hidt; b) w/'-iM/ : secnnd. 

3. sg. a) nobiad; b) ropad Conj. I . sg. a) beo, 3. a) ( robv), 

beul (?), b) büy meist verkürzt c/'-j), anm-p, im-p (s. hij^ 

2. 1*1. 3. /^ff/. Rel. (conj. un<l fut.) sg. b) ^if, bas, pl. 

a) b) bete. Piaet. 1. sg. b) rojysa, 3. a) rö-/>oi, mit rel 

romboiy ro-be, b) mit \\ii^. nib(),ni-pUy 2. pl. a) rw/>a«^. Imper. 

3. sg. a) UidU; b) had\ Pass. 3. sg. (conj.) a) bethir, man ist 

Einzelnes noch unklar. Als inün. steht 
huUh (= gfitftg), fem. 9. (§. 226). 

a 

G auß g verhärtet hinter r: etarcney auß dg oder (dnrch 
ig, tc) assimiliert: incab, indocbai^ aicned ('0> tuiese. 

caeh, cech (quisque), a4). innon.» öfters nacUassig für 

eäch, subst pron., gen. cäich, 

cäin (caein) gut, nur in Zusammensetzung: caxngnim, 

cm canere, perf. §. 291, peii. pass, §. 224; mit • 
da^- vorher sagen: <mr-<JÄecAwt», <io-Är-r-cÄef. 

cc, et, cia: t) pron. quis? und quisquis: dp (s. ^«i) cnrfÄ 
(quomodocunque); ntr. auch c«, CO, ctcT, cäT (^ci + te^ 
§. 174, nachtr.; 2) conj. (ut), gesezt daß, wenn auch; (quod), 
daß, weil : cechonis (s. con-icjy eeirubaid,€itUMa (== CMti^J, 
cinsbprasii, ciaMo, ciobethir ; 3) cidy ced, pl. ct^ (=5Ci-ty, 
cit geinti; 4) doppelt: cöt— ce, cid — cid (sive 

— sive). 
cely celare. 
cen'f mit acc., oue. 
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cenn, mso. K»., baupt, ende: d. hieiunn, (adv.) eUrchiunn am 

ende, endlich; s. ainlirmi. 
eer kaufen: praes. IV, b, rel. crertas, perf. red. (zu §. 291) 

3. sj?. rochiuir (— ceir auß ceehrj; s. foehricc* 
cethramad (§, 241), fem. 3., viertel, pl. cethramdin, 
cht häufig statt d, immer wie es acheint, wenn et statt pt 

steht: neckt neptis, $e<M septem, ea(M capta. 
ci, da s. cc. 

m/f; fem. 10., sinn, gen. cHlle, 

cian (gall cBm- und ce»o-^ longinquus: d. dichein (adv.) seit 

hinge, längst. 
cid, dp, cU s. ce. 

riu sehe, erkenne, mit ad- oder ; 3. sg. acct, atchi, 1. pl. 
mit reL (nj: adciam (§. 173, l); perf. pass. adchess weist 
auf dentalaüßlaut der wurzel; vgl imdeicsiu. 

cland, fem. 10., proles. 

endm, msc 9., bein, knochen. 

1. CO (ut) daß, so daß, gesezt daß: eoeterceria; s. cm* 

2. CO, co(s) mitacc. zu, bis zu ; vor suff. oiiceu' (^conco?): 
2. pl. cucctdh, 3. sg. fem. cwicce. 

CÄC fünf, §. 237. 

anmdiii, msc. (1f- oder (/-stamm, vgl. 4, a), herr, gen. -ed. 

cöir congruu:;. 

coVniUy fem. 9., fleisch, gen. cohio. 

com\ (iim\ praefix: voDKiccohor, vonulilhnüd. 

comahuf- ((dujy dep. erfüllen (§. 2S7). 

com-rhrthimL fem. 9., ron-sensns. 

anui/.sh'c, (fem.V) zii;:;lt'icli reden. 

comldhifffs, nisr. S.. niilMTillung, gen. ((inilduiso. 

1. ro(}iJ cum. coü-: i) piaep. mit dat. rolleiith; 2) praefix: 
con-äaig (ton), < <>}ii-f^'>h/(/ : wechselt mit cum'- in con-ic, 
rum-atifß, mit cot- in ((jsccha-. 

2. co(nJ nnd fow' co-^no?): 1) 1>is: ron-dmricc (f-ir), 
cmifeiser ffnl), (omhi; 2) dali: condnn (td), ron-id-ecen, 
so daß (es) iiütii,^ ist, con-i-tucca, ru-teshaf : pleonastisch 
hinter /// (non quod): vi ronahif/nr, vi eoi/'//(/ente; mit 
ro: coiiro', corro- damit, cofwdnt-, damit nicht. 

CQfiar (ar gehen), fem. 10., pfad, straße. 

ladufcnn. Cbreitoimtbl«, 16 
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cofindru s. 2. coti. 

conmssw venlanimen: 3. pl -at, fut 3. sg. -feo, 

conro H. 2. row. 

cor, cur, lo.. positio, als intin. von ciifri-, dep. ponere: 2. s^g. 

coiij. coirther, 
corpj msc. 10., corpus: oenekorp, 

eosc (auß coCnJsechJ, ntr. 10., zurechtweisang, Unterweisung. 
cossal mit r/o-/b- empfiingen: perf. 3. sg. dofo-r-chossoi, 
cot' (brit wechselt mit cofn^; cotob-sechfider. 

CT, = cri^. 
CTdt- s. cer, 

cretm, creüem, fem. 10., glaube, gen. ereitme, Infin. von 
creth» (t = dä, skr. c^addadhkm) credo, coiy. 3. sg. erei- 

tea, imperf. 2. pl crete (^creiühe). 
cridt (xQaditj), ntr. fO., herz. 
crtüh (= kratuj, msc. 8., gestalt, art und weise: 

dockruth, a4j., misgestalt, unzimlich; 

sochnUh, adj., wolgestalt, wolanstandig. 
cu s. 2. 

(== co(n)fius, vgl. cf«t«>>, msc 8., gewissen. 
cucc'j cuicc s. 2, CO. 
cuH (= quota?), fem. 9., anteil. 

cul (cülus), msc. 10., nicken: a. pl. mit for (mlv.) rükwiirts. 
CimacOO^igifnfn (do) potior, meist dep., 2. sg. -^Ä(>r; von 
cumac(h)te, utr. tO., pot^tas; von 
cum-amj (vgl. con-ic>^ lo., iH)tentüi, köuneu. 

2>. 

D statt <Ä (§. 167) namentlich im aiißlniit I>t ; seiton in- 
lauteml wie inpecfUb; statt t (oder iiui h wider Iut ntvtelt) 
nach n: condarij condamcc, cmidaiy, induccatar; nach /; 
oldaas. 

'd' ('id'Jj pron. der 3. sg. : 1) inf. (iu, es), nodvhomalmidar^ 
dodgne, diandaithirsid, mididi'hretf, cnnifncca (t = dfj; 
plconastisch in näd; 2) suff. dat. iiisc. ntr. indid, acc. ind, 
trit (th -\-d); vgl. cidy covid, mad. 

d, verstHrkung der pron. inf. da(n), did, dob. 

du zwei, fem. dt, utr. ila(nj, dat. dib(nj, §. 2G2. 
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dag, (leg gut, nur ia zusanunensetzung: d^mdin. 
dam auch. 

ddn, msc. 8., gäbe, kunst. 
dmat danoy dorn also. 

dcj pioit im dat. dirdiu und in den Zusammensetzungen üde^ 
ade, sodi-n. 

de di in Zusammensetzung : de&ere. 

deae^dee (=*denca auß ^decna?) hintt-r kk'iueivii zaleii: 

coicdeac, indih huarih deac um 12 stunden. 
(Ua((h)t, fem. 10., gotheit. 
de-huith, fem. «)., zwisl, streit. 

dc'cminq *dc(n?)-cuman<ji) unmöglich; vgl. düng. 

dedcy adj., biiuts; als suUst. ntr. zwei dinge. 

denim tue: 3. pl. ni denaty part. nmss. 

d(hnm, msc. 8.. gen. dmma, -o, tun, intiu. 

dr^rad .sauerteig. 

<l> <ri))}d, msc. 8., di.sapuius. 

di'S8imrc((h)t, ntr. S., beispil. 

1. ffz, de (de): t) mit dat. divhebi,^ diclwsc; dia(n), didiu; 
mit sutf. proii. 'A. pl. 2) praef. digctL 

2. f/i vor a statt f/^^; (li(t(n) welchem, dialailiu dem an- 
dern, dl(fr}d(rhtdy din-i/N'/aiiht. 

dia tag; mit anomaler formenmi.schung dat. (abl.) indiu heute, 

acc. f'ridei, fridc bei tage, gen. vach dia täglich. 
dia (= gall. deivo-sj, msc. 10., deus, gen. dci, de. 
diade gütlich. 
di-airi-sin dämm, davon. 
dialailiu s. 2. di. 

diaCnJ, l) = do-aCnJ welchem; '2) coiy. wenn: diambad, 

diaeomalnammar, 
dias, fem. to., zwei pcrsoncn, gen. desse, d. a. tUis» 
di-diUj didu (davon) also. 

df(/(d (gal schlagen), fem. 10., abwer, räche, strafe. 
d^ von (auC») inen, s. 1. di, 
düng (== *di-angi) unmöglich; vgl. deaning. 
dimeccim verachte, {Kirt. perf. (§. 224) dimict/te, 
di-mess (zu §. 227; 8!f=:z8t, dt), msc. 8., absprechendes urteil, 
Verachtung. 

16 * 
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illrge (vgl. athirye und dh iyoj, fei», lo., geraUheit, gerecU- 
tigkeit. _ 

dithidth, Hehl, dith/ath (zu 227, intiu. von iUnloiuüm statt 
did-)^ ins( . ^.. nutriclitung, tröstung; 
romd/fhailh, tiost. 

dhyitir (= *dliyaiJur §, 173, 3) debeo; couj. dieyar. 

Davon 

dl'ifjed, ntr. 10., (»Icbitiini) pflicht, gesetz, regel. 

dJimt, tVin. 10.. men,m\ masst*. 

dUmifii- /usaiumen drängen, sammeln; perf, pass. (.§.224) ro- 

dJtuHujvd. 

1. ^/o, ^/w, poss. gen . dein; dosrtchr. 

2. <io, rfie fgüt. slaw. doj, di vor zu: I) praep. mit 
d:it., auch bezeichnuug des dat. und des infin. (engl, io)- 
docJtuch, dothuil; mit sulf. dorn mW. dirn uns, dirif 
duih euch, do un, rf* ir, ^<>/^ inen, dudrim, dutheshuith, do- 
thornmch, dodetwm ; bezeichnet den ])ns>rss. crtMi. (s. den 
8. satz im ei-sten abschnitt) und das subject der handlang 
beim infin. fodUiu fochidc diwni (passio tribulationum nol»is, 
i. e. nostra, daß wir trübsale leiden) ; 2) pmef. daher, dorim 
(zum teil mit dl wecliselnd: dogni, dif/n/): do-fo-r-clmsol, 
dihdimgadar ($ech), vor vocalen meist in t über gegangen, 
s. tar-, tör-, 

3. do, du = dvg, skr. dvs, aber mit abfall des s: do-chruth, 
da im, zu im, s. 2. do, 

doaidella' (do-^uth^ besuchen, heim suchen, 3. sg. do-akUea, 

do'äirci (= ar-icei) bewirken (3. sg. praes.). 

dochufn(n), nomin. praep. (mit gen.) zu: a-dochum-su 

do-^-gni (id faciat) s. do-gen. 

doecmaUa sammeln (3. sg. pmes.). 

ddfessin im selbst, sich selbst. 

doih inen, s. 2. do, 

doich an zu nemcn, warscheinlich. 

doneochf doneuch, s. neck, 

doratus, defect. perf., pass, doratad, geben. 

dorcMde dunkel (von do^^hr, adj. und subst.). 

drec(h)f, nisc, teil, 

droch böse, nur in zusauuueusetzung drock^m. 
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dif s. ffo. 

■ 

düib, düib'Si euch, s. 2. do. 

duine, nisc, 10,, mensch, pl. d^ini (doeinij, 9. 

(Uuin, dün-nl uns, s. 2. do. 

düs, dum (= «^o/Eftö zu wissen, nämlich), einleitung der in- 

directen frage. 
duthraccar, med. perf. wünschte; scheint redupL 

E, 

E auß i vor fer %, 74, t, neben ai und i umlaut von a 
s. a*. * 

(he)y msc. und pl., ntr. ed^ ed (—fe-^-ta), fem. si, er, sie, es. 
e — es (ex), negativpraef.: inirt (nert), 
ea auß a in den endungen nach i (seltener e): creitea, da- 

aidlea, söirfea, ticfea, connesfea (zu §. 74, 2), später gesetz. 
ecen notwendig. 

eclis, fem. 9., ecclesia, gen. ecolsa, -o. 
eiy nmlaut von e: ceil, 

eM (emere, nemen), nur in Zusammensetzungen (mit ar* s. 
mritiu), mit ar-fo- auf nemen, empfangen: 3. sg. ar(a)f6im, 
pei-f. (zu {5. 301, 2, vgl. 173, 1) arröeü = ar-ro-fo-äCnß. 

eper s. aitli-her. 

epistU (§. 74, 2l cpi.stula, gen. f;^/^//«^ 7.'), 2). 

equhwc(h)t = iu'tiuiiuxtium. 

hn itic, pl. msc. 10., = haerctiri. 

esca, csc(\ ntr. 10., nionti, mouilnionat, gen. -aif -i, 

vssih auß inen, s. 

etarj eter, etir (§. 173, I) inter; atlv. onmino, uieibt nach ne- 

gationen; praef. etar-scanuh 
darcvr (-(jnp), ntr. 10., erkeutnis. 

ekr< < ) f, fpni. (interpretatio); verbum 3. conj. co eiercerta (ut 

interpretetur). 
et-radf ntr., woUust. 

F. 

F statt iK §. 170, 3, aspiriertes f anß gelnßen in indedsa 
(fectj, arroeit, tor- = do-for- ; statt p in fri(sj, fritK 
^nQ6g, nqmiy auch wol in /b, /i>r (== *(u)i)}M, *(u)^liar); 
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statt h (hh) iii. fa — ha, auch wo! in fMn, /es»», fadesin 
(mittelirisch budem, hodesipj. 

fa = ha (3. conj. von hiO oder, in der frage. 

fadesin (fadisin), fesin, fessin, fän (== fiMnfJ sdbst 
(jedenfals formen von hu, (bad, bes, he?) und pion. sin 
enthaltend, obwol iiu einzelnen noch unkko): form fim, 
duit fein, dö fessin, acharp fessin, lib fisin, farmhrätkir 
fadesin, 

faU, fei, ß, impeis., es ist, es gibt: nadirih-fd daß ir nicht 
seid; rel ße, 

fäUid, 9., freudig; fäUie, fem. 10., freude, wilkommen. 
farfn), poss. gen., euer: farmhreUhirt farpreccple, farcolno, 
auch har(fO, fcT(n): Mharcunmuf/ (s. h), fot-mbriatkar, 
fec(h)t gang, mal; adv. abl indeäsa (s. fj jczt. 
fem 8. fadisin, 
fei s. faü, 

fer (§. 74), msc. 10., vir. 
ferr beßer, §. 232. 
fessin s. fadisin, 

fiadnisse ffiad, fed steigcnmgstonn von fd; vgl. got. -nüS' 

sm §. 227, alul. -uiäsi; (jiwizzncssi, Tat., ags. geviinesä), 

ntr. 10., zcui^uis. 
fid wissen; peil (§. 1G8, 2. 287. 304, 1) rofetar, 3. roßir, 

zum teil mit praesensbedentung; S-formen (zu §. 301, 2, anm.) 

2. pl. secuiidiu- ma-rufcsfr, 3. sg. conj. pass, con-feiscr, 
firian gerecht; hidfiriau immer gerecht. 
firty msc. 8., viitiis, Wunderwerk: pl. gen. feiir, acc. firfH, 
fo (=: upaj unter: 1) mit dat. fopheerad iiml acc. fohiris; 

2) praef. fo-gnad, fo-gni ((jmj, fo-ii-segar; doppelt ar(a)' 

folm (em), dofo-r-chossol, imfolmg, 
fochaid, fochith, fem. 9., tiübsal, gen. sg. fochodo (§. 74), 

gen. pl. fochide. 
focfiricc (fo-clwr), fem., Ion. 

foditiu (iufin. von fo-dam ^. I73, 1), fem. 3., ertragung; auch 
bei discu ötämmen steht öfters die nominativform im dat. 

acc. six. 

foglinähtd (fogiim lernen, vgl. gU), msc. 9,, schtiler, ^ 
fo(fmid s. gm l. 
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fMmtm Cfih€S-sm? jedenfals vor t ein consonant auß gefallen), 

fem. 3., bekentnis. 
fiHH-gnd 8. gm 1. und (n). 

for (isz npari) über, an, auf, bei: I) mit dat acc., mit pron. 
suff. 1. form, 3. /bir, mit reL foraiuä, sonst fofsa(n)-; 
2) praef. 

farh- Yollenden: part. pass. (§. 221) fmrUhe völkommen; 

foirhthetü (msc -f, vgl. 4, a) vdkommenhelt (s. beihuj; 

fmrimsi', dcp. (§. 287, 304, 1), vcrvolkcmne. 
farcälid, -dÜid (-eeUU, ntr. 10. von -can lere), msc. 9., lerer. 
farm-hrfathm' s. far(n), ' 
for(n) s. fw(n), 
fwr-mm & son. 

fcrsind^inmwrims, forsin-difjail s. hid. 
fofiacM (for-tüfjj, fcui. 9. uud s. gemiütlit (-ti und tin, 22ti), 
hilfe. 

fri(H) = TT^og (in allen Wendungen der IxhU atung), mit acc. 
frkdchy fridchuid (beim, im streit), fri-a-choimdid, fri- 
'n-mvff (gegen seinen hcni, sclaven), f riserhim (zu folgen), 
uiiL buti. 2. pl. frib, 3. sg. msc. friss, pl. /Wm. 

ö statt ch, §. 167: mertrige, vile verbalistämme auf -fg?*, 

gab (caiHjre), i>erf. 304, I ; fut. -gib, 3. pass. -gcOthat i mit 

ind\' incah tadeln. 
gml (~ ffaffdd?), red. zu ^ttü^ bitten: sg. I. rogäd, 

3. i. -(fddammar. 

gar rufen, perf. §. 304, 2, fut. -//er, perf. pass. rograd; mit 

rtr- und afh- (ad-) verbieten. 
gat Stelen ( ; fut. -get, 
gellj ntr. 10., pfand. 
gen, tO., mund, dat. ^riw« (§. 74). 

<jre»: 1) act., tun: 3. sg. praes. -gtU, pass. -gfUther, coiy. ^w^, 
perf. ro-geni (304, t), mit 

^t-y ^0- tun, machen: secund. dogned dognaitk, fut. I. sg. 
nf^^e^, secund. 2. pl. eUgerUe; 
fo dienen: 3. sg. fogM, coig. fogna, tmper. fognad; 
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2) dep. geboren wefden, perf. red. (verkuizt) 3. sg. rcffSnair, 
secand. (plusq.) ro-genad, 
genti, geirUi, p1. msc. 9., gentes, heiden. 
ffU klar, oflFenbar (vgl. foglim). 
gni s. gen, 

griim, msc. 8. (infin.), tat: cdingn. gute, drogtUm =1 droclign. 

bose tat. 
grian, f. 10., sonne, gen. gräne, 

K 

H one etymologische bedeutung, in lehnwörtem auch wilkürlich 

fort gelaßen. 

/ aiiß lautend statt iu: diathigerni, statt ai s. «, umlaut von 

(i s. ni^ von e meist scheinbar (vgl. p r). 
i, i (in) mit dem folgenden worte verbunden, s. 2. in. 
-i, pron. suff. 3. .sg. msc. iitr. atri. 

if demon.str. (adv.) hinter deui artikt'l; inti derjenige, z. b. 

ivti imhL hiti hes, inti letc, pl. indi beta, indi lasmU, 

dat. a(i)r'nifli (s. oben). 
iar( Ii ) mit dat. hinter, nach (poüt, secundum): an H-a-ithirgi, 

i<ini<(/( )!>(((/. iattiiiii. 
(h)ibar(^n}nt)>(f — 2. i(n)-h(u iu)-c, s. cnmanr/. 
ic, ICC (=z tue, uii<\ % 173, I), praes. §.293, IV, c, kommen, 

gelangen, erlangen; mit 
con~ können (vgl. cuimtigj, coiy. und £ut. mit s: 2. sg. cc- 

chours possis); 
do- konnucn : perf. red. 3. sg. tmic (^do-ananci), con-danic, 

fut. ticfea. 

(h)icc (=z jaccäjy fem. 10., heilung, rettung, erlösung; auch 

infin. • von 
kca- salvare; fut pass. kcfider, 
if 8. d\ 

idön, abgekürzt (= ed-on'O das ist, nämlich. 
ü (= got. ßu, §. 167, 3) vii, pl. ili, meist in Zusammensetzung: 
ilbälre. 

iU>Mm, ntr. (3.), ansto8. 
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m\ imm\ imb* (= gall. ambi) um: I) praep. mit acc; 

2) praef. im-thecM^ -thisid, -Hag; reflexiv in imrädim, 
im statt imb, imp = in-\-b^ (bu). 
im statt i(n): im-baUaib, 

imdeicaiu (t=: imm^-ith-eastiu? vgl. ad-cl), fem. 3., umsieht. 

imfo^engi bewirken, machen, 3. praes. imfohtgi, 

immälle (imm'ü(n)'leth?) zugleich. 

imma/rmm, immormus, msc. 8., sünde. 

inmorro (abgekürzt m) vero. 

imm^mrTordad unser ist gedacht worden (imrädi), 

imned, ntr. 10., anprst, sorge. 

imrddim rede mit mir, denke, 3. pl. -(U, perf. pass. (§. 224) 

im-ro-rdad (§. 75, 'D. 
iniyddud, nisc. 8., gedauke, gen. imräto (t = dth). 

1. ?w, i(n), rcl. (beitr. V, 21): Ij locativ ifn) : imhi ; 2) statt 
an vor iia.sal und tönenden momentanen (dumpfen im auß- 
laut): arimp, 

2. in in: t) praep. i(n) mit dat. acc. icridia, tbarcunninff, 
isoilumun, ilibur, imhallaibj indirgt, inöenchorp; mitart. 
fSfvd- 0. s. w.; vor pron., die mit a an lauten, irw: inU' 
alaillf innanorp; vor sutl". ind\ indi : indid in im, ind 
in in, inddt in cucli (bezeichnet mit dat. das maß beim comp. 
indul mndlin, ind dt hmrih deac laigiu); 2) praef. irC: 
inchoisecU (co(n)-8ech). 

3. itty fragepartikel : ingä, indigm, induU fein, indir, dü$ 
in^ du8 imb. 

4. hl ind, artikcl. 

5. in = iitd; : incfUhar. 

ind = sind, artikcl — das s nach praep., s. a(nj : isinchorp, 
forsindimmannm, trisnascnp/iecthu — acc nora. ntr. sg. 
(s)a(nj; nom. sg. fem. und pl. msc., gen. msc. ntr. und dat. 
msc. fem. ntr. sg. ind vor vocalen und dauerlauten, int vor 
^, in' vor momentanen; aoc. msc. fem. sg. hin vor vocalen, 
in vor cons. ; gen. fem. sg., nom. fem. ntr. und nom. acc. 
msc. fem. ntr. pl. imia(s)y na(s); dat pl. naiby nah. Regel- 
widrig infdjnmirech, dinfdjrdth, 

ind in in, s. 2. in. 
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mV (gall. ande), pracf. dvwi: indnUe, kieab = indgab, 

intsamil ss inds, 
mia quam nach comp. 

indnad- abwarten; 2. sg. imper. indnüe indnmdithe}, 
verslftikte form. 

mdaebal, mducbM (ssiind-uad-gabälJfUm., glänz, lierlichkeit. 
mgrm, msc. 8. und ntr. (3., s. ainm), Verfolgung; dat. oe- 

fam-in^m, nom. pl. ingremmen, 
imalaiU, inmrcarp, innarldd & 2. w. 
ini 8. ind, 
Main s. lern, 
tfUi 6. i. 

«ftftomel (tsi ind-^amil), o., bcispil, nadiuHiung. 
intSamlur^ dcp., anic nach, 2. pl. secund. hdsamlUhi'. 
intätuc(h)t (— ifki-sUuc(hX mit zufalligeiu uuklang HU iU- 

teUecias, m><!. 8., sinn. 
ircss, R'in. K»., glaulx': ü tsmch, adj., gläubig (vgl. taHssc), 
irlam (~ air-fknn'O bcroit, willig: vgl. an-irlithe, 
ü s. «s; is-a-chorp, is-in-dc^irc, is-i-lou, is-sdm, is-pre- 

rrptoir, is-lih (la) u. a. 
is 'm-diorpy isind-inducbäil'sin, rnnt-keckmadacldu s. 2. m. 
Ith s. 

i'wf//^ (judarus), msc. 10., pl. gen. iude, dat. -üh, acc. (voc.) 

La(f^), bei (penos, swunduin) mit arc, mit icl. Idsinhi^ mit sutf. 
prou. 1. Im, pL /»f^», 2. pl. lib, a. (fem. lae), pl. 
/cm. 

/rt, ?«c s. lathe, 

/ai^m-, sprechen, dep. (§. 2S7) ; 2. sg. labrUher, :\. s<^. hd/rathar^ 
pl. (auchconj.) labrUir, ni lahnitar. Inf. verbunden (auch coi\}.) 

hdträfl, mac. 8., locutio, gen. *labartha, 

laif/iu, Inigu, comp. §. 232. 

/«w (§. 167, 3) plenus, vgl. catnalna-. 

lathe, laühe, ntr. 10., tag; auch lae, lä, dat. Uu (§. 173, 3. 
74, 1). 

leifor (§. 74, 1), msc 10., Uber, gen. Ubuir, dat Ulmr. 
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leire, fem. 10., tiitigkeit, mülic, eifer. 

Irss bei im s. 

1. leih, iiti. (((s-üi&am), seite, gen. sg., nom, geo, pl. Icithe, 
dat. sg. leith. 

2. leih, ntr. 10., hälfte, dat. leuth. 

Im bei inen s. la. 

lia, licj nisc 1. (cc-stamm), stein, gen. Uacc. 

lia =z nXeXoVy plus; §. 107, 3. 232. 

Uhy libsi euch, bei euch; lirnsa bei mir s. /^f. 

Un, msc. 8., anzal; coUectiv: peähu indUm dodaaiälea die 

Sünden deijenigen, wetehe sie besuchen, 
Hnäd, nisc. 8. (infin.), an-, außfttUnng. 
locc, lucc, mac. 10., locus. 
Uur genug. 

lu (== j7/t(P^ geben; 3. sg. praes. abs. lid, perf. (§. 304, 2, 
aber nach 173, 3(166) th, d statt 0 luid, pl. /o^or (=*liaha' 
tar; §. 74, 1. 7S). 

lue(hß, mac 8., volk, leute; collectlv: lud coritU die Corinther, 
mii lud nma ecolm alle die zur gemeine gehören. 

M. 

M ?or b und m statt w §. 1 73, 2. 

it»*^ pron. der 1. sg.: 1) inf.; 2) soff, hinter praep. lim, dorn, 
ma (ma?) wenn: maheithy massUf itiacT wenn es ist, wäre 

(pleonastisch wie is), aber maä fem wenn ir bcßer seid. 
macc (s= maqoas), msc. 10., son. 

mmn(machO oder imin, {i )ii.9.,munus; pl. (Icfimäim bona nmnia. 
maith, 9.. ^ait, guii. wiai^/* (wie fast bei allen adj. e-stämmcn), 

pl. mafijflii. 
ftiall langsiim, spät; cump. mailliu, 
mär groß. 
marh tot. 

maso = massUj s. und su. 

men, dep., perf. red. (veikiuzt): -memr, pracs. -nndnmr (vgl, 
guidiWi); in zusammeusetzungeu (s. airmitiu) ; mit 
denke, meine. 

merirech, fem. Ii)., meretrix, gen. 'mertrigey dat. acc. mertrich, 
mesru^ud, msc. ö., mäßigung (von »jmioa; §. 173, l). 
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mi nisc. 1., mouat, geu. niis. 

mOf mitf possess. gen., mein. ^ 
möidcm. Um. tO., nun, gen. moidme (^^ 75, 2); infin. von 
moidim, rüme, meist refl. no-m-ntoidm, perf. §. 304, I, pL 

ro-n-moUsem. 
moldd, msc. 8., lob. 

mug (z= got magus), msc. 8., sklave, gen. moga (§. 74, 1). 

K 

(N) casiisendung am folgenden worte geschriben, z. b. aoc. sg. 
ifignim nolc, dat. dual, indib nmrib. 

(n) rel. (beitr. V, 22): l) direct (acc.) domhermd, nmgeni; 
2) indirect (franz. que) : mhes^ asne, laithe rongemir, ini- 
Hagam (t =: nt), addam (c sss, nc), besonders nach un- 
eigentlichen conj.: am, fongni, 6re dcngfUith, ni avrindj, 
rmgenad. Oft unkentlich : ifdam rmmmtsem, &re tum- 
ratrigsiur (n = w«>, intain mdrairigsiwr (V = rr). 

n\ pron. inf. der 3. sg., in nanramgsiur mit rel. (n) ver- 
schmolzen; suff. in den Zusammensetzungen sin, sodin, 

V, (»ron. der 1. pl.: I) infin. m-n-incebthur, rondittmigedniy 
fons€(jar, inmi-im-rordad (impei-s. construction), mit rel. (n) 
verschmolzen: iniain ronmöUsem; 2) suff. hinter praep. 
dtin-ni, mn^ni, 

«flf, no oder. 

tiffj iitr., s. nach. 

nd 1) (ne) im liauptsatz: na had (ne esto); hinter c<m: con- 
ndni- damit nicht ; 2 ) (non, quod non) in nebrns. : dre ndtt- 
rairigsiur ; vev^imkt nd^h (quod non): ndrhih fei, (ne) ndch' 
faihred : ndd' (nun): hdi mtdchomalnathar, am. 7iddrob€, 
nndidchreti. 

nach, adj. pron., irgend ein; acc. msc. fornavlmciurt ; acc. nom. 

ntr. stat.s na geschriben: na imiud. 
nach, ndd s. nd, 
uammd nur. 

nechf snbst, pron., jemand, gen. nriflK dal. m nclK }i<i>iJ:: vpr- 
tritt das rel. ianech nadidchreti, lanech nodchonudnadar, 
ad ncch doyned. 
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nem (§. tG9, 3), lUr. (^as-stamm), himmel, gen. sg. (und noiu. 

gen. pl.) nimr, dat. nim, acc. neni; formm (zum himmel auf)« 
«erf (vgl. ner-io), utr. 10., kraft, sförke: 

Ä»irt schwach, sowii^ stark. 
nerta- stärken, erniaiien; 3. nertit 

ni nos; vei*st;irkeiul an gelugt: (hüMiif ar-s6ire-ni, tiugme-nty 
ro-n - diu m iged-n L 

«/, t?^ ut'gation dos hauptsatz(s: 1) non: nhUntd, nipu fs. hu), 
it 'did fs. iä)j mit anl'» «relaij* iitMu h: in taharfh 't dout odi 
(nun (huula euiquani), )/i (dssc, j/i (<(//> ch; 2) ne (iiiit conj.): 
ni imtkesid. Aber auch hinter r« , mu, oft verkürzt: cin-bat, 

fil ding, etwas: rift ciniicr m dünn? 

no, nu, verbalpartikel lU'i imvoUcinleten handhmg: no-d-chomal' 

nadm\ m-n-da-soirfcdy au-nu-predchlm, 
m'nb, lu., heilig. 

tioiclitirhe (==, nöi-ja iäulttj, fem. 10., ' ueuuuudzwau^igkeit\ 
29 tage. 

noidecdc, adj. aLs subst. msc., der I9järige cyclus. 
nolc s. (nj, 
nu s. vo. 
nuanb s, (n). 

0. 

0 statt n: 1) wirkinig eines folgenden a 74, 1): cor; 
2) regellos namentlich im außlaut: maso, do-, so-, aber 
auch in der ei>enthesis: do neorh. — o statt au: I) um- 
laut von a 74, 1): Uassoch; 2) im außlaut neben a: 
(fnhno, pectho, 

6 häufig in ua auf geläst; nmlaut oi oder uaL 

ö, fta mit dat, von (a, de): hdculamy hdathir; mit suflf. pron. 
mn-ni; in Zusammensetzungen od, uad, ud, 

oc bei, mit dat., beim infin.: oc-fam-ingrim (bei eurer Ver- 
folgung). 

den, 0291 (§. 237. 72) unus. meist Zusammensetzung: denrhorp 
(§. 173, 3). 

' ot Umlaut von o: coimdiu; 6i von 6: preceptMr, 
oi, 6% = 6e (umlant oeij, diphthong 72. 
dl contrahiert auß o-e: ar(a)fö'im, ß-isUiu, 
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ol (ul-s, ul-ti*a) uadi dem comp, (quam) mit td. 

olcc, ulcc l>öse. 

olchene übrigens, sonst, ceteri. 

du demonstr. (id), auch verstärkeihl : (lian^-aiünrsid an. 
öre, uare weil, mit folgendem rel (nj. 
Ossm Hoscas. 

P. 

• JP für ^ im außlaut : imp^ (inip, arhnp ; p — hh: ropia, 
in anderen formen von bu vUlcicht reduplication : ropad; 
p = th: epur (s. t). 

peccadf msc. 8., pecaitum, gen. pedha (§. 7.'», 2. 173, 3); 
scnpJwcmd, alte sünde. 

popid, msc. 10., poi)ulu.s. 

preccpl (piam'i»tum), fem. 0., düctrina. 

precrptoir, msc. 9., praeceptor. 

predddm, pridcMm predige. 

B. 

s= ro: rambia, ram^mirj dofo-r-diossol 
ramlna im wird sein ( - ro-an-hiaj, 
ralhy ntr. 10., gnade, gäbe von gott. 
rcc(h)tj msc. (aiicfr ntr.) 8., gesetz. 
re(n) — vgl. prae, prius — mit dat., vor; risiu bevor. 
rkir Wille, dat. doreir (ju-jup. mit gen.) zu willen. 
rifj kümiiien; tut. pass. rigthir (vcnietur). 
r'imairCj msc. 10., rcchucr, von: 
r'mi- rechnen, zülen; mit 

ad- zälen, rechnen; 

dO' erzälen. 

ro, ru- (§. 167, 3. 304) — vgl. r' — verbalpnrtikel der voll- 
endeten Handlung: I) \m-L ropsa (s. hu), rofetar, rofitlr 
(s. fid)y ro-n'dlümifjed-m (wir sind j^esaiuniclt), t o-m-hn 
(ü.bu); ad-rO'(/rad, arroct (=. ar-ro-jb-eii), nf^ruhirty 
auch auß gelaßen ashcrt; 2) fut. und conj. robia; conro-, 
con'o-j arnurw. — ro = roCri): rosdrkliset, 

rofju (vermutlich s-^tanmi) wal, vgl. tO(fa. 

ru s. ro. 

rün (got. rumjf fem. 10., gelieimnis. 
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S, 

8 suff. pron. 3. msc. ntr. in friss; afnj inf. pron. 3. fem. ni- 

sa, se, 80 f demoiistr. (adv.): l) hinter sabst. (mit artikel, wie 
franz. et); 2) sa (se §. 74, 2) verstärkt die erste person: 
damsa, mo h^susa, ropsa, hinter dem piüdikat niba diimdhese, 

saegui, saigtd (sssaeculom?), 1 0., lebenszeit (spater : saeculum, weit). 

saähreck, sakhrech mühselig. 

smgid (= got sakm?) disputieren, reden. 

sdm singuhiris. 

saU^ mac 8., saltus (speciett der saltus lanae). 
samlidy adv. (vgl. caeütus, divinitus) v<m samal, so. 
sdiii^i- verachten; perf, 3. pl. rösdriehset (ro = ron), 
scaräd, msc 8., Scheidung, (infin.) sich trennen (fi'ij; 

etarscaräd gänzliche Scheidung. 
seil ('zsz*secitloHj, ntr. )0., sage, erzälung, bericht. 
8€j pron. demonstr., dat. fisiu; als adv. 8. sa, 
, sech (= sccus), praep. in Zusammensetzungen seeJm\ seckma: 

seckmadachte (s. tag), 
sech (sequi;; iulm. scchenif icm., ixcc. friscckim ; mit 

vo(n)-j cot- unterweisen, zurecht weisen; fut. pass. cotoh- 
(=z cotrdob-Jscchßdcy, imperf. (ir werdet); 

in-clto(n)' bedeuten, bezeichnen, perl. (§.304,2) inchoisccht; 

fo' verfolgen; praes. pass. fo-n-be(/ar (§. 287. 173, 3) wir 
werden verfolgt. 

do-di'tul' erwecken; conj. pass. dodimgadar. 
sen (= scn-ex) alt, in Zusammensetzungen: saiphccmd. 
serr, fem. 10., liebe, begirde; 

dcticrc liebe (Caritas). 
sctche, fem. 10., gattin. 

1. si sie; verstärkend: a-dockum-si. 

2. si ir; verstärkend: dmhsi, lud Um, JUm, höre doii(ifiiUh- 
sif hinter dem pr'adikatsiujnien höre (uüb foirhihisi. 

mie (— se de, das um gekerte diser, diiserj, demoustr. ; 

seltener sede, sode* 
Sil, ntr. 10., same. 

sin (= se^n')j demonstr. suff. (wie franz. lä) ; hinter subst, 
anammsif^ inrechtsinf seltener hinter pron. diairisin,fadesin. 
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shin *salänj salvus; bidään sempersaivus. 

s^and, 10., bedeutung, andeutang. 

so, SU =i eii: sochrud, sonirt (nert), 

80, demoüstr., s. sa; insa one genosunterschid wol eigentlich 

adverbialer dativ (abl), hier, da (also so statt su, siu). 
sodmide, fem. 10., menschenmenge; collectiv: corrochreUea 

sochtUde daß vile ghiuben. 
sodin fsss sode + n'Jy demoostr. ntr., diß: trisodin. 
söei'f sMr frei, edel (iugenuus; gegensatz doir), mit oc: kun- 

ilig, geschikt; 

s&ira- befreien, erretten; 3. sg. fat. soirfea; 
säire, fem. 10., freibeit, befreiung, salus. 
soUmmn (soUemne) festmal. 

som selbst; vei*ätäi'kt die 3. pei-son im sg. mse. ntr. und im 
pl. : mdsom, doihsom, fnusoni; fonmwqidsom; niceilsom. 
aon (sonus), msc. 10., wort, gen. suin, acc. pl. smu (§. 74, 1). 

s6n (lilj (stärker als 6nJ. 

spirui (§. 74, I), Mise. 8., spiritus, gen. spirito, splndo, spirio. , 
SU (so) 1) Verstärkimg der 2. person: cinsherasu ; 2) in massu 
()ii((s(t) mul (iasii (ceso) wol uiit deui so in inso identisch: 

"^'DHI- US-SU K 

suuiiyitd, msc. $., (iiifiu.) setzen. 

T. 

T nach uußtiill von vocalen bleibt unaspiriert nach th h s: 
dviiti; tritt ein : 1) im anlant für (do) vor vocaleu (und 
J\s): tanlr, invc-, tes-, tar-, t<dh-, fhid-^ for-; 2) im 
silbonaulilaut für d vor s: roiHiiö/fsoiL i>d(s) mm, m^c. 
namentlich vor s: ishdsfrjfmafhnhtii, ndsaindf titdid/i: 
seltener für /// vor andci cii cons. : (dhad; 3) t oder tt für 
d-\-d: crrfhn, th + fh: broUoj d + th: imräto, t + th : 
crete, th-\-t: lotary d + t: conitucca. 

-t C'ü), pron. suflf. der 2. sg. nach praep.: naii, di'dt. 

td (nach Stokes = do + vas) esse, 'exstare; nur praes. 2. pl. 
lad, 3. tat, coig. 1. pl. con-d^in; rel. ol-dau$, ol-doas 
(quam est); mit 
ad: (däy h&re attd = *ad(ttjtd, 

tabairt, tabart, fem. 9. 10, geben, infin von 



Digitized by Google 



257 



tahur (wol s= d(hatJ^b,, trotz ab weichender behandlung des 
th), gebe; perf. §. 304, 2, fat. tiber; 1. jL imper. tmbrem, 
3. sg. taÜMred, part. neoess. ^oden^Ai. 
nebenfoim für teg, tiag (s. tecChJt, fortac(h)0, mit 
CO«- soeben, fordern; 3. sg. contaigy cmdaig; 
seehma-; partpass. sedmadac(hjte praeteritus, aucb substntr. 
iair-chechuin s. cm. 

iallanä äihdlmdj, lo., fähigkeit, talent 

ian (= do-m?J weile, zeit; adv. intain mit rcL 00 als, 

wenn (cum); iartain bemach. 
tarne 8. da4c, 

tar, dar (trans) tiber, durch, mit acc; tar-essi(n) uneig. praep. 

nach, für; tar-Orissi danach, dafür. 
iathäir 0= doatk-dir) tadel vorwarf. 
tec(hß (zu §. 22G), fem. 9., guug, inhii. von tiag; davon 
t€c(h)tmre, msc. 10., gesanter. 
tec(h)ta- liabcn; 3. pl. /^r//Y, verbunden Yedo^. 
ieora, fein., von f>7 (ij. 2.i7) drei. 

/fö^//////^ do-es-LJ, fem. 9., Iticke, infin, feien; conj. 3. pl. 

cu-tcsbat. 
tet gehen; rel. tele. 

tiag auf ein zil loß gehen (tendere, subire); 1. pl. tiagme-ni; 

imm'- wandeln, coiy. statt imper. 2.pl. ni inUJiesid (§. 304, 1, 
anra.); als infin. 

imthecJd, fem. 9., wandeln. 
tic = do-ic. 

tigenir (von teg, ntr. os-stamm, haus), nisc. 10., herr. ' 
tifUüth (do-itul'iüth von so wenden, beitr. IV, 172), msc 8., 

ül>ersetzung. 
tir, ntr. 9., land. 

toflK (— dofofju, vgl. rogn) berufung, gen. acc. ebenso (!). 
toi C== dofol? 8. irUm), fem. 10., wilie, dat, tml, taU, 

gen. pl. foL 

toraisse = taraisse, tarisse fest, beständig (vgl. iress), 
torhe (= dofarbe); adj., nüzlich, subst. ntr. 10., nutzen. 
tdrmach (=z doformagj, to., vennerung, infin. 
tossach, ntr. 10., anfang. 
tra (abgekürzt tj also. 

Indofferm. Chreitwmtht«. 17 
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tri (gewönlich voikiirzt) mit acc. durch: trihaithis, trc 
phreeeptf trc'foirUJietüh, mit suff. pron. 3. msc. Etr. triit s=s 
trU; vor dem art. tris: trisnüsenpedhu, 

trehar klug, geo. trebmr (s. mj, 

tri s. tre. 

t rieht arge, feuL 10., 'dreißigkeit', 30 tage. 
irlü s. tre. 

friffr drei personen, gen. trür, dat. triur, 
tue (= do-ucj bringen, 3. sg. ind. Utk, oo^J. C(m4(d)-iucea, 
. 3. pl. pass. (conj.) in-duccatar, 

tuiese, part perf. poss., (== do-fchguiste? vgl. togu) aaß- 

erwält, berufen. 
/tt«7e, ntr. 10,, flut 
tuit fallen (3. sg. praes.), mit 

dothidt, mit rel. ^f^: efo^ut^. 

ü. 

ü anß a assimiliert §. 74, t (neben a«», o): dc-thdrmuch, 
M-bar-cumung; auß o: smrn; u statt namentlicli im 
außlaut diadu, belru, seehmadaeMu; did»; asm, laigu. 

u, in suft'. pron. der 3. pl. acc.: friu, 
mi s. ö, 

um-ni von uns, s. ö, 

mr, fem. 10., hora, gen. mre, öre, dat. acc. mir, dir; dual. 

nom. di mir, dat. dib ^mrib, 
m Umlaut 1) von ti: huith, uissey cuicee; 2) von o (oft nur 

scheinbar): cuit, iiile; 3) statt ai: tairchcehuiH, trebuir. 
uile, 10. adj. pron., jeder, alle. 
n(ssi\ 10., gerecht. 
(h)imiilih'tit, fem. 9., iuiuiiütas. 
uiiga, fem. hh, uucia. eiu zwoltul einer miuute. 



U. Ebel. 
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Alphabete 

(das glagolitische nur in der Alteren nmden form). 



kyrillisch 


glagolitisch 


1 kyrillisch 


glagolitisch 
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k 








6 


Jl 


A 


7 




V 




M 
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tn 
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■ 
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a 


0 




9 




m 






m 
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f 


b 


r 


9 






€ 


s 


« 








T 


OD 


i 






• * 






u 




8 


• 






f 






ä 


9 




oft 



*) Wir haiton »ias so gen. kvnllische alplmbet, das, wip dn«? im ductus 
iinliche gotisehe alphabpl, atif der grieehiscbcn uiiciaisdirift benjht, 
für das ältere. Es war wol bereits vor KjriU vorhanden, weil e^, wenn 
et «nt um die niUe des IX jaluli. «ojMantoi iribe, die grieoUielie 
enrnviehrift nr gnmdUga haben wfirde. Dae eo genante glagolitficbe 
•Iphabet gilt uu ale eine ▼ereebnSi'kelany deel^rillieoben. Bn« wettere 
begrfindang dieser nemerer leit beetilttenen anrieht kann hier aidit 
gegeben werden. Bt, 
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kvrillisch 


i — -^'i — " 


krrillisch 






m 
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m 






V 






m 








V 
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s 






Y 


« 




iL 






1 ■ 


Ul 


i 


■ 


sc 


Jf 




« 


ü 






H 


II 
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I 








« 


i 


? 






1 « 








♦ 




m 


r 


> 


r 







qi, w ist roni;M iMiium für oiT. und \vir<l od so gctrent 
pcstliribcn ; s und 15, h und 1 (1), 0 und w sind phonetisch 
gleirhhcdiMitend; s, 1, «» sind in gewissen worten und Verbindungen 
gebräuchlicli : av ( (f) ist wie eng verbundenes dj zu sprechen, in 
iUlcren handschriften nur in griechischen woiien iur y vor pala- 
Uilen vocalen 0» ^ t^)» später auch j; S und ja fallen im glago- 
litischen in A zusammen, fOr Ja steht glagolitisdi auch 4> (a), wie 
für j6 immer 9 (e). In manchen handschriften findet sich X» t, f 
(/', rO, um die innige Verbindung von (/, «J, auf sn 
drücken. Für die auPsproche vergl. $ 76 u. nachlrag zu p. il9. 

Die folgenden texte sind enlnonimen dem kyrillisch gesrhri- 
bcuen so genRiiten Osfromirschen Evangelium aus dem jare 
1()5(>— 1057 ChenuiP gegeben von Vostokov, St. Petersburg 1843), 
uri I dem glügnlitisch gescliribcnen SO genanten Assenianischen 
oder Yaticanischen Evangelium aus dem XI. jarhundert Cherau^ 
gegeben von Fr. Radki, Agram 1805). Die in den erwähntes auf- 
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gaben vor kommenden compendien sind auf gelöst, in den sItteken 

aus dem Ostrom. Evang. die durl nicht vorhandone worttrenaung 
durch gefürt, das den bu« hslabea k vertretende zeichen ' durch 
h ersezt, das seihe zeichen, wenn es die erweichung von ^> », r 
auf drOkt, oder sonst für j steht, durch j gegeben. 

Das zeichen i iat im Ostrom, codex nicht gebrAachüch« In 
den glagolitisckeii stocken ist die Verwechselung von dl und I tat 
bfinig Cfl« P* 680); snweflen sind die halbvocale auch gani an^ 
gelaPen, x. b. es» = vHn,*) 

Um drn Irren rnnm dieser Beite nicht unbeniizt zu Iaszou, teilen wir 
aocb die cbonratüche, ecki^ form d«A gUgoUti<cli«ii alp li«beta hier mit. 



Iii 
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Ii 


ch 


IS 
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db 
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OD 


■ t 


ffl 
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1b 




r 


n 
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e 




P 


Ul 


i 


0b 




& 


r 


t 
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9 
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8 (18) 
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0D 
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00 
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dl, 1 
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fl 
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«(la) 


8, 8 
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OP 
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A. Matth. VI, 7—18, 

7. uoiupe w ci M IHM» rawom« wmm a^mMapi, iiuun 
10 ci nio n UMO^ vumuanm ctoitiik cnnuii ujiiftn. 

8. le fiOAOBinre ci «ybo mn, nm so oiufk uak Bnxe t^- 

9. TAKO OyeO UOAHie KU CA • 0TI>Y6 HAUik HX€ KC« lA 
CIQCV CBATHTb CA HUA TKOK, 

10. ü^HAeik ifeMpkCTuac tioni ft/k BStf^m mm mn wni u 

11. mn uBfc MCHpMim ■im x^nck, 

12. ■ ocnn ■un j(«ini ww» nio a uii oci aimkui Jinn- 

13. H «e RiBCftH um n «■sen m h:;bsbn ini ot% ■cn^a- 

7. mok^te ze ne licho glagoUte jdkoze j^zyötnicl 
mtn^H bo $^ jako vU münoei glagoUmn svoQemi uslyäani 
hqdqtl, 

8. m podohite sc id)0 imu^ vtsü ho oticl vaSt ickäie 
irebujete prezde prosenija vascr/o. 

9. tako ubo moUte vy h: oti^e naSi, ue jesi na nebe- 
secliüy da svftUt se imc tvoje, 

10. da pridetl cesanstmje*) tvoje, da hqdett volja tvoja 
jaka**) na nebm i na zmli; 

11. ehlibü naSi nas^fi&ny^ daidi namü Mfßlsl, 

12. i ostavi namu dlugy naä§, jako i my ostavljajmU 
dluzunikoinü nasimu, 

13. i ne Püvedi nam vü napasti, nu izhavi ny otü 
mpnjamiy jako tvoje jesU cemrUA^oije^) i sila i dam vü 
veky. amin, 

*) ixsarUHnje, ♦*) wol schreibfeler fÄr jako. 
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A. Matth. VIv 7— 13. 

7. w§Ä€iuro3 as3 ac s -f» Afba %6h.^-%').n,rm3 Ära s de^^s« 
B. -pa rsAstüTwa sc ms» sm, vasvn et nm» v*m sm- 

10. A4i n<miM iM.b8im mm, m emMm vsaa wviA 

12. e 3H[nj.}.V5 -P^^« A^flfW'F 4»4>U1€ A^9 B W«S S8«V<k- 

13. B 4>3 tf«V3AT #4«« V« mWHMS #6 8M54VT MT 
iW« AMMtr«4.M, AM «m» V-MSIW» B STM. 8 &A4>V4. 
tM «AM. 41»^. 

7. mo2^to iß 8^ i jffcfto glagolUe iko % j§9y&mci, 
m^nff§it ho s§ iko vü nmogi glagolivm svoemä ud^kmi 

hqdqtü, 

8. ne podobite 8§ ubo imü, vestü ho oti^^ vaä ichü£e 
tr&mete priSde proiemS vaäego. 

9. «cc ie molUe s§: oVläe naäü, ue esi na nebest, da 
SV§titü .<?f bne fvoe, 

10. da pridetü carstvo tvoe, da hqdet vM tvoi iko na 
mbm % na gendi; 

11. cliU'hü imM nasqUinüi dazdu namü dhies^ 

12. i ostavi namü dlUgy naä§, iko i my ostavUemii 
dJ/ü^nikom^ w^m^iy 

13. i ne vüve4i nasü f?ü iski^enie, nü iehavi wy otU 
Iqkavaago, eko tvoe estü carstvo i sila i slava vü vikü, 
amnü. 
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Altbalganach. 



B. Job. I, 1—28. 

1. iicwMui n tim»f N CAOBO e« m MrA, h Mt\ Bt cmo. 

2. M n aeuMM itnu 

3. ■ TtiK ikci niMii ■ wm ■mfo m m cum mm 
■um. 

4. n TOM MNm iit ■ mmmb n ctm% nonMum* 

5. ■ cnn n luim cunm ca, n nm mn w Mm. 

6. BiicTi» YsoBtiTL nociasNi on Bora, hui kuoy aoim. 

7. Tl n\)»\C Kl> C'KKl:;s,l;TCAbCIIiU^ ClBt/^tTeAkCTBayiCTk 0 CBt- 

8. M Bt Tlk Cim, Wk ^ CWAtTmCIBOYKTk 0 Cfiin. 



1. U^umi hi shvo, i s^o U otu boga, i bogU H 

2. 86 bi iskoni u boga, 

3. i temi ttsa bys§, i hez tiego*) niÖito ze ne bgsti, 
jeze bgsti. 

4. towM ümtU bij i HvM hi avUü dhvikomU. 

5. f 8vM vü Und 8vlUt^ i Uma jego ne obfHL 

6. bystl ölovikü posulanü otü boga, mi^ jemu loaniL 

7. tu pride vU aMd&d^sioOy da BtkfidikMmi^ o 

svete, da uiöi virQ imqti imi. 



•) fttr hexM iijego. 
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B. Joh. 1, 1—28. 

1. WfT CA 2MV9f S 8A9Vt CA » BIM^ B KStM CA 
MtVf. 

5. 8 svAQB« V« ni«sffA svTsnTVV« acy 8 W'eW'i' 9%» #9 tt::«!?. 

0. IS«T9«I€ «AMfAM »84*4^ MM C!tM>, 81IC 8t4M. 

7. M nTA9 IM fl«VAAA«t»AAlWt, A4. MVAAA9IMM9IIV»- 
MM t «VAIVA, A4> V88 VAU8 VWtMM 911». 

8. M CA IM 8VAIM« M A4. ««IfAAAlltMMmMIM 9 
aVAWA. 



1. i'5Ao;2^ l>e siovo, i slovo hS u boga, i bogü bS slovo. 

2. 86 hi iskotd u hoga, 

3. viU Un^ byS§, i bei nego niöeso äe ne bgM, eie 
hgM. 

4. vu tomü'Mvotü be, i Mvotü bi svitü öhvekatnü. 

5. i 8vSHi vU ifmi svisHtU*) 8$, i tima ego ne obfi, 

6. by^ü öloviku pasiUmü ctü boga, em» laa/m^ 

7. pride vü süvMetelstvaj du sitviditeUstvudü o sviU, 
da vd imqtü emu, 

8. ne be U svetü, nü da sividitetistvttetü o sveU, 



*) wol felerhaa Ar svUttü, da es ein wthm mfütiU oder «vMf 
in disem liiine okbl in geben scibein^ 
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AltboIgMitdL 



9. Rl CBtTl HCTHRkHUN, HXC llfOCB-ti|iaiCTk IkCCUOrO YlOmt 

10. n unp% Kt, M Mupi Tnuk EiicTk| N uMjiik lero y€ iio^m. 

IL n cioa ufn^h » cmi kto m ■^■hi. 

12. KMBO m ifian Affen mn oufteik vwin m- 
xiin» BiiTiii it^fiKvcm n mha uro» 

13. Hse 0n K^w m tn Mum amkcnii h m 
yon im&mi am m Bora poAMia ou 

14. H c:iOBO nsiTii sucTt» n »cenH ca ii mi, n EH\%jtoit\ 

H HCTHHU. 

15. Hoaiii ciB%<^«TeAbCTBoia o meuk h b'^^iba nAroAi • ck Bt 

MfMW ^tn • r^lAV* MO UMt t^tK^ HMOIK HICf MO Hlk^tt 
INM lt. 

9. 6^ 8t7^fü istitanyj, Ue prasv^jeü vmakogo öhvika 
ffr(d(j§ta f>U mirU, 

10. vü mire be, i mhü tcmi hifstt, i mirü jeyo ne 

11. tJÄ süoja pride^ i sv&i jego ne prü^, 

12. jeliko ze ichü ptijct^ h (^(^stt imü ohlasU cgdomu 
bozijemü byti, v^rujuUimu rii im(^ jego, 

13. ige td otü krüvi ni <M pochoU plüt%^ey§*) m oUi 
pochaH mqiisky nU otU boga rodiSa**) 8^ 

14. i sloro pluit bysU i vn^^eli 8§ vü ny, i videchomü 
slarq jrrfo, slavQ. ja£o jedinoö^dooffo otü oUctt, ispulia 
Uagodati % isUmy, 

15. loa/n^ sUvfd^te^stüova o njen0 ivUeUva glagoJc***): 
sf be, jogoze rechii: grgdyj po mme pedü münojq. bysii, 
jaJco pHrvij niene bi, 

*) für ^lütlsk^i, *♦) KusBismuB für rodü^ ♦♦♦) fiir gl^olj^. 
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10. V« ^'TbA CA, S WTM VOA«?« C^ATfifM, 8 V9M im« 

3SW *3 f bT»e9W *). 

12. MTM au SM wMm % 4Mim sw« »cA+atM 

A»«€ CMTSW« tMTWTy VifWBTOM IM 8W€ 3M, 

14, S SAtVt e-889ro4l » WlfiOrf^T 8€ V« ^»«8, 5 -iPT- 

AAUfN 2Ä+Vae 39,3, 8.ti,^.VJ€ AJ»a 8-P»V€A+*SW 9m 8W«\+, 

9^^^€ 8« liAlre * M9eA«T 19 «MTA ffcAA« IMfM« 

9. ^ sv^t istmünü, Ue proaviitaetü vMkogo BcvSka 
idqStaago t^i» «mrü. 

10. t^iJ mre hi, t miru temä bi/stä, i vesi mirü ego ne 

12. eliko ze ichu pnj^tu i, dastA imü oblasU d§domü 
boziemü byti, verujqMümü vü im§ ego, 

13» Ue ne otü krüve fd oiü pachoti plm^f^ m otu 
poe^oU m^Msfcy nU atU boga rcdiS^ 

14. I slovo pluU bffstü i Vffsdi ,9^? vü ny, i videchmnü 
slava erjo, slavii iko inoc§daa^ö otu otica, isplmu blago- 
dati i istiny, 

15. lomü 8uvidete!Mvu^ü o nemU i vüäiva glag(dj§: 
fil U, egoze riM: grj§dg**) po müni pridU munojq lystu, 
&Q0 prUvij mme bi, 

*) prijftS. flntapricht dem pnj^ des kyr. textes. Die woHe poma 
— «e feien imAli,Ev.; prtjftu ist aber pnedikat in KltTtt, daher tingalar. 
**) js fOr S geidunben komt im AsBem. Eräug, öfker vor. 



2tO Ahbatgartocti. 

16. II m icauiNwin icra im ncii b^mhkomi ejut^aa*^ ^% 

UUOffl,lh. 

17. AKO ^AKOMI. UOCtMIk üßn, EVCTk, BAArO^ATk N HCTMMA HCO^- 
CMIk ;(^IICTOUk KUCTk. 

18. ioni «wmtt »t ■■nA« m m n^t, nnw» i^iMTAAiiB 
cim eil n iwM mra n ■ MMitjiA. 

19. ■ et mok ciiij|«MihCHa MNuiMt^ mffiß mtxtN m 
M^tYciiMH 11 umtnm, tfß nip«can «r» • ni ntt mm; 

20. H HcnditAA H ae OTigk^M ca, ■ üciioBtAA ' luo ncHk 

Kfk ;cpHCTOC'fc. 

21. H Ei^npocHiuA xe h • ki^to o^ro T-y iccH : H%nt% am kcn ; M 
niroas • mctik. n^o^on ah icch tu; h oriBnqiA • nh. 

■MM ni • wn rjunNUMm o tmk cmm; 

16. i otU ispülnjenija jego my viai prijffchomU hlagoMX 
vuz*) hlagodaU, 

17. jdko zakonü Moseomi dmu bysti, blagodati i istÜM 

18. hoga mkUto ie nikUde ie ne vidS, tükUmo jedmo- 

c§dyj synil sy im lone ottöif tü i ispoveda. 

19. i se jesU süvieUtelistvo loanavo, jegda paslaif Jjw 
dei dU lerusaUma ierej§ i UifUgUy da vUprongH jego: ty 

küto jcd? 

20. f ispovMa i ne otuvirge $§, i ispoveda: jako tiesmt 
ag& Ckristasü, 

21. t vUprosiSß ie i: k&to ubo ty je»? lUja U je»? 

i glagola: msml. prorokü Ii jesi ty? t otuvöäta: m. 

22. rü§ ie jemu: küto jesi? da otüväü datmi pasA* 
Uwüiümü ny. &to ^agalj&R o teM samonä? 
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9IN9^^ U8fiW8WC CMVfiW9« 

18. tMt* mm »9 4>9 VTSUk 4^MA9 »9, M IMHim 8M- 

19. 8 83 32TO-8 «■öi>'AAÄPU3«R»^arov9 Käf f'sjiya, 35b<ii)+ raa-eÄ-f- 

lll»e 8Jfii98 MM 89M»S'MVBW4> 89M»6 B ^VAtTVMT, A4> V«rM< 
MfV« TS • IMV MM MT; 

20» S 8finVA4M> B *9 MHfMaM Sf, 8 flVAiM • AM 

21. 8 V«rUfi8IIM 8 • «WM «MV 9ftT ; 8AB« M MT ; 
8 %A* ftt A* * #AfiW« • rUMM WCt MT «MT ; 8 tiWA • 

16. f otü i^tUinemi egü mg vsi prijf8om» hlagodm vUg 

17. c/io Moseomu zakonü danü hystü, hlagodeti i istina 
Isusomii Chmtomü byatu 

18. boga nHOo ie ne vidi ni/nde äe, n» UMmo im- 
ijpdui*) 9!ftiü ayj vü Umi oHmü iepavidi. 

19. i 8e estÜ süvidUetfs^ loamvo, egda posülaSj^*) 
Ijudä otü lerusulima kreji^ i ImrUy, da vu^os§iü »**); 
ty kto csi^ 

20. i ispoveda i ne ot^riUe 8§, i pavida: 4ko niamü 
001 Chriatoeü. 

21. i vUprosiS^ i: ubo Uf est? IHa U m? i gla- 
gola: nSsmii. prorokn uho ed ty? i oM: m. 

22. re^f emü: kto est ? da otiivetü damtl posulavuHimü 
ny, dito glagoleH o tel/i samomü? 

•) j§ aUtt f , vgl. £0 V. 15. 

**) statt im Assem. evaag. uicht selten, wie auch sii für aoin. 
plor. TOB si. 



Digitized by Google 



AlibnlgariBch. 



MJk rocnoAbHk, uko ^.»^ \>c;c ikami-v nf^ofkOKV 

TU nci x^iiGitcm ftaiM m ifo^Mn; 

26. 0ffMSf 1 nim iMn rurau • a^fiK n Mj|>t, m 
cm« m n» cf om mtm» m nm. 

27. n Kcn r^iAvii m h«m, w» a^n« mm st^ 

MtCUk AOCTOHNl, OTfkUUlA |k6M€lk CMOFOY KrO. 

2^. CM KT» UI-»AHHN BVBIA Ofi 0» UQA\ NO^AAMAt ^ 

23. rerf ie; azu glasü viipijqMaago vu pastynij kjjra' 
vUe pQti gospoc^m, jako ze rede Ismja prorokü, 

24. i poslUanH Ijaachq*) otu farisej, 

25. i vüprasiifi i i r6§§ jmU: öUo vho kriitßieH, aSte 
iy nid ChristosU fd Bija td prorokU? 

26. oiuviäta imü lomü glagol^**): aau krüU^qvü vodi, 
po sride ie msü staUf, jegoie ne viste, 

27. tu jeati grcdyj po mün^, jako pirvej mem he, je- 
tnüie nSsml dostojnü, da atrü^i) remeni sapogu jego. 

28. si vü VlUlUHu hy§Q oZ>tt) onü polü loräum, ideze 



*) Ar h$a<Aq, 

sutt glagolj?. 
t) statt oiüresq (inf. otureküi). 
tt) statt obu. 
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38. bMt • %A4M V«ra«eiOIV>H.M V« fMMMTTT, 

24. s rsfi«A+-P8 tiAfbae 3ro-8 (j) t tTaas, 

25. 8 V-Rrb3S«ill€ 8 8 l.AtllC 3%'» • VflOU3 a^Cd i>b«UiW'f3IUTy 

26. »«HiVAlUinj. 8»M*« • «liM) }>MW<i'«6 V«T V« VtAA. ff 
ttAAA I» V4.fi« aWMNM 9%!»» V«<P 4>9 VASIf9. 

27. *) AM fbAM wme 

98««^ JWiM ^ASIM A9ftll98M MMAIUTIVT fc9W9(r9) 84»- 

ffft» 9M. 



23. rede: asH glaaU vi^jqitaago vU pustym, ispravUe 

pqti gosj)odmu, eko ze reöe Isaia proroku. 

24. i posühm Uack^ atü faris^, 

25. i mprosi^i^ i i emu' Cito ubo krUtaeäi, aäte 
tjf nisi Chnstosü ni Mia m prorokü? 

26. otüveäta imü loanü: azi krfStajq, vy vü vodi, po 
sride ie vodM stoitü, egoze vy ne veste, 

27. *) iho pridü mnojq 
estü, eniuze azi nesmu äostojnu, otrcsUi**) reme(ne) sa- 

28. siif) vü Vithanu l/ysp o^ff) mm polü lerduna, 
ide he loanü kr%st§. 



*) die Worte A-^mune feien im Ass. Er. 

*•) ttatt ot&r&üu 

t) statt 81, vgl. so T. 19. 

tt) statt ohü. 

lndQg«nn. Ühr«stoio«tbl«. 18 
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C. KatttL xm, M—M. 

MMtUtm TOMIKWf ClUUMf M»l|Mlt CtlM M CO! tMmUk. 

M c|»tAt ■Miraiiiia Ii mjijt, 

26. KTAA X€ npO^BC T|>ftlA H nAOA^ CITBO^H, l%fl^ UM Cfl ■ 

27. npHtukAii^iiK^ ft.ii ii locno^HNa ptiua iCMoy • rociio^H, H€ 

AOKpU AH CtUA KCH IIA CCA« CBOKMI^; OTI» K^Of OfSO NAMn 

24. recegospodt pritüöq, s%j<}: podohtno jesti cesaristvije*) 
nehes^n^e 6lov^ siavüiu**) dobroje 8£m§ na seU av^jetn^. 

25. sUpfStmU ie l^lov&mnu pride vragU jego % vMja 
pUvem po aridi piäenk^ i oUde, 

26. jegda prog^he Mva i pHodü a&tvari, tügda javi 

s§ i pUvdü, 

27. priM&Se ie tM got^ßodma riS§ jemu: gospodi^ ne 

dobro U 8im§ sijalü jesi na sele svojeml'^ otü kqdu ubo 



*) cesarUtvije, 
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a KatÜL Xm, 24—80. 
AMCM m« vAA^^km» fsewm «AnfAi« sa^v^uj» ^acb»» 

um »Bf nrMM 4>aa«9a.»p« 



24. re^e fiospoM 9mmü udemkomu prU^q sijq: podo- 
büno estü c^sarstvo n^eanoe öloviku siavüäu dobroe sim^ 
na 9di memii. 

25. fifp^itemä ie ölovikomU pride vragi ego i vUsia 
plivelü po srMi piäemc^ i otide, 

26. effda ze proz§bt treva i plodü sütvori, togda ivii§ 

27. prUedÜSe ie raU gostpodina rÜp emu: ffospodi, ne 

dobroe Ii seniQ sealü est na seU svoema '^ i otü kqdu ubo 
maJtü pUvely? 



18 • 
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■A • jtot^imn RN VM^uie Bi^sepcui i€; 

29. OHT. peWC • MH, le^A hämo K1iCTk^b:(AIQI|ie ha«!«»! ftlCTk- 
^krH<T€ Cl MHMk H nkIlieitHI|%. 

30. OCTAIHTC MA^ilkllO ^ACTN OBOK f^Q XATBll, II Vk mp%UA Xl- 

n cMni HM ciMpa i iMwimia cui^m n anuMfi mml 

28. onü ze rede imM/ vragu dhvikü to sutvori, im ze 
rOfi: ehoäd^ Ii, da Mflfe ifmerem» je? 

2d. oHü ie reöe: m, jeda hako vMk%9<^u»e^) pUvd^ 

vüstirigmte sü nimt i j^Uenic^ 

30. osta/^ kuptno rasti oboje do zQtvy, i vu vrim§ 
istvi rek^ igt^emA: muSe vueber&e drevfje pUvel/^ i 

9Uv§Me vü sfwjyy, jako süzeäti ja**), a jn^emcq öm- 



*) Rassismus fftr vu^ruajqjke, 
**) verschribea für Jf. 
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C. Uallb. Xm, 28 - 80. 
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38. 

29. 9^<8 %3 b3^9 • -PE, ^A'f {"fhd «^jf^lffhUlh I ttillfj fAAVMMf» 

30. >SIV4.VT«a Mfft MM «M A» «MIMNT, 9 V« VbA- 
W« aSMOTVA b9Me atMOTMAMflM * IMIA^MI» Ittriih^m fhMMM» 

«Vit mtK9käm V« »BiMfmt «m. 

28. iMü (^re^6'e tmd: vra0 Slaif&ä to sutvorL oni 
iß reä§: choäteii U, da ied&ie t^öerem# j^f 

29. oMil ze rede: ni, eda kako vüstrügoQ^U pUvdy 
vüsMiffnete 9& Mtmi i piienicq. 

SO. ostanfUe kopno rasU 6^ do ij^*), i vU vrim§ 

^^vi*) rekQ zj§teUnmü*): iedUe izberete preäde plevely 
i 8üv$Me vu mopy iko MeSH j^, a piSenk0 aUheräe 
vü zUtnicq mojq. 
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kr. bedeutet kyrillisch, gl. glagolitisch. 

A. 

Af conj., aber. 

cwö, B gl. (izi, prou. pei-s. 1. pers., §. 265; menej gen. j^g., 
B. 649; mnne, loc. dat. sg., s. 646 ; münojq, iustr. sg., s. 650; 
mpy mm. pl.; ny, acc. pl., §. 266; §. 88, 3, anm.; tiasüj 
gen pl., s. 654; naniü, dat. pL; B 15 mene abhängig vom 
cüinpar. prüvcl 

nminüj amin a/u^v. 

a^te, Gostj., wenn. 

B. 

Bczü, piaep. mit dem gen., one; oft mit weglaßung ?<m und 
anschluß an den folgenden consonanten geschriben, daher B 3 
kr. bcz-)U'f/o, gl. be£-neyo (da ne^o z=z njego ; die Verwand- 
lung von z in i nach §. 1S2, 5, s. 305). 

blagodati, blagodetl, subst. fem. 9. (blagü, adj. 10., gut; <K» 
tat, Mjq tue; vgl. SO, 2; suffix 226; blagodatt schont 
von da-ti geben, dati gäbe), woltat, gnade; blagodatt, gen. 

sg., §. 252. 
böj conj.. denn. 

bubst. nihc. 10. (würz. §. 177, 1, suftix §. 216), gott; %«, 

gen. sg., §. 252, s. 500; vertritt B 18 den acc. 
bozij, adj. 10. (bogüy suftix §. 217, s. 397), götlich; bozijtmu, 

B 12 gl. boziemüy dat. pl,. i?. *2Gl; e §. 87, 1. 
brati (§. 78, 2), herq, hacöi, verb. I. b, §. 293, ncnien. 
bytiy verb. (würz. §. 82), sein; praeseuist. Jes-j I, a, s. 790; §. 89, 2 ; 

jesmi, 1. praes.;ieäi> 2. sg. praes., B 19 gl. est, §. 182, 
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A, 1 ; jestiy 3. sg. ptaes., B gl. estü ; b4, 3. 8g. aor. comp., 
§. 297, vgl. §. 305, 1; §. 182, A, 2; biachq, 3. pl. impeif., 
§. 305; (so UberaU kr., gl außer B 17 itfdU, vgl. 

§. t83, I), 3. sg. aor. comp., §. 297, 3; personatoid, §. 275; 
hyS§, 3. pl. aor. comp., §. 297, 3; personalead. S- ^^6; S 
|. 182, A, 6; bqdeU, A 10 gl bgdä, 3. ag. fot, vgl s. 795, 
anm.; bqdqß, A 7 gl. bqdqtü, 3. pL tat; 9^, iiom.8g. msc 
part maes. act, §. 229, 8. 467; §. 84, 2; sifj dass. ded. 
comp., §. 264. 
hgdq, hqädSi 8. a. h^i, 

Folli pron. poss. 2. pers., euer; decl. ivie s. d.; wtSegöf gen. 
sg. msc., ntr. 

vetii (§. 182 B), ve^ vedeH, yerb. I, b, f&ren. 

mdäij viidq, vidiH, verb. V, vgl. §. 209, s. 362; wuns. § 81, 
sehen; ffidi, 3. sg. aor. comp.; vidickamü, 1. pl. aor, comp., 
§. 297, 8. 818, 3; ch §. t82, A, 6. 

Väkanijaj snbst. fem. 10., Ortsname BeChania; VUhanU, loc. sg., 
g. 254 ; §. 87, 3 und 5. 

vlasH, vlad^f nHaMi, verb. I, b, herschcn, vgl. §. 18t, amn. 

voäa, subst. fem. 10., waßer; vodSy loc. sg., §. 254. 

voljo, A 10 gl. voUf subst. fem. 10. (vel-üi wollen, §. 181; 
Suffix §. 217, s. 301; o §. 80), wille. 

vragü, C 25, 28 vrarft, subst. msc. 10., feind. 

vrtm^j subst. ntr. 3., zeit; vn immj zur zeit; wmn ein Zeit- 
raum angegeben ^vud, steht im slaw. ru mit dem acc. 

vresti (§. 182, A, 3, b), vrügq, vrüzeÜ (z 182, A, 3, b), verb. 
I, b, werfen; ^ §. 80, 2, die dort besprochene erscheinung 
findet sich auch bei consunantisch schließender wurzel. 

vüy praep. mit dem ace. und loc, in; §. 80, 1 ; §. 82, 2. 

vü'Vesti, verb. I, b, s. vesti, hinein füren; vüvedt, 2. sg. imp., 
§. 290; §. 88, 8. 

vtiz-hratif verb. I, b (s. l/raft), auf lieben, wep nemen; mz- 
beremü, 1. pl. praes. C 28 uheisezt chosfesi da vnzhercmü 
das griech. iHJutg <fvXU^(OfMVf da in solchen und änliclien 
oonstructioncn das slaw. das verbum perfectum, das dem sinne 
nach das futurum ersezt, gebraucht 
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viißüj mit abiall des außlautes vuss, so meist in ztwamTnen- 
setzmigeii; pni^. mit dem acc, für, in zusammengetgungen 
auf, weg u. s. v. 

vit-güvaH, verb. I, b (& aüvaUJ, aiiß rufen; vüst&va, B 15 gl 
vüztva, 3. sg. aor. comp., §. 297, s. 818, 3. 

vüpiti, 'pijQf -pijeü} verb. V, s. 794, 1, rufen, auß rufen; 
vüpij^ßaago, gen. sg. msc. decl. comp. (§. 264; §. 85) des 
part. praes. act., §. 229; ded. s. taf. 8. 60t ; W^^t A, 4. 

vU-proaäi, verb. Y (s. prosiUJ, fragen; vUpras^, B 19 gl. 
vUproßftü, 3. pl. pfaes.; eUpro»S§, 3. pl. aor. comp., g. 297, 
8. 818, 3; g. t82, A, 6. 

v&a-tr&gati, -^jq, -gajeHy verb. Y (s §. 182, 3, a), heranß 
reißen; VfS^s-iirigaj^SU, nom. pl. msc. part praes. act., §. 229; 
decL taf. s. 601; U §. 182, A, 4. 

v^-irugnqti, verb. lY, b (s. irigw^i; s §. 182, A, 3, a), ber- 
auß reißen; vUs-trüffuetey 2. pl. praes., C 29 kr. vüs-^rig- 
nde; die g. 181, anm. gegebene r^l vrird im Ostrom, codei 
selten beobachtet, statt der lautverbindung Hl tritt meistens 
ir, tri, riy fttr meist seltener ein; västfi^n^ti 
ist das verb. perf. zu vMfiigaH und vUsMieati, vgl. unter 

vüS'trüzaU, -sm^q, -zajesif verb. V, herauß reißen; vüs^fi" 
gajq^te 0ri s. vUsirügnqtiJy nom. pl. msc. part. praes. act, 
§. 229; ded. taf. s. 601; st §. 182, A, 4. 

VÜ-selitiy -Ijq, -IM, verb. \\ mit sf; sich nider laßen, wonen 
(übcrsezt öx/^yot v; von selo ij. 220, ii. a. zeit öxip'fj; nach 
§. 209, s. 362, 3); vüseli, 3. sg. aor. comp., 297, s. 818, 3. 

m/, v(isi(, vamü s. u. ty. 

vUi, B K) gl. vcsi^ adj., all, decl. wie i, doch in einzelnen 
formen wie die pronom. a-stämme, so i^sa I; o kr., nom. pl. 
ntr., dagegen B 3 gl. t'^sö, d. L visja vom ja-stamme; visi, 
B 16 gl. vsi, nom. pl. imc. 

vtsjakü (auch vXsaküJ, adj. prou., decl. wie tu, s. d.; jeder; 
msjakogo, B 9 gl. vüsekogo, gen. sg. uiäc. 

videti, venitj vm, verb. II, a, s. 792, würz. §.81; wißen, ken- 
nen; v^ti, 3. sg. praes., A 8 gl. V^stü; viste, 2. pl. pra^. 

viküf subst. msc. 10., lange zeit, ewigkeit; viky, acc. pi, §. 250, 
84, 2; t;eA;a^ acc. sg., §. 249. 
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vSra, gabst, lem. 10., glaube, vertraneiL 

viravaHf -rujq, -n^eU, vwb. V (von vira nach §. 212; w, ov 
§. 82), glauben, mit vU c acc. glauben an — ; virujq^temu, 
dat. pl. part. praea. act., §. 229; §. 182, A, 4; e §, 87, 1, 
datHsnff. §. 261; vin^qSüimü, dass. decl. comp., §. 264, taf. 
s. 637; n §. 87, 2. 

Vfgatiy -zq, zeHy verb. V, b. 794, 3, binden; anlaut und wuizel 
§. 89, l; §. 178, 1. 

Glagdamje, subst. ntr. 10. (glagokt-U, glagolanüj pari, praet. 
pass. mit suffix §. 217, s. 398), das reden; gtagokum, A 7 
gL glagoUnii, loc. sg., §. 253; -i §. 87, 3 u. 5. 

gkb^laU, -Ijg, -IjeM, verb. V, s. 794, 3 (würz. §.177, 1), sprechen, 
reden; glagoläe, 2. plur. impmt, §. 290, wie von einem 
verb. I, b; glagoUte daas.; i=ji §. 87, 3; glagola, 3. ag. 
aor. comp.« g. 297, s. 818, 3; ^agdjf, nom. sg. msc part 
praes. act., g. 229, 8. 468; §. 87, 4; §. 183, 2. 

gImU, subst msc 10., stimme. 

gospodmU, subst mse. 10. (gosjpadt; sufifix §. 222), berr; ^a- 

podina, gen. sg., §. 252. 
gospoäi, subst. msc. 9., berr; gospodi, voc sg., §. 263. 
goBpoe^n^ (B23 gl gospocUnü), adj. 10. (gospodi; suffix §. 222; 

=: M/a §. 87, 2), dem bem geborig. 
gr^stif gr§dq, gr^de^, verb. I, b, kommen; gr^y, nom. sg. msc. 

part. praes. act., §. 229; §. 84, 2; gndgj dass. decl. comp., 

§. 264; taf. s. 637; gr§dqMa, gen. sg. msc des», part., §. 182, 

A, 4. 

2>. 

Da, conj., damit , daß; mit der 3. i^ers. sg. u. pl. in unabhän- 
gigen Sätzen als imperativ, da sv^tUt sjj geheili^ werde. 

datij danüj dost, verb. III vi'l § 182, 1, geben; damüy 1. pl. 
praes.; dazdt, A 1 1 gl. dazdu, 1. sg. imperat., §. 290, s. 719; 
§. 182, A, 4; dasti, B 12 gL daslüy 3. sg. aor. comp., vgl. 
u. hyti; danü, nom. sg. msc. part. praet pass., §. 222. 

doy praep. mit dem gen., bis. 

dobru, adj. 10., gut; dobro, nom. acc. sg* ntr.; dobroje, C 24 
gl dobroe dass., decl. comp., §. 264. 
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d^stojnü (dO'Stoj'cUi u. a, lunreidien; suffix §. 222), a4j. 10., 

hinreichend, wert, würdig. 
dlügüy subst. msc 10., schuld ; dlüffyy acc. pl., §. 250; §. 84,2. 
dlüziniküj subst. msc. 10. (cUunnu; suffix §. 231), Schuldner; 

dlüMnikomü, A 12 kr. dlüMnikomüj dat. pl, §. 261. 
dlüztnü, aiy. 10. (dläffü; suffiz §. 222, s. 428; i ^ 182, A, 3, b), 

schuldig. 

dret^, adj. 10. (suffiz §. 217; l §. 182, A, 7), alt; drev^e, 
ntr. sg. als adverb, vor alters, früher, eher, vorlier. 

ifönl, suhst. msc 9. (teflweise eonsonantiscli vom stamme dXn-, 
acc dine, gen. lilne; wuiz. §. 8t, suffix §.223), tag; ^tiX-a, 
acc. sg., §. 249 (A 11 gl dlnea, e jünger für das anß 
lautende V weg gefallen, wie anch sonst zaweilen, vgl. vaS 
A 8 gl för wOOf Alflen tag, hente. 

E. 

die 80 an laatenden worte s. o. je, 

r 

z. 

r 

Ze, Partikel, zur Verbindung von läitzen dienend wie grieeb. Si; 

einem einzehien worte nach gesezt, hebt es den begriff hervor, 

wie griech. yi; an « an gefügt, bildet es das pron. relativum, 

dessen casusformen s. u. i 
ieiti (§. 182, A,3, b), %(?, JftfeÄ (z §. 182, A,3,b), verfo.I,b, 

vtfbrennen. 

imM, subst. msc 10., leben; würz. §. 182, A, 3, b, su£ßx §. 318; 

dazu secundäres suff. -i€h. 
M^icOf subst. fem. lO., scheuer (Mi weiden, leben, §. 182, 

A, 3, b; ^to getreide. 224; ifÄ««, suff. §. 222, zum ge- 
treide gehörig, auß ^rctreide bestehend; Mttnica, suflf. §. 231 
u. §. 217; vgl. tj. 182, A, 5); zithiica, acc. sg., §. 249. 

Z^tVtty subst. fem. 10., ernti! (^C-ti; suftix §. 227, s. 460); z^vy, 
gen. sg., §. 252; Ziivc, dat. loc. sg. 254; vü vrem*; Zfjve 
C 3ü in der zeit der ernte, wörtlich : lu der zeit für die ernte. 
Der dativ erscheint in diser function nicht selten iui slaivischen. 

^i'ti, zhija, zinjcsi, verb. V, mähen (t u. f §. 84, 1). 

z§tcl7, subst. msc. 10. (h'ti; öuffix §. 225; 1 §.87,2), Schnitter; 
Z§teljemü, dat. pi., g. 261; je §. 87, 1. 
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i^jama^, subst. mac 10« (ifteU; safifixe §. 322), Schnitter; 
nom. u. gen. plnr. ooiisoiia&tisch i(teifaine, ifteiymiU, die an* 
dem casus des plnr. nach 9, daher ifU^a$ima, iftMtemü, 
dat pL, g. 261. 

Z. 

ZakonU, sahst msc. 10., gesetz. 

eemlja, subst feoL 10., erde; vgl. §. 1S7, 1; suffix §. 2t7; l 

§. 182, A, 7; zemliy loc. sg., §. 254; -i §. 87, 3 n. 5. 
MuUi, majQj znajesi, verh.V, I (vgl. §. 177, !), kennen, wifien. 
i^aU mid Jva^ (vgl. §. 78, 2 a. s. 702, anm. 2), 9<m, zo- 
Yesb. I, b, rafen. 

Z 

/, conj., und, Auch. 

ij je, ja, pron. 3. pers. (stamm ja- §. 89, 2), er, CvS, sie; §. 264; 
iy acc. sg. ; 7^0, B 5 gl. 6;<70, gen. sg. msc. (B 19, 26 den 
acc. vertretend); jemu, gl. emu, dat. sg.; jV» iwx. pl. msc. 
fem.; ja, nom. acc. pl. ntr. ; ichu, loc. pl., die locativform 
vertritt im slawischen beim pronomen zugleich den gen. pl. ; 
imüy dat. pl.; luach einsilbipeii praepositionen und solchen 
zweisilbigen, deren zweite silhe auf ü auß lautet (do, otit 
u. s. f.) nemen die von inen abhängigen casus des pronomens 
im anlaut ein w an, daher iljcgo, tießo; njemty gl mmüf 
loc. sg. msc., 8. 629; nimt, instr. m.\ nim?, instr. pl.; mit 
an gehängtem ie bildet i auch das pron. relat.: üe, jegoze 
(pfföze ^\.)^ jeinme (emnze gl.), khüäe. 

idCy conj., wo; ideze, vpM. das s. 

ierej, subst msc 10. (*«^cvfj, priester^ ierej§, acc.pl., 8.250; 

§. 87. 4. 

lerumlimü, subst msc 10., Jerusalem; lerusalma, gen. sg., 
§. 252. 

iz'havitiy -vlja, -üiH, verb. V, befreien, erlösen (ü-b/fvff hp- 
freiung, erlö6ung, vgl. §. 209, s. 362, 3); übaiH, 2. sg. iiuperat, 
§. 290. 

ü-bratiy -bera, bereäi, verb. I, h, heraulä nemen; überäe, 2.pt 

imperat., ^. 290. 
iiü, praep. mit dem gen., auß ; in zosammensetzongen if-. 
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Hija, B gl. I?ia, eigenname, Elias. 

kneti, immii (§. 269), ima^ u. imejq^ im^eÜ^ verb. V, haben; 

imatt, 3. sg. praes. 
im^j subst. ntr. 3., name; §. 249, s. 543; vgl §. 180, 1 ; §. 84, 1. 
moiidü, adj. 10. (im^, cfdo), der eingeborne; inoö^yj, mm. 

8g. III8C decL comp., §. 364, s. 637; inoöfdaago, gOL og. 

msc dess., vgl §. 85, 1. 
inU, numcr., ein; §. 237, 1. 

loänavü, a^i. 10. (loanü; sui&x §. 218), dem Johannes ge- 
hörig; locmtwo, ntr. flg. 

loanU, subst. msc. 16., eigenname, Johannes Clmdwfiq). 

Jon2<mt», /firdoMll^ snbst mac. 10., Jordan; Xardma^ lerdam^ 
gen. sg., §. 252. 

Isaijüj Isaia, eigenname, Jesaias. 

tskmi s. u. AMO»y. 

ia^husUi, -ig, -atift, verb. V, ^isucben, prüfen; is-^ü-, 182, 
A, 3, a. 

iakm^kimjef gl. iskn^emef sahst ntr. 10., prOlang, versuchnng 
(von isMen^, part praet pass. von iafeiwi^» mit snffix §. 217, 
8. 398). 

isplünjenije, subst ntr. 10., fülle plikriH füllen, davon 

part. praet pass. i»föi^'ei»it; davon isplüriienfie, $. 217, s. 398); 

ispühjenija (lilssfö s. tt. t^Mr^fi^i), B 16 gl ispl^ 

nemi, gen. sg., §, 252. 
isplunt, B 14 kr. isptUm (vgl. o. vüshrUgnqU}, indecL adj., 

voll, mit dem gen. verbunden. 
ia^aviU, -vJja (§. 1 82, A, 7, a), -wÄ, verb. V, gerade machen, 

richten (iaU, pravü, nach §. 209, s. 362, 3); ispravüe, 2. pl. 

imperat, §. 290, s. 719. 
is'po-vMati, -dajq, -dajeäij verb. V, bekennen, veikünden; 

ispovMa, a. sg. aor. comp., §. 297, s. 818, 3. 
is-po-videtif -vemi, v^, verb. II, a, bekennen, verkünden; 

■ispovvdc, 3. sg. aor. comp., §. 297, s. 818, 3. 
istlna, subst. fem. M\., warheit; tsff'r?//, gen. sg., §. 252, s. 560. 
istinUui, B 8 gl. istinünü, adj. 10., war (von istina, suffix §. 222, 

s. 426j; istintnyj, noiii. sg. msc. dccl. comp., §. 264, s. Gl}?. 
Isusä, subst. msc. 10., eigenname, Jesus; Isu^omij B 17 gl. 

Isusomü, instr. sg., §. 259. 
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Ui, ido, ideÜ, verb., s. 795, anm., gehen; idgMaagOj gen. ag. 

1B8C pftTt. pnwB. act., §. 229, s. 467; §. 182, A, 4 ; ded. comip. 

g. 264, s. 637; Sidüäe, C 30 gl. mit späterer Schreibung Se- 

düSe, nom. pl. part. piaet. act., §. 218, s. 404; decL s. 603; 

würz, sad, slaw. ckod, §. 182, A, 6 (vgl ckoditij, und Üd, 

§.78, 1; §. 182, A, 3, b. 
Ijudej, subet. msc 10^ Jude; Ijudei, nom. plur., §. 247; -t 

§. 87, 5. 

Kako, Partikel, wie, irgendwie; eda kako damit nicht etwa. 
kotd, sahst 9., an&ng; i^eonisszM kotd, gen. sg., von an&ng 
an, am an&ng. 

krikü, sahst fem. 9., blnt; krOvi, -gen. sg., §. 252; krüve, gen. 

Sg. cänes nom. *klry, subst. fem. 7. ; §. 252, s. 560; ^ §. 88, 7. 
Mam (MtsUH), krmq (§. 182 A, 4), hrism, ?erb. V, taufen; 

krisip, nom. sg. msc part praes. aet., §. 229; g. 87, 4. 
krUtaH (krUStoH), -&ajq, -»aiai, verb. V *Msfja-U, 

|. 182, A, 4 yon hristiU), taufen. 
kupü, sahst msc tO., häufe. 

h^^knH, adj. 10. (ku^; saSi §. 222), zum häufen gehörig, zu- 
sammen; kuu^iino, C 30 gl. kopno, ntr. sg. als ad?., zusammen. 
husiU, kusiH, y&b, V, kosten, yersochen. 
kS^j fragepartikel, wo. 

kähf B 19 gl Uo, pron. intenog., wer; decl. g. 264, s. 633; • 

§. 176, 1 ; -to, hervor hebende partikeL 
kqdu, adv., woher; otü kqdu von wo her. 

L. 

Levügitinu, snhst. msc 10. (XevUtj^), Levit; pl. levügüe nach 
art consouiintisclu!! stamme, mit ai)\vTriung der enduug -inü; 
levügüy, B W) crl. IfViVity, acc. pi., §. 250. 

Uj conj., oder; in der frage; etwa; für uns dann lueiät unüber- 
sezbar. 

Itch/üj adj. 10., überflußig; IkJio, acc. sg. ntr. 

Zono, subst. ntr. 10., schoß; lonS, loc. sg., §. 254. 

Iqkavü, adj. 10., arglistig, böse (Iqka busen und arglist, von 

Ißkg, inf. k$U biegen; sa£fix § 218, s. 400); Iqkavaago, gen. 

Sg. ntr. decL comp., g. 264; g. 85, 1. 
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HßfU, subst III8C 10., weit; fimrü, aoc. sg., §. 183, 1 ; miri, 
loc 8g., §. 254. 

fUCij, mcje, moja, pron. possess. 1. pers., mdii; mci^ aoc sg. fem. 

Mojs0, Mosej, gabst, msc. 10., eigenname, Moses; MwKmü, 
B 17 gl Mo8eofM, instr. sg., §. 259; als fremdes wort un- 
regelmäßig behandelt, regebrecht iriiie Mos^eaX, 

fnolUi, 'Ijq (§. 182 A, 7), 4Uij verb. Y, bitten, mit beten; 
nuHUe, 2. pl. imperat., §. 290, s. 719; nujl^, nom. pl. msc. 
part. piaes. act., §. 229; decL s. 601; iff §. l'82, A, 4. 

nUinogü, adj. 10. (vgl. s. 765, anm.), tü; mwix)^^; A 7 gl. mNO^er^, 
loc. sg., §. 254; §. 182, A, 3, b. 

müni, münojq, mene, my, s. u. €uHL 

mSfmti, -uJq, -niH, verb. V (würz. §. 83), rnetnen, mit dass.; 
wlln^f A, 7 gl nim^tü, 3. pl. praea. 

m(^Bf snbst. msc 10., mann; j> -stamm §. 87, 2. 

mißiaku, adj. 10., mHolicli (m^; suffix g. 231 ; 5 §. 182, A, 7, b); 
mqziskyf gen. sing, fem., §. 252, s. 560. 

Na, praep. mit acc. imd loc, auf; in. 

iMpasM, subst. fem. 9., gefar, yersncliung (na,pad'qj wLpaerii 
feillen; suffix §. 226; s §. 182, B); acc. i^., §. 249. 

nasoiSMü, a4j. 10., hinreichend (na^s^ii&t vom stamme sanija- 
des part. piaes. act. würz. j€$, urspr. as, §. 229; mit sttffix 
(. 222; U §. 182, A, 4); na8qS§(»ifj, aoc. sg. msc. decL comp., 
§. 264 ; nasq&inif, d. i. -nüi, das selbe (das slaw. wort ist 
dem griech. irtwvatos DACh gebildet), §. 88, B, 3, anm. 

naSi, A 9 gl. naSu, pron. possess. 1. pers., unser; decL wie i; 
mS^ acc. pl, §. 87, 4; naümi^, dat pl, §. 261. 

ne, Partikel, nicht 

n^eOtiU, a4j. 10. (nebo; suffix §. 222), himlisch; ndtes^mje, 
C 24 gl nebe9noe, nom.. sg. ntr. ded. comp., §. 264. 

neho, subst. ntr. 2. (vgl §. 178, 3), himmd; ndie», loc sg.; 
ne^eaechü, loc pl nach 9; v^^ tal a. 597. 

«e^priKMmi, subst. fem. 9., ungOte, das bitoe, übel; n^priiamm, 
gen. sg., (. 252. 

m, negat Partikel, nein; dem hit ne — quidem, griech. 



* 
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entsprechend: auch nicht, nicht einmal; fU — m weder — noch; 

bei pronom. s. niküto u. s. f. 
niküde, B 18 gl. niklde, nirgend wo. 
ntküto, B IS gl. nikto (vgl. kütoj, pronom., niemand; boga 

nikkto 6e niküde zc ne vidi B 18, niemand hat gott irgend 

wo gesehen; im slawischen heben mere negationen einander 

nicht auf. 
niöeso nichts, s. u. ^o* 
niöito nichts, s. n. 6fto, 
fiü, coi^M aber. 
wg, fwi^j nam» s. u. azu. 

fäsmif B 20 gl. nismü, oontrahiert and ne jem% ich bin nicht; 

ni» auß ne jesi. 
niego, i^'eml, mml^ mim s. u. i 

0. 

0, furaep. mit dem aoc, am; mit dem loc.: nm, über, "ran (bei 
verbis dioendi^ 

obiasß^, snbst. fem. 9.» macht ((M, vladQ, inf. vlasU herschen; 
suffix §. 226; 8 §. 182, B; h = hv %. 182, A, 2). 

obcj, adj. proiL decl., beide; obcje, nom. aoc sg. ntr. 

obH, praep. mit dem aec, obü onü pM jenseii 

obUrj^i, obfü (obü am, & jfUJ, wb. I, b, um&flen, auf nemen; 
o^ßM B & gl. ohft, 3. sg. aor. comp., §. 297, 3; 3, sg. wire 
rcgeln&fiig ob§, die uisprttngliehe büdungsw^ mn6 ainß 
dem bewustsein geschwunden sein, so trat die primftre per- 
sonalendmig mit verwecfaseling von < nnd u gewdnüch 
-tu geschriben, an, wobei nicht wie in daaßi das ur- 
sprttngliche s wider eintrat; vgl. §. 183, 1. 

onü, ano, ona, pron. 3. pers., jener (g. 180, l); declin. wie ^; 
ONty nom. pl. msc. 

ostMriH, -v^q (§. 182, A, 7, a), -viü, verb. V, laden, erlaSen, 
vergeben; (ostaH verlaßen, ostaoü snrttldaßang, ostaviU nach 
%. 209, & 362, 3); odaoi, 2. sg. imperat; oetwtte, 2. pL 
imperat, §. 290. 

oOmUgaU, '•fM^f -VßitM, verb. V, erlaßen, vergeben (osiayiU^ 
nach §. 209, s. 361, \\ l %* 182, A, 7, a); ostavljaiemt^ 
A 12 gl. ostavUem^, l. pL praas. 



Digitized by Google 



288 



AltboliirisclL 



oivHi, verb., antworten, nur im aor. comp, vorkommend; oti>l, 

3. sg. aor. comp., §. 2Ü7, >. SIS, ^. 
ot-üi (s. itij, verb. I, b, weg gehen; otide, 3. sg. aor. simpL, 

§. 292, s. 762, aum. 
otü (in Zusammensetzungen auch ot-J, praep. mit dem gen., von. 
otü-vrHih verb. 1, b (s. vr^Mi), weg werfen, abwenden: mit 

8§ sich abwenden, leugnen; otümüze, B 20 gl. otvrüzv, kr. 

ofifvlrze (vgl. unter vUsirü^inqtiJ, 3. sg. aor. simpL, §. 292; 

i §. 182, A, 3, b. 
otU'Vi^tatiy 'Stajiij -Majcsl verb. V, antworten (ofü-vetü; st 

§. 182, A, 4; über die bildung vgl. §. 201); vgl. prosveätgii) ; 

otüvika, 3. sg. aor. comp., §. 297, s. 818, 3. 
otüväü, subst. msc. 10., antwort; B 22 acc. sg., §. 249. 
otti-rmti, ot-riiitiy -riSq, -re§iM, verb. V, auf lösen. 
ottct, subst. msc. 10., vater (c 182, A, 5); oitca, gen. sg., 

§. 252; otl/e, voc. sg., §. 263; r §. 182, A, 3, b. 

adj. 10., väterlich (oita; suffix §. 217; r §. 182. A, 5); 

ottä, loc, sg. ntr., §. 254; i '%. 87, 3; oHmü B 18 gL = 

otUmü, loc 8g. decl. comp., §. 264; §. 85, 1. 

P. 

Fasti (§. 182, B), pad(}, pade^iy verb. 1, b, fallen. 
plodü, subst. msc. 10., frucht; C 2C acc. sg., §. 249. 
plünü, adj. 10., voll; §. 181; suffix §. 222; lü §. 181, anm. 
plütt, subst. fem. 9., fleisch. 

pliUtskü, adj. 10., fleischlich (plütt; suffix §. 231 ; §. 182, A, 7,1.); 
pUi^kyj§, B 13 la, pl4UUhy§, gen. sg. fem. decL comp., 
§ 264, s. 637. 

plMü, suM. msc. 10., Unkraut; C 26 acc. sg. §. 249; pUveU, 

um. pl., § 247; pUvely, acc pl, §. 250. 
po, praep. mit dem acc, loc, dat., auf, nach, wegen, gemäß u. s. w. 
pO'VidaH, -dajQf -daje^i, verb. V, bekennen, verkünden; povida, 

3. sg. aor. comp., §. 297, s. 818, 3. 
pthdoUtiy 'bÜQ (§. 182, A, 7), -hi§i, verb. V; mit 5^ nach amen; 

podobite, 2. pl. imperat., §. 290, s. 719. 
|»{ioiliiÄ,adj.lO.,änlich ; podoUno^Q^^ glpodobüm, nom. sg. ntr. 
po-maü, vwb.V (s. znati), erkennen; j)OJ#ia, 3. sg. aor. comp., 

g. 297, oder aor. simpL, §. 292. 
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polUf gabfit iDBC. 8. (gen. polu, %, 252), seite, hälfte; B 28 acc 
8g., §. 24«. 

po-9&laU('SlaH),-liq,-lje§i, verb. V, schicken ; posüla^^yposla§§f 
3. pl. aor. comp.. §. 297, s. 8t8, 3; §. 182, A, 6; pos^v^^^ 
pari, praet 8ct., §. 21 S, s. 404; decl. s. 603; davon posü- 
ItwUSämu, dat. pl, §. 20 1; decl. comp. §. 264; §. 85, I; 
posulanü, part. praet pa.s.s., §. 222 ; posül^miy nom. pl msc. 
des s., §. 247 ; poaUUmü, nom. pl. ded. comp., §. 264. 

pO'CkoH, ßubst fem. 9., l)t^gir(le (cMi ; cM-iH, snffix §. 216, a); 
pochoti, gen. sg., §. 252. 

pravilj adj. lO., recht, gerade. 

j^r/, praep. mit dem loc., zu, bei. 

pri-^Hf verb. I. b (s. iti), kommen; jyrideM i=prp4defiy A 10 
gl. priMüj H. sg. praes.; prifie = pri-idey 3. sg. aor. simpl., 
§. 292; vfjl. s. 7G2. anm.; priMMe s. u. prichodiH. 

prifma, suhst. tem. 10., gleiclmis; pritüi^q, C 24 gl. priU^q, 
acc. sg., §. 249. 

pri-chodUiy verb. V (s. chodifi), hei zu gehen, herzu kommen; 
prUldii^ej C 27 gl. prisedü§e, mm. pl. msc. part. piaet. act, 
s. u. ?7/. 

pri'^idüSe s. u. 2)rit'hoditi. 

prijaznJ, snbst. fem. 9., freundlichkeit, güte (priju-ti; suffix 

§. 223; tj. 182. A, 7, b). 
pl ijitliy -jnjq, -Jdjf'^i, verb. V, voi-sorjre halx-n. 
pri-jiti, verb. 1, b (s. au ueuien, auf neinen; prij^tü, 

3. sg. aor. eouip.; -tn s. u. ohrtjeti ; jiriu'sojnü, pnji'chomüy 

1. pl. aor. comp.; p^ij^^^t^} 3. pl. aor. comp., §. 297, s. 818, 3; 

§. 182, A, 6. 

prOy praep.. nur in zusamuu nsefzungen gebränrhlirb. vor. hervor. 
pro-2ffm<jtfy -hm/, -hia si^ verb. lY, b, henor keimen ; p*o^ff/*e, 

3. sj?. aor. sim])!.. 292. 
proroka, subst. lusc Hl., prophef (prOy rekq, s. u. reäti; o 

§. 80, I; suftix §. 211.: grundfonu §. ^3). 
prO'HVvstdti, -stajq, -stajeM, verb. V, erleuchten (srrsfd, subst. 

fem. 10.. licht; von sveiu ma surt. 217. s. :;*I7; M 

§. 182. A, 4: verb. nach §. 209); pro&veUajeti, B 9 gl. pi'O- 

siH'Macfn, 3. sg. praes. 
pi'osUi, prosq, prosUi, verb. Y, fragen, bitten. 

19 
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proSenije, subst ntr. 10.« da» bitten (proSenu, part. praet. pass. 

von prosUi; mit suff. §• 217» 8. 398) ; pro^nnja, A S gl. pro- 

imiAy gen. sg., §. 252. 
pr^j adj. 10. (§. 24 t, I, nachtr. m s. 507), erster; prurej, 

B 15 kr, ptrv^j (vgl. unter vUstrUgnaliJ, nom. t^. mfsc. com- 

parat. von prüvü, $. 232, s. 483, 2. 
prSdU, adv. u. pracii. mit acc. u. nistr., vor. 
prfide, ^v.^xorhvv; praep. mit gen., vor (ntr. cornj). zuvor. :§.232, 1), 
pustyni, subst. fem. tO. (= imsUfvja, §. 182, A 5), wüste); 

pustyin, loc. sg., §. §. 87, 3 u. 5. 
ptSenica, suljst. fem. 10., weizen; pf^emcq, acc. sg., §. 249; 

2)lsmkr, giMi. sg., 252. 
pqii, subst msc. 9., weg, stmßc; B 23 acc. sg., §. 249. 

i2a5t{^ subst msc. 10., Unecht; rahi, nom. pl., §. 247. 

ra^i, r(ist(py rasteSi, verb. I, b, wacbsen. 

remem, subst. msc. 3. u. 9., nemen; reme(ne)f acc. sg. nacb 3., 

remenX, acc. sg. nach 9.; 240. 
reäti (|. 182, A,3,b), reka, receM §. 182, A, 3, b), verb. I. b, 

sagen (würz. §. 7S, l); rScM, I. sg. aor. comp., §. 297, s. 818, 1 ; 

§. 182, A, 6; §. 86; §. 79, 1 ; rede, 3. sg. aor. simpl., §. 292; 

c- §. 182, A, 3, b; riSf, 3, pl. aof. comp. 
rodiU, roidq (|. 182, A, 4), rod^ verb. V, gebären (rodn 

geburt, nach §. 209, s. 362, 3), mit 8^ geboren werden; rodUf, 

3. pl. aor. comp., §. 297, s. 818, 3; 182, A, 6. 
rl^iy rMe^, reiiii, verb. V, losen. 

8amü, pron. (dccl. wie tüj, selbst; samomt, B 22 gl. smmnutj 

hw. sg. 

Sdpoffij, subst. msc. 10., schuh; sapoq\(, gen. dual., §. 2r>7. 

avojej sroja, \mm. posscf^s. 3. pers., mer gebraucht in be- 
zug auf (las sui^jj'ct des stit/es und dann auf alle drei ])er- 
sonen iic/.imlich; svoij uoni. pi. nisc, §. b'J; §. ^1. .'); >^f'(*Ja, 
mm. pl. ntr.; svojenu, A 7 gl. C 24 gl. svoeum, loc. sg.; 
svoimit, dat. pl. 

.9i'//*^7/, s'rTsV^f (§. A. 4), sn^fi^n, verb. V (vgl. §. 209, 

s. 3(>2j, leuchten; svititij 3. sg. praes. 
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svMU, snbst msc. 10., liclit. (sv1t-Hi; f>vH-ati hell werden; c 

§. 81; Suffix §. 210): svr^', Vw. su.. 2:^\. 
{^^rtiti, svrsfa (§. 1S2. A, Ij. -s^vV/.sV, vcib. V, hi-iii-cn fmith 

nach §. 209. s. ;i02, :V), mit .st geheiligt weiden; sniih, A 9 

gl. sv^tUri, :i sg, praes. 
adj. 10., lieilig. 

seh, suhst. nti-. 10., acker; i?. 220; §. IS2, A, I; ndc, loc. sg., 

§. 254. 
sifa, subst, fem. 10., krall. 

fdrr, adv.. .so; ntr. von sir7. |m)n.. so l>os( hMlleii, talis. 
slara, subst. fem. !(»., ruiu, herlichkeit (würz. S2; buff,§.21(»): 
filara, acc. sg. 

^c/oro, .subst. ntr. 2. u. 10. (gen. SiJovcse mu\ shrf : §. 2A'y. 2). 

wort; würz. u. suff. §. 2H0. s. 470; vgl. §. si: s §. I7(i. I. 
shfsdH, 'sa, -K/s/. Verl). \ 1S2. A. a. b; §. si). hören. 
HHoji/i, Mih.^t. iiisc. 10., bund. garlu": ^f">ptj, aee. pl., §. 250. 
smi((, subst. fein. 10., mitte; sn'dr, loc. sg.. §. 2r) 1. 
stojati, stojn, stojrsi vorb V. sIcIk ii (vdii t'iner wurzelloiiu sfi, 

Steiger, i?. S! ); s/o;//, IJ 2(i gl. .s7o?7?/, 3. sg. jiraes.; / §. S7, 5. 
ö'/V, praep. mit acc, von, für; mit gen., von; mit instr.. mit, zu- 

snniiiifu: S1, 2. 
SH-hnif/^ vcili. 1, b (s. hrafi), zusammen nemcn, sammeln; sü- 

/mrtCf 2. pl. imperat.. i?. ÜiO. 
sniu'dctelistvo, H7 gl. suvedrlrlsfro, subst. ntr. 10. f.si^, ivV/^V/; 

-/f// §. 225. s. 449; -stvo §. 227; §. 182, A, 7, b), mit- 

wiücr.sclialY. zcugnis. 
SHvedcU'Itstvoiatf, -fytruja, -sfriffrsi. vcib. V, s. 795 (mcnlr- 

telistvoj §. 212; ?/, or s2), zeuge sein; mvvfh^'tilisivujvn, 

B 7, ^. 15 ^\.sTwc(iet('iiHtvne^ '{. sg. praeg.; süvedetelidvova, 

,i. sg. aor. comp., §. 297, s. 8iS, 3. 
sä-v^Z(di. vcrh. V (s. Vi'sati), zusammen binden; süvpzate, 2. pl. 

impenit., §. 290; vgl. §. 182, A, 3, b. 
sü-zesH, verb. I, b (s. zc^^ti), verbrennen. 

sripftti, snplju (§. IS5, A, 7), mpisi, verb. V (würz. vgl. §. 1S2, 
A, 1 ). schlafen; mpcMcmn, C. 25 gl. siprsfrmu, dat. j»!. (§. 201) 
part. praes. act., §. 229; deel. s. 601; st ^. 1S2. A. 4; e 
§. 87, 1 ; mpcHtemü ciovekamü, dat absol. 'als die men- 
schen schliefen \ 

19 • 



292 Altbulgarisch. 

s&'tvorUi, verb. V (s. tvoriti), machen; »Uhori, 3. sg. aor. comp., 

§. 297. 
sy s. n. hfti» 

sißiu, stibst msc 8., son; warz. u. suff. §. 223, a. 

si, sc, si, pron. demonstr., diser; s %, 176, 1 ; si, nom. pt. mac. 
ntr.; sijfjy acc. sg. fem. 

simCy mh^t ntr. 3., sanie (se-jall, suffix §. 219, s. 411). 

se/afi, scja, svje^iy verb. V (s. 794, 3; §. 80, 2), säen; sejaviL^, 
C 2i gl. sSavüSu, dat. sg. nisc. (§. 2.^4) pai1. praet. act., §. 2IS. 
s. 404; (lecl. s. fiOri; §. 182, A, 5; sejalu, C 27 gl. sealu, 
part. prai't. uct. II. §. 220. s. 420; sejaJü jcsf, 2. sg. des 
mit diseni pait. uiuschiÜHiu'ii praeter. Mii ha.st gesäet'. 

.Si', ucc. tij^. pruH. retl., ^. 205; mit verhen verbunden /ur Um- 
schreibung des mediuiüN und passivums, tj. 2S7. 

T. 

TnkOj adv., so. ' 

tmj, tvoje (A gl. tvoe), tvoja (A 10 gl. tvoej, pron. possesji. 
2. i>ers., dein. 

Icvi li 'i, -rjq, -r/s/, verb. V, gestalten, machen (Ivorüj nach 

§. 209, s. 362, 3). 
tvo)% subst. msc. 10., gestalt, 
trufTyudiy -mt, -^lesh verb. IV, b, reißen. 

trihorüii, -hnja, -hnjei^ij verb. V. bcnUirfen (frehu, nach §. 212; 

o^", 11 ij. 82), constr. mit dem gen.; trebujete, 2. pl. praes. 
trehü, adj. nntwendic:. 
hrrdy travff, .sul».st. fem. h»., gras, kraut. 

tu, fo, ta (§. 170. 2), pron. dem., der, das. ilif; decl. §. 264. 

s. 632—035; Umt, B 4 gl. tomü, loc. sg.; itmlf B 3 gl. 

timu, instr. sg. 
tufffln, V ul. toffda, adv., dann. 
tilkilmoy B Ib gl. tikima, ndv.. nur. 

^y, pron. pei*s. der 2. ]hms.. du; §. iLä: §. SS, B, 3, anm.; tt'hi', 
loc. sg., s, 640; vy, nom. acc. pl., 206; vasü, gen. loc. pl., 
s. 654. 

CT. 

(7, praep. mit dem gen., I)ei. 

uhOf part., also; in der frage umserm 'denn' entsprecheud. 
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u-slißaH, verb. V (s. dyiati), erhören; ualyäatd, nom. pl. (§.247) 

pari, praet. pass., §. 222. 
uöenikü, subst msc. 10., schÜler, jünger {ud-dH lerra, if^k-nqH 

lernen, slaw. würz, vk; v %. y, u §. 82); ucenikomU, 

dat pl, §. 2ei. 

F. 

Farisej, subst. mac. 10., Pharisäer; farisfj, gen. pl., §. 259. 

a 

Chlebu, subst msc. 10., brot (lenwort auß dem got. klaif-s, 

hlaib's). 

ehoditi, choMq (§. 182, A, 4). rhodiäi, verb. V (chodü, §. 209, 

8. 362, 3), verb. durat. zu f^' (s. d.), gehen. 
chodü, subst. msc 10., gang (wuns. §. 182, Ä, 6; suff. §. 216, 

s. 318). 

ehaUti, ch<^ (§. 182, A,4), ckaUesi, verb. Y, s. 794,2, wollen. 
ChmiaMi und ChristU, subst msc 10., eigenname, Christus; 
• Chri^omK, B 17 gl. Chri^afnU, instr. sg., §. 259. 
cisarisivo, C 24 gl. cesarstvo, A 10 gl carstvo, subst. ntr. 10. 

(dsarü ta»saqy verkOizt cari; suff. §. 227; f. 182, A, 7, b), 

kaiserreich, reich. 
dsaristmje subst ntr. 10., reich (ciseuf^stvo mit sufl. §. 217, 

8. 398). 

r 

a 

Clov^U (G28 gl. äouiB), subst rose 10. (§. 182, 3, b), mensch; 
dlovika, gen. sg., B 9 abhängig von prosviUaje^, da im sUw., 
im älteren jedoch nicht durchgängig, bei belebten wesen der 
gcD. den aoc. ersezt; öl<H;iku, dat sg., §. 254; dlavikomU, 
dat pl, §. 261. 

Cf^do, subst ntr. 10., kind; ö§d<mu, dat pl., §. 261 ; B 12 als 
eine entferntere apposition dem voran gehenden iinu in der 
construction an geschloßen. 

&'to, pron. interr., was ; die casus von dl werden one die hervor 
heb^de partikel to gebildet; 6e80 (nüeso) §. 264, s. 629. 

V 

Ä 

Hidü§e, äeduöej s. u. Ui 
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r 

E. 

die Bo au lautencLca worte s. u. ja. 

Ja. 

Ja s. u. i. 

javitif -rljn (i?. IS2, A, 7), -risi, verb. V (vgl. jave, lulv., Uk. 
von *jar(i deutlich, olleiibar, iiuch ^. 'im. s. 30*2, 'S), 
ortenbiir iiiju Ikmi. zeiiien; mit Sf; sicli zeigen, erscheinen : /«W, 
3. üi^. aoi. comp., tmj^=Javi^(;, 3. pl. aor. cümi>., 297, 

s. Sl8, .!. 

ja/co, *x\. rho, adv.. wie (ntr. des \mm. adj. ja/ca^ w ie hpschaflen. 
quiili^j; nach verbis dicendi: daß, auch l»ei direi ter rede, wie 
z. b. 15 20 ; dciiu ; vor dem iuäuitiv : um — zu. 

Je, 

Je, jcgOy jemu, jemi s. u. L 

jq/da, B 19 gL egda, conj., als.* 

jedOy C 20 gL eda, couj., damit nicht 

jedinoö^ü, a4j. 10. (jedinü, Mo), eingeboren; Jeditiadffdyjy 

nom. sg. msc. decl. comp., jedinaö^daaffo, gen. sg. msc ded. 

comp., §. 264; §. 85, 1. 
jedinU, num., pron. decl. wie tü, ein; §. 237, 1. 
JeUkU, adj. 10., decl. subst u. pron., wie vil, quantus; jdiko, 

ntr. sg., davon B 12 der gen. ichü abhängig. 
jem^f jesi, jesSl s. u. hifti, 

J§> 

J^ s. u. i. 

Ji.:ill> t(, subst. msc. 10., zuiige, spräche, volk. 

ji^Zj/uuikU, subst. msc. 10. (jrztfrinü; öulli.\ §. 231), beide; 

ji'ztßinkl, nom. pl.. §. 217; c §. 182, A, 3, b. 
ji^zyBnü, adj. 10., iieiduiscb Jvzjjkü; suftix §. 222, s. -128; r 

§. 182, A, 3, b). 
j§ti, im}, inicsi, verb. 1, b, uemcn; §. 80; §. 81, 1. 

A. Leskiea. 
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auiscli. 
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J)m alphabet 

des Litauischen flit. gr. §. ft), dessen in Preußisch - Litauen 

übliche sclireibunt: so vil als möglich bei behalten ward, schließt 
sich an die sehn iImidl: des puhüschen an. Es besteht auß fol- 
genden buchötubeu (übei deren auiispr. s. comp. UO): 

a, q, 
h 

e (as) 
d 

§> ^9 ^ 

9 

h i, V 

k 
l 

m 

' an coasonanten bedeutet die Verbindung der selben mit 
' ttber vocalen betonte länge, ' betonte kürze. 



n 

0 

P 

r 

t 

& 

V 

« 

z 
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Dainas, 
T. 

Aug. Schleicher, liL lesebuch, i'iug lb57, s. '6. 

MSnü Saidüi^ vidi, F&rMm didei supßki:^ 

pinnq pavasariill. jj kärdu pcrdahjjo. 

Sanduze anksti Mies, Ko Satdüjsis atsishjrd, 

M^mzis aisisk^e, Ausjsfifii pamyUjei, 

Mtnü vem vaiksztinBjo, Yens mkty vaiksdinejei? 
Äusjoin^ pamylejo, 8gir(^ pänä smidn^beB, 

IL 

Lit. leseb. s. 39. 

Ei tu jeva, j'evuze, ßviäe, jeoiU! 
Ko diel tu nezjdi zemüze, zilmcLc? 

Sjsalnä szcda ieduMüs, ieämius, üdclms 

Vcjhzis läuM zaliesies szaheles. 

Ei tu brölij brolüM, brolüzi, broiÜi! 
Ko dB n^ciji jämas i kr^^? 

Ei tu sesaZy seside, ^rsnzv^ scsvle! 
dar tü neMnai käs kryge, hrygele, 

Ten susUtjo pnlkhzti, j)ulkifzvi, pulkek '^, 

m 

kalp po äangüm Jüdi debesclei, ^ 

Ten sgv^dvo kardüsei, kanstuiei, karäelei, 

kvfp po dtiHfium szvcöioms zvairjzdeles. 

Ten lahidjo kuUMes, hdkuees, kulkeles, 
kaip po tSvo sodüäi hUmes, hiteUs, 
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Mislea. 
Lit leseb. &. 56. 58. 

(rdeUni kumeU, kanapind üdegä» Käs tai? JdtUä 

bei öiülti, 

Dfym, d^jguisi ir uzäugau, äu^fusi mergavaüf mergävusi 
martavaü, martdimsi boha tapiauj höha tdpusi akis §avaü, 
jicr las akis patl issHindaiL Käu tai? Ägüm, 

Du euikucjsei siisipesze, balä hrmtjei Mffo, Käs tai? 
Gimos, 

Främusjsiau led(}, radaü sidäbrq, prämusjmu sidäbrq, 
radaü duksQ. Käs tai? Kiausais. 

Fäsaha, 

Käs tmk ijerlam niclut? 
Lit. leseb. 8. 148. 

Büvo ijSens Mrs ir vens pöns, JUdu suHlaMm, katräs 

(jcriaus meint qalcs ir State ])o szhnta doleriu. Pcms hät a 'i 
sähe: Bure, th imulek indM. Bars suke: Fonai lyiskq 
präded^) pirma, tür ir meUit pirmä pradet, Dabär pöns 
pradejo melUt ir sdke: Mäno tSvs turijo jaJti% täs turäjo 
fokius ra<ju6, käd gändras vvsq mctq turejo lekti, kol jis 
nü vetio rago äni kUo galejo nulekt. Bürs säkc: Tat ? 
ffäl but, Fons säke: Büre dabär melUk tit! Dabär burs 
prad^o i.ielUt: Mäno tevs tnr?jo kiaüh', tä nü veno gälo 
krekimSf .tu kUo turejo. Föns säke: Tal vis gäl hüt. 

Ale burs dd^) vis toliaüs melävo, ir sdke: Mono tevs 
pupäs s&Jo, tos debesu uiägo^), Bürs uiUpo vSnä pwpä 

^) itradeda. -) Jäuti. där. *) uzäugo. 
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ifd debem; tal Jdm pakirto upaczo pupäs ir ßs vegnU jo 
zemy nulipt. Tai jis rddo auksztai hüdams j)€lü ir kiamziu 
kevalü kruvi^, nü tu jis turejo virv§ v^, o ir ta virv^ per 
tr%mpä Mm, UU ßa vis auksjstat mpiM o ienud pridüH, 
telp jis wtsiUdo^) änt hain^czos. Nu hazn^ezos ale jis 
turejo nuHäöki ir tisuHf tropyjo änt dhielio aknwfis ir jo 
köjos ild keim i äkmmi iUndo; tai jis köjes paltk^ hego 
' ^rvi atsineszt, savo köjes isj^sl, Kaip jis at^jo, rddo 
jis sziinj jo kojcs hv(jrdzicnt^), o kai jis ji Si( kirr/a miisze. 
tai szu pämde ctdcli. Pons kf(hc'): Käs tarn cedclt) Imvo'f 
Bürs sähe: Käd tdvo tevs päs tndno tev^ kiaules gdne, 
Tai pdns sdki: ttd tBsä, ttt mdUji. Bürs sdke: Käd 
sakdi käd äs~ nirl/iji<, fai ä.^z laimejau. Asz mökti fi* > kihs 
melut kaip tü, O szUcip burs tudu dü szinUii doleriu 
lamBjo, 

Cbristiaii Donalltiis. 

Metas L Pavdsario linksmybes, 1 — 64. 

Chr. Dooaleitis litauische Diehtungeo, berauß g^ben von 
Aug. Schleicher. St. Petersb. t863, s. 26 flg. 

JaA sauHiU vÜ atköpdama biidino seSkQ 

ir zemos szaltos triasiis parffräiulanui jiikcs. 
Szdlczu prdiHones sii ledais sugaiszti pagdvo 
ir putodams anidgs viskr % fi!^ pavkto, 
ö Tu hmkiis orai drumjnl gaividami glöste 
ir zokles msökias isz numirusiu szaM. 
Krümai sü szikds visais iszs^Ufkdmo kMtis, 
o laukü kalmt au klmwis pämete skrätidas, 

*) nuBiUido. ^) hegräu&iant. ^ Jäduge, 
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Vtsluby küs rwiens h'und fihej numire rerkdams, 
visM käs ezere gyvendams perisemavojo, jo 
'är po sdtm kern jwr ztmq hUvo m'egnjps, 
vlsUih fit pulLnis iszlhuJo, rdsanj sveikif. 

Ziürkes 8u sjsesekais ias szdUo päsjsalio tränkt, 
fvirw)Ä fV vamai su Rzärkoms Irqi 2>€U'(Io7ns. 
Feles SU t aikais ir kürtnei BzUumq gyre. 15 
Müse^ ir vabalai, üdai su kaimene Hum 
müs jaü rdrff jt ml pulkah visür susiruiko 
ir ponüs taip kaip burus igelt iszsiziojo. 
Bei ir hUim jau sgeim^jnq sävo pabudit 
ir 2^rf' dihho slifsf hei hl pflnfßt müsimlrszo. 20 
Tu pulkai jtt pro plysmm isdisii pagävo 
ir lakstyrlami su birb^nems idisH prad^jo; 
0 vorai kampus srdPdmm verpalm amlr 
irgi medz6t tinklüs t^onts kopin^dumi meage. 
Bei ir mesekos ir vükai szckvn^dmii dgauges 25 
ir suplvszi/f ha tf/lonifi j pd(firl Iränkes. 

Ale koke d^oai! nü vhis isz didelio pklko 
verkdams är dnsmdams mus Itmk^ msugrizo ; 
ntf fit' verkt, bei Ihiksmifis visl si$&irmko, 
NSs dmbai iemös visur jau buvo sugudsgp ao 
ir(/i pavdsnris ävt tnm laftkü pasirdde. 
Tu po tdm paazalei vi$i kribzdUi pagdvo 
Irgi, beszükai^ant pulkdms, oszims pasik^, 
Vens stoi'ai 0 kits Jaihai dairnUi moktdams 
ir linksmai lakst^dams ik debesu kopinejo, 35 
0 kits änt szaku kopmP^ams gärbino d^vq. 
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liH ir vähfiu del skupn nct vem nrstskmd^. 
Uübai s£io ir to didd j<m tmvo nwül^, 
o hUs lopyta parlekdants panrntg^ JcUdq 

io ii p(tMff<6fJf a)/f Idiikn von niazuuKi iädo, 
O szku, ir UdpO pamrg§s neks ne^ejävo, 
hei iml mUr sumtszai sgokhiPdann dit^ifes. 

Gmulms su kitais kaimf/müs pitriekr /inksnuiH 
ir gaspoMriszkai änt kraiko t-arszkino snäp(ß, 

4-, Tat]) hesidzanffianf jdm, nztai, jait ir J(t (jaspaMn* 
isz szalt/is gaspddos vei iselitidmi riklos 
ir st^ 8&00 snapu meiUngß sveiJUno draüg^, 
Krtf/ka jr visür dulci SHdriskmj rmlOy 
ögi nanms nai^jits, itzpemai tikt budcmim, 

fio rädo änt viau kampi^ per mer paffodUus, 
Shuifi a iZijtas ir dnuff miujhih'liu sjx'tnt 
vejai SU spamtüs nü kraiko Imvo nupl^zf. 
Dwrys sk lamgais ir denksems hkvo mqmlf, 
o(/l frohä ris() ? /swr iszkrypusi rodes, 

r)5 To dä- tu (Um, kaip relU Ukrl^ns gaspadoriants, 
vtslah vel taisjß ir provtjt sukasi grettai, 
Vyrs tüjmis zagarü hudavonci phmeszi' gleb'i 
0 gaspadine jo pusi^nes mändagei löpe* 
Taip jf'f tarn abu, daug dirh^ hei iriummjr, 
välfil Hau suzrpji)l pas kldms nüleke greiUii 
ir, keUäs varles bei rupmäes paragäv^, 
dem* isg seirdh visös vemai d^kai)djo. 
Tu znioffdü nekings mokikis cze pasikdkit 
ir, jmsisotindams gardmus, nuimirsgk sdvo dev^. 
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Melas III. liüdenio gcrybes, T90 — bOi. 

A. a. 0. 8. 100. 

Tevat musu sent, ijirm to neturetlunn säüiHu, 790 

rods nei pfjhrlm nei kafrßsmn dar fffipaHno. 

Je UM iv^ fialvos szvetUus mokuKm möktilm, 

0 sztai, Hkt dauffiaus garUj laikydavo fleva 

W fizvenf/mis drnoniK haznffczon hi'fjdaro greit-ai. 

Ogi dahar, zelck di've, Ükt gilda siurcti, istö 

käd Lelüvninkaif prameasisidcm pasiredff 

j hnzmjrzü vos, iszf/hsi ka, kfjf^ztrnd (fuliuts, 

o paskui tu zdist ir szökt i käntzmn^ l^ga. 

Tttip po tarn kell tärp jü, aklai prismaükf, 

bünszkui hr'f kidülfszkni tu jniulula ztiHiuji tiOO 

iVy hazwjczoj iszgirstu mminedami zödzu 

fmrisjdcas sautkäs fjlupai iais/^dmm jvMas. 

Bei kitt t?a?düs dvl iH'hni'kin pidsimdm 

ir girti, kU8 kU(p pre qaivös nusUmr§, 

nei raMminkai ä/nt aslm vSmdnmi tasos, m5 

knd rcnKdfff rtf>hr pvr tum kärczanm fcszka. 

Tai biamjbe.y käd i^mdcfti pasiszidmjina begirdint. 
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A. 

Ahiiy fem. ahl, noni. dual., (§. 264) beide. 

Qflatäy »übst. fem. 10., nähnadel. 

agunäy subst. fem. 10., mohn. 

nk-l-s, subst. fom. 9., auge. 

dk-la-Sy adj. !«., fem. -/a, adv. aklai, blind. 

aA^-mti, sii])st. msc. 3., stein (§. 219). 

aU, ronj., aber, doch. 

miksti, adv., früh. 

0»^, praep. mit dem gen., auf. 

apaczä, a^j. fem. 10., das untere; loc apaasctß, apacsso (§.254), 
adv., unten. 

ar, 1) fragepartikel; 2) disjunctive partikel: oder. 
atia, subst. fem. 10., fußbodeii im hause. 
äse, pron. 1. pers. sg.. ich i% 265). 

at'd-mt, verb. IV, b, alt <rf-«-i»l, H, a, -cj-öw, '^'th ko»»- 

men, her-, zurück kommen. 
at-köp^, 'k&3fhim, -köp-H, verb. V., auf steigen, wider auf 

steigen. 

fd-^-nm-u, -nesz-im, -nesziu, -nesz-ti, verb. 1, b, 1, für sich 
herbei holen. 

(a-fd-sktr-iu, 'Shjr-muy -sklr-tiy verb. V, sich trennen von (gen.). 

äiudim, dunu, dus-ti, verb. IV, weben. 
dttg-u, duff-m, dug-H, verb. I, b, I, wachsen. 
duksa-s, subst. msc. 10., gold. 

duksüta-s, beßer dug-sz-ta-s (§, 192, 2), adj. 10., fem. -ta, 

hoch ; adv. auksztai in der hölie, oben. 
auszrini, subst. fem. 10., morgenstem (von ausg-rä morgenrote). 
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Bal-ta-s, adj. 10., fem. -iä, weiß. 

haenjcza, snbst fem. 10. (fioMsatf^ poln. hoamca), kirche; 

bainfauhn in die kirahe (vgl. Iii gramm. §. 133). 
he- vor TerbalfiNrmen drUkt die daner anß (gr. §. 138, s. 305). 

Man snehe dezgleichen mit he- zusammen gesezte fonnen 

unter dem simplex. 
h^^, hig-aUf verb. I, b, laufen. 

hHf ooiy'., und. 
let, ooig., aber, sondern. 

Inmr-^H, subst. fem. 10. (von licM-rU'S)^ abachenlichkett^ büß- 
Hehkeit. 

Uthjne, subst fem. 10., kinderinstrument anß einer feder oder 
einem rindenrörchen, schnarre (hifh4», birh-B'4i summen wie 
ein inseet). 

hUS, subst fem. 10., bine; demin. hü-iigi, bü^. 

Ut^ma-Sg subst msc. 10., weisel @. 222, s. 429). 

Uuaäy subst fem. 10., floh (s ab. hUkiha)* 

hdba, sahst fem. 10., altes weih (= ab., poln., ruß. bahaj, 

brMi'S, subst msc. 10., bruder; demin. broHUi-s, brcH^His, 

budavö-juj budaoörim, budopö-U, verb. V, bauen; budavd-H-8 

(§. 287) für sich banen, sich an bauen. 
budiwö-ne, subst fem. 10., Imiu, gebäade. 
bkd^nr^, bud-in^au, biid4n-4i, verb. I, b, 2, wecken (caosat 

zu hund-ü, büd-^'U wachen; §. 213). 
bura-a, subst msc. 10., bauer. 
bür-dsgfca-s, adj. 10., fem. -ka (§. 231), l^uerisch. 
bmhoü s. esHNl. 

a 

Ceddif'S, subst. msc. 10., zettel. 
Cjsi, adv. (pronominalst, ta-), da, hier. 
cs^a-Sj subst. msc. 10. (poln. szczyt), gibel. 

n. 

Dabär, adv., jezt, nun. 

dm-^, subst fem. 10., volksgesang (= altbaktr. dae-na, fem., 
gesetz). 

InAdgmn. GbiMtoiiMtU«. 20 



306 Litauisch. 

dainU-ju, dninav-mi, dam^-H, verb. V, daina singen 212). 

dang-u-fi, sul).st. lusc. 8., himmel (deng-ti decken; §. 216, b). 

ddfj iiilv., noch. 

därh-a-s, subst. msc. !(>.. arbeit, werk (d^rh-ti), 

(l((i(fj, adv.. vil. mit dt iii gen.; compamt. daug-iaüs mer (§.232). 

dehes-is, .subst. V)., gen. debeses und dehes-io, 10., msc., wölke, 

gen. pl. dehe6-il >. (§. 189, 1. auiii. 1), demin. debes-&%-s, 
di'jü-ju, (h jnr-aH, dcjä-ti, verb. V, wehklagen (d^ja, subst 

fem., wtliklage, ächzen: §. 212). 
dtkarö-Jii, dckavo-jaii, dphavo-ti, verb. V, danken (^«r/eira, vgl 

ix)ln. dzi^ka, deutscli dtud:). 
dt'J, pnu'i). und postp(i:>itu>u mit dem gen., wegen; z. b. ko del 

weswegen, to del deswegen. 
de-nä, subst. fem. 10.. tag (5?. 222). 

dev-a-s, suii>i. msc. 10., gott (= skr. dev-a-s, lat de-u-aj. 

dld-eV-s, fem. adj. 10., jrroü; tleiiim. zu 

rfir/i-fi, fem. adj. 10., groß ( jezt nicht mer gebr. und durch 

dldelis venlrüiigt); adv. ilida ser. 
dyg-stn, dgg-au, dyg-Ü, verb. Yll, keimen, auf gehen, grün 

werden. 

dirb'Uf dh'h-au, dh'h-(i, verb. b, arbeiten; im algemeiueren 

sinne 'treiben, tun '. 
dyv-a-Sy .subst. msc. 10., wunder, wunderbaie, befremdende sache. 
döleri'S, subst. msc. 10., taler. 

dranga-Sy subst. msc. 10., genoße. gcHirte (= altbulg. druga), 

drung-na-s, fem. -näy adj! 10., lau, lauwarm. 

du, fem. dvly zalw., nom. dual, zwei (§. 237). 

dknjSy subst. pl. 9., gen. dur-u, l., fem., tür (vgl. skr. dcär-^ 

dui ' tür. gr. f>vQ-a). 
düsaU'jUj düsav-au, diisau-ti, verb. V, seufzen (§. 212). 
dzavg-iu-s, dgaug-iau-s, dzaug-ü-s, verb. V, sich freuen. 

E. 

Ef, interj., ei. 

es-wi, verb. I, a, 1; jezt rs-ü, 1. b, I. buv-au, bü-^iu, bü4i 

sein (vgl. skr. äs-mi und hhävä-mi). 
ezeras, subst msc. 10., teich, kleiner see (öaepoj. 
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G. 

Gaiv-4n-Uf gaiv-in-aiiy gaw-hi'Hj verb. I, b, 2, erquicken, be- 
leben (givas = skr. gw-a-s, lat vkMi^s; §. 213). 
gäla-s, subst. msc. 10., ende. 
gäNu, gaire-jm, gal-e-ü, verb. V, können. 
gfüvä, Bubst. fem. 10., köpf. 
gan-aüf gm-iau, gm-^ti, verb. I, b, 2, httten. 
gmära-s, subst. mac. 10., storch. 
garhty subst. fem. 10., ere. 

gät h-in-u, gäriMn^au, gärlMUhH, verb. I, b, 2, eren (§. 213). 
gard-ii'8, fem. -di, tudj, 8. 10., wol acbmeckend; adv. gardiei, 
gaspadä, snbst. fem. 10., Wirtshaus (poln. gospoda). 
gaspadkt^, subst. fem. 10., landwirtin, hausfrau, (piAn,g&8podyHi), 
gaspadär-mka-B, fem. adj. 10., wirtschaftüch, dem haus- 

wirt zu kommend (§. 231). 
gaspadörm-s, subst. msc 8., Undwirt (poln. g&spodarz), 
gäu-nu, gav-etü, gäu-U, verb. IV, b, erhalten, bekommen. 
gida, snbst. fem. 10., sdumde, scbam. 
gdei-im-s, fem. -ni, a4i. IQ., eisern (geHeH-s, fem. 9., eisen, 

sejrbso). 

gSrthSf fem. -rä, a^j. id., gut; genaue, adv. compar., be&eri 
ger-^bi, subst. fem. 10., gttte, gut, woltat. 

verstärkende an gehängte partikel. 
girdm, gird-e-jau, gird-ä-H, verb. V, hören. 
gir-iü, gifr-iau, gir-ti, verb. V, rUmen, preisen; g^-U^s sich 
rümen (§. 2SJ). 
. gtr-no-s, snbst. fem. pl. 10., handmüle (sot hvairwus). 
gir-ta-s, fem. -tä, a^. 10., betrunken (g^-H trmkra; §. 224). 
ggihen^-Uf gyv-er.-aü, gyv-eip4i, verb.I, b, 2, leben, wonen, wii^ 

Schäften, die Wirtschaft fttren (vgl. gatvinüj, 
gH&hy-Sf subst. msc, 10., armvoll (vgl. dtsch. klaf^ter). 
glöst^au, glösejMu, gUst-y-üy verb. I, b, 2, streicheln. 
glupa-s, fem. 'pä, a4i. 10., dumm (rjynHfi. poln. gtupi). 
gräm-hij grdtut-im, gräuz-ti, verb. V, nagen.* 
grHtors, fem. -tä, adj. 10., hurtig, geschwind; adv. grfüm. 

L 

/, praep. mit dem acc., in (lit. gi . §. 132, s. 281). 

•ao • 
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%-gel-iUj -^il^idu, fjel-ti, verb. V, ein stecbeii, stechen. 
iki, ik, praep. mit dem gen., 1)ls. 

i-lend-U, -lind-au, -H'8iu, Wis-^ verb. Ii, b, hinein kriechen, 
tr, conj., und, auch. 

ir-gi und ir^ coig., ir mit der an gebängten verstärkenden 

Partikel -gi, und auch. 
Ug, praep. mit tlem gen., auß (gr. §. 132, s. 287). 
i8g-lM-4n-u, 'büd'in-ait, -budrin-^i, verb. I, b, 2, erwecken, 

munter madien (§. 213). 
i8g'gir-M, -gird^aü, Hßr-siu, -j^s-**, verb. VII, zu falSren 

bekommen, durch das gehör war nemeu, hören. 
ise-kert^, -jfcir^oÄ, -^kir-si», -^ra-H, verb. U, b, auß hauen, 

herauß hacken. 

isz'hfp^y fem. -jimm, verbogen, verschoben, kmmm, schief; 
part praet. act zu isz-krgp-sitikr, -kryp-aü, -kryp-ti sich 
ivenden, neigen (wura. hrip; vgl. kre^^-w, kreip-U wenden, 
keren). 

isg-lend-u, -Und-aü, -ö-aw, lis-H, verb. II, b, heranß kriechen. 
iaM-si-bkä^n-n, -bktNn^au, -ft&cl-in-^«, verb. I, b, 2, sich er- 

muntem, erwachen (§.213; §. 287). 
ise-si-Hö-ju, -m^-jau, 'üd-H, verb. V, den mund auf sperren, 

ktoffen (§. 287; vgl. lat. hiarej. 

Jau, adv., schon, bereits; auch wie das deutsche 'schon* in etwas 
algemeinerer, weniger streng zeitlicher bedeutung; ne ja» 
nicht mer. 

jduna-8, fem. -m, adj. 10., jung (vgl. lat juvems, skr. juvanrj. 
jäu'ti'S, subst msc 10., gen. -aso, ochse (vgl. i«Hiicirf«-iii>. 
jevä, subst. fem. 10., feulbaum; demin. jev-ui^, je»-^. 
jis, ji, pron., er, sie (gr. §. 90, s. 196). 
jö-ju, jö-jffUy jö-tiy verb. V, reiten (vgl. skr. würz, ja gdien). 
jüda-Sy teiiL -da, adj. 10., schwarz. 

iioni. dual. msc. von jis» 
Jak-ia-s, jük-iaü'S, jUk-H-a, verb. V, acherzen, lachen, spotten; 
§. 287 (lat. joC'U'S). 

Km 

Käd, kadf), conj., wann, als, nachdem; wenn; daß; auf daß 

Qironuniiuulst. ka-J. 
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k<U, ady., wie (pronominalst hir)^ 
kaimene, subst fem. 10., herde. 

kam-^na-s, subst. mac. 1 0., nacbbar (khia-s dorf =s got. ham-s, 
griech. nminj; §. 222, 8. 429). 

kaip, ältere formen kaipö und A»iljM>, adv. lelat., wie, als (ver- 
gleichend), irgend wie, etwa (pronominalst, ka-; vgl. kat), 

ktU-nas, gabst, msc 10., berg, anhöhe (in Litauen wird auch 
eine geringe erbebung des bodens käUm genant; kel-U er* 

' beben; §. 222, s. 249). 

kdmpors, subst msc 10., winkel, ecke, gegend. 

kanup-ini-s, fem. -wc, adj. 10., hänfen, von hanf (kandpcsy 
pl. fem., hani). 

karamnäi subcÄ. fnn. 10., Wirtshaus, sehoike, krug (poln. 
ka/rcma), 

käräa-s, subst rose 10., schwert, degcn, tSSM; demin. kard- 
•iUis, ka/rd'Üis, 

kä-Sy nom. sg. msc, pron. hiterrog. (§. 264), auch räat, wer, 
was; indef. jeder, jemand, etwas, hl pelnyti, Don. I, 20, 
etwas Verdienen ; gen. ko wet^halb, warum. Ddr t& neinuU 
käs kry(ß knjgiU Daiu. du weist noch nicht, was der krieg, 
das krieglein, ist. 

katglsma'Sj subst. msc. lO., katechismus. 

ka-trä-Sj pron., welcher von beiden {~ no-Tsgo-g). 

kell, pl.. fem. kelios, adj. 10., wie vile; einige. 

kel^-s, auch keli-s, subst. msc. 10., knie. 

kcl-iii, kel-iau, kel-tiy verb. V, heben; kel-ti-s sicli erheben, 
auf stellen 28 7). 

Icera-s, subst. msc. 10., liolei baumstumpf. 

kevala-s, subst. msc. 10., eiei*schale. 

kkii'iUy subst. fem. 10., schwein. 

kiaüliszka-s, fem. -ka, atlj. 10., schweinisch 

kiaüszi-s, subst. msc. 10., ei. 

kirvi'S, subst. msc. 10., axt. 

kyszter-iu, ki^szler-e-jau, kyszler-e-ti, verb. V, bei Don. auch 
kyszter-iau, kijsder-siti, kijszter'ti, zu stecken, zu reichen, 
hinein stecken, schnell stecken (ktsz-Ü stecken). 

klta-s, fem. -tä, atlj. 10., anderer, andere; mancher, manclie; kits 
kU^ einer den anderen; sü kUs küü einer mit dem anderen. 
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kldnorSy subst. msc. tO., pfütze, kldner tdeb. 

IdmS'iu, kldus-iau, kUus-ti, verb. V, fingen (würz. An*, Ar«-« 

hijreii; liöi-en wollen, d. i. fragen). 
Uöfd'S, subst. msc. 10., nidrige stelle im acker; Ness. (vgl 

IMna-s, kUnia-H^s sich neigen). 
ko s. km. 

kok'S, fem. kokia, pron. interrog., was für einer; indef. iigend 

cinrr, 

. Äo/, Äö/f'/, conj.. wie lange, so lange als, bis. 

kop4pa'ju, kojj-ine'jau, kap^-ti, verb. V, demin. steigen, 

klettern (käp-U steigen). 
kMä, subst. fem. 10., kugel; demin. kulk-uie, kuik'&i (poln. 

hdka), 

kmi-6U, subst. fem. 10., stnte. 
kürmi'8, subst msc. 10., maulwurf. 

kuda-s, subst. msc. 10., flacbs, werg um einen stab gewickelt, 
zum spinnen vor bereitet; federbuscfa der vögel. 

krttika-8, subst. msc. 10., first des daches. 

krau-ja-s, subst. msc. 10., blut (vgl. altind. krav-j(^m rohes 
fleisch, altbulg. kr&ihi, lat cm-or, »Qi-ag), 

krBk-in-ü^s, krik-in-au-s, kr&e-in-ti-s, verb. 1, b, 2, sich be- 
laufen (vom Schweine). 

kribMü, kribzä-e-jm, krihid-e-ti, verb. I, b, 2 (auch krebädu ), 
wimmeln, sich wimmelnd bewegen, sich rOren. 

ler^j subst fem. 10,, krieg; dem. kr^g^, 

kruma-8, subst. msc. 10., Strauch, gebilsch. 

kruv*äf subst fem. fO., häufe (kräu-U häufen). 

L. 

Imha-s, fem. -Mj adj. 10., dünn, schlank; adv. ^ol&ai dünn, 

fnn, hoch (von tönen). 
Uak^aüf Udk-im, laik-y-ti, verb. I, b, 2, halten (caus. zu lek-ü, 

Uk'H II, b, bleiben, also eigoitlich bleiben machen). 
UUnhiü, laim-ä-jau, lam-i-ti, verb. V, gewinnen. 
lak-io-ju, lak'io-jau, lak-iö-H, verb. V, flattern. Hiegeu (iterat. 

von l^-iu, ISk'U fliegen); lakiojoy Dain. 2., y\i.\. unter sustöju, 
lak-St-au, lak''9Cga&, lak-st-^-ti, verb. I, b, 2, hin und her 

flattern, umher hüpfen, springen (vgl lak-io-Ü). 
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Umga-s, subst. mac 10., fenster. 

lank-aü, lank-ioA, Umk-y-fi, verb. I, b, 3, besuchen (lenk-U 

beugen, link-ti skli beugen). 
laüka-s, subst. insc, 10., feld, Üur, das freie (im gegeuB. zum 

h&use). 

läui-au, läui-im, läuz-y-ti, verb. I, b, 2, brechen, trans. durat. 
Uda-Sj subst msc. 10., eis, pl. ledai eis, hagel (altbulg. ledii). 
lek-iü, likAatt, Uk-4i, verb. V, fliegen. 

£^tirt?-tnmÄrG-i>, subst. msc. 10., fem. -kc 10. Litauer, Litauerin; 

des metrums wegen bei Don. stät-s Letmminkas. 
Hnksma-Sy fem. -mä, adj. 10., heiter, hi^tig ; adv. linksmar. 
linksm-ybe, subst. fem. 10., Heiterkeit, fi*ölichkeit, lust, freude. 
ÜHk^m-in-n, linksm-in-aUj Iwksm-in-ti, verb. I, b, 2, erheitern, 

trösten; linksmhiti-s sich trösten, sich erheitern (§. 213; 287). 
lop'uu, löp-iauj löp-y-ti, verb. I, b, 2, flicken (löpa-s läppen). 

M. 

Mänclayu-Sj fem. -yiy adj. 8. 10., geiicbikt, austäudig, höflieb, 

erbar; adv. mändayei. 
mäno, gen. prnn ]m>sspss der 1. pei's. sg., mein. 
martü-ju, marifu -au, martu-ti, verb. V, braut seiu (marti 

braut; §. 212). 

mdz- mm -s, subst msc tO., weuigkeit, kleinigkeit, bischen (wdza-a 
klein; §. 219). 

me(Uö-ju, medzö'jau, medio^ti, verb. V, jagen, fangen (medis 

])auni). 

mey-ü. v(m1). 11, b, alt mey-tni, II, a, m'ey'ö'jaUy me(f-6-H schlafen. 
mefl-i}if/(i-s, fem. -ya, adj. 10., freundlich, liebreich, gütig 

(ntril-e liel)e, niyl-a-S lieb). 
mehi-jHj mviac-aü, niflft-fi, verb. \\ lügen, lügen sagen. 
mth-h, mich min-iü, min'C-jaa, nu)i-e'tl, verb. II, b, gedenken, 

nicht vei-^^eßen (als simplex luifiebr.). 
men-u, .^ubst. nisc. «;en. mi'urs-iOy müud, dem. meu-UM-s 

(vgl. abd. mänOj giifcb, lat. mrns-i-s etc.). 
wc-ra, subst fem. 10., gewönlich mera-s, msc.. maß; per merq, 

per mei\ gewönlich pcrmey gesehribeu, über die maßen, 

übermäßig (altbulg. me-ra; §. 220). 
meryihjif. meryav-aü, nu^rffU-ti, verb. V, mädchen sein (merga 

mädcheu; ^. 212). 
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mesekä, subst. fem. 10., Mr. 

fn64a*8y subst. msc. 10., jar, zeit (würz, ma uießen, vgl. kit. 
me-ta; §. 224). 

mesff'U, mezg-mHy meg-siiij meqs-tij verb. I, b, 1, stricken 

(besonders netze), veikiioteu, knupfeu (§. 192, 3). 
mineti s, menu. 

m'i-blty subst. fem. 10.. rätsei (wiu/. mau, s. menu). 
mok'in-ü, mok-in-aa, mok-ln-üj verb. I, b, 2, leren; imkitdi-s 

lernni 213; §. 287). 
m6k-y>Ja-s, subst. msc. 10., lere, w ißeiischaft fi^. 220). 
mok'U, niok-e-jau, mok-t-ti, verb. I, b, 2, können, etwa^s zu 

tun vorstehen; zalen. 
muSy s. 205. 

müs für muHU, gen. pl. zu äsz (§. 265). 

mm-e, subst. fem. 10., tiiege (vgl. lat. mus-ca). 

musz'ü, musz'iau, musziu, müsz-ü, verb. I, b, 1, ächlageu. 

N, 

Nak-ti'S, subst. fem. 9., nacht (= lat. noc-ti-y got. nnh-ti-). 
nänia-s, il st. msc. 10., haus, fast nur im pl. gebraucht, muuai 

haus, luiüs^^ciioßeii, hausstand, famüie (vgl. altbaktr. nrndna- 

haus; §. ISC), 2, anm. 2). 
naü-ja-Sy fem -;a, adj. 10., neu (= got. niu-ji-s, vgl. ski*. 

nav-a-üy lat. nov-u-Sy griech. vi^-o-q). 
f7n)(j-}n'teli'S, fein. -Jr, adj. 10., zimlich neu. 
ne, iHiJ^ation, nicht, nein; tie-, auch n- (vor vocaleu) schmilzt 

au verl)a an. 

ml, <'<>?>,i., und nicht, auch nicht, nicht einmal, iid vem auch 
nicht einer; vergleichende partikel: wie; nei — nei weder — 
noch. 

tie-ka-Sy pron., nichts; pl. nekai nichtige dinge (^«e+prou. ^«V» 

nek'inffa-Sy fem. ^rt, adj. lo., iiiclitic». 

mk-nek-d, subst. msc. pl. K)., nuhii^M» dinjre. 

nU'dyl-Uy dU-aiiy 'dil-Uy vcrli. II. b, sicli ab nutzen, schwin- 
den ; mdil§8, fem. •'Usi, part. praeL act. ab getragen, ab ge- 
nuzt. 

nü'Iek-iu, -Uk-iau, -hVc-fi, vorb. V, hinab, hin, lort tiiegeu. 
nu-Up^, 'lip-au, -lip-ti, verb. I, b, 1, herab steigen. 
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HUrn^r-szlUf ifö-ffur-ta», mhmir-ti, verb. VII, sterben, ver- 
sterbcu; tiun^fs, fem. 'USi, part. praet. act., vei-storben; isjs 
nun^rusm semki, Dou. I, 6, auß deu toteu rufen, d. i. 
vom tode erwecken. 

nH'piäH-jUy 'pioV'iaUj -piäu-tij vcrb. V, ab schneiden. 

nu-plesz-au, 'pUsz-iim, -pUsz-y-Uj verb. 1, b, 2, auß reißen, 
ab reißen, trans. (Uiiiit. 

nU'ptil-K, 'pUl'ian, -ptd-ti, verb. II, b, lieiiih fallen. 

nu-si-Icidzu, -Uid-aiij -Itwiu, -leis-ti, verb. V, sich hinab 
laßen. 

nu-si-tver-iu, -tver-iau, -tver-ti, verb. V, au greifeu, au iaiica, 

in angriff iienien. 
nu-8zök-Uj 'szök-au, -szöJc-ti, verb. 1, b, I, hinab springen. 
nuzmlrszk z=z ne uzmirszk, 

nü, praep. mit dem gen., von (lit. gr. g. 132, 2, s. 2bb;. 

0. 

0, coig., aber, und; oft nicht übei^ezbar. 

ö-ffi, auch o-gi, o mit an gehängtem -gi» 

öra-s, subst msc. lO., luft, weiter (lat. aitra?). 

asz'imors, subst msc. 10., das sausen (§. 219; össt-ü sausen). 

P. 

Pa-htid-in-u, -bud-in-au, -büd-in-ti, verb. I, b, 2, erweckeu, 

aul niiHitcM-n 2t3V 
'pa-gad-in-üy -ijfn/-n/-(iu, -gad-hi-ii, verb. I, b, 2, venlerbcn, 

schaden 7\\ fügen, zu gründe richten, vernichten, töten (§. 213). 
pa-gm-it L fjav-aü, -gdu-U, verb. IV, b, bekommen, weg nemeu; 

an fangen. 

pa-girg-s, subst. msc. K)., gen. pagirio, gegend am waldc (gtre)' 
pä-kert-Vj 'kirt-aü, -kirsiu, -kirs-ti, vorb. II, b, haueu, ab 

hauen, um hauen; paklrto pas. man hieb ab. 
pa4ek-ü, -lik-aü, -Uk-ti, verb. II, b, zurück laßen, verlaßeu, 

laßen. 

pä-met-u, -mcczau, -mf'siu, -))ies-ti, verl). I, b, 1, hin werfen, 

fallen laßen, ab legen, verlieren, auf gelHJii. 
pa-mgl-h(, -myl-e-jan, -vn/I-r-ti, verb. V, lieben, bewirten. 
pa-ragdu-ju, -ragav-au, -ragdu-U, verb. V, kosten, genießen, 

scbmecken. 
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poT'grdU'ju, -ffrov-iau, -qräu'ti, verb. V, ein werfen, um reißen, 

nider reißen (caus. zu par-gruv-u ein stürzen). 
pär'lek'^u, 'lek-iau, 'lek-ti, verb. V. zuiiick, heim tlie?eii. 
pär-nesz-tt, -npsz-iau, -nesjdu, -nesz-U, verb. 1, b, i, zurück, 

wider bringen, lieim tragen. 

päSy praep. mit dein acc, zu, bei. an (gi*. §. 132, I, 1. s. 2b2), 

pa-sah-a, sub.st. fem. 10.. erz!il^ln^^ märchen (sakyti). 

pa-Sf-kak-in-u, -kak-in-an, -kdk-m-ti, verb. 1, b, 2, sich ge- 
nügen laßen, sich bt^gnügen {§. 213; 2S7). 

pa-si'kel-m, -kel-ian, -kelAi, verl). V, sich erheben, auf stehen. 

pa-s}-rc(l'"i'(. -nkUaü, -ml-y-ti, verb. 1, b, 2, sich kleiden» 
sich scbuiiKkeii. 

pa-si-rod-aUf -rödzau, -rod-y-ti, verb. 1, b, 2, sich zeigen, er- 
scheinen. 

pa'Si'86l'm-nj -s^-in-m, -soi^n-H, verb. I, b, 2, sich sattigen. 
pa-8i'SJgi6usg'4u, 'mdusjs-iau, -sjsidusz'ti, verb. V, sieb stiaaben 

(von den haien). 
päskui, praep. mit d. acc., postposition mit d. dat, na«b, hinterdrein. 
ptt^i, adv., nachher. 

pa^sg(d^-8, subst msc. tO., gen. pdsgalio, gegend, dameben 
befindliches, vrinkel, ecke, Schlupfwinkel (siaU-s seite). 

pät'8, subst. msc, 9., eheherr, fem. |Mrfi, 10., ehefrau; päts, 
patt, pron., selbst (lit. gr. §. 91). 

pUHHur^-st^, -vary-aü, 'ifärff-H, verb. Vn, verarmen, herunter 
kommen; pavärg^s, fem. -t«i, part. praet. act., verarmt, arm- 
selig, dürftig. 

- pa^^väsari-a, subst. msc 10., fräling (vasarä sommer, skr. iw 
-fltt<-a-, griech. 1^ für ^ ^ ^ ^ves-erj, dem. 

pavasar^Sli-s, 

pa'virS'Ut, -virt-au, -virsm, -m-s-ti, verb. MI, um fallcai; 
zu etwas werden, sich wandeln; snigs i ni^kQpaiMOf Don. 1,4, 
der Schnee ist zu nichts gewordmi, geschwunden. 

pa-s^stHt -iw-a«i, -if-«^w, -älnrU, verb. VII, erkennen, kennen. 

pelaiy subst msc pL 10., spreu (vgl. «rfly, lat palea), 

pcU, subst. fem. 10., maus. 

pdeday subst fem, 10., eule mäuscfreßerin). 
peln^an, pelnriaüj peln-Tj^ti, verb. I, b, 2, verdienen. 
pery praep. mit dem acc, durch, über, entlang; vor ad}, und 
adv. steigernd, z. b. per tmmpä, päs. zu kurz. 
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p^'äalif-jUy -daJyti, verb. V, zerteilen (dali-s teil). 
Perkuna-$, sahst, msc. 10., donneigott, jezt donner. 
per-zemavo'ju, -zihnavo-jau, 'Zämavo-H, verb. V, überwiDtem, 

den Winter (äSma) m bringen. 
pßeli'S, subst. msc. lü., fibel. 
, jnl-na-s, fem. -^lä, aty. to., vollf mit dem gen. (§. 222). 
pirm, praep. mit dem gen., vor (lit. gr. §. 131, b. 280), auß 

pirmä verkürzt; pirm to vor dem, ehe dem. 
pirmä, adv., zuerst. 

ptrmO'S, fem. -mä, a^j. tO. (§. 241, 1), erster, erste; j^rm^ 

jyavasarili im ersten frOling. 
pJankd-s^ subst. msc. 10., pl. plavkoi, bar, bare. 
plysz-^s, subst msc. 10., spalte, ritze, riß (im holze; plSsJS-H 

reißen, trans.; pl^-ti reißen, intrans.). 
po, praep. mit dem instr., acc, gen. und dat, unter, entlang, 

je, nach; stät4 po szimtQ dMeriu, pas., sie sezten je hundert 

taler, jeder von beiden sezte hundert taler. 
pöna-Sy subst. msc. 10., berr (poln. pm). 
pthtäm, adv., nachher, bemacb. 

prä-dedu, alt pra-M-m, -dS-jm, -dB-ti, verb. III, beginnen, 
an fangen. 

prd-nume, subst. fem. 10., erfindung, erdichtung, gebilde (pra- 

-man^ ersinnen). 
priHnusz-u, "musjS'iau, -mmg-ti, verb. I, b, f, entzwei schla- 
gen, durdi schlagen. 
prancuaisjskiihSj fem. -ka, adj. 10., französisch. 
prct^si-mm-aUf -man-^a», -mm-^ti, verb. I, b, 2, sich, fttr 

sich auß denken, erfinden, verfertigen. 
pre, praep. mit dem gen., bei, an, zu. 
pn-dur-iu, ^dttr^iau, ^dür-Uy verb. V, an stechen, an spießen. 
pri-si-mauk-iU, pri-H-mauk-ia», pri'8Mnauh4i, verb. V, sich 

bezechen; ma&kti gleiten laßen, streifen). 
pro, praep. mit dem acc., durch, hindurch, daran vorbei (lit 

gr. §. 132, s. 284). 
pr&vyjuj provy-jau, pröoi/-ti, verb. V, recht machen, machen, 

auß füren (npaenTB). 
pHUsa-s, subst msc 10., häufe, menge, schivann (nojiKb); dem. 

ptdfHtH-a, pu^-iH'8, 
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puipäy subst. fem. 10., saubone (polii. bnb), 

pust^fdf subst. fem. 10., einöde, wüste, das verwüstete, bescha- • 

digte (nycTHBJi); Don. I, 58 ja ffospadin^ seine (des mannes) 

frau (jo nicht von pustj^nes abhängig). 
put&:ju, pidö-jau, puto-ti, verb. V, schäumen; putödam snegs, 

Don. 1, 4, der schäumende, schaumänliche scbnee (ptUä schäum- • 

blase). 

Edgars, subst msc. to., hom (povt). 
ranä^, rad-aUf räsiUf räs^i, verb. IV, c, finden, räsU-s sich 
finden. 

ragbärnnka-^s, subst. msc. 10., raubmorder, läuber (pastfoftHBKb). 
rdk-ia oder rM, reik^g-jo, rdk'B-d und rett-s, reikri-ti and 

reük-^ verb. V, notig sein; rM es ist notig; htUp wie 

es nötig ist, wie es sein muß, wie es sich g^rt 
röd-au, rödiau, röd-y-H, verb. I, b, 2, zeigen; rödffU-s sich 

zeigen, erscheinen, scheinen; röd(hs es scheint (als ob etc.). 
rods, adv., gern, freilich (ab. radU lubens). 
rüba^ subst msc 10., kleid, gewand (altb. panous). 
rudU, subst msc 3., gen. rudin-8, in der Schriftsprache auch 

rbdenio, herbst 
rupuUe, auch rtipmzS, subst fem. 10., krote. 

Ä 

Sak-aü, sakrim, sak-ij-ti, verb. I, b, 2, sagen. 

säuU, subst. fem. 10., sonne (vgl. got. sauä, skr. sür-Ja-J, 

dem. mtd-ile, satd-Uie, 
Bavo, gen. iwssess. des pron. refl., sein, ir, raein, dein. 
M-im, verb. I, a. 2, jezt sÄii«, V, svdc-jau, sdd^B-H sitzen. 
se-jUj se-jan, sc-ti, verb. V, säen. 
sena, subst. fem. 10., wand. 

siMh'S, fem. -nä, adj. 10., alt (vgl. scn-«r, sen^lMiO, 

sesli, subst. fem. 5., gen. seser-s, scbwester, dem. ÄCS-uid, seS'&i 

(skr. svasar-, lat. sorar etc.). 
sidiibra-s, subst. msc. lO., silber (got. sÜvhr), 
sm-la-Sj subst. msc. 10., faden (siu-ti n'alien; §. 220). , 
üiumzUf siuncmü, siusiu, öii^-tlf verb. V, senden, schicken. 

i 
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sh-muhij subst. fem. 10., alter pelz. 

skundzuj skundzau, sk4siu, skis-ti, verb. V, Ida^eu, verklagen; 

skijsti'S sich beklagen. 
skupa-s, fem. acy. U)., spärlich, adv. sküpai (cKynoö, 

poln. skqpy), 
slenksti-s, subst. mse. 10., pen. -srzo. schwelle. 
smidn-ifhej subst. fem. lo., traurigkeit (»müt/na-B = cx^wsiA). 
smäpa-Sj subst. msc. 10., schuabel. 

snega-s, subst msc. 10., sdmee (got. mQM)8y iat. mx; §. 153,1; 
198, 1). 

soda-Sj subst. msc 10., baumgarten; dem. sod-^i'S (ca^). 
spära-Sj subst. msc. 10., sparreu. 
spärna-Sy subst. msc. 10., flügel. 
8UU-aü, stacsiau, atat-y-ti, verb. I, b, 2, stellen, setzen. 
stö^'S, fem. 'r%a4j. lo., dick, grob; tief, dumpf von der stimme; 
stortU, adv. 

prwp. mit dem instr., mit. In reinem litauisch nicht vom 
Werkzeuge gebmucht; vej(n sü spamalSj Don. I, 52, die 
winde mit ttUgeln, die geflügelten winde. Don. gebraucht gerne 
m fast gleichbedeutend mit ir z. b. I, 3, 7, 14, 15, 10 
u. s. w. 

• mik^ryks-tu, Ness. -drisk-u, drisk-aü, -drik-sm, -driks-H, 
verb. VII, zerreißen, intrans., in stücke gehen; pnies. wenig 
gebräuchlich; iiudri^£f8, fem. -usi, part praet act, ab ge- 
rißen, verlumpt, verfallen (§. 192, 3). 
su-gaiag'Ht, -gaise-aMf -gaisg-ti, verh. VII, zu gründe gehen; 
säumen, weilen. 

stU'^Z'iü, -griz-aUf -grimu, -gHe-H, verb. VII, zurück keren. 
9i^-u, suk'Ou, suk-U, verb. I, b, 1, drehen, wenden; sukrH-s 

sich drehen, sich herum bewegen, hurtig, behende, fleißig sein; 

taisjß 9kk08i grdtai, Don. 1, 50, sie waren emsig beschäftigt 

her zu richten. 

9iMm£'(U, adv., gemengt, gemischt, durch einander (m-misa-iüf 
su^-nUsz-U sich mischen, mengen, vgl skr. mig-ra' gemischt). 

mt^k'UUf -pfic-aUf -p^h-H, verb. Vn, sich erzürnen; supjßfs, 
fem. -veif part praet act, zornig. 

tm-pl^au, -pl^-im, -pUkg-g-H, verb. I, b, 2, zerreißen, 
durat trans. 
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su-st-Jni'itHi, 'lai-in^aü, 'laz-in-ti, verb. I, 2, mit eioander 

wetten. 

sn'Si'2)esZ'U, -pesz-iau, -pe-i<zit(. •jjesz-ti, vorb. I, b. t, sich 
unter einander raufen : zu misle 3 vgl. unter »ustöju. 

su-si-renk-üy -ritUc-au, -rink-Uy verb. II, b. sich sammeln, sidi 
versammeln. 

dU'Btö-ju, 'StO'jau, 'St/)'ti^ verb. V, zusammen stehen. Dain. II 
steht, wie oft, (1. praeter, in beschreibongen und algememen 
Sätzen Q\t gr. §. 138, 2). 

SU'Zvejö'jUj 'Zvejö'jctUf -zrcjo-fi, verb. V, zusammen fische«. 

styük-ivMif m^eik-in-au, siwik-hi-ti, verb. 1, b. 2, gesund machen, 
gesund sein laßen, d. i. grüßen (svelka-s gesund; §. 213). 

sveta-s. mh<i. msc. 10., weit, die men!5cben (cBtTi, poln. sttriat). 

sza/a). subst. fem. 10., ast; dem, SJfok'ile (skr, ^äkhä zweig). 

szal-^iäy subst. fem. 10., reif. ' 

szäl-td'S, fem. -tä, a<U. kalt. 

szäl'ti-s, subst. msc. 10., gen. -cgo kälte; sgälcm pränumes, 

Don. I, 3 der froste erfindungen, gebilde. 
8zäl-üy szäl-au, sM'ii, verb. II, b, Meren; erfrieren machen. 
8£drka, subst. fem. 10., elster. 
szauk'iü, seaukHaüf szauk-H, verb. V, schreien, rufen. 
szeimifna, subst fem. 10., ingesinde, gesinde. 
8gi8sk(^8, subst. msc 10., iltis. 
sgUa-s, subst. msc. 10., heide, dünner fichtenbestand. 
seU^mä, subst. fem. 10., wärme. 
Bghnta-s, subst. msc. 10., hundert (§. 240). 
Sjsirdi-Sy subst. fem. 9., herz (altbulg. srü^c^ ggt hakio, bit 

cord-, griech« xaQdia^ skr. krdrj. 
m-B, fem. sdf pron. dem., diser, dise; er, sie. 
sH'üip, adv., auf dise weise, so (sH-tOrS diser). 
aeiuUi, subst. fem. 10., schule. 

agok-inB'ju, szok-inS-jau, seok-inSrti, verb. V, hin und her 

springen, hflpfen, tänzeln (demin. zu sisök-HJ. 
SMökru^ sgöh-aUf fusök-U, verb I, b, 1, springen, tanzen. 
8d(U, inteij., sih, sih da. 

8gi^e(m-ju, 8gukav-au, sgükau-U, verb. V, vilfach schreien . 

(sgauk'U; 8u^8m9k-4if -sgkk-U auf schreien^. 
SMutkä, subst. fem. 10., scherz (myrsa). 
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se&, sabst. msc l., hund (= skr. c^n-, rvan-, griwh. xw-). 
rndnia-S, fem. -tä, adj. lO.. heilig (poln. siciety). Don. III. 794 
Sgventöms denöms, iustiumental. teiiii)oris (lit. gr. §. 128,2). 
ÄW?gsw-s, fein, -sl adj. 8. ii. 10, h, liclit, hell. 
sgvytii-juj szvytav-aüy szvytU-ti, verb. V, blinken (poln. simtacj, 

T. 

Tai. wiw zu tä-s, als partikel: so. also, deslialb. da. 

/a/^ (gesprochen teipjy älter /«/po (Don. taipcO so (j)ron. ^fl->). 

/a«Vr?M, tais'iaü, tms-ij-ff. verb. I, b, 2, i» Ordnung bringen, 
rüsten, richten, ins werk setzen (vgl. (es-ü-s gerade, ^e«-a," 
teis-ü-s recht, würz. 

<dm pas. — tarne, loc. s<^. msc. zu ta-s. 

tanip-u, tap-iffN, fäp-ti, verb. IV, c, werdeo. 

tärp, praep. mit dem i^cii.. zwisclion. imter. 

tärszk-in'tu tdrszk>'m-au. tärszk-iu-ti, verb. 1, b, 2. klappern 
machen, ein gctöso verursachen mit etwas (im lit. acc.), 
klappeni. z. b. Don. I, 44: ffändras fdrs/kinn Krmpq der 
storch machte den scbnnbel klappern, klapiyerte mit dem 
schnal>el (c^iusat. zu tärszk-u. fffrsA-e-ti, intrans.). 

tä'S, fem. tä, ntr. fai pron. dem., der, die, das 264). 

t(jS-au, tas-irni, fas-iHi, verb. I, b. 2, zeiren (durat. zu t^s-UJ; 
tm-ff-ii-s .sich liiii und her zenen, sich ab quälen. 

tdvo, gen. des pron. poas. der 2. per», sg., dein. 

teq) s. tn/f). 

ten, adv.. dort, da (ta-), 

t'es-ä, subst. fem. 10., warheit. 

tesiö-g, adv.. trerade auß, gerade zu (titsü-s gerade). 

teszk'h, veib. 1, b, I, je/t iik ist teszk-iu, V, teszk-e-jau, tenzk-e-U 

in prroßen tropfen oderdiktiüßigen stücken fallen, umher spritzen. 
teva-s, subst. msc., vater; pl. teral eitern. 
tik-ra-s, fem. -räy adj. 10.. echt, recht; adv. tikrai recht, gewis^ 

gehüi ig. warhaftig (tiuk-a. tik-ti ]vassen; §, 220). 
tikiy tiktai, adv., nur; docli, freiÜGh; hebt verba. auch inter- 

jectionen hervor; bei zeitbestinmmngen so vil wie das deutsche 

'erst'; üzpernai tikt, Don. I, 49, erst vor zwei jaren. 
ttfläy .subst. fem. 10., das schweigen; t^loms, adverbieller instr. 

pl., mit schweigen, schwelgend. 
tinkla-s, subst. msc. 10., nebs. 
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tok-Sj fem. tohm, pro«., solch. 

ioUy atlv., fein, weit; toliaüs, comparat (§. 232). 

träukAUy ir(utk-iau. irauk ti, verb. V, ziehen; ttmtkti-s bich 

ziehen, sich In^gebeii (von iinrl nach einem orte). 
trinsa-s, subst, msc. Ml, gef>cli;ifri!Tkeit, benmhnng. aiistrengung, 

arbeit; zemos triusüs paruniKiK Don. 1. 2, des whiUts an- 

stienrrungen, d. h. mit mühe geächaüeue werke (ächuee und 

eis) zertrümmern. 
trim-wr-jUj tnüs-ifw-jau. tnüS'hie4if verb. V, sich bui und 

her ])enmhen, geschäftig sein (dem. zu tnüs-iü, triüs-ti ge- 

sclüiftig sein). 
trohä, snbst. fem. 10., gelÄude. 
iröpff-jn, tr6p!j-jm(, tropy-H, verb. V, treffen. 
trümpa-Sy fem. -pä, adj. 10., kuiz. 
tu, pron. 2. pei-s. sg., du (§. '2*) 5). 
tida-Sj fem. -/«, adj. 10., so mancher, nmnrhe. 
tur-iüy tur-e-JaUf fur-i'-ti. verb. V. haben ; üolleni jimge werfen. 
tu, instr. sg. zu tä-s^ gleich, sogUnch; desto. 
tU'dUj nom. dual. msc. von tä-s. 

ivirjaüj tu-jam^ adv., sogleich 0"^ ß^th d^s s nach aoalogie 
der adv. des comparativs au gefügt). 

U. 

Uz'äug-Uy -äug-au, -dug-ti, verb. 1, b, 1, auf wacliseu, er- 
wachsen. 

uz'lip-ü. -Up-aü, -Up-tiy verb. I, b, 1, hinauf .steigen. 
uz-mirsz-tu, -nürsz-aü, 'mhsziUj -mirsz-li, verb. Vll, ver- 
geßen. 

üz-peniuij adv., vorvoriges jar, vor zwei jaren (peniai voriges 
uz-si-mirsz-tü, -nürsz-aü, -mlrsz-tif verb. Yll, vergeben. 

o 

0/ 

Uda-s, subst msc 10., mttcke. 

Megä, subst fem. 10., schwänz, schweif. 

V. 

Väbala^s, subst msc. 10., kefer. 
vafda-s, subst msc 10., zank, bader. 
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vaika-s, subst. insc. I ()., knahe: pl. vaikai kinder, junge (von ti(Men). 
vaikszt-hiP-jii. vaiksd-im'-Jau, rmkszt-im'tij verb. V, wandelu. 
välg-i'Sj subst. msc. 10., s]>eise. 

varg-in-Uy varg- 'm-au, varq-in-ü, verb. I, h, 2. iu not bdagen, 
plagen, quälen (causat. zu vaarg-ti in not sein). 

varU\ subst. fem. 10., fiosch. 

vdnia, subst. fem. 10., krähe (ab. vranaj. 

värna-s, subst. msc. 10., rabe (ab. vranü). 

vasaräy subst. fem. 1 0., sommer (vgl. skr. vnsanta-, griech. 
für *Fs<raQ^ lat. ver für *V('ser, altbulg. vesm). 

ved-ü, vedgau, vesiu, vea-ti, verb. 1, b, 1, füren; heiraten, vom 
manne. 

veja-Sf subst. msc. 10., wind, dem. v^j-üH-s. 

vej-u, vi^-au, mj-siu, v^-ti, verb. II, b, drehen (einen strick). 

vely adv., wider, widerum. 

vem-alat, subst. msc. pl. lO., das gespiene, das außgebrocbene. 
vem-iu, v^'iau, vrm-fi, verb. V. speien, sieh erbrechen (vgl. 

skr. rmnänd, griech. j€iUu>^ lat. vmio). 
vma-Sj fem. -vä, zalw. (§. 2.37, 1), einer, eine; allein, nnr, 

lauter; nei vem auch nicht einer, niemand, keiner. Vemiä 

pupa, pls., instr. F<g. (§. 258). mittels einer bone, an einer hone. 
verk'iüf verk-iauy mrh4iy verb. V, wemen. 
t^^rm-s, fem. -na, a4). 10., treu (BftpBSft). 
verjhola-s, subst msc 10., gespinst; verpaUü gam, Don. I, 23 

von den fäden der spinne gebraucht (v^rp4i spinnen). 
väka-s, sahst msc. 10., wolf (poln. unlk, altbulg. vlMkü), 

subst mdc 10., mann (lat viro-, skr. fftra-), 
virvi, subst fem. 10., strick (altbulg. tffrtif, vrUvi, r. fiepm»). 
vis, ab geJdirztes adv., Immer. 

visa-s, fem. -sä, a4j. 10., all, ganz (altbulg. fCsT, skr. vifpa-s); 

whti oft da a4iectivi8ch gesert, wo im deutschen das adv. 

gebraucht wird, so daß man es dann mit 'gams, ganz und 

gar* zu ttbersetzen hat 
vi8'ka-s, pron. für visaa käs all, jeder; beide werte werden 

decliniert 

vis-ktb, adv., ^nzlidi, ganz und gar (vi^, läbas gut). 
vis6kia-Sy fem. 'kkty a4j. 10., allerlei. Den nom. pl. bildet Don. 
durchweg visdki, jezt visöke nach der pron. declinat (§. 264). 
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visürj adv., jezt meist visur, überall (vgl. visa-sj. 

vyiti s. rejh. 

vöra-s, siilist. msc. 10., spüme. 
vos, adv., kaum. 

Z, 

Zminy-jUf zdünji-jau, zauny-tif verb. V, schwalzeu, plaudern. 
zuiki-s, subsL msc 10., hase; dem. zidk-üti-s. 

Z. 

m 

Zag-arai, subst. msc. pl. 10. (sg. wäre zäg-ara-s), diin*e reiser. 

zai(Ui(, zäidzaiiy zäisiu, zdis-tif verb. V, spilen. 

zdlia-6j fem. -Vüiy adj. 10., grün. zaUeaies, Dai«, 11, §, 100,2; 

§. 250; anh. zu 2G4, s. 64<V 
zeda-s, subst. msr. to,, blute; ruig; dem. ied-i(zi-s, üd-eU-s. 
zelek, 2. sfi. inii>orat., andere tonnen di.scs verbums kommen 

wol nicht vor; erbarme dich, nur in der Verbindung ^elek 

(lere gott erbarme dich, daß gott erbaniie, leider. 
zemä, subst. fem. 10., mnter (altb. zima, vgl. skr. hima-, griech. 

%B§ltw, lat. hiemsj; dem. zäm-üze, zem-eU, Dain. 11, loc. sg., 
für -eje (§. 254). 
zhna-Sy fem. -wm, adj, 10., nidrig, adv. zmiai unten; zemff-rij 

zemy, adv., herab (lit. gr. §. 133, s. 293, vgl. x'^h hum-Ui-s), 
zenie, subst. fem. 10., erde, land (lat. humus), 
z^d'U, zyd-e-jauy zyd-e-ti, verb. I, b, 2, blühen. 
iin-aü, zin-ö-jau, zin-d-tiy yetb. I, b, 2, müea (vgl. skr. gnä^ 

lat. gnoscere, ytr^mc*» etc., würz, garij gm; §. 206; §. 92). 
ziur-iu, ziUr-e-jau, ziür-e-ti, verb. V, aeheir, schauen. 
ziürk6, subst. fem. 10., ratte. 

zmogh-s, subst. msc. 8., mensch, pl. zm&nis menschen, leute. 
zmanes, subst msc. 10., in der älteren spräche fem., gilt als 

pl. zu zmogua (vgl lat honiOy got. gunia; Beitr. I, 396 f.). 
zödi-s, subst. msc. 10., wort (zadeti sprechen). 
zole, subst fem. 10., gras, kraut, pflanxe (vgl. zäiüts, lat. helus, 

holuSy griech. x^^v* ^kr. hari-; comp. §. 187, l); dem. zol-eU. 
zvaigzdi, subst fem. tO., stem; dem. zvaigzä-iie. ' 

JohaiiiieB Sekmidt 
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Alphabet. 

Nach der tafel in Ultilas ed, Gabeleutz et Loebe, voL II, 2. 





fi m 


K b 


N n 


r 9 




^ d 


n u, ü (u) 




n p 


U kv (q) 




X » 


S s 


h * 




» (pj 


Y " 


V t 


Y f 


1 t 


X ch (xj 


K * 


0 kv (w) 


A l 


X ö (0) 



H nur zalzeichen, 90. 



/ und i sind phonetisch glcichliedeutend, tnsLcrcs steht im 
anlaut, lezteres im in- und auiilaut; das zeichen fut i' ersezt 
in griechiBcben Wörtern das «; (ch) komt nur in fremdworten 
Tor. In Idanunem ist die umschreibungBweise anderer bei ge- 
fügt, welche jeden gotischen bucfastaben durch ein einziges zeichen 
wider geben. 
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Maroua IV, 28 — 28. 
Kach mfiUs ed. Gabelen tz et Lod» I, tab. I. 

c,^b^l0^sh^B^l^nsjlN/lh^n s 

C> h u A ^» i.n I* H s^l© I <|» 0 ^ h A ns e I Y 
Vn <|» !X^ le I M I T^tji riiTn|» n I T^^ \ 

VXy IS. qjih IS 1^ n K^5^|iY2lyl.st|>^l^ 

Mens^elhpVls^l4'^lK^^^^N n^ . 

c;^ hs A 6 > N I h ^1 (('c;^ h «)i^Te I h ^ 

C, A h u/i y s V^ i .s T i n A N I 
^*f»S8V^svec,ABA•"^NNAyA^|t^np 

AI y A AN AA 1 1<.4' At; A h s A e n n|> c,^h 

n|<|<6i8i<pNAhTc;A'^^ArA* 

^ATjv|^KA'y^6'Ni*pc}A^»'^' " ^'S* 
öy^NiyAiTis. siAKHAiiKAilcyA 
AK|(ANISAi|(i4'. 

23. jabdi kvas hahai amöna kausjandond, (/(ih<n(sj(ii 

24. jah kvath du im : saili vüh, hva kaiiseith. in thizaiei 
m it (I th mitUhf müada izois jah biaukada Lsvis tkaim gar 
laubjancUm. 

25. unte thish&amm^, saei habaühj gibada imma; jah 
saei ni habaith, jah thatei habaUh, afnimada wima, 

26. jah kviUh: sva ist thiudangardi guths (ol)oii fjths ge- 
scliriboii), svasre j'djai nmina vairpUk fraim ana airtha, 

27. jah slepith jah wrreis^ nM jah daga, jah thaita 
frako kemih jah Uudith, sv9 fd vaU iß» 

28. sübö attk airiha akran hairkh* 
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Hatthaeus VI, 1 — 18. 

1. Afsaihvith armami izvara ni taujan in (wdvairthja 
manne du saihvm im; aiUi^u lam ni habaUh fr am 
aUin fgvaramma in kmimm. 

2. Thon nu taujais anmiäti, ni JHiumjais faura thus, 
svasve ihai Ihäans iaujand m gdkmmiikm jah tn ga/nmmm, 

ei hauhjaindau fr am mamiam; amen, quUIui izvis: and" 
nemun mizdSn seina, 

8. Ith thuk taujandan armcnön ni viH Metdwmei theina, 
hva tai^ith taUisvö theina, 

4. ei sijai sö armakmrHtM theina in ftdhstija, jah atta 
theins, saei saihvith in fulhstija, usgibilh thus in Oau htein, 

5. Jah than bidjaith, ni sHaUh avasvB thai liutans, wnU 

frijönd in gdkvumtldm jah vaihstam plapjö standnndans 
hidjan, ei gaumjaindau niannam; amen, quUha izvis, tlwiei 
haband ndadön seina. 

6. Ith thu than buijais, gagg in hethjön theina jah ga- 
Uikands haurdai theinai bidei du attin iheinamma thamma 
in ftdhmjtty jah atta theins, saei SddhoUh tn fulhsnja, «9- 
gihith thus in bairhtein. 

7. Bic^andamuthrfhan ni fiiumurtijaUh, evasoli thai thiu^ 

dö; thugkeUh im auk, ei in ßuvaurdein seinai andkaus' 
jaindäu» 

8. Ni galeiköfh nu thaim; vait auk atta izvar, thizei 
jus thaurbutfi, faurthizei jus bidjaith ina, 

9. nu hi(JJaith jus: oUa umar, tk» in hminam, 
veihnai namö thein. 
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10. Kvimai thiudinassus tlums, Vmrthüi vüja theins, 
gve in himina jah am airthai, ' 

11. Ulaif umamna thana siidciimn <pj um lümma darfa. 

12. Jah aflet m», thatei skulana a^ama, svasvi jah 

veis afleiam thaim ahdam unaannm, 

13. Jah »i briggak um m fraisMnjai, ak laus» um 
af thamma uhiUn; tmti ^eina ist thiudangardi jah mahts 

jah vulthus in aidtis, Amen. 
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Die Worte sind nach der reihenfolge des lateinischen alpha- 
betes geordnet Bei den nicht ab geleiteten verben sind an ge- 
geben der infinitiv, 1. sg. perfecti, I. pl. peifecti und das parti- 
cipiuni praeteriti passivi (üb. das leztere vgl. §. 222, s. 431), da dise 
vier formen den vocalwechsel innerhalb des got. verbunis. die 
so genante ablautsreihe zeigen ; bei den ab geleiteten verbeii nur 
der infinitiv. die erste pers. sg. perf. (die weitere tiexion s. §.307) 
und das part. praet. passivi (§. 224, s. 440). 

fl/*, praep. mit dat., von, ab. 

af'letan, verb. I, b (s. Ittan), entkiiieu, tikiLSen, vergeben; 

afletam, J. pl. pracs. ; aflet, 2. sg. impenit. ij. 272. 
af-mmuiu verb. I, b (s. niman), ab nemen, weg uemenj af- 

mmada, 3. sg. praes. med. (pass.), §. 281. 
airtha^ subst. fem. 10., erde; airtha^ acc. sg., §. 249; §. 203, 

3, a; §. 113, 2; atrthaiy dat. sg., §. 254. 
alÜdhaUj conj., oder, sonst. 

aivSj subst. msc. 10. (§. 218, s. 40 1\ zeit, lange zeit, ewigkeit; 

airins, acc. pl. (§, 250) eines stauimes aivi-, 
ak, conj., sondern. 
akran, subst. ntr. 10., frucht. 

ftnri, jiraep. mit acc. ii. dat., an, auf. 

arul, \n-.\(']). mit acc., an, entlang, über — • hin. 

and-huusjmtf verlx 1, b fs. hamjanj, erbören; andhausjaindau ^ 

3. pl. med (pass.) optat. praes. §. 290; i;. 282. 
aHd-nifUdH, verb. 1, b (s. iinihni), an nemeii, empfangen; midr 

nenmm, 3. pL perf., peisoualend. §. 276; u ^. 112. 
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and-vairthi, aubst. ntr. 10. (vairüim; siiff. §. 217; 4 §. 113, 4), 
gegenwart; andvairthja, dat sg., §. 255; §. 113, 3. 

armahairiUha, subst fem. lü. (^armoAoli^^^ bannheraigkeit. 

armahalrtSf adj. 10. (army hairtö), bannherzig. 

armaiö, suhst fem. 3., stamm armaiön- (arm, arman, s. d.)t 
erbarmen, aluiosen; armaion, acc sg. §. 249. 

arman; armaicia« t^. I, b, s. 801 (arms, §. 209, 2), sich er- 
barmen. 

arm, a4j. 10., arm. 

at, praep. mit aoe., auf (zeittich); mit dat, bei, m (rännüidi 
und zeitlich). 

at-saihvan, verb. I, b (s. saihvan), auf etwas sehen, achten. 
aUa, sahst, msc. 3., vater; atÜn, dat sg., §. 254; §. 113, 1. 
auk, Gonj., denn, aber. 

aukan, mauk, aiaukum (§, 291), aukans, veib. I, b, meren. 
auBö, sahst ntr. 3., st ausan-f or; au$dna, nom. acc. pl., §. 250. 

B. 

Bairm, bar, herum, hairans, verb. I, b (ai §. Iii, I; würz. 

§. 104, 1), tragen; hairUh, 3. sg. piaes. 
balrhts, adj. 10., hell, offenbar. 

hairhtei, sahst fem. 3., st btärktem- (bairUs, suff. §. 217, 
8. 399; ei §. III, 2), helle, Öffentlichkeit; bairktem, dat ag., 
§. 254. 

hi, praep. mit acc u. dat, hei, tun. 

bi-aukan, verb. I, b (s. aukan), vermeren, hinzu fügen; bt- 

aukada, 3. sg. med. (passivi), §. 281. 
bidSan, bad (baih, §. 202, 4), hMum, bidam, verb. V, bitten, 

beten; bidjais, 2. sg. optat. praes.; bidjaith, 2. pl. optat. 

pnes., §.290; bidei, 2. gg. imperat, §. 113, 4; bidjandanSj 

nom. pl. msc pait. praes. act bestirnt ded., §. 229, §. 264 ; 

bldjandattsuth-than s. -uh, 
briggan, brüihta (§. 307 ; §. 202, 1), verb. IV, c, bringen, füren; 

briggais, 2. sg. optat. praes., §. 290. 

D. 

Dagsj subst msc 10., tag; dag, acc. sg., §. 249; daga, dat. sg., 
§. 255. 
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dUj praep. mit dat., zu; bnra infiiiitiv wie unser 'zu'; ä»8uih- 
vm im *ineu zu sehen', übenezt den infin. paas. 

E. 

Ei, conj., (laß. damit; an sa (s. d.) und dcjisen casuö gefügt, 
bildet cä das pion. relat. 

F. 

Ffffh ff. praep. mit dat., vor. 

füürthiz'eij codj., ehe (faürtim, adv. conipar., vorher; §. 232). 
füll, iitr. sg. eines adj. 8., vil, ser; vgl g. 1%, 3. 
ßu-vauniei, subst. fem. 3., st. '•vaürcfein- (vaürd, suff. §.217, 

.s. 399), viles reden, vile Worte; filuvaimhdn, dat. sg., §. 254. 
filu'Vaurdjm, -vamdida, -vaurditks, verb. I, b (vaürd, §. 209), 

vil reden, vile werte machen; ßuvmr^aüh, 2. pl. optat. 

praes., ^. 290. 

fraisiulmi, subst. fem. lO. (vgl. fraimn versuchen), Versuchung; 

fraistuhnjai, dat. sg., §. 254. 
fraiv^ subst. ntr. 10., same; fraim, nom. aoc pl., §. 250. 

fram, praep. mit dat., von. 

frijön, fnjöda, frijötU, verb.I,b, (s.§. 209,s. 364, I), lieben, 

gern tun; fr^wd, 3. pl. praes. 
ftUhsni, subst. ntr. 10. (-i §.113, 4), Verborgenheit; fulhsf^a, 

dat sg., §. 255. 

(?. 

Ga^m, praet iddja und gaggida (wie von *gaggjanj, verb. III; 

IV, c, pehen; gagg, 2. sg. imperat, §. 272. 
gOrhausja)}, verb. I, b (s. hausjan), hören, verb. perfectum /u 

hausjan, daher gahausjai, 3. sg. optat. praes., §. 290; §. 275, 

im sinne des imperat. 
gakmmtkSj subst. fem. 9. (ga' /usainuuni. kviman, fsufl". §.226), 

Zusammenkunft, verisamlim^; gokvumthim, dat. pl., 261. 
pthlauhjafiy 'laubida, -luuhiths, verb. I. b Cvgl. §. !0h), glauben; 

galauhjandam, dat. pl. part. i)rae.s. bestirnt, decl.. §. 229; §. 264. 
galeikön, -leiköda, -leikoths, verb. I, b ((/(ilriks, nach s^. 209, 

s. 364, 1 ; sj. 1 10. }, iiiichtr. zu ü. 150, vergleichen, nach amen; 

gah'ikoth, 2. pl. uptat. praes. 
ga-hlk^, adj. 10., gleich, änlich. 
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^Ulkan, 'lauk, -lukum, -lukans (praes. §. 108), verb. II, b, 
verschließen; galükandSj nom. sg. iiisc. part. praes., §. 229; 
Matth. VI, 6 ist hethjön object zu ergänzen und haürdai 
seinai als instrumentaler dativ zu faßen: *die kammer durch 
die tür verschließend\ 

garäs, snbst. fein. 9., baus. 

fforuns, subst. fem. 9.. st. garuasi- (ga- zusammen, runs, subst 
nisc. 10. oder 9., lauf, v(m rimm)y stiaße; ganmüm, dat 
pl., ^. 261. 

qamf^m, ffmitnida, gaumUhs, verb. I, b, war nemen, bemerken, 

med. erscheiueu; gaumjaii$tdm, 3. pl. optat. med. (passivi) 

piaes., §. 290; §. 282. 
gibm, gab (gaf §. 202, 4), 0bumy gibans, verb. I, b, gsbea; 

gif, 2. sg. imperat, §. 272; f §. 202, 4; gibada, 3. sg. med. 

(passivi) praes., §. 281. 
^11^^ snbst msc. 10., nom. mit neutraler form, gen. ^rti^As nach 

1, wie von einem stamme giUhr, pl. ntr. gu^; gott. 

Ä 

Habanf habaida, habaUhs, verb. I, b, s. 801, haben, halten; 

habaUh, 3. sg. praes.; habaUh, 2. pl. praes.; haband, 3. pL 

praes.; habm, 3. sg. optat praes. 
haifiö, subst. ntr. 3., st hairtanr (J. 196, 1; ai §. III, I; ö 

8. 544), herz. 

JuM^an, funOdda, hmkUhs, verb. I, b (hauha, §. 209), hoch 
machen, erhöhen, preisen; haidiiamdm, 3. pl med. optat 
praes., §. 290; §. 282. 

heihs, a4j. 10., hoch. 

haurds, sahst, fem. 9., tür; haürdai, dat sg., §. 254; con- 

struction Matth. VI, 6 s. n. gaUika», 
kaum, subst ntr. tO. (§. 196, 1; ai& %, III, I), hörn. 
haun^m, IMrfdda, ha/AmUks, verb. I, b CMum, §. 209), 

auf dem home blasen; ha/ün^aia, 2. sg. optat praes«, §. 290. 
kausjan, hcmMa, kafoMia, verb. I, b, hören; haustUk, 2. pL 

praes. act; ei §. 113, 4; Aaujr/and^, nom. acc pl ntr. 

part praes. bestimt decl, §. 229; §. 264. 
Ae%a, subst fem. 3., st. hi^m-, kammer; hJSikiSn, acc 9g., 

§. 249. 
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km i m , subst. insc 10., himmel; himina, datsg., §.255 ; §. 1 13,3; 

^tiiitfuifli/ dat. pl, §. 26t. 
kis, pron. demonstr. (ded. §. 264), diser; nur erhalten in den 

fonnen: hÜa, ntr. sg., §. 203, 3, b; hina, acc. sg. msc., s. 

dbend.; Mmma, dat. sg. msc. ; kmma daga an disem tage, 

heote; vgl aUw. d^ftf-s^, lat hodie s= hoe dk; s. §. t96, t. 
klaifs, Ucibs (§. 202, 4), subBt. m». tO., birod; Uaif, acc. sg., 

§. 249; §. 202, 4. 
jUejfiiMna, adj. 3., fem. fdeidumei, st Metdumetfi- (vgl. §.217, 

s. 399; 6>2 §. III, 2) link; IMdumei, en^bize AdiMfttö (band), 

die linke (band). 

hvö, kva (§. 196, 1; §. 113, 2; §. 203, 3,a), pron. interrog. 

und indef., decl. wie sa, §. 264; wer, ii-gend wer. 

I. 

iXr, pron. pers. 1. pers. (§. 265; §. 266), ich; veis, mm. pl. ; 

uns, acc., dat. pl. 
im (is, ist), verb. 1, a, bin; sijahna, 1. pl. optat. praes, ; si- 

j(ulh, 2. pl. optat. praes., §. 2yü, 721, anm., vgl. s. 800; 

inf. u. praet. s. u. visan. 
in, praep. mit acc., dat., in; mit gen., wegen. 
is, ita, si, pron. 3. pers. (§. 107, 2), decl. §. 264, er; «wa, acc. 
* sg. msc.; (i §. 203, 3, b; immdy dat. sg. msc.; im, dat. pl. 
ith, conj., aher, zwar (dann stäts voran gestelt), wenn (dann auch 

nach gesezt). 

izvar, pron. posse.s.s. 2. pers. (decl §. 264), euer; izvara, acc. 

bg. lern.; izvaramma, dat. sg. msc., §. 113, 3. 
iem s. u. thu, 

Jahni, conj., wenn. 
jah, coig., und, auch. 
^ a. n. thu* 

K. 

Keinan, keinöda, vorb. IV^, h, koimen (vgl, us-kei-an hervor 

keimen, §. 214); keinith, 3. sg. praes. 
kmman, kram, kvemum, kmmam, verb. 1. b (wurz. §. 197, 1), 
kommen; kmnm, 3. sg. optat. praes., §. 290; §. 275. 
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kmthan, kvatk, kvS^um, kvühanSf verb. I, b, spi«chen, sagoi; 
kvUha, 1. 9g, piaeR.; kmth, 3. 9g. pert 

Lam, Bttbflt ntr. 10., Um. 

hm^m, Uuaida, loMsUhs, yerb. I, b, loBen; lausei, 2. sg. imper., 
$. t13, 4. 

läan, laäSt, laU^um (§. 29t, s. 747, 1; $. 106), Utrnis, mb. 
I, b, laßen. 

Uudan, Umth (§. 202, 4), kidiim, ludans, verb. II, b, wacbsen; 

UudUk, 3. 8g. praes. 
^•tito, flttbst mac. 3. (eigentl. bestirnte fonn zu jfute^ a4j. 10., 

heucbleriscb; §. 221, 8. 423), heachler; Uukms, nom. pL 

Mamüf subat mac. 3., doch gen. sg., nom. u. acc. pl. mans 
nach 1, St. man-, loc. dat. sg. ift<mn; manne, gen. pl., §. 253; 
nuumam, dat pL, §. 261 ; vgl. §. 2ü0, 2. 

mMa, siibst fem.0. (mag-m vennögen, soff. $.220; h §. 202, 
t), macht. 

mUm, fnat, W/Bkm^ rnUam, verb. I, b, mefien; miUHikt 2. pl. 

praes.; nwtadOy 3. sg. med. praes., §. 281. 
mäafhs, subst. fem. 9. (mUanJ, maß; miiath, loc dat sg. (§. 254) 

nach 1. vom stamme mita^. 

subst. fem. 3., st. mt«eföfi-, Ion; migdän, acc. sg., §. 249. 

N. 

NdhtSj subst. fem. 9.. naclit ; in einigen casus consonaDtiäcb 
nach t., gen. nahtSj loc.-dat. naht, nom., acc. pl. naMs; noM, 

aoc. sg.. §. 249. 

mmö, subst. ntr. a.. st. namnn- isuft". §. 219, s. 412), im pL 

fält (las a (las suftixes auii, daher namiui u. s. f.; uame. 
tKy part., nicht. 

mmav, nam, mmmn, nimaus, verb. 1, b, uemeu. 
nu, Partikel, nun, also. 

R 

Flajyja, subst. fem. Kh, straüe; jt^lupjo, geu. pl., §. 253. 
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K 

Binnan, nmn, rummn, rmnam, verb. 1, b, Uufen; vgi. §. 291, 
8. 748 d, u. amn. 

8, 

Sa, thata, sö, pron. rlemonatr. (decL §. 264, s. 633 flg.; vgl. 

§. tl3, 2), der; thnnaj acc. sg. msc, §. 203, 3, b; tJmmmo, 

dat 9g. rose. §. 113, 3 ; thai, nom. pl. msc. ; tham, dat pl. ; 

mit an gefügtem -ei, saeif pron. relat.; thizei, gen. 8g. mflc. 

ntr.; thimiei, dat sir fvm.\ z §. 202, 3; thaUiy acc ntr. sg., 

conj., daß (Dach verbia dicendi), weil. 
9Qihvcm^ sahr, sehmm, stükvam, verb. I, b (ai Iii, l), 

flehen; doikvüh, 3. sg. pracs. ; saihmtk, 2. pl impeiat. 
Seins, pron. possess. 3. pen., sein; sekia, acc. sg. fem.; sektai, 

dat. sg. fem. 
sijmma, sijoiith s. u. im. 

fMay pron., st. SÜßMiir (decl. des bestirnt. a4j. §. 2tt4)« selbst; 

silhöy nom. sg. fem. 
simkeins, adj. 10., täglich; siniteinan, acc. sg. msc beaümt. ded., 

§. 221, 8. 423. 

skulaj adj., suljst. 3., schuldig, Schuldner; shU<ms, nom pl, §. 247; 
thatei skulans sijmma *was wir schuldig seien*; skulam, 
dat. pl., §. 261. 

ü^pm, saislep, saislepum, slepans, yerb. I, b (§. 201, s. 747, 

2), schlafen; de^h, 3. sg. praes. 
standan, sMh, st^hium, sUttham, verb. IV, c, stehen; stan- 

dandms, nom. pl. msc. pait. praes. bestirnt, decl., §.229; §.264. 
smt, adv., so. 

S9a-svB, adv., coig., so wie, wie. 
sve, coi\j., wie, vgl. §. 259, s. 582. 

T. 

Taihsvs, adj. 10. (§. 197,2), rechts; ta^isvö, nom. sg. fem. bestimt. 
decL, §. 264; §. 221 ; zu er^^nzen handm (band), die rechte 
(hand). 

^01^0»^ tfxoida (vgl §. 110, 2), verb. I, b, machen, tun; tm- 
jitk, 3. sg. praes.; tan^and, 3. pl praes.; d §. 196,2; §.202,4; 
ta^jais, 2. sg. optat. praes., §. 290; tmi^mdem, acc. sg. msc 
bestimt decl, §. 264; §. 229. 
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thai, iham, thana, thanrna s. u. »a. 

ikan, coig., wann; auch demonstr., dann; ab^r, denn in -titA- 

tharf (§. 202, 4), thaürlmm (ak %, \ \\, 1), p«! mit praesens- 
bedeutung, praet ihaürfta, §. 307; % 202, 1; part. praot. 
pasB. tkiSkrfts, int thaurban, bedürfen, constrniert mit dem 
gen.; tkaurlnah, 1 pl. perf., §. 291 ; u §. 112. 

thatei s. u. sa, 

theim, pron. posaeas. 2. pera., dein (decl. §. 264); tkem^ acc 

sg. ntr.; theina, nom. ag. fem.; tkekumma, dat. sg. mse.; 

ihekufif dat. sg. fem. 
thta-hviUMih, pron. indef. §. 202, 3; -wA §. 1 12), jeder; 

hvamneh, dat. ag. msc, §. 112, anm. 
(hmda, aubat. fem. 10., volk; pl beiden; thai Umdö (gen. pl., 

g. 253) die d^ beiden, die auß den beiden. 
tMudms, sttbst msc. 10. (thiuda, suü §. 222), konig. 
(kiudangardi, siibat. fem. 10. (thiudans, garda; soff. §. 217), 

königsbaua, reicb. 
thntdinasmts, subst msc. 8. CeAnM^ons, soff. §. 227, s. 462), 

loSnigreich, reich. 
iMgaid, thiiei s. n. ^ 

pron. pere. 2. pers. (ded. §. 265; §. 266) du; thuk, acc sg.; 

thuSy dat. sg.; jus, nom. pl.; «>tw, dat. pl. 
thugkjan, thMa (§. 307, §. 202, l), ikuhU, verb.lV,cttnd V, 

meinen, dünken ; impe«. tiugkäth im (3.8g. praes., ei §. 1 13,4) 

'es dünkt inen'. 

ü. 

Ubih, adj. 10., übel, böse; ubüin, dat. sg. ntr. bestimt. ded, 

§. 264; §. 221, s. 423. 
-uh, Partikel, immer anderen werten an gefügt (§. 112), und, 

aber; h assimiliert sich folgendem daher uthrUum, aber, 

denn. 
uns 8. u. ik. 

unsar, pron. posses-s. i. i>ei-s. (decl. §. 264), unser; vmarafM, 
acc. 8g. msc; -a §. 203, 3, b; tmmuim, dat. pl. 

mite, conj., bis, denn. 

m'-räsan, -rais, -risam, -risans, verb. II, b, sich erheben, j 
auf stehen; urreisilh, ;i. sg. praes. 
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US (ur vor r, ug u, B, ö m det ztuainmensetziing), praep. 
mit dat, auft. 

us^ffiban, yerb. I, b (s. giban), wider geben, vergelten; usgibUh, 
3. sg. praes., Ubersezt als verbiim perfectum das fat. dnodmitu. 

V. 

Vaihsta, snbst msc. 3., ecke; vaihsUm, dat. pl, §. 261. 

VfUrpaUf varp, vaürjpum, vaürpans, verb. I, b (^a/^ «w §. III, 1), 

werfen; vairpUh, 3, sg. praes. 
vaSrtkanf varä^, mürthum, muriham, verb. I, b (at, au 

%. III, 1; wnrz. §. 196, 2), werden, geschehen; vairtJm, 

3. sg. optat. praes., §. 290; §. 275. 
vaU, vUmn, perf. der wurz. vit (§. 107, 2; §. 291, s. 747, 3, a; 

praet bildet vissa, §. 307; §. 202, 1 u. 2), iiif. vUan, wißen; 

VÜi, 3. s<x. optat. perf., §. 290. 
vaürd, subst. ntr. 10., wort. 

veUman^ veihnöda, verb. IV, b (veihs, §. 214), geheiligt wer- 
den; rriJmai, 3. sg. optat. praes., §. 290; §. 275. 

rrihs, adj. 10., heilig. 

vilja, subst msc. 3. (vgl. §. 217, s. ^99; würz. §. 199, 3; §. 201), 
Wille. 

visaUf vaSy vesum, visanSf verb. I, b, praes. im, s. d. {\\m/.. 

§. 190, 3), sein, bleiben. 
vulthuSf subsi. msc. 8., herlichkeit. 



A. Leskien 
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Das folgende verdanke ich zum gröstcn teile den mitteiluugea 
der Herren Georg Curtius in Leipzig, H. Ebel in Schncide- 
mühl (der den ^^mzeii alt irischen teil des compeiidiuius kritisch 
durch zu nemeu die gute hatte), A. Leskien iu Göttingen, 
Johannes Schmidt in Bonn. Inen allen meinen »wärmsten 
dank. Die neuesten erscheinungen auf dem gebiete unserer 
difldplin (besonders Spiegels altbaktrische grammatik) habe ich, 
so weit sie mir bekant wurden, benttzt Dem altpersischen ward 
außgedentere beniksichUgung zu teil. Die zweite außgabe von 
W. Corssen, über Aussprache, Vokalismns und Betonung der 
lateinischen Sprache, L Bd., Leipzig 186S und II, Ebels neue 
bearbeitung von Zeuss, gramniatica celtica, fasc. 1, Berlin 1868 
konte ich für diso, nachtrage nicht mer verwerten. 

Beini drucke einer etwa nötig werdenden dritten aufläge 
(die zweite aufläge ist jedoch zimlich stark) soll durch zweck- 
nuißige abkttrzungen dafür gesorgt werden, daß trots der nötigen 
Zusätze umfong und preis des buches nicht wachse. 

Jena, am 1. november 1868. 

AMgasi SeUelelier. 
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Berichtigungen und nachtrage 
zur zweiten aufläge des corapendiiuus. 



Vm, z. tl V. 0. Iis: mit erkULrendem glossar enthallend. 
XVn L: §. 101, a. sodann: §. 101, b Anlautsgesetz (anstatt: Vonchlag 
von j etc). 

XXIX 1. nach §. 192, 2: §. 193. Wandelbares u. s. f. und sodann 
(anstatt §. 193): §. 194 Außlaut. Dagegen ist: §. 194 Anlaut u.8.1 
vWg zu streichen. 

XLV, §. 300 streiche: 1. Perfectstämme u. s. f. und smd im folgenden 
die zaien 1 — 6 anstatt 2 — 7 zu setzen. 

XLVI, §. 305 stxeiche : 2. Beste u. s. f. 

9 füge nach z. 2 y. o. bei: Eine auf die lautstufe der indogerma- 
nischen Ursprache zurück gefürte form nennen wir eine grundforra 
(z. b. lat» generis, grnndi. ganasas ; gricch. yivovgy grundf. ganasns). 
Erst dann, wenn formen verschidcner lautstufen auf eine und die 
selbe lautstufe gebracht sind, laßen sie sich mit einander ver- 
gleichen. Daß dise gmndformen wirklich einmal vorhaiukn ge- 
wesen sind, wird durch die aufjitdluuLr der selben nicht behiiui»tet. 

10 füge der Überschrift von ij. 1 bei: *) ¥. C. A. 1 ick, Wörterlnuli 
der Indügernianiselien (inuulsinache. Göttin^'en ISliS, ist um jaii 
kritik zu benutzen. YAw versucli, zusammen lian^a-nde sätze in 
der indogcrmanischeu Ursprache zu bilden, imdct sich Beiträgt- 
Y, 206 tig. 
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tl füge bei: Aniii. 3. I>cr momentane consonant, welcher der auß- 
sprache eines an lautenden vocals vorauß geht, der so genante 
Spiritus lenis, das aleph oder hamza der Semiten, welcher durch 
plözlicho öfnuuu: der Stirnbänder gebildet wird, wäre oigentlich 
hier und bei den anderen sprachen in der tiibeUe mit auf zu fiiron 
und durch ein besonderes seichen (etwa ^ nach voi^rang der Grie- 
chen) zu geben. Es ist ein im kelkopfe selbst gebildeter conso- 
nantischer laut und müste in der tabelle desball) eine classe la- 
ryngaler laute l)ei gefugt werden (zu denen auch h gehört; s. u. 
§. 4). Doch glaubte ich d^ merzal der indogermanischen Schrei- 
bungen mich an schließen und disen laut unbezeichnet laßen zu 
dürfen. 

15, etwa mitte der scite füge bei Potts etymol. Forsch. 2. aufläge bei: 
11, 2. Wurzeln mit vocalischem Ausgange; auch unter dem titel: 
Wurzel -Wörterbuch der indogermanischen Sprachen, I. Band (t. 
u. 2. Abtheüung), Detmold 1867. Z. 7 v. u. 1. Berlin (anstatt 
Pforte). 

16, z. 5 y. u. ist noch hinzu zu fügen: Camillo Kellner, kurze 
Elem^targramm. der SanskritrSprache, Mit vergl Berücksichtig, 
d. Griech. u. Latein., Leipz. 1868 (one ved. formen u. aocente). 

n, mitte der seite, bei h, füge bei: Das A ist ein im obem teile des 
kelkopfes gebildetes reibungsgeräusch und es gehört also, wie das 
* (s. 0. s. lt) in die ctosse der laiyngalen consonanten. Der be- 
quemlicbkeit wegen haben wir es hier und bei den anderen spra- 
chen, in denen es vor korot, unter die gutturallaute geetelt. h 
läßt sich mit und one Schwingung der Stirnbänder, tönend und 
stumm, hervor bringen. 

21, z. 15 V. 0. 1. grundf. u. altpers. 

23, oben, am ende von anm. t füge bei: Die Schwächungen des urspr. 
a werden überhaupt nicht selten eben so gesteigert, wie die ur- 
sprünglichen i- und tf^vocale; z. b. von j^-m-makd-B (msc. groß- 
'vater; über jM-^ar-, wurz.jM?, 6.0.) wird gebildet ^ päi-tä-maha- 
(a^. großväterlich); von st i^tr-o- (adj. fest, beständig), würz. 
dhar (halten) zu dhvr geschwächt, suff. -a-, ähair-ja^ (ntr. stand- 
haftigkeit); pür-nd-maBo-'S (msc volmond; über pür-««^! würz. 
^r, 8. 0.), päwt-na-mä»d' (aiQ. volmondlich, den volmond betr.) 
u. a. Besonders in jüngeren büdungen, entstanden nachdem die 
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wurzelfonn auß dem spi aohgeftile ireschwunrten war, zeii^t .sick 
demnach ein uinsehlagen der a-reilie in die / roihe und u-reihe. 

2b, z. 13 V. 0. nach* hat' füge bei: obgleich der echte accent uns eine 
Veränderung der vocale zu sein scheint, die, der Steigerung ver- 
gleichbar, zum zwecke der staiinii- und Wortbildung dient Z. 11 
V. u. L: vorals, f ) durch Spaltung und d) durcli u. s. w. 

33, nach z. 7 v. o. füge bei: Vum. Hei der ersazdfimng im altindi- 
sr]{pn und in den anderen sprachen wiirpi^ LMMiaucr folgende fälle 
zu uiiteiiicheiden C !)ezeichiiet einen knn zen, " einen langen vocal- 
laut) : 1 . " consonant =: " (vgl. altbulg. instr. sg. -mi, = impr. 
•hhi neben instr. pl. ~m{^ d. i. -ml, = urspr. -hhis), auß lautend; 
inlautend wird diser fall wol nicht vor kommen; 2. " + cons. l + 
cons. 2 = " (z. b. altind. mätä für *mcUar8), auß lautend; 3. " + 
cons. 1 cons. 2 = ~ -|- cons. 2, auß lautend und inlautend (z. b. 
altind. matis für *matin8; griech. eifti für *i<Sfki); eine Unter- 
abteilung bildet hier " + cons. 1 + cons. 2 -f- cons. 3 = ' -|- con& 3 
(z. b. griech. lat&i für *Ut%avt^)i 4. " + cons. 1 -|- cons. 1 =s 
■ -f- cons. 1 (z, b. griech. ti^t^q für ^ft^teqq), oder " + cons. 1 
+ cons. 2 + co'^s. 3 — " -f- cons. 1 (z. b. griech. q^i<jtav för 
^(f(Qov%i)^ ftuß lautend und inlautend (lezteres z. b. griech. iipifm 
für *iq>av<fa). Die physiologische erklärang diser lautvoii^uige 
ist, namentlich im fall 4., schwing. 

35 in der tabelle Iis in der obersten reihe h, qh (beide als stumm). 
Zuanfang der anmerkung füge bei: Grammatik der altbaktrischen 
Sprache nebst einem Anhange über den OfttMdialect Von Friedr* 
Spiegel. Leipzig 1867. 

37, z. 8 u. 9 V. 0. streiche die parenthese. 

38, z. 3 der anm. 1«: mit Spiegel und Justi. Am ende des §. 17 
fäge bei: die vocale des Altpersischen sind 1. a, ff; 2. t (auß 
lautend durch ij, nach k aber durch J bezeichnet), ot (dijf u (au0 
lautend durch w bezeichnet), au (äu). Über die Bchmbuog des 
altporsischen TgL die indogerinanische Chrestomathie. 

39, z. 15 y. u. L: scheint, besonders nach lif, ^, % äfters o. s. w. 
Z. 10 V. u. filge bei: Seltener ist diß vor anderen oonsonanteii, 
z. b. apttiaJ^it neben -uü^at (er lief zurlUdc). 

40, z. 13 T. u. füge ein: st. 2rSlor-> altind. u. urspr. Mrdlor* (bnider). 
47, z. 5 Y. 0. 1.: der«-fa- lieben Jm^Uh, altpers. har^, gruadl hkar-Uh^ 
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k«r€4ti' neben kare-ta- n. s. f. Z. It v. u. i.: für e (vgl §. tS), 
z. b. 

48» z. 10 V. IL füge nach (voll) ein: altpei^. pam- (vil). 

5 1 am ende der anm. fUge bei : Von dem spät erst erfolgten eiDtreten 
diser lautgeeetzc zeugt der umstand, daß in Zusammensetzungen 
Yor difiem secnndären t und u die negation nicht an-, wie vor 
anderen vocalen, sondern a-, wie vor consonanten, Uiutet; z. b. 
a-trista- (unveiBert; wörtlich: ungestorben). 

52, §. 29 am ende Yon 1. füge bei: Im Altpersischen werden (wie 
im gitbä'dialecte) ursprünglich aufi Uuitende Tocale gedent, we- 
nigstens gilt diß vom a, z. b. gen. sg. haga-hjä (st. haga- gott), 
gruiidf. bhaga-afa; fttr u wird uv, fUr t wird ij (nach h aber j) 
geachriben. §. 29, 2 fttge am ende der vorlezten zeUe des ersten 
absatzes ein: Dises '■ki^-kja stellt auch vor -h'a (z. b. a^pah^Jifa), 
w&rend -5 = urapr. -at vor -Jk'a als -a8 erscheint (§. 22, anm.). 
Nach (mädchen) füge ein: nage fUr *na^, 2. sg. imperat, praesens- 
st. na^a-f würz, na^ (verschwinden). Z. 5 v. u. 1. : auß genommen 
nach vocalen und -wn nach r n. s. w.; in der folgenden zeile 
streiche: und nach vocalen. 

53 im zweiten absatze, z. 10 v. o. L: (acc. sg. msc); nach (drittel) 
fttge ein: pacwrum für *paourvtMn (acc sg. ntr.) vom stamme 
pamtrva' (vorderer). In der folgenden zdle 1.: (acc sg. msc). 
Z. 16 V. 0. nach (link) fi^ge ^n: im acc. sg. msc — Am ende 
dises absatses (nadi z. 18 v. o.) füge bei: Anm. Der acc sg. 
ntr. Aa/üm weist auf euien stamm hooo'f grundl Mtvo-, hin. 

58, 2. 14 V. 0. streiche 'zum teile\ 

60, z. 18 V. u. streiche das beispil ^-/»^ u. 8. 1 

66, z. 3 u. 13 V. 0. L (gehen) anstatt (ire) u. z. 18 v. o. 1. /(fOfirat. 

76, ' z. 3. 4 V. 0. streicfae *teilweifle wenigstens* u. z. 12 v. o. L *-fim(r-$. 

77, z. 9 i^. streiche das beispil älnntfi als nicht v611ig richer. Z. 15 
V. 0. 1. : Diso sind wol nach u. s^ f. (Gurtius hat gegen meine 
auüaßung bedenken gei&ußert, besonders auch wegen des henüdei- 
sehen n^it^vt-aaitt, Curtius statuiert in disen fiUlen einen hüfs- 
vocal). 

78, z. 5 V. n. füge bei : warschemlicher acheint mir jedoch, daß dofd 
u. 8.1 zur würz, da, od *tiennen, schneiden* gebärt; vgL lütbaktr. 
St. <2a-fa- 'zan'. 



Digitized by Google 



346 



BoriektigimeeB und nachtriige 



Seite 

79 ist iii der tabcllo h als stummer spiiaiil zu viTzcichiieii und anin. 1. 
hat zu lauten: h habrii wir als stuiuiiuM! ^itiiauten au ge^czt, *la 
CS, uulöcr im altiiidisclieiu wol nir^^'iul mit stimton gespi<K*heu 
wii'd. Füge der aum. *) bei: Ariod. l'aluetti, glussiiriuiu ita- 
licum, iu quo ouiiiia vocabula coiitiiiciitur ex Umbricis Sabinis 
Oscis Volscis Ktruscis caeterisque luoiiumeiitLs. Aug. Taurinoruiii 
l8r)S-- 1 sorj. Kiitliiilt audi da» altlateiiiischc. Dises bucb liat 
uur den zweifclbatteu wort eines saminelwerives, weldies uueli das 
heute m tage völlig ül)erthil.)ii^c nicht verscbuiäht. Aum. Jis 
nacli der aufziihmg der (Vu-sseusdien werke (vgl. d. iiach(räge): 
Lezt<jre werke iHjhaudelu u. s. f. Oorssens werke u s w. In der 
seihen anni., z. z. 8 v. n. 1.: und, bcsoiidei-s in den trühorea arbeiten, 
mit u. s. f. Zu dem in den nachtragen mit geteilten titel des 
Sdmchardtsdien Werkes füge bei: II. ImI. eben das. 1867. Auch 
füge beim erstgenanten werke Gorsseus bei: zweite umgearbeiteie 
Ausgabe, I. Lpz. 1868. 

83, z. 1 V. o. füge nach 'foraieii* ein: (verbalstänmie). 

84, z. 5 tig, V. 0. 1. quom (guum conj. als, indem, vgl. quom-tam). 

86, z. 1 V. u. tlg. streiche das beispii modus, mederi, als nicht sicher 
(vgl. Cieorg Cuitius gr. etym. a. 219). 

87, §. 48, 1 am ende streiche 'lat. secnnd. — erweitert \ 

89 am ende von §. 48 füge nach *zu taßen' ein: vgl. Bücheler, Grund- 
riss der lat. Dedination, Lpz. 1806, s. 40; Iis femer * steht tar 
älteres -öw, -röm (bwMm noch liei Verg.), griech.' u. s. 

90, z. 16 V. tt. 1. Umpeatate-hus (anstatt -hoa). 

95, z. 12 V. 0. füge nach sies eiw. sii, älter ceiit auß «t^, gnindf.«ja<; 
tibi, tibei auß *tihie, gruudf der endung -bja(m)} eben so in 
vobets, vöbiB, grmidf. der endung hhja(rii)9, Anni., z. 3 v. u. füge 
ein nach *A. Dietrich,': oommentationes grammaticae duae (I. de 
htteranim in 1. 1. transpositione; II. de vocalibus lat. subiecta 
littera 0 atfectis), Lips. 1846; des selben de etc. Femerz. 1 v.u. 
Iis anstatt 'ist leider' u. s. w.: U, eben das* 1867. 

96, 2. 12 V. 0. 1. §. 46, 3. 

98, z. 2 V. 0. füge bei: «öl (salz) = *sälr8 (gen. säUifj^ vgl. äXg u.a. 
z. 13 V. o. bis 18 V. 0. zu dem werte 'steif ist hier herauß zu 
nemen und zu einer anmerkung am ende von §. 53 zu machen, 
deren anfang nnd ende zu hiuten hat: *Anm. Ser zweifelhaft sind 
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falle wie mnHare U.S.1". — würz, vi aidi); vgl. unten §. 157, l,a 

um ende*. 

100, z. I I V. u. 1.: treinonti; Bergk, index lect. Marburg. 1847 — 48, 

101, z. 7 V. o. nach *v{ro8 füge ein: acer 57) auß at-rts u. s. f. 

102, z. 2 V. 0. 1.: altiud. äW« für *am8a-s, Z. 10 v. o. tilge 'posi- 
tua neben ;>()>/vs*, 

103, z. 10 V. (). tilge bei: ;h ist niclit nur consonant, sondern auch 
denungszeichen nach vocalen, auch wird anstatt der länge der 
vocal doppelt geschriben mit h zwischen beiden vocalzeichen, z. b. 
persnihnni neben persmhimu und persnimuy Iis persmmu (3. 
sg- imperat. activi zu st. persm-); auch steht wie es scheint, 
nur graphisch zwischen zusammen stoßenden vocalen; z. b. pihaz, 
pihx)» — lat. piatua, pihafei = lat. pütm, »tahu ssz *s(au (vgL 
tuhoeau), = lat. «fo auß *«;ao u. a. 

104, z. 3 flg. Y. u. streiche 'dise Schreibweise* u. s. f.; füge anstatt 
dessen ein: s. o. §. 5^. 

108, z. 1 V. u. füge bt'i: (vki. jedoch Corssen, zeitschr. XI, 371). 
fl2, z. 8 V. 0. L: = Ui^niom = lat *l!iMttiom = iiahmiorum (Sa- 
binomm). 

113, z. 4 V. u. füge ein: Fernere bereichenmg unserer kentnis des alt- 
iriachen bieten des s(1^ n Goidilica, or notes on the Gaelic Manu- 
Scripts preserved at Turin, Milan, Berne, Leyden etc. Calcutta 
1866. Kacli (Itiii titel von Zeuss gr. celtica füge ein: editio 
altera curavit H. Ebel, fosc. I, Berlin 1868. Dise zweite auf- 
läge beruht meist auf neuen, eigenen forschungen Ebels. 

114, in der tabelle der vocale ist a als erste Steigerung der a-reihe ein 
zu fögen; femer ist hier und auf den folgenden selten überall 
{a = 4 und üa SS ö za. setzen; dise laute sind näml. im altir. 
gleich bedent^d und wechseln mit einander. 

115, z. 12 Y. 0. füg&bei: a neben e ergibt sich als Steigerung, z. b. 
atrßba (er wont, besizt), aber airab (wonung, besitz). Z. 14 y. u. 
füge zwischen 'wie' und *f{n* ein: nifiaHar (nesciet; H^dt), 
tüfhuxr (seiet), adfiadat (sie berichten) neben rrfetar, ro/Uir ^sao, 
seit); fiadaeh (jagd) neben fiä (bäum, vgl. fit. me^isi^' jagen, mede'- 
J%8 Jäger zu midia bäum); miasHr ({udicabit), müaimmir, tto- 
mSasammar (judicabimus) neben mtdiur-na fpnto). Z. 17 y. u. Iis 
nach ^ce-d* : st ursprttngl hi (YgL lat ^w, ^d)} das i2 ist 
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u. s. f. (s. nachtr). Z. 6 v. u. füge bei : (vgl. mdin = lat ^nwi- 

nos, moenus, tnunus; viocnib = lat. munertbus). 

116, am ende von §. 73 streiche clüasa u. s. f. (es ist c^-a«a zu teileuj. 

117, absatz 2, 8trei€he 'labratar^ bis '(loquatur)*, 

118, im lezten absatze von §. 75 Iis: hertir für *beraniir; ferner 
schreibe -^ctr^ '*herihar. 

1 19, streiche z. 1-^4 y. o. und das erste wort von z. 5. Z. 7 füge zu, was 
nachtr. s. 847 bemerkt ist. Disem aber füge ein: Die viüeicht 

dialectische geltung des e als ja, nach consonanten als a mit j^la- 
talisierung des vorher gehenden lautes, ist, wie es scheint, jung, 
da bisweilen da.s- ältort' e neben ja erhalten ist, z. b. cesu neben 
casu (zeit, stunde); für das alter des ersteren zeugt da.s auß dem 
slawischen entlente liLiuische czesas; wuix. rd (eßeu) neben jad, 
vgl. lit. ed u. a. Z. 8 L: ? (= urspr. ij und u. s. f. Z. 9 füge 
bei: ? = jn ist wie lezteres auß zu sprechen, da diß noch jezt 
im neu bulgarischen statt tindet. 

123, z. 6 V. 0. Iis: = ä bei wurzeln auf -a. z. b. de-ti u. s. f. 
Am ende des zweiten absatzes fiige nach '§. 79, 1* bei: nuch 
vor consonanten findet sich nach r und / neben dem auß a ge- 
schwächten « oder i (die in den handschriften ser wechseln) in 
gewissen formen regelmäßig z. b. mlnz-q (ich melke), aber iufin. 
mlh-U (für *ml^z-ti), grundf. der würz vdaz d. i. urspr. marg; 
vrich-q, n üch-q (ich dresche), inf. irlki tür *vrech-U (§. 182,3, b), 
vgL vrach'ü (subst msc da« dreschen) u. s. f . 

125, in der vorlezten zeile der anmerkung Iis §. 88, 7 (anst §. 87, 7). 

12G, z. 13 V. 0. nach *nemen' füge ein: ; eben so in stoj-at,' (stehen), 

wuzu wol stl-7ia (mauer, wand; vgl. got. stai-ns stein) gehört, 

würz. 8ti neben sta in sta-iK^ 1 . sg. praes., sta-ti inf. (sich stellen, 
auf treten) urspr. sta. 

127, nach z. 1 1 v. o. füge bei: Anm. Nur in der ganz jungen bestirn- 
ten declination des adjectivs bleiben die nasalen enduugen vor 
dem j des an tretenden pronomens (s. d. anliang zu §. 264), z. b. 
»iyhj iß äxovcov) d. i. 8ly8^-*ju, grundf. kruyanU fis^ nov^q 
(f^ vkap), grundf. nacdm jäm u. s. f. 

129, Tor z. 4 V. o. füge em: 5.^ wird ji, z. b. tHiHhg, Instnim. phir. 



Digrtized by Google 



mr sw«ileii tnflage dei conpsBiiiiiiii« 



349 



Seite 

zu viüku (wolf) ab^ kam, d. i. *konji fUr *konjtf, zu konl d. i. 

*konjü (ross). 
146, Iis §. 101, a. Auf^lautsge^^etz. 

148, Iis §. 101, b. Anlauts gesetz. Streiche z. 5 — 1 v. u. und setze 
dafür das, was s. 324 als §. 194 steht. Der anfang dises §. 101, 
b. hat zu lauten: Ein dem slawischen änliches anlautsgesetz tritt 
weniger in der preuß.-lit. Schriftsprache, als in den mundartcn 
hervor. An Uuiteudem « u. s. w. wird auch in der Schriftsprache 
j vor gesezt u. s. w. 

153, z. 14 0. L: = lat. t-s (altlat. aber auch eis). 

155, am ende von §. 109 vor der anm. füge l)ei: got. i%b»an (leben, 
vivere), ahd. tib (leben, vita) läßt sich schwerlich von ahd. lab^ 
(labe, labung), lab-Jan, lab-ön (laben) trennen u. a. 

159, z. 3 V. 0. 1.: bleibt -ai als -a/; z. b. u. 8. f. 

169, z. 10 V. 0. L: fält dann bei skk öfters, vor k*h stäts hinweg. 
Z. 16 V. u. füge nach (spalten) ein: altbaktr. gk'id, lat. seid u. s. f. 
Am ende der seite füge der anmerkong bei: Vgl. auch Ascoli, 
zotschr. XVI, s. 442 flg. 

173, z. 16 0. L *|M-|r«. Z. 5 V. IL flige bei: , wofeme es nicht zu 
einer wurzel fuu gehört, ttber welche man Curtins, griech. £ty- 
mol. 2. aufl., nio. 432, s. 282 nach sehe. 

175, z. 13 flg. V. o. bat KU lauten: Im anlaute von warsebi, welche 
auf aspuaten auß lauten, verliert eine ursprünglich an lautende 
aspirata den hauch; z. b. u. s. f. 

18t, zu anfang von §. 130 füge bei: Auch im inlaute flndet bisweilen 
volsülndige hngleichung an den folgenden laut statt; z. b. hhm- 
nd- für *bhtd-na; part praet pass. zu würz, bküt (spalten); 
panmä' für *pad^iW'^ eben so zu würz, päd (fidlen, gehen) und so 
öfter in änHchen föUen. 

Erleichterung von consonantengrappen durch schwand eines 
lautes ist eben&ls nicht selten; z. b. k'aiie für *irakJ^ (t für 
t wegen des 2; s. d. flg.), 3. sg. praes. med. zu würz. Üaki 
(sehen); ä4v$4th 3. sg. med. des zus. ges. aorists zu würz, (»d 
(stoßen) für *d4ttMa und so stits bei • zwischen zwei momen- 
tanen lauten in änlichen fiUlen. 

183, z. 9 V. u. 1.: (opfern; vgl. auch §. 125, 3 am ende). 

185, am ende füge bei: Die cons on an te n des altpersischen sind fol- 
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gende (in der Umschreibung sehen wir von der verschidenheit der 
z(Mrlien je nach der bt'schaffenheit des folgenden vocales ab): k, 
kk (die aspiration des k)^ k', g' ; t, th (= altbaktr. th, aber 
auch — altbaktr. j), d (= urspr. d, aber auch = altbaktr. «, 
altind. kj ; p, f (= altbaktr. f)^ h ; h (wie im altbaktr. = ur^. 
5; sch^rindet oft völlig), ^ (wie altbaktr. q), j, Sj z, v; n, m (vor 
consonautcn werden die nasale nicht geschriben) ; r. Genaueres 
Uber die schreibmig des altpasiscben s. in der indogerm. Chresto- 
mathie. 

1^, 17 V. 0. nach * (pn-d" füge ein: würz, gk'td (brechen, zerbrechen,* 
3. sg. pnies. Qk'indmjeüi), — alttnd. k'kid, lat, teid, nrsp. skid-y 
z. 13 V. n. nach hu ta-s füge ein: würz, qos (sprechen, befeien), 
1. sg. praes. Qcmh&mi, altpers. thah, z. b. 1. pl praes. pass. thah- 
jämahj, altind. gas, z. b. 3. sg. praes. ffi'tati, nrsp. kos, vgl. lat 
car-men fOr *ca9-m€n)} vig- (f. funilie, stanun)^ altpers. vüh-^, altiii 
vig-, würz. ursp. vik-^ (vgl /oto-oci lat inc-us u. s. 1). 

187, z. 15 y. 0. L tkwam, altpers. tkuväm. 

188, z. 14 T. u. 1. fra-, altpers. fra-; z. 6 T. u. 1.: ur^. be- 
sonders im anlattte, z. b. n. s. 1; z. 3 y. u. füge bei: würz, 
(geben), z. b. in gänw (msc gehen, schritt) s=s altind. ond ni^. 
ga, griech. ßa u. a. 

189, z. 2 0. füge bei: st. bagha- (gott) ^ altpers. haga, altind. hkaga- 
(herr). Z. 3 v. u. fuge bei: st d^-Ut (gegeben). 

190, z. 3 V. 0. streiche 'doch one feste regel' und füge im folgenden an 
irer steUe die 3. sg. praes. ia^lüt4ti^ altind. dd-ttä-4if griech. 6i- 
dm*ct ein. Z. 10 v. n. füge bei: st dareffha- (lang) = altind. 
dsrghä'y griech. M^x^y urspr. darghth, 

19f , füge §. 135, 2 zu den Vertretern von urspr. dh im altbaktr. noch £. 
Z. 7 v. 0. füge ein: altpers. adam, §. 135, 2. fiige beim aor. von 
würz, dka ein: altpers. a'da und zu würz, dar: altpers. dar; fer- 
ner füge hier bei: -mmdi (bei Spiegel fnaidki, peisonatendnng d, 
1. plur. medii) ^ altind. -moAS^ grundf. also -madkaü Z. 7 v. 
u. füge bei: madku (ntr. wein, honig) = altind. mddkuy griecb. 

192, füge nach z. 2 v. 0. bei: a = ur^r. «ZA zeigt sieh da, wo im 
altind. dk durch 4 vertreten ist; z. b. würz, gm (bergen, bewarea; 
3. sg. praes. gamtaki, grundf. gaudhaä), alttnd. gmk &r 
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(§. i25, 2), aber altpers. gud u. a. Z. 6 v. o. füge bei: altpers. 
har^ K. b. 3. pl. praes. bara(n)tlj; 7 : alt])ers. bräku^^ z. 14 v. 
0. füge ein: ba-w-are für ^Im-br-are^ \)\. perf. zu Würz, 
(bringen), urspr. und altind. bhar^ vgl. altind. ha-bhr-üa; im fol- 
genden Iis: altbaktr. w ist demnach durch aspiration auß h, Ih 
hervor gegangen und verhält sich somit u. s. f. Z. 8. v. u. füge 
bei: Im altpet*sisrhen steht nach oonsonanten (aulkr nach auch 
tj ist häuüg) ij für j, z. b. altpers. duvitija- s altbaktr. büjo'^ 
altind. dvaija-, priiiidf. dvi-tja- (zweiter); altpers. anifa- = alt- 
baktr. finja-, altind. an/rf- (anderer). Z. 5 v. u. streiche * gewis*; 
füge bei: In der altpersischen schrift wird anß lantendem % ein j 
bei gegeben, z. b. a<;(ij = altbaktr. o^', altind. und urspr. äaH 
(er ist); nach h steht blo6 j fUr z. b. ahj --^ altbaktr. ahi, 
altind. äst, nrspr. a»-^' (du bist). Z. 3 v. iL L : Anm. Besonders 
zinscfaen 9 und ir, .aber auch zwischen u. s. f. 

193, z. 19 V. 0. füge bei: altpers. a^j, 

194, z. 16 T. 0. föge bei: altpers. omy, kafnJHj» 

195, z. 5 T. 0. füge bei: altpers. amahj fttr *aÄ-ffia^t; z. 8 füge bei: 
altpers. aiira = altbaktr. ahur^ (berr; nom. sing.), gmndf. aturu-tf 
z. 10 Iis: qkjät (auch kjät), 

197, z. 19 V. u. füge bei: In der altpersiscfaen schrift wird aQ0 lau- 
tendem tt ein V bei gegeben, z. b. haraiuv =i altbaktr. baratu^ 
altind. bhdroiu (3. sg. impr. zu würz, urspr. und altind. bhor 
tragen)^ Z. 15 t. u. fuge bei: Im altpersischen steht w nach 
Gonsonanten für o; vgl. st. Aomvo- s= aUbaktr. käurv€h, altmd. 

(all); l&tttMim (die aspiration des anlautes ist durch das fol- 
gende V bedingt) = altbaktr. thwSm, altmd. tväm (dich). 

198, §. 137 l: Anm. 1. and fiQge bei: Anm. % In st. moj^hna- (nakt) 
scheint m durch dissimilatiofn auß n entstanden zu sein, vgl alt- 
ind. nagnd-, Auch Im außlaute steht bisweilen m für n, z. b. 
st. (Movan- (rein; z. b. acc sg. msc abavtm-^), Tocat msc aiaum 
für "'arotm auß ^akmtn TorkÜrzt 

200, z. 4 füge bä: Verdoppelung der eonsonanten (in folge von assimi-* 
lation u. s. 1) findet^ in der schrift wenigstens, nicht statt Z. 8 
V. 0. L: nur if vor / aber s, ttbrig n. s. t Z. 12 v. o. füge ein: 
st ta^^, part praet pass. zu diser wurzel. — Streidie die vier 
lezten zeilen und s. 201 die zwei ersten. 
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202, z. V. 0. füge bei: poitrutä^;, mm. sg. zu st. pourutät- (fülle) 
für *'tät-8, Z, 20 V. 0. 1. : im altbaktrischen und im altpersischcn. 
Füge in der mitte der seite vor 2. ein: In mereren fällen scheint 
altbaktr. « auß urspr. rt entstanden zu sein (Fr. Müller, Beiträge 
V, 382), go z. b, in onMaa- (adj. unsterblich) = altiiid. o-mr to-, 
grondf. or-mar-ta-f würz, mar (sterben); maijor (msc. mensch; 
eigentlich 'sterblich") = altpers. fMrMja-, gnmdf. und altind. 
mdr-tja- von der selben würzet n. a. 

205 am ende füge bei: Im Altpersischen wird im aoßlaute t, n, Jk 
(sj nicht geduldet, wenigstens nicht geschriben (der vorher geliemie 
vocal bleibt kurz, vgl. o. §. 29), z. b. a-dadäy 3. sg. imperf. zu 
würz, da, urspr. dha (setzen), grundf. a dhadha4} a^bara, 3. pL 
imperf. zu würz, bar, urspr. bliar, grundf. a-bhara-ni; nom. 
sg., grundf. bkagas (gott). t wird nach au in s gewandidt, z. b. 
3. sg. imperf. a-kunaus, würz, kar (machen), grundf. a-kamau-u 

206, z. 5 flg. V. n. 1.: « bleibt Cast nur im außlaute und vor und nach 
stumlauten tff)} femer dann, wenn sich im ein anderer huit 
assimiüert hat; Tor Tocalen wu!d es in A gewandelt u. s. f. 

210, z. 17 V. u. setze nach (glilck) ein: vt^-sw (bereiten) und Iis im 
folgenden: %vu-^ (w. d. st) kann man nidift wol yerschideiie 
wurzeln an nemen; eben so hat dix»9fnu u. s. f. ZT 12 y. n. 
streiche 'allerdings^ 

218, 2. 11 V. u. L grundf. svakmrat, altind. ^vä^mas ittr süd^ o. s. 1 

223, z. U Y. u. 1. : hier (außer in der Verbindung =/9>) f nur u. s. f. 

225, z. U V. 0. L 'pronominalworzel*. 

228, z. 13 T. u. nach ^pmaW fttge ein: ; diser fidl ist selten; in der 
regel schwindet s und später anch^; s. o. §. 145, 1, a. e). 

233, z. 1 V. 0. flg. L: disem er; da w^Liejy &f auch im donschen tot 
kernt, so ist nicht an zu nemen, daß tj (dj) zunächst in aj über 
gieng, wie in c$ (s. o. c) und diß irj in tftf (s. o. b.), denn 
dor. bleibt x vor »; u. s. w. 

238, z. 12 y. u, 1. 'fast anßschließ]i€h\ anstatt 'nur'. Zu diser zeik 
fUge die anm. unter dem texte bei: Vgl. hierüber Aaeoli m 
Kuhns ztschr. XVn, 241 flg. Der dort entwickelten theorie steht 
jedoch das keltiadie im wege. 

241, z. 16 V. 0. füge bei: trepü (vertit, FauL £p. 367; Gurtiua, gr. 
EtyuL*, 4 1 1) scheint das entlente griech. %i^inu zu sein. 
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243 in der anm. Iis anstatt 'mag man nnn' es ist wol Uit fiu u. s. f. 
zu stellen; schwerlich kann man mit Ad. Kuhn u. s. t 

243, z. 3 V. n. ftlge ein: Schreibungen wie z. b. singnum machen es 
warscheinUch, daß man bereits in der spüteren kaisenseit an fiei^ 
•twHim anstatt t^num zu sprechen. • Dennach u. s. f. 

244, z. 3 y. o. streiche 'indem — verschmolz*. 

245, nach (Afncaner) füge bei: sißus nnd sifim-e (franz. stßler; Zeitschr. 
XVI, 382) neben dem gewönl. «i^'/tw (das zischen, pfeifen) nnd 
nltilar« (zischen, pfeifen) u. a. Z. 15 v. n. füge bei: prand-o 
(hagel) neben altind. hrhäHtm, griech. x^^^C<< i. -xalad-ja, 
*Xla6-ju (s, 0. §. 43, 1), wlirz. also urspr. ghrad, 

247, z. 19 T. n. 1. 'undicht' (anstatt 'unnütz*). Z. 8 v. u. fuge in 
die Parenthese noch ein: ; über düaes wort vgl. Corssen, krit. 
Nachtr. s. 104 flg. Z. 5 y. u. füge bei: Vgl. die Wandlung von 
A zu ^ in fallen wie engl, mough (spr. etwa tnu//. aiigels. gmok 
(genug); laugh (spr. etwa läf), angels. hUahhan^ got hlahjan 
(lachen) u. a. 

248, z. 10 y. u. 1.: r fOr d £s th, 

249, z. 16 y. o. füge bei: Vgl. die /'-änliche außsprache des tk im eng- 
lischen und des ^ im neugriech.; im ru0. wird griech. als / 
gesprochen. 

269, z. 17 y. u. fUge nach * stUki-^ ein: aleiH-; z. 15 y. u. nach dem 
ersten worte füge bei: in inschriften ligt slia vor; sü gieng also 
durch sl' in l- über. 

270, z. 6 V. 0. füge bei: Der selbe Schwund zeigt sich in dem von der 
selben wurzel gebildeten Jü-mo für Diou-no (Corssen, krit Nachtr. 
s. 142). Z. 8 V. 11. am ende der zeile füge bei: (vgl. §. 293, 1, a). 

271, z. 5 V. 11. 1.: s meist auf u. s. f. 
274, z. 7 V. u. 1. §. 5b. 

278, z. 1 V. u. 1.: *Ohtavü (llituvis, wol iiht- zu lesen) n. s. f. 

281, z. 10 V. u. 1. fivhe^ st, firhettt-: z. 0 V. u. 1.: Vgl. gall. lOotfTiovg 
(die liedeutuiig ' huiger^ ist beßei zu .streichen); z. 2 v. u. 1.: bh" 
fhir, -bcr-thnr, Vgl. lat. fere-tnr iUii^ "ferf-tu-ne, "^f er eise. 

282, z. I. V. 0. 1. ber~tir, -ber-iar ; '/.. 7 v. 0. streiche ' .ilso ' etc. und Iis: 
Vgl. lat. inscis. Am ende von 167 streiche die anni. (das m 
von cmnalnnd ,i^ehürt nicht zur wurzel, v;rl. hin ]denus). §. 1Ü8, I. 
1. fo-gur und femer r/^-, altgaU. reig-. Vorher streiche die wolle 

23 



Digitized by Google 



354 B«richtigaBgea ud jiMhtrice 

Seito 

gair (stimme), da diß wort unsicher ist. Im absatz 2 streiche 
zwei mal das erst spätere, nicht altirische croühe und Iis z. 2 v. 
u. (ich weiß). Z. 1 2 v. o. 1. : pra ; 4tar (is fouuU), gnmdf. *pent- 
ar, vgl. die würz. i;ot. fanth, d. i. jmnt u. a. 

lu tce (tc warm) st. Cent- (vgl. ttte^ d. i. *tente = lat. -lepen- 
lia fem. wäriiK ) iUr ^tepciü = lat. tej^ent- (nom. sg. tepens) ist 
;> auch inlautend geschwunden. 

283, z. 18 V. 0. 1. daiih. Z. 9 v. u. 1. -biur (das wort konit villeicht 
getrent fiir sich nicht vor). 

284, z. 7 V. 0. tuj;c bei; Nach Süikes (GouliUca s. 100, anm. rj »/k/ 
an lautend o.s sv im altirischen sowol zu .v als zu f (§. 170. %\ \ 
z. b. st. fcs- nol)en s^«- (sechs; z. b. .sJ^eti sextus). grundf. ÄCi;!^-: 
siur und (schwester), gi'undf. avisur ii. a. Hier ist ahor f = 

vor welchem das s des urspr. .uilautrs ?r geschwunden ist. 
§. 170, 1 füge zu 60- noch bei: auch öac yuvenis). Z. 9 v. u. 
1.: esoc-is (gen. sg.). 

285, z. 1 und 2 v. 0. streiche nach vidua: (villeicht entleni). Z. 1 1 
V. o. füge ein: Nach Ebel steht jedoch b = v in den Verbindungen 
Iby rby nb, db. 

286, Z. 10 V. 0. 1. clnns; /.. \ \ 1. mel-im (ich male); Z. 12 1. mulcnn 
(altir.) und füge zum folgenden worte : (noiiir.). Z. 1! v. u. 1. -iV, 
-nt etc. und z. lo v.u.: -iiir, -etar u. s. w. Am ende der scitc füge 
bei: \ g vor « assin\ilieit sicii ilisem, z. b. dn (feucr) auß *agn 
(vgl. altind. agnt-s, lat. igni-s); sSn (segeu), lat. »igmtrMj ^oh, 
lat siagnu-M (Stokes, (xoidUica S. 70). 

287, z. 17 V. o. 1.: aulj ^/rd-tu-p, /Ejs ist wenighüm.s im .siug. 
masculinum, nicht neutrum (u-stamm, nicht i-sta!n?iV). Z. If» 
V. u. 1.: Im futurum, so scheint es wenigstens, assimiliert sich 
u. s. f. b, f einer u. & f. oder nasal, auch anderen cousonauteu 
u. s. w. 

288, z. 5 V. o. Hg. 1. : herir auß *herthir (herar zu vStreichen) = Int. 
fertur; im folgenden Iis *bern-(ir, *be/'a-thir, %erthir^ ^berhtr^ herir. 

289, z. 8 V. 0. 1. car-faimmc; ^. 173, 5 1.: ro-fes-tar (seiet) für ^ro- 
fed'tar etc., femri-: c^-tir, -es-tar (3. Sg. fut. oder conj.) fiir *ed' 
-tir, *-(>d'tar wurz. etc. ad (eßeu). Z. 13 V. u. füge nach ' Wir- 
kungen ' bei : (besonders « und n sind häufig als einst malige auß- 
laute nachweisbar); sie u.8.f. Z. U v. u. bei; Erhalten ist 
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eigentlich nur r. Z. 9 v. iL L ^hme, -heram n. s. f. Z. 5 t. n. 
L: -Mr = *h$ri, u. s, t Z. 2 v. n. 1. -Mr, 

2d9, z. 6 V. 0. 1.: vf<K2g (ich herschc), vgl. got. valda u* s. f. 

303, z. 4 V. 0. 1.: für älteres cMu Z. 9 v. o. füge bei: Leztcrcs ist 
das ältere. Z. 13 flg. streiche von 'zmiädist' bis 'verlieren' und 
setze dafür: (auch die andern slawischen sprachen zeicjon hier den 
laut, der sonst ui-sprüngliches tj vertritt). Z. 15 v. u. vor der 
Parenthese füge bei: Die supina mosr/, pfrundf. rn<i(/-fu~m, lyrestt 
u. s. f (§. 227) scheinen in irer lautforin durch die analogie des 
inHnitivs bedingt zu sein. Wie diser lautwandcl zu stände gekom- 
men ist dunkel. 

307, z. 13 v. u. 1. aOXoßtv-ixo c. 

322, 1. anstatt 3: §. 193. Wandelbarer aibilant b. gutt. Z. 11 v. o. l 
§. 191, A, 6. 

323, 1. $. 194 anstatt §. 193 und eben Bo auf der folgenden seite. 

324, Der §. 194 fäh hinweg, er gehört auf sette 148 (s. o.) 

332, §. 199 ifige am ende von 1. hei: Auch zwischen Tocalen bleibt 7^ 
z. h. thrije (gen. pl. msc ntr. zu stanun Mrt- drei), grnndf. trij- 
•am; nur in einigen praeseosstänunen (§. 29;^, got., V.) geht j in 
t über, z. b. taia (ich säe), grundf. sehjä^i^ und in wenigen föl- 
hsn scheint es durdi ddj vertreten zu sein, z. b. twtddje (gen. plur. 
msc ntr. zu st <va- zwei), grundf. doch wd nur dca-j-äm, 

335, z. 12 V. 0. L: qttahm (iudtror, d. i. *iiiderSSj zu dem consonan- 
tisdien stamme tuder- griinze, ist wol diurch umschlagen in die 
analogie von 10. zu erklären; Zeyss, Zeltschr. XVII, 42t flg.). 

339, vor 3, b füge folgendes ein: In den endungen der verba, urspr. 

und -am, löst sich -m in « auf; so in der enduug der 3. sg. 
und plur. med. -täm und -nUäm, got. -dau und -ndauj z. b. opt. 
pr. hairai-dau, pl. hnirai-ndnu, grundf. bharai-täm^ bharat-ntöm } 
eben so im iniperat. med.; in der l. sg. opt. peif. und praes. z. h. 
perf. b(irjau. uiiiiuli. hhalhnr-jä-mi praeS. hairau^ zunächst auß 
*hiraiu, gruudl. bharai-m^ woferne nicht Sclierer (zur (ieschichte 
der deutschen Sprache s. 472) rwlit hat hniraa auf *biräm auß 
*hirajaiit, giuiKÜ. Iß/tnraja-m, zurück zu fiat'U. 

340, am ende füge bei: Die fiiihere länge dises -a -svird direct erwisen 
durch formen wie hvanö-h (jeden), hvon-a, acc. sg. msc. des in* 

23 * 
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terrogativstammes hva-, urspr. ka- mit der partikel -ä, urspr. la 
(§. 112), grandf. also kam-ka; hvarjcuö-h (jedes), Iwarjat-a, acc. 
nom. neutr. zu stamm hvarja- (wer, was) u. a. (vgl. W. Scherer, 
zur Geschichte der deutschen Sprache, Bcrl. 1868, s. 107). 

343, 2. 3 V. u. Iis anstatt * ursprüuglichst': in den ersten lebcnspcriodeo ! 
der indogermanischen Ursprache. Ferner streiche z. 1 v. u. von \ 
*da ser' an bis ende von z. 1 der folgenden seite 344. Hier 
füge nach *a. a.' in zcile 3 t. o. ein: Warscheinlich ligt in sol- 
chen fällen anschmebsung einer zweiten wurzel vor. Nach diaem 
hat zu folgen 'auch urspr.' bis '^»-^ (leben)', von z. 8 u. 9 r. o. 

345, füge bei als anm. 1 : Consonantenumstellung, wie Alb. Kühn, Uber 
Wurzelvariation durch Metathesis, Bonn 1868 an nimt, z. b. ia 
vid (sehen) und dui (leuchten); altind. paq (binden), ui^pr. ^al- 
und kt. cap (nemen) u. s. f. kann ich nicht als erwisen betrachten. 

354, z. 5 flg. V. 0. streiche * wcim — nemen*. 

357, z. 9 V. 0. fUge nach (hören) ein: st. qtaja-^ gtäja- (z. b. imperf. 
ava-^ajat er stelte hin), zu wurz. ^ (stehen; also altertümticher 
als im altind. gebildet) u. a. 

359, ende des ersten abeatzes ffige bei: Ein Verzeichnis von verben 
auf im oskischen gibt Corssen, Zeitschr. V, 96 flg. 

361. Nach Ebel sind sichere beispOe für die drei formen I) eanrnm 
oder caiWmm, -caru (ich liebe); 2) *gn{m, "gniu, con|. -ynru, -yttSo 
(würz, gen tun); dise classe sei jedoch ser sdten und kaum zn 
rechnen; 3) mdidimm^ -^mdidw (ich rttme). 

367, z. 10 V. 0. 1.: streit; in disen kSnte jedoch wie das d der 
entsprechenden nominalstamme, gerade zu = j sein und also 
*ilfrt'j9-%it *ii(t^t^t als grundform an zu nemen, vgl g. 145, l, 
c, anm., doch ist mir C zwischen vocalen = j noch zweifelhaft). 

376, z. 17 V. 0. fOge bei: urud- (fem.? flu6), würz, urud-, 1. Steiger. 
raod (fließen);. 

379, z. 1 V. u. füge bei: ter-o- (tragend), würz, har (tragai); /r/-a- 
(lieb, subst. fireund) » altind. prtj^^ würz, fri (lieben). 

381. Im altirischen finden sich mit soff, -o- vor allem als Infinitive, 
z. b. tdr-mag (augere), würz, mo^; fu-iang (tderare) u. s. f. 

385, z. 17 V. u. fllge ein: kR^Ja^ (fem. spdse), würz, id (jad, eß»i). 
Z. 16 V. u. 1.: -Af4-, würz, id (jad) u. s. f. 

387, z. 17 V. 0. füge nach 'hell sein* ein: also eigoitUcli 'vobnond*. 
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390, z. t V. 0. ].: tötlich, todeswttrdig). Z. I3.v. u. 1. würz, mn, «m. 

3dl. Nadi z. 6 v. o. fiige bei: AUirisch. Primäre jix-stamnie Kgen 
vor in ffutde (fem. ntr. precatio); insee (fem. senno) wurz. sak; 
^9Hr<je (ntr. resurreetlo) würz, rag u. s. f. Sie sind meist neuira 
(-e im altir. = -ja^ -ja; §. 75). 

397. Altirisch ist das secundäre -ja- ser häufig, abstraeta feminina zu 
adjectiven bildend, z. b. Idne (f&Ue) zu I4n (voll); *<?«Ve (freiheit, 
saliLs) zu soir (frei, edel); d^e zu «Ww* (medel, das gegenteil 
von s6ir); oge (integritas) zu oij (integer) u. s. f. Z. 13 v. u. füge 
ein: caudela-bru-m (lichtträger; in disem beispile wird wol niemand 
den urs})! iing von -hro- auß wurz. bhar leugnen können). Z. 2 v. 
u. 1.: z. b. staiiiiii u. üom. 5g. niöc. bol-ij, 

402, z. II V. u. streiche *ziralich\' 

403, z. D Y. ü. fiigc bei: und vincieht noch cini^'e andere. 

409, nach z. 3 füge bei: Suff, -mant- \i'\k\ iiii altind.; z. b. madka-mant- 

(iiiit honig oder wein versehen); (jao-mani- (mit flciscli versehen), 

(jdo-, gav- (nom. sg. gäus m. f. rind, vih) u. a. 
411 füge bei: Altirisch. Suffixe mit m sind audi hier liilufig, z. b. 

suff. -fwft-, fem. in seckem (sequi), cretem i^fides) u. a.; suff. -mn-^ 

insc. iu ynivi (tun, tat), dSmun (tun, tat) u. a. ; suff. -nmn- in menme 

(msc. mens), stainni mcn-vian- u. s. f. 
415, z. 12 V. u. füge nach -{xfv ein: (auch dorisdi und äolisch l)ei den 

verbalstämmen auf den wurzelaußlaut und den passivaoristeu). 
419, z. 7 V. u. streiche das beispil attiXri und ftige dafür ein <f>v-Xo- 

(ntr. gcschlecht, stamm), tpv-X^ (stamm), wurz. (erzeugen, 

wachsen) u. s. f 
421, z. 12 V. 0. füge ein: by-lü, würz, by (seui) = ffv-lo', 
423, z. 11 V. u. 1. skul-aii. 

425, z. IT) V. 0. tTtge ein: han-g'aghm-ana- (zusarnmenkuutt) von der 
redupliciertei) wurz. gavi, g'am (gehen); am ende disrs absatzes 
füge bei: Deutliclie nomina agentis sind z. b. ä'(^tav-ana- (lobend, 
b(>1<f'iinend), würz, (loben); ^av-ana- (hörend), wurz. ^ru 

(höri'u). 

"428, z. 8 V. 0. füge nacli ""ad-na- ein: (§. 130, 1; nachtr. z. s. 181). 
Beim altl)aktr. füge bei: Secuudärcs -na- zeigen die nicht seltenen, 
den Stoff bezeiehiicndeu adjectiva auf >3e-i}a-, z. b. ^rezataena- 
(silbern), erezaia- (ntr. silber) u. s. f. 
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429, z. 2 V. 0. füge bei : Häufig sind adjcctiva auf -^-tm-, z. b. srehrenti 
(silbern), srcbro (ntr. silber) ; vlutUnu (wollen), vluna (f. wolle) u. s. f. 
Z. Iii V. 0. füge bei: Häufig ist -e-tia- in subst. wie parszena 
(ferkelfleisch), von parsza- (nom. sg. phrsza-s ferkel) ; javenh (ge- 
trci(lestoppcl), java- (msc, nom. pl. javai getreide) u. s. f. Z. 4 
V. u. füge bei: (§. 130^ Ij nachtr. zu s. 1 St). 
432, z. 3 V. u. füge ein: älter -« und setze am ende zu: G. Curtius 
(Erläuterungen s. 5Ö flg.) dagegen wol mit recht (vgl. die ion. 
accusative diser stamme auf -ovv) für stamme auf -o/ 
434, z. L3 V. 0. lia (f. höhe, gipfel) uud füge in der folg. zeile bei: 
high-iiur (feucht nach Spiegel, trocken nach Justi) würz, hik' (be- 
netzen). 

441, z. LZ V. 0. L: auch häufig im u. s. f. 

443, z. LI V. u. L: *sva-Hu-tar- (wörtl. 'angehüriges weib"*) u. s. w. 
445, z. 5 V. 0. L: (fem.- opfer, weihwaßer). 

448. Dem zu ende der anm. bereits nach getragenen füge noch bei: 
Dise (Corssens) auffaß ung wird uuterstüzt durch (his keltische, 
Vgl. altir. siur (§. 170^2}^ das auf eine italokeltische fonn svasar- 
one t schließen läßt. Außfürlich behandelt diseuxihwirige frage 
AscoU, Studj crit. H, s. 33 flg. der sich für lat. -In-o- = urspr. 
-tra- entscheidet. Vgl. §. 217, lat., anm. 2. 

452, z. 11 V. 0. L : (reinigung). Z. 1 4 v. o. füge ein : mat^ti- (große), 
würz, maz (als adjectivum * gi*oß ' ). Z. Iii v. o. 1. : z. b. qkaretee, 
kars-t. u. s. w. 

453, z. L2 V. u. 1.: (gehen) u. a. 

454 füge ein: Alt irisch. Die feminina (Infinitive) mit suff. urspr. 
-^1- schlagen meist in die analogie der a-stämme um, z. b. tech-i 
(gang, gehen) zu tiaff- (gehen) ; ej^ert (sagen), d. L *et-her-t, grundf. 
'ber-ii- , würz, ber (ferre, dicerc) u. s. f. ; buüh fem. (= <fv(ftg)y 
grundf. des st. bu-ti- u. s. f. 

458, z. 3 V. u. L: (neutr. gedanke, rede, gebet). Vor *u. a.' füge ein: 
vars'tva- (n. handlung, werk), wuiz. vcrez (tun). 

460 füge ein: Alt irisch. Auch hier ist, wie im lat., suff. -tu- msc. 
häufig zu Verben nomina actionis bildend, z. b. labrdd (locutio), 
st. labra- (sprechen); tintüth (Übersetzung) für *do-ind'SÜ-th, zu 
sö- (wenden), scordd (schciduug); dUgud (remissio), brdth (ge- 
richt) u. s. f. Z. 8 V. u. L * villeicht ' anst. * warscheinlich * . Z. fi 
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V. u. füge bei: die analogie des inüiiitivs scheint für diso foriueu 

maßgebend gewesen zu sein. 
4tö, am ende des abschn. über das altbaktr. füge bei: Nach Spiegel 

(gr. §. 240) fungieren jedoch dise formen als * adjectivum verbale' . 
467, altirisch, füge bei : ; seltener in adjectiven wie tee (*te warm), stamm 

tdt-, d. i. *tSnt' auß *tepent- (= lat. tepent-), davon ti^te (fem. wiiniic), 

st. *t6ntja' auß *tepmtja'' (vgl. die entsprechenden lateinischen 

l)il(lungen). 

476 füge nach z. 10, v. o., bei: Neuerdings hat (i. Scbönberg (Zeitschr. 
XVII, 1 ^3 flg.) mit berufung auf den Wechsel vpn consonautischcn 
mit 2-stämmen und von su£6x -as- mit suffix -i- (wofür er beispile 
bei bringt) formen wie amarie-r als dative von st. *ama8i- -\- se, 
auß *ttmäswi-8e, formen wie lecjü-r aber als dative von st. legi' 
(vertretend den stamm legea- des activs) te, auß Ugiai-w er- 
klärt, leztere also wol mit recht, wie Leo Meyer (s. o.) von den 
««stammen getrent. Freilich sind dergleichen dativformen von 
/-Stämmen außerdem nicht nachweisbar. — Im Altirischen 
sind die stänime auf -as- kaum noch crkenbar, z. b. nein (himmel), 
grundL nabhaa; teg, tech (haus); sltab (bcrg) u. s. f. 

484, z. 13 V. u. 1. vgl. §. 110, 4 (streiche also 'z. b. — töG"); Iis im fol- 
genden: entspricht also dem slawischen *-^'wh=-a^ijatw,^jana-} 
in beiden ist der stammaußlaut a der adjectivstämme erhalten. 

485, z. 15 V. u. f&ge nach * bilden' ein: wie es scheint bei pronominalen 
und änlichen Stämmen. Streiche z. 1 1 v. u. von 'ob' bis zu ende 
yim z. 6 V. u. 

486, z. 12 (zu anfong der s.) füge bei: via^ära^ (ostlich) zu uhmk-, 
d. i. *iMcir^ (morgenrot; vgl §. 135, 2);. 

487, z. 10 Y. 0. füge ein: , osk. inm-«^o- (kjemer; belegt ist der gen. 
sg. msc ntr. mwutroit)} z. tt v. o. ittge em: , umbr. tnes-tro- 
(großer) auß *ma^U'4nh, *ma^%»-*rO'» 

401 Iis: Altbaktrisch. njpe^a- (lezter) von a;>a (praep. von); madhe- 

(mittelster), vgL mmdhja- (mitlerer); atte-mor u. s. w. 
493. Den sltbaktrischen beispilen füge bei: hukertp-tema" zu huker^ 

(schönen leib habend). 
495. Altbaktr. Iis: ae-va-, altpers. at-t^o- und fuge bei: Anm. Aoc sg. 

rose öjüm (§. 29, 4), häufiger aotm (Spiegel), öm (Justi) smd 
* warscheinlieh verkürzte formen. 
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496, z. 13 V. u. lüge nach <lca- ein: (noni. dual. utr. fem. dujcj dujae- 
'k'a von einem weiter gebildeten sUinime dti-Ja-; auch timien sich 
formen one da^s an lautende d). Z. 0 v. u. Iis: -i- suftii 
u. s. f. tr-i- ist also wol auß u. s. w. 

497, z. 4 V. 0. 1.: nom. tcoir, gcu. e^wra, Z. 15 v. o. füge ein (zu dem 
bereite l>eincrktoii luichtrage) : die bestbezeugte Schreibung quattmrr 
ist etymologitich nicht begrimdut. Z. 16 Iis: fem. *ciHkeau', gen. 
celheora. 

499, §. 237, 8 lit. Iis asziii-nl, asztii-nid-s. 

509, z. 10 V. u. Jis: 11 *aeva'daqaH' lUld ^aevcM-da^an- } bei 13 u. 14 
ist ebenfals ein * zu setzen. 

502, z. 9. V. u. schreibe: ihri-^äg und strciclie die luirenthes^o. AscoU 
(di un gruppo di desinenze Indo-Europec, in ilen Menioric del 
R. Istituto Lombardo, Milano 1868, s. 10) hält die form füi^ uom. 
sg. zu stamm thri-qant-, was den lautgesetzen völlig entspricht. 

503, Altirisch Iis (nach Eliels mitteüungen) : *-cant- tritt an; die so ge- 
bildeten Worte sind masculina und worden wie die übrigen -nt- 
stämme decliniert (s. u.) 20. fiohej st. fic/tenf-, nom. pl. fichii, d. i. 
*ficinti(is), Vgl. lat. *vicenti, acc. pl. ficfUea, dat. dual. U. pl. fichtib, 
30. tricha, pl. triK^aü d, 1. *tr^kant-s, pl. *tri-kmt^9); 40. cethorcka 
U.&£. (nach YOrigem zu corrigienMi); 00. cötca VLsJ. für *coic^n 
u. s. f. und -cani'f pl. odicait d. i. *konkx-ant-8f *konki-anti(s) 
(demuivch im flg. za corrigieren -kant-s und -A*af?<i^«j); 60. streiche 
*wol — Stokes* und corrigicre die gmudf. ; 70. sechtmo-t^a und 
eben so 80. ochtmo-ya u. s. f.; 90. *mi'cha. Die übereiDStinimang 
mit lat. u. griech. im suffixe -ca«-, -cet- d. i. -kant- u. s. f. vgl. 
-xovtay lat. -(jinta ligt ZU tage, nur ist im altir. die endung in 
die analegic der -rtz-stämme über getreten* 

504, z. 8 v. u. Iis *decägmta (anst. centag.). 

507. ]. füge bei: altpers. fro-tama-; femer Iis: altbulg. nom. sg. msc. 
u. ftamm pritvu, pnvu (best form nom. sg. prumni vl s. f.). In 
dem nachtrage zu discr seite (s. 851) Iis in der vorlezten zeüe 
nom. sg. msc. ireUj d. i. *trettjü. Z. 9 V. u. lÜge nach */;rif-^c 
ein: nach Corssen (krit. Beitr. 433) ist pHr altertümliche fonn 
(bezeugt) ±= prae (praep. vor), das aber offenbar eine casusform 
ist, von der doch schwerlich ein sup»lativ gebildet ward. 

508. z. 4 V. 0. fuge bei: altpers. du»i'4ija-, d. i. *doi-4ja'. Bei 3. <%ige eift: 
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attpers. Urirtijn- ; beim griech. füge ein : äol. tig-vQ- ; ferner Iis : 
altir. tri-s mit s für // (wofür Stokes, Qoidilica s. 16 nocb einige 
bcisiiile bei bringt); altbulg. tr&^ij d. L *ir&-tijH (best. form, tretij 
für *ir€tt%j auß *tretijü'ju, gntndf. Ira/ija« ya«/ Bei 4. altbuig. 
(z. 2 V. IL) füge bei: detvri-iü, 

509, z. 12 V. 0. Iis 9Ued (für *seüed) und füge am eode von z. 13 bei: 
das mitlere 0 ist nicht geschwunden (g. t70, 2), da es durch assi- 
milatlon von ks entstanden, also eigentlich s» Ist 

510, z. 7 V. 0. füge bei: altpers. nmw-ma, Z. 14 v. n. füge bei II. 
ein: aivan-daga-, 

511, 100. Iis: altbaktr. qato-kma-, 

512, z. 1 V. 0. Iis altb. haxawJHmMt- (nicht ganz sicher). 
516, Z. 11 V. U. Iis wöer'-n-üm. 

521, z. 1 V. u. füge ein: namentlich macht sich die analogie der o^änune 
geltend. 

522, I, 2. hat ZU hinten: altir. smd dise st&mme kaum noch erkenbar 
(vgl §. 170, 2), 80 daß es unnötig scheint sie im folgenden durch 
zu füren, sie mögen hier ire erledigung finden. Sg. nom. acc nem 
(himmel), grondl nahha»; gen. nime, dat. mm; pl. acc. ntW, 
gen. nirntj dat. tttm«^; sg. nom. acc. teg, tech (haus), gen. ti^e, 
taige, dat Hg^ taig; dat. dual. Hgibj nom. acc diah (berg), gen. 
Mke, dat Mb -, pl. nom. tUbe, dat tUhib; letk^ hd ^atus), dat 
htth; gen. dual, inda kdh^'sms gl4n (knie), pl. nom. gl^^e, dat 
glünibj g^. gli4mß. 'Dise neutra auf -at unterscheiden sich von 
den tf-stämmen deutlich durch geu. dat sg., von den t-<tammen 
durch den vocal des nom. acc. sg. Sezt man 0 nach gallischer 
weise für so entspricht nem, nime, nim ^nrnnaSf ^wniifsjois, 
*nenit(8)t; gall. etwa *ne$no8, *netne8as, fernen) völlig dem giiech. 
viffogy vi^sog^ vi<f€$, beinahe dm aks. nebe, nebeae, ndtesi und 
lat. besondm sthnt der wechsd zwischen 
a (0) und t (e)\ Ebel. 

523, z. 2 V. o. hs iabman-. 

525, z. 2 V. 0. Hs recht- (gesetz) anstatt fidu-, Z. 17 v. u. füge ein : 
griech. (selten) M^»- (adj. kundig). Z. 16 v. w. Iis: altir. vmri- 
(acc. 8g. muir(n) mer) anstatt welches wort ein mlsc. M-stiunm, 
fiasu-^ ist. 

528, z. 17 V. 0. Iis: vereinzelt (nach Justi) u. s. w. Z. 9 v. u. füge 
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vor 'darneben' ein: njähi (großmutter, fem. zu t^äko', nom. sg. 
njäkö großvater) für *-kJä. \ 
520, z. 12 V. 0. Iis ukar (gespert, nicht cursiv). Z. t6 v.o. Iis kvalstar. ' 

530, z. 5 V. 0. Iis tagez (gespert, nicht cursiv). 

531, z. 15 v.o. am ende von 4. füge ein: dise formen gelten ancfa fiiis 
ntr., H. u. §. 249. Z. 16 streiche 'und das lit\ 

533, z. 17 V. tt. fiige vor 'fomiea' ein: eben so magdäonkö; die häu- 
figen (omm u. 8. w. 

534 fuge dem s. 852 gegebenen nachtrage bei: doch beachte man 
Corssens bedenken, Zeitschr. XYI, 296 flg. 

538f z. 7 v. 0. füge in die pai-cnthesc noch ein: Spiegel, gr. §. I3'a, 
gibt die form ameretäog-k'a. Z. 9 v. o. Iis: belegt ist (nach 
Jnsti) u. s. w. 

541 am ende von z. 8 fü^'o l^ei: ntr. van'kö, d. L *v€ujat. Z. 2 t. n. 
bei 9. füge ein: ntr. löff», 

543, z. 1 V. 0. füge bei: die neutralen u- und iHStämme haben eben&ls 
diß -n durch einfluß der analogie der o-stänune. Z. 7 v. o. Iis: 
ntc,reet(n) für *reetu'n anstatt fid u. s. f. Z. 8 v. o. Iis: ntr. rnuirfn) 
für *iNurtHt anstatt u. s. f. Z. 15 v. u. füge ein: 4. ntr. 
als nominative grundf. pekant; chvalf, grundf. chvagma; 
davü, grundl daifonji (MiU. vgl. gr. d. sl. spr. III, §. 34; Yostokov, 

. grammatika cerkovno-slovensk. jazyka §. 75, §.77; der aoc sg- 
msG. irird Yon dem durch -ja- erweiterten stamme gebildet: pehf^ 
d. i. pekanajuHOi, ekwU^, d. i. 4jantja-mf davüsi, d. i. davonäfthm; 
eben so der ace. sg. ntr., llIkL lU, §. 34, Vostok. §. 78, abo 

544, z. 15, 16 T. o. streiche 'wodurch — wund'. 

546, z. 15 V. u. füge nach nämSn ein: (dämSu, st. dämmt-, ntr., ge> 
schöpf; nach Spiegel die regehnäßige bildung). 

547, z. 1 V. 0. üb: aqpa^J^a, meist -o, auch -8 n. s. w. Z. 12 v. n. 
streiche: kundig'. 

549, z. 2 V. 0. füge bei: ntr. r«na oder rwtka, reekw, und z. 3 Iis: 
ntr. m&ra, Hre (Hr land); a und 0 wechseki lülufig im altiriscbeii; 
die grundformen für 8. und 9. sind kaum mit Sicherheit zu e^ 
schließen. Z. 3 v. 0. streiche von ftss bis zu 10. Z.9 y. 0. filge 
bei: doch feit oft das z. b. dir lat. cmta, arm s= laL ama 
u. a., 80 daß Stofces (Goidilica s. 70 flg.) vermutet, das -o stamme 
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bei den neutren auß der analogie der weiblichen a-stämme und 
die endang des neutr. *ä (auß uraltem -s; sei Toltig geschwunden. 

551, Anm. f. hat zu hinten : Ober eUdjöi, stamm dtdj»-^ das emzige 
und daher zweifelhafte heispil eines abhitivs von tc-stämmen, s. 
A. Weber, Beiträge III, 389. 

552, z. 2 V. 0. nach ^ge ein: im al^^ischen fillt bei 8. n. 9. 
der ablatiY mit dem genitiT zusammen, da nach au, und wol auch 
nach at, au0 lautendes t in s gewandelt wird. Z. 8. v. o. streiche 
das citat (Spiegel Am ende der anm. fiige bei: Spiegel 
(altb. gr. g§. 38. 108) hält -dha für eine Variante von -i, welches 
'mit einem leichten vocalischen Nachklänge gesprochen worden 
sei'. Z. 18 V. 0. nach * laßen' füge ein: auf welche dise formen 
auf -MC bei Hom. sich mit wenigen außnamen beschränken. 

553, z. 9 V. IL füge em tangin-ud. 

554, z. 1 V. 0. Bei weiblichen o-stämmen glaubt Ebel den abhit. sg. 
nachweisen za können, z. b. (in md-dr^a hac hoia, nunc) zu 
nom. sg. uar (hors; dat. sg. tunr, d«r). Die .urspr. endung ist 
also völlig geschwanden. Z. 7 v. u. Iis Zeitschr. XV, 420 flg. 

555, z. 3 V. 0. füge bei: A. Weber, über die Fragmente der Bhaga^ 
vatj, Berlin 1866, s. 416). Z. 14 v. o. nach matrkor füge ein: 
prakrt (mägadhl) ude = altind. krial (gemacht; A. Weber, Fragm. 
der Bhag., s. 406). 

556, z. 1 V. o. tilge das * bei hmtu-^, Z. 14 v. o. füge bei : ; masdao, 
d. i. *'däs}, 

557, z. 10 V. u. füge ein: ^oir^w. 

558, z. 4 V. 0. Iis: ^Mo^V u. a.). Z. 6 v. 0. nach 'e^n so' füge 
ein: (comms, eomüs, eomü), 

«60, z. 1—^ Y. 0. streidie bis 'n6l*'og\ 

562, z. 2. V. u. streiche 'selten'. 

563, z. 14 V. 0. Iis -am (vgl. o. §. 48, 5). Zu dem nachtrage, die formen 
regerum u. 8. f . belxi^end, fuge noch bei : Corssen (Zeitschr. XVI, 
300) dagegen siht in disen formen genitive auf ^-sum^ -ruvi, wie 
auch ich dise formen auß Hovi-sum u. s. f., nach uiuilogic der 
i-stämme und a-stämme gebildet, erklärte. Die eiitscheidung ist 
schwer; villeicht hat sich auß beiden, auß dem häuHKtii -cr-um 
der -a5-8tämme und der genitivenduug -mm der a-stiimnie eiiu^ 
analogie eutwitkelt. Z. 7 v. u. li^: e^^^ä-rum (vgl. dierumj. Z. 'S 
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V. u. Iis Abe Hanum (gesi)ert, nicht cui-siv). Am ende der seite • 
füge bei: yo-stiinimc haben -tWauß *-iom (§. Ö8, 2), z. b. So/mim^ 
(l. i. *8a/intom =s lat. *ßabmwm^ Sabin wrum (Sabinonim; dise 

deutiuig der formen auf -im wird indes merfach bezweifelt). 
560, z. 3 V. 0, L: gnaman-i, Z. 9 v. n. 1. äo. 

567, z. 2 V. 0. 1. : *barent-i, belegt ist (nach Justi) -ainti u. s. f. Z. 5 
V. 0. Iis Hratäo und |»«re(äo. Z. 12 v. o. l.: 9. für welches ver- 
einzelt lorativfonnen auf -a und -o vor kommen, z. b. u. s. w. 
Z. 18 V. 0. füge bei: (so nach Justi; nach Spiegel, §. 123, hat 
der loc. sg. von 10. die form des genitivs). 

568, 2. 13 V. 0. 1. fem. Bömai, Bömae u. a. Z. 10 v. 0. I.: rure, das 
wol ein n. s. w. localis ist u. s. w. Z. 8 v. u. fttge nach *«eiiäifi' 
bei: lezteres in der classischon zeit häufig. 

569, z. 6 V. 0. l: 'dativ meist nicht' u. 8. w. Z. 6 füge nadi 'schei- 
den' ein: In pmV«, d. i. *2mrrt, loc. sg. zu nom. sg. port (mac 
ort, platz), st purtitr hat W. Stokes (Goidilioi s. 102, anm. 6) 
eine den latein. locativen wie domf, h^l n. s. f. entsprechende 
locativform nach gewisen. Z. 7 v. o. streiche rU (weldies = ri 
nom. sg. 18t). 

572, z. 2 V. 0. füge nach baren^ ein: heretai^l (st. hereson^ hoch). 
Z. 7 0. fUge vor *neutr.' ein: mazdät\ 

574, z. 13 V. o. 1.: -ö-A», auch -a^A«a und -a-^ku z. b.*iwa-Aiia zu st 
uiaa- (fem. morgenrot), Ssa-hu u. s. f. Z. 15 v. o. L: 4. (nach 
Justi, nach Spiegel unbelegt) dr, u. s. w. 

575, z. 18 V. u. 1.: durch o«, synovo^häf d. i. simamhau nach 8. und 
«yn., d.i. tmavat-m nach 10. Z. 16 v. u. 1.: auch nach 8. vläko- 
chu u. s. w. Streiche daa beispiel domurchu u. a. f . (ea gehört 
zu 8.). Z. 14 V. u. l: Dise form, die der «-stamme, ligt der 
form u. s. w. 

576, Altbaktr. Spiegel (gr. §. 114 u. s. f.) scheidet loc und genit. auch 
im altbaktr. nicht, was, nach den anderen sprachen zn urtcikn, 
auch wol gerechtfertigt ist. Als 1. u. s. w. 

577, z. 4 V. 0. füge bei nach 'schwmdet*: eben so der anßlaut der 
weibl. a-st&nme. 

579, z. 1 V. 0. 1.: 4. berezat-a (bermamt- hoch), bar. u. s. w. und streiche 

in der folg. zeile *-a^a, -o^s. 
581, z. 7 V. 0. 1.: 8. t^mMni, ttiftuMsu b lit. vfiniMiiI; die altere end. 
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"U-im viid fast stiUs in -omi iL & w. Z. 9 u. 10 streiche 'es ist 
— geworden/ Z. 15 v.o. 1.: (10. ein *vhikq = ahd. wo^u, lit 
väkk wie dise form zn Unten hatte — vgl. die femin. 9. to. und 
die 1. sing, praes. z. b. ahd. 10^», Ut =^slaw. voesg — wird 
nicht gebildet, sondern msc vluku-wt, gew. t>luk<hmt nach 8. eben 
so ntr. dilo^i, ^'o-stamm konje^i auß *kon/<Mni für ^kottjü-mi, 
eben so jpo^e-mt^ ; fi^. u. s. f . 

582, z. 12 V. tt. fdge n&ch dem zweiten werte ein: d. h. sie folgen der 
analogie der o-süimme (Scherer, zur Gesch. d. deutsch. Sprache 
8. 428). 

583, z. I V. u. streiche *ti-6tämme — 4>form\ 

584, z. 2 V. 0. l.: 8. «ywiMRt lit. tünu-nA» (auch nach 10. und 
u. s. w. Z. 3 — 5 V. 0. streiche 'demnach — «-stamme*. One 
neue zefle ist das folgende an zu kntipfen. 

586, z. 9 V. 0. 1.: ^lifö (vgl. d. instr. pL). Z. 4 v. u. nach tempeai, 
füge ein: näw-bos, 

588, streiche z. 12 v. 0. 'das u. s. 1 (die dative plur. aspirieren 
nicht). 

589, z. 1 streiche '*ikri'^$ — tn-hlijama* und fiige z. 5 v. 0. ein: 
Diß fliy älter -^mn^ steht warschdnlich zunächst für -*mi8 (Scheret*, 
zur Gesch. d. dtsdi. Spr. s. 277), in welchen wol dat. pl. -bkjas 
und instr. pl. -bhu zusammen geflogen sind (thri-m, thrt^ = 
iri-^hjat und Irr^AtV). 

590, z. t V. 0. beginne mit: 1. amereßt-bja (amerettu t uasterblidliceit, 
nom. pr.). 

592. Altbate. bei 4. füge nach arukarmat ein: (nach Spiegel nentr.). 
Z. 14 V. 0. nach dem ersten worte füge ein: nach Spiegel die 
läufigste form, z. b. hereza (st. herezant- hoeh). Z. 17 V. 0. 1.: 
agj>a (-ä) u. s. w. und am ende des absatzes filge bei: altbaktr.^ 
mazda (-ä). 

593. Ä. 2 V. u. Iis Löhe. 

594. Tilge das frajjezeichni beim voc. sing, des altbaktrischen. 

596. Setze zu iiüiu. acc. dual, lunitr. ein fragezeichen. Im loc. plur. 
(lor selben spraclic füge l)ei : mmm-hva, -a-hu. In (lein selben 
caüus des altbulgaiischen füge bei: für *nelm&i'chu. Im iLit. plui*. 
Iis *nphcs)-mv . 

597 luge au .suinom orte ein: AiU l isch. Stamm *nemes-y ntr., sg. 
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acc nem, gen. mme, loc. (dat) mi». Plor. acc. »mm^ gen. nime, dat 
ntmtifr. 

&98, nont aoc. dual, altind. Iis a^wüturä u. 8. w. la der aUbaktri < h >n 
columne füge bei im acc ag. msc -män-em; im nom. acc. dual. 

ntr. näinan-if} im acc pl. nämän Uftr., im ioc pL -tlsö'ÄWZ, -Ali; 

im instr. pL Iis apJia-M$f, ^c-bts. 
600, altbaktr., instr. ag, I, fiige zu anfange bei harat-a and Btieiche id 

der folg. zeile -at-a. Im genit. pl. fttge bei -üt-am. 
003, altbaktr., lezte zeile, streiche: * belegt mam^s\ Beim altbolgar. 

füge in die parcnthese noch den stamm mmjanr, 
603, instr. iil., aitbulg. Iis pMü, 

605, altbidgar., Iis im nom. sg. mse. (wMnjans-i^'a^) ; im accusativ 
streiche die flir das mascolinun an gegebene gnindfonn und lis^. 
(mmij)**^; unter der seite füge bei: die nominativform 
scheint auch als accusativ zn gelten. 

611, altbaktr., Iis nom. sg. gä»^ und füge beim acc sg- su: gäwm. 

612, altbaktr., acc plur., setze ak erste form posoi^ö. 

613, Altiriscb, Iis red»- anstatt fd»- und acc sg* r^n) anstatt fd; 
beim acc pl. füge bei: rtctOj rsckt$ n. Im aitbulg. instr. sg. I 
tilge die paraithese. 

614, altbaktr., nom. acc dual, füge bei: paki Im altar. aetae als neu- 
tralen stamm «uin'- n. ; im aoc ag. 0ige bei neutr. nmvr-{n)} beim 
acc pl. füge bei: mora, Htb tl 

615 füge beim atthulg. im instr. sg., k)C und dat plur. bei die for- 
men pqß^mly koatt-ektt, kiOS&-fmL 

616, altbaktr., acc plur. msc, füge als erste form bei a^fSn und am 
ende füge bei o^^a^ 

617, altir., füge im locat sg. ein pmrt**)^ dazu die amn. stamm 
fnirkh. und im acc pL e4t**% dazu die anm. st eSia-f d. i. 
""centa-. Im instr. IL sg. des aitbulg. Iis (t^SkiMin, vl&ko^)* 

619, nom. sg., litauisch, Iis rankä, 

621. Aitbulg., instr. sg. IL setze kanje-mi u. s. £. in parenthese und 
fiOge bei: nach 8. 

622. Altbaktiisch. Im genit. sg. füge bei: selten -;5 und fülle die übri- 
gen casus auß: loc (der genit fungiert als loc); dat barethrjäi; 
instr. L harethrja, Phir. aoc hardkna; gen. bm^tkn-nrom; dat 
abl. hareihri-bjö ; instr. iaretkri-it». 
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625, 2. 1 T. 0. flg. setze als beispil novj^' a. S. f. (6 v6aq)^ gnindf. na- 
va» jtu, Btr. navam jat, fem. iutvä ja u, 8. f. Eben so s. G37. 638. 

626, acc sg. nach Altbaktr. füge bei: Altpers. (mit iaatgesezl. ver- 
loste des t oder Wandlung des selben in s vor der an gehängten 
veralgemeinemden partikel k'y = h'i-t) tja, ava^ k'ij, aber avaa- 

Jcij\ k^is-kij, gmndf. tjat, avnt. kü, avaf-kit, kü-kit. 
628, z. 6 V. u. füge bei: F. Meunier (Memoires de la soci6t6 de lin- 
guistique de Paris, I, Paris 1868, p. 19 flg.) hält dise genitivc 
auf -ii»^, Aus, '{u.s für zusammen geschmolzen auß dem prono- 
men mit der gewönlichcn genitivendung auf -i und einem zweiten 
Worte i'us, enclit genitiv des pronominalstammes i-, welche gcni- 
tivform M. auch außer dem nach weisen m können glaubt (vgl. 
d. loc. sg.). Z. 4 flg. V. u. Iis 'vorauf gehenden' anstatt * fol- 
genden'. 

629« z. 7 T. o. streiche die parenthese und fSge anstatt der selben ein: 
(band, kappe am dreschflegel; aitbalg. pri^ band); altbulg. ge- 
nv»arif ruß. gtntfon =s ianuarnu u. ft. — In dem nachtrage zu 
z. 6 V. n. ittge nodi bei: dien so Im osk. «eei-Cy st m- (diser); 
nach Conma (Zdtschr. XYI, 304) ist jedoch ahhitiT zu st 
qui- (urspr. ki-), ältere form also *qt^eid, gmndl kai-^. Für dise 
dentung spricht allerdings der syntaktische gebrauch. 

030, z. 5 V. u. füge bei: F. Meunier (vgl. o. beim genitiv) faßt die 
archaischen locative (dative) ^uHUi, wie die entsprechenden 
genitive, als auß urspr. zwei locativen zusammen gesezt 

631, z. 8 T. 0. nach 'a^jectiv' fOge ein: im femin. 

632, altbaktr., acc pL ittge zu anfsng bei: tau, 

637, am ende der anm. füge bd: vgl ferner Krek, ttber die nominale 
flezion des aiQecüva im alt- und neuslovenischen, Wien 1866, 
8. V, flg. 

641, z. 17 V. 0. l. hm (anst. kn), 

642, z. 15 V. u. 1.: nur das altindische und das alibaktrische weisen 
auf etc. 

.643 am rande Iis g. 265. 

647, griech., z. 11 v. o. 1.: rctt» (nur in position vor kommend). Z. 15 
u. 16 V. 0. streiche ' Die länge — es^ und schreibe dafür: Höchst 
warscheinlich ligt hier ein u. s. w. und -«^ = u. s. w. ent- 
standen (nicht auß dem -hhi des instrumentalis). Z. 17. v. u. 1.: 
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mt-hfii\ mi-hi, darauß mi-hif zusammen gezogen mei, ml und füge 
z. 16 V. u. bei ti-In und si-M. Z. 8 v. u. 1.: (darauß -hl) u. s. w. 

648, z. 17 V. 0. füge bei: Dise ablativc kommen in der älteren latinität 
auch in accusativischer function vor. Z. 4 v. u. 1.: (U. 8, 37; 
die eclitheit dises verses ist jedoch zweifelhaft). 

(UU, z. 5 V. 0. füge nach *me-?V>- ein: (vgl. altlat. miua neben mens: 
beide für ^niins, *tneuii — *metOM; vgl. deus auß *d?.iis, *devos, 
*de.i'vos). Z. 8 V. 0. füge bei: Die altlateinischen genitive ?wi'v, 
tt'ft, Sin (Corssen, Ausspr. II, 177 ; krit. Heitr. 565) laßen nieifaclie j 
erklärung zu. - | 

652, z. 1 7 v. 0. Iis : erscheint im gäthädialecte (selten außerdem) stamm u. s. w. 

654, z. 17 V. 0. Iis vostroi'um, voslrarum. ' 

656, z. lü v. u. Iis *wai-scheinlich' anstatt 'sicher*. Z. 9 v. u. füge 
bei : Über die merdeutigkeit des selben im griechischen vgl. §. 259. ' 

663, z. 10 v. u. Iis: Diß via, erhalten in der medialendung -ma-(m)i 
(s, u. §. 279) und in der endung -ma-si des plurals (§. 270), trat 
u. s. w. Z. 1 V. u. füge bei: Th. Benfey, über einige Plural- 
bildungen des indogermanischen Verbum. Göttingen 1867. I 

664 nach z. 10 v. u. füge bei: Altpersisch z. b. a-mtj für *ah-mij, 
würz, as (sein); därajä-mij (würz, dar halten); äha-m, 1. sg. imperf. 1 
würz. 08 ; a-barn-m, wutz. bar (tragen). 

666, z. 10 V. 0. streiche *Auch' bis '(etsi cadam)'. j 

667 am ende von §. 269 füge bei: richtiger villeicht mit Scherer 
(z. gesch. d. dtsch. Sprache s. 472) auß vigä-tn für vi^aja-m, . 
grundf va(jhaja-m (\Nie im altind.; s. u. §. 290). | 

668 nach zeile 8 v. o. füge bei: Altpers. prim. -mahj^ sec. -mö; z. b. 

n-mahj (wir sind); a-ku(ii)-mä, imperf. (wir machten). — Altirisch? , 
Iis: -me, ist (las verbum mit anderen elementen verbunden, -m I 
z. b. *ber-me, *car-me, *car-ma, j)redchimme (wir predigen) u. s. f. , 
verbunden -bera-7n, -cara-m, -predcha-ni. Dem gemäß ist auch ' 
s. 701 in der tabelle zu ändern: primär -me. I 

069 nach dem Altbaktr. füge bei: Im Altpersischen steht beim ver- 
bum in allen pei-sonen der pluralis anstatt des dualis. j 

670, z. 7 V. 0. füge nach -ta ein: auch erhalten in der pluralendung || 

-ta-si (§. 273). Z. 1 8 v. o. nach -.vi füge ein : auß -sn, erhalten 

im medialen -sa-(s)i (s. u. ij. 280). In der folg. zeile streiche i 

'lezteres wol'. • ^ 

• 
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()7t, z. 16 V. u. füge bei: fra-mnmo, d. i. virvä-s, conj. aoristi (nach 
Justi u. Spiegel conj. iinpci*fecti), würz. mru. — Alt per s., z. b. 
imperat. pä-dij, würz, pn (schützen) ; parsä, praesensst. jmraa-j 
würz, pars (fragen); primär nhj für *ax-si\ würz, und praesensst. 
nh (sein); bavä-hj, conj. praes. zu würz, bu (sein), praesensst. 
havn-; secundär mä apa gnudaja (/i, urspr. s, muß im außlaute 
schwinden, §. 140; verbirg nicht), st. (/nudaja-^ würz. (jud. 

073, z. 1 7 V. u. 1. : -bir (komt wol nur verbunden vor). Z. 8 v. u. 1. : 
conjunctiv bere (außnamsweise beraj. Z. 7 v. u. tüge nach 'spra- 
chen' ein: (in der stamsilbe zeigt er meist die Wirkung eines 
früher auß lautenden »). 

074, z. 12 V. u. 1.: nan-des (anst. -dös). Z. 9 V. u. füge bei: nasei 
auß *nasjn- (§. 113, 4), inf. nasjan (retten) u. s. f. 

()75, z. 10 V. u. füge bei: Im Altpers. ist nur der imperat. zu l)ele- 
gen : parai-ta, praesensst. und würz, at-, t- geiien ; mit parä gegen, 
auß ziehen); (fa-tä, wol (j'a(n)-tä (§. 132), würz, (j'an (töten). 

t)76, z. 12 V. 0. 1.: z. b. -berid^ -bcrith (mit anderen dementen ver- 
bunden); und z. 14 V. 0. 1.: z. b. -birid, -barid, -beraid, bad 
(sitis). 

077, z. 1 V. 0. füge bei: Nach Spiegel (Gramm, s. 222) secund. -tnn 
(also wie im altind.) z. b. daidkl-tem, optat. i)raes., demnach der 
3. pers. gleich lautend, als welche Justi dise formen faßt. §. 275 
füge in der zweiten zeile, nach ta, ein : voll erhalten in der endung 
der 3. sg. medii -ta (t)i (s. u. §. 281). 

078, nach dem altbaktr. füge \m: Altpers. prim. -tij, z. b. aq-ttj = 
altbaktr. a<^-ti; secund. das nach a schwindet, nach au in » 
getoidelt wird (§. 140), z. b. 3. sg. impeii. a-bara, a-darsnau-s, 
praesensst. darsnu-, würz, dars (wagen); imperat. bura tuv. 

079, z. 13 V. u. füge ein: dise endung fült in jeder zu.sammen ge- 
sezten oder verbundenen form ab, also z. b. dobeir^ dober (er 
bringt) u. s. f. Z. 9 tig. v. u. streiche 'worin' bis *§. 74, 1)\ 

081, z. 3v. 0. füge nach dem ersten worte ein: (Pott, ctymol. Foi"sch. Ii, 
710). Z. 5 V. 0. füge nach 'singular' ein: (vgl. auch die mediale 
endung -anta-(nt)i\ §. 282)^ 

082, z. 3 V. o. 1. bava-mti Z. 4 V. 0. füge bei: m'pöraß-inti (§. 27, 
3; praesensst. i'^uaja- mit ni- im act. 'bringen'). Nach z. 10 
fiige bei: Altpers. prim. b-n(v)tij, ftarn-(n)f(J; secund. a-barn 

lndn|;erni. Clirostiinmlliic. 24 
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(§. 14(1) für *a-harn-n; imper. nicht belegt. Z. 16 v. ii. nach 
(sein) füge ein: bujäres, optativst. buja-j aoristst. und wurz. bu 
(sein, werden) und Iis sodann: (famjäris (beide formen von Spie- 
gel und Justi u. s. f. Nach z. 5 v. u. füge bei: Im altpers. 
erscheint -«a, d. i. -san (§. 140), wie im griechischen, in den im- 
perfecten, z. b. patij-äi-sa, würz, i (gehen); a-durug^'ija-sa, prae- 
sensstamm durug'ija-f xs'urz. durug' (lügen). 

683, z. 3 V. u. füge bei: eine außname macht nur eesti-nt, das man 
= exsta-nt faßt). 

684, z. 15 V. u. streiche * berat^ bis * rocharm-t'' und setze dafür: Ist 
das verbuni isoliert, so lautet die endung -tV, z. b. berit, gaihit 
(capiunt). Mit (sie existieren), bit (sie werden, werden sein) u. s. f. ; 
ist das verbum mit andern dementen verbunden, so steht -et<, 
Z. b. aa-herat (dicunt), con-gatbef, nibiat^ nipat (non sunt) u. s. f. 
So auch im jiei-fectum und futurum, isoliert -ü, verbunden -o/, -et. 

686, z. 5 — 3 v. u. streiche 'im XV. — zu' und schreibe dafür: 'über 
medialcndungen', eben das. s. 285 flg., 321 flg. 

688, nach z. 6 v. u. füge bei: Im Altpers. flndet sich nur praes. 
patij-akhsai/ (nach Spiegel: ich beaufsichtige), praesensst. akhsa-, 
würz, akhs- (sehen) und ä-darsai/ (nach Spiegel: ich halte unter- 
worfen). Sind dise deutungen richtig, so ist also die bildung die 
selbe, wie im altindischen und altbaktrischen. Als secundäre form 
gilt ham-a-takhs-ij , impcrf. (icli bewirkte), würz, takhs (bcliauen, 
zurecht richten), die hier also zugleich praesensstanmi ist. Z. 2 
V. u. nach 'trat* füge ein: (-f^at: -fiijv = altind. -äthe, -äie: 
-Ttthäm, -ätäm; §. 286. Benfey, Über einige Pluralbildungen des 
indogermanischen Verbum, s. 38). 

690, z. 2 v. 0. nach -sa füge ein : (oder -sa, wie Spiegel schreibt). Nach 
z. 1 1 V. 0. füge bei : Dise endung findet sich auch am imperfect- 
stamme: ava-mnn ja-iiuha^ pniesensst. mairja-, wurz. mar (ster- 
l)en); u<^zaja-nuJia, praesensst. zajn- (geboren werden), wurz. za, 
znn (gebären); <^adaja-nuha, praesensst. (^adaja-, wurz. qad (kom- 
men). — Anm. Ist hier dise endung -sva alt, wie Benfey (über 
einige Pluralendungen des indüg. Verbum, Gött. 1867, s. 35) ver- 
mutet, und nicht durch analogie vom imix^rativ her ein gedrungen, 
^ so müsten wir die gewönliche secundäre endung -sn für eine ver- 
hältnismäßig junge form halten und demnach für die 2. sg. med. 
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als formen der indog. urspr. prim. -sra-fsji, secund. svaf-s) an 
setzen. — Im AI tp er s Ischen ist nur der imperativ zu belegen 
durch 2)ati-j)aja-uvä (hüte dich), verhalst, pf^ja-, "wiirz. pa (schützen) ; 
-uvä = *-huva = -Äfo nach den lautgesetzen (§. 136, 2). 

691, vor z. 4 v. u. füge bei: Alt persisch eben so; prim. -taij, secund. 
-tä, imperat. -täm, pass. z. b. praes. gaula-tatj, praesensst. 
gauha-, wurz. ffub (sprechen) ; ud-a-2)aia-tä (er erhob sich), stamm 
pato-, vmxz. jjat (fallen, gehen); imperat. var-nava-täm (nach Spiegel: 
er verkünde), praesensst. var-nava-j wurz. vor; aor. pass. a-där-i 
(er ward gehalten), wurz. dar. 

(31)2, am ende von §. 281 füge bei: *) Die gotischen imperative auf 
-dauj pl. -ndau als activ, also = -tätf -ntäi zu faßen (Kern, Zeitschr. 
XVI, 451 tig.) widerspricht der gotischen außlautsregel, nach wel- 
cher -au = -ttm ist (nachtr. zu §. 203, 3, a, s. 330). 

093, z. 12 v. 0. nach dade-nte flige ein: m-päroje-inte (§. 27, 3), prae- 
sensst. i)äraja- (mit praei>os. ni-, med. 'verbreiten, auß breiten^, 
wure. 7>or (hinüber gehen), praes. u. s. f. Im folgenden ist *prae- 
sens.st. — gehen)* zu streichen. Z. 20 v. o. Iis anstatt Mes act.': 
(s. 0.), die villeicht teilweise hierher gehören, u. s. w. und füge 
nach diser zeile bei: Altpersisch ist nur die secundärc form 
-(■n)tö belegbar, z. b. imi>erf. a-bara-(njtä, praesensst. bara-, würz. 
bar (tragen). 

G94, nach z. 12 v. u. füge bei: Im Alt persischen nicht belegt. 

695, z. 7 V. u. Iis anstatt: *mit bekantcr endung^: ; das -in scheint 
späterer entstehung zu sein (vgl. §. 265, uom. sg.), es kann iu 
der älteren spräche feien ; z. b. u. s. w. 

696, z. 5 V. 0. füge bei: Im Alt persischen nicht belegt. Z. 9 v. u. 
füge nach -fjiei^ov ein: dise form ist ser selten und nicht als 
völlig sicher zu betrachten. 

704, z. 18 v. 0. streiche t. In der folgenden zeile füge ein: Für dise 
leztere anname zeugt das inschriftliche utarus (Coq). Insci". Lat. 
1267). • 

705, z. 17 V. u. füge nach der parcnthese ein: im oskisclien die 3. sg. 
imperat. medii auf -viur, d. i. -mu- mit dem reflexiven r = s. 
Z. 14 v. u. füge bei; osk. censa-mur vom stamme censa- (cen- 
sere). — §. 287, altirisch, Iis: 3. -Mir (-tirj^ -ülir, -tr isoliert; 
verbunden -ihar f-tar), -adar oder -edar, -ar, -r (leztere, wie -ir, 

24 ♦ 
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verkluzt) = lat. -tur, z. b. Huidiythir (iwnitur), aumatfir (coiii- 
parutlir), [ircdchidir (l)raodicaturj, berir (fcrtur), anaaUi ihar (({UOil 
llicitUl), dondltar (decliliatUl), inUandalhar (iiuitiltur), tiuasöcrar 
((lUüd (licitur), ««/»m- (dicitur), scrlUhar U. S. f. !. pl. -m/r, -mar^ 
nänilicli isoliert -imviir, vcrbimdcn -ammar, z. b. *öcr-mtr, Her- 
-luar = lat. feriuiuj' u. s. f. ; 3. pl. isoliert -itir, verbunden -aiar, 
'etWf beim passivum auch -der = lat. -untur (§. 173, I), z. b. 
Inbrilir (loquuntur), //* labiular (nun lo([UUntur), dotjnUer (tiunt) 
u. s. f. In der folgenden zusamnienstellung hat deuimicii zu lauten 
die 3. Sg. : *ber-tliii y -bcr-lhar, bcri-r, b*^a-r, bet -r; die 1. [d. 
*bei -mir, *bci-mar; die 3. pl. ^ber-tir, -ber-tar. — Z. 7 Y. U. lilgc 
nach -bitur ein: (vgl. §. 173, 3j; dise endung fungiert aber auch 
für die 2. sg., z. b. cumachtaujther (iJotiris), labrithvr (loiiuaiis), 
fonicntar (exsiHJCta) u. a. (vgl. d. got. medium, 279. 283. 'Ib l). 

710, nach z. 5 v. o. füge bei: Alt persische conjunctive sind z. b. 
praes. 2. sg. bavä-hj; praesensst. bava-f würz, bu (sein); 3. sg. 
bavä-lij; ali-a-tijj cüujuuctivst. a/*-tt-, praescusst. und würz, ah 
(sein). 

711, §. 2Sy, altirisch. Es nmß hier heißen : Im altirischen erscheint, 
auüer in den 2. iKirsonen, a u. s. f. Ferner: Sg. 1 -ber u. s. f. 
(z. b. coni-e^cr-sa Ut non dicam; qter = *el-ber; conwr-bar bis 
ich zu setze). 2. -berc (z. b. anas-berc (jued dicas, ganz verein- 
zelt -bcra: cias-bera-su quamvis dicas). DiÜ bcre wage ich nicht 
zu deuten. 1*1. 2. -bei aid (do-beraid-si feratis), auch -birid, -barid 
(ni er-barid ne dicatis). 

712, Z. 1 V. 0. Iis barthar (arna erbaitliar ne dicatui). 

7IÜ, z. 3 V. 0. 3. pl. med. setze anstiitt V: baraja-iUa ? *) So nach 
Spiegel, Ciraniin. s. 225); nach Justi gehören disc formen dem 
imperf. indic. di's oiusalstammes. — Nach dem altbaktr. füge bei : 
Altpersißche formen des opt. sind 3. sg. aor. ä-g'am-ijäf würz, 
t u. aoristst. gam- (gehen) ; b-ijä für *bv-ijä, würz. u. aoristst. bu 
(sein); perf. k'ak/ir-ijä, periectst. k'akar-^ würz, har (machen). 

717, z. 2 u. I V. u. und folg. s. z. l v. o. streiche 'dringen — und 
änl.' und Iis dafür 'zeigen sich'. 

718, nach z. 2 v. o. füge bei: (die form cof/uttU hat nach Schoell, Legis 
Xll tabularum reliquiae, Lii>s. ISÜO, s. 87 tig., keine gewär). 

710, Altirisch. Der abschnitt ist, als duich weg unsicheres entlialtend, 
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ZU streiclicii und dafür zu setzen: Der oi)tativ ist bis jezt nicht 
sicher nachweisbar. 

720, gotisch, füge z. 17 v. u. bei: die 1. sg. praes. Uuraa ist schwerlich 
nach dem altliochd. als zunächst für Hira-i-u uuß *bira-i-m mit 
außfall des «, grundf. Ohara-t-w, stehend zu laßen, sondern es ist 
hier wol, wie im altindischen, nicht -i-, sondern -ja- modussuftix, 
so daß der regel gemäß baira-u = *hirä-m ist, welches für 
*biin-ja-m (j schwindet im got. öfters zwischen vociilen), grundf. 
bhara-ja-m steht (vgl. Scherer, zur Gesch. d. dtsch. Sprache, s. 472). 

722 ist im altirLschen folgendes zu ändern: Sg. 2. -bir ; 'S.-beir; pl. I. 
*ber-7iiCj -bcrn-in ; 2. -berifh; 3. bcri-/, -bcra-t. 

727 ist im altirischen folgendes zu ändern: Sg. I. -ber, 2. -bere, -bcnij 
pl. 2. -bnri-dy -barai-d. 

728, altbaktr. 2. sg. füge bei: daith-jäo und 2. dual. Iis: dnidlü-tem! 

729, altbaktr. 3. pl. füge bei: voza-jantal 

73Ü, z. II V. 0. füge ein: I. pl. äoiJiäma. Nach dem altbaktr. füge 
bei: Im Altpersischen ist nur d. 3. sg. opt. perf. belegbar: 
Ica-khr-tjäf grundf ka-kar-jä-f, wurz. /ar (machen). 

739, z. 5 V, 0. Hierher gehört s. 824, z. 13 — 3 v. u.; im anfang ist 
zu lesen: 'Auch das scheinbar mittels k gebildete u. s. f und 
ferner s. 825, z. (> — 20 v. o. Hier ist jedoch zu lesen z. ü v.o.: 
ist zimlich dunkel ' und z. 7 v. o. ' -x« (s. d. tlg. §.) ist ' u. s. w. 
Z. 13 v. 0. ist nach 'gewann' ein zu setzen: Auch im praesens 
komt diso erweiterung durch x vor, z. b. iQvxco (ich halte zurück) 
neben i^tm (ich ziehe, zeiTe), dXsxco neben oXXvfjtt (ich vernichte, 
verderbe), dazu das ix'rfcctum uXwXexa (neben öXwX-a mit intrans. 
function). Vgl. ü. Cuitius, gr. Etym. s. 59 tig. Ferner Iis z. 13: 
dergleichen wurzeln weiter bildende eleniente'. Z. 15 flg. ist 'des- 
halb — dürfen' zu streichen. S. 7;j9, z. 14 v. o. ftige nach 'per- 
fectstammes ' ein : Villeicht ligt hier eine dem umschlagen der con- 
sonantischen nominalstämme in /-stänmie analoge erscheinung vor. 
Dise bildung ist alt; sie ist sämtlichen italisclien sprachen und dem 
altirischen gemeinsam und scheint also auß der italokeltisclien 
Periode zu stammen. Z. 6 v. u. Iis : des nur im lateinischen nach- 
weisbaren, also wol ci-st spät entwickelten i)erfectstannnes u. s. f. 

711 z. 1 v. u. Iis anstatt 'bewart, die ältere': zeigt. 

745, §. 291, altirisch, Iis z. 3 v. u. 'im altirischen zimlich zalreichc 
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spuren erhalten, die sämtliche drei formen des perfectstammcs 
zeigen, die wir im lateinischen fanden, nämlich 1. i)erfectstämnic 
mit erhaltener reduplication, tair-chechuin u. s. f., d. i. *c€cani 
(das u in -chechuin ist nur dialectisch) u. s. f. 

740, z. 8 V. 0. streiche *die* bis 'können'; setze dafiir ein: 1. sg. 
adro-ijegon-sn (rcpupugi; -sa verstärkt die 1. sg.) u. a. Z, 1 1 Iis: 
dise formen wenigstens in der 3. sg. zu zeugen. Ferner z. 1 3 v. o. 
Iis 2. ganz u. s. f. und fiige am ende des absatzes bei: 1. sg. 
ro-(/dJ-sa (ich habe gebeten), 3. sg. ro-(jdid, d. i. *gddi; I. pl. 
med, r(y-<jddnmmarf 3. pl. *ro-gddntar. Femer 3. wie im latei- 
nischen zusammen gezogene perfectstämme, z. b. 1. sg. ad-tjai-sa 
(cognovi), med. do-in6n-ar-8a (putavi); 3. sg. ctir-giin (coguovit), 
• med. ro-gSn-nir (natus est) U. a.; pl. 1. ad-g6n-ammar (cogno- 

vinms), 3. do-ru-m6n-atar (putarunt), ro-ghi-atar (nati sunt) u. a. 

752 füge z. 5 v. u. der anm. noch bei : Das suffix -a- und den außlaut 
der Suffixe -Ja-^ -ta- u s. f. bei verbalstämmen nennen vile selt- 
samer weise auch jezt noch * bindevocal ' . Vgl. darüber G. Ciu"- 
tius, zur Chronologie der indogermanischen Sprachforschung, Lpz. 
1867, s. 40 fl. 

756 nach z. 4 v. o. füge bei: Anm. Spiegel, Gramm. §. 193 nimt das 
augment in einigen fällen an, in denen jedoch Justi die zu a- 
verkürztc praei)Osition ä- erkent. Vgl. hierüber Justi, Gott. gel. 
Anz. 1867, st. 29, s. 1125 Hg. 

758, vor 'Lateinisch' füge ein: *Bei einigen wurzeln auf vocalc wird 
der aorist nicht von der reinen, sondern von der diu-ch x vcr- 
merten wurzel gebildet und es hat dann der selbe die cndungen 
des zusanunen gesezten aorists (1. sg. -a, 2. -ag u. s. f. So ist 
gebildet', hier scliließt sich s. 824, z. 2 v. u. tdcoxa u. s. f. bis 
s. z. 5 V. 0. an.. Dann füge bei: Vgl. das perfectum auf 
-xa (§. 201). . 

764, mitte der seite Iis: Anm. 1. und füge ein: Anm. 2. Da die fol- 
genden praesensstämme nach den suftixcn, mittels deren sie ge- 
bildet sind, an geordnet sind, so wäre es richtiger anstiitt der im 
bisherigen an gefürten drei formen der praesensstämme nur zwei 
zu unterechciden, nämlich I. Praesensstämme one suffix; 
a) reine, einfache wurzel, b) gesteigerter wurzelvocal, c) redupli- 
ciertc wuizel. II. Praeseusstämme mit suffix -a-; a) reine, 
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einfache wurzel, b) gesteip:ertcr wurzelvocal, c) rcdupl. wurzel. 
So erhalten wir also eine classe weniger, als bisher. 
766. Die anm. am ende der Seite ist mit folgenden Veränderungen zum 
texte zu ziehen. Der anfang hat zu lauten : VII. Daß noch u. s. f. 
könte zweifelhaft erscheinen, weil u. s. f. Doch findet sie sich 
im griecliischen, italischen, litauischen und, in restcn, auch im 
deutschen (gricch. u. s. f., ahd. fieh-ta-mes). Ferner ist 'Möglicher 
weise — entwickelt' zu streichen. 

772, Altbaktrisch, füge nach den entsprechenden altbaktrischen formen 
ein: I. sg. altpers. a-mij; 2. sg. altpers. ahj; 3. sg. altpers. ag-tij 
und streiche im flg. die klammern lx;i den altpersischen beispilen. 
Am ende von z. 8 v. u. füge bei: altpers. vnra-fnjtij. Am ende 
von z. 3 V. u. füge bei : altpers. z. b. därajä-mij (würz, dar halten). . 

773, z. 0 V. 0. füge nach bava-üi ein: alti)Ci*s. 3. sg. pra&s. conj. havä-tij. 
Am ende von z. 1 0 v. o. füge bei : altpei-s. 3. sg. impcrf. a-nnja-m, 
würz, ni (füren). Z. 4 v. u. am ende setze zu: altpei-s. a-dada. 
Z. 3 V. u. : altjjers.. imperat. 3. sg. dadä-tuv von der s. würz, da 
(setzen, schaffen, geben), urspr. dha. 

774 am ende v. z. 1 v. o. füge ein : altpere. ^iqtä-mij. Z. 9 v. u. nach 
kcre-nno-t füge ein: altpers. n-ku-nau-s für ^n-hir-nau-t und diß 
auß a-kar-nau-t ; a-dars-nau-s, würz, dars (wagen); I. pl. a-ku-ma 
(a-ku(n)-inä) im *a-ku-nu-mäf eben so 3. sg. med. n-ku-tä (a-ku(n)- 
'tä ) ; altbaktr. 3. pl. act. kere-nao-n u. s. f. Ferner füge am ende 
von z. 4 v. u. bei : eben ' so altpers. 1 . sg. imperf. a-ku-nava-m, 

2. sg. praes. conj. ku-navä-kj. Z. 1 v. u. füge nach 'z. b.' ein: 

3. sg. praes. indic. in-ao-itt, grundf. m-au-ti, würz, in (drängen); 
3. sg. u. «. w. • 

775, z. 7 V. 0. nach fri-nä-t füge ein: 1. sg. med. vere-ne, wurr. rar 
(wälen, wünschen), vgl. d. altind. ; 3. pl. med. kere-ne-nta, würz. 
kar schneiden, teilen); 3. sg.- u. s. w. Am ende von z. 9 v. o. 
füge bei: alti)ei-s. 1. sg. imperf. a-di-ua-m, 3, sg. a-di-uä, würz. 
dl (weg nemen). Z. 2 v. u. nach 'u. a.' füge ein: Altpei-sisch 
a-durug'-ijaj 3. Sg. imperf., praesensst. duru(/-ija-, würz, durug' 
(lügen). 

776, z. 3 V. 0. *naclT (gebären) füge ein : altpers. a-mar-ija-tä, würz. 
mar (sterben), altbaktr. ni- u. s. f. — Nach z. 6 v. o. füge bei: 
altpers. auch mit activen pci*sonalenduugen, z. b. thah-Jn-malij 
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(wir werden genant), würz, fhah (sprechen, sagen). Nach Spiejrel 
findet, sich diß auch im altbaktrischen. 

779, z. 3 V. u. Iis: st. tt-vt- (Hoin. ; vgl. §. 35), tX-vf- u. s. w. 

780, z. 13 V. u. füge ein: xaita für *xaf-j(o, würz, xav (tut. xav-rfu)). 
xap (brennen). 

787, z. 12 V. 0. Iis: (vgl. oben §. 157, I, b und d. griech.). Am ende 
von V. füge \yci : vgl. got. verba wie ufar-sladv-ja (ich uberschatte) 
zu st. skadu- (n. sg. sicadu-s, m.sc., schatten). 

788. Der anfang von anm. 2 hat zu lauten: Bisweilen (bei den e-stiimmen 
fast durchauß) hat u. s. w. 

789 nach z. 17 v. u. füge bei: IV. Eine spur, jedoch nach analogie 
der ab geleiteten verba l)ehandelt, ligt vor in den imi)erativformen 
pers-ni-inu, pers-rü-mumo (s. §. 287), deren -ni- nicht zur wurzel 
gehört, als welclu; wol persc zu betrachten ist. Im altirischen Ist 
zu ändeni: sg. 2. -bt'r; 3. heri-d, -beir; pl. I. *ber-mv, -hera-m; 
2. -beritk, 3. ber£-t, -bera-l. 

790, IV, c. füge bei : Dises verbum sezt überall noch -i- an ; ferner -icim, 
ic = inc-, anc- (kommen, gelangen), z. b. con-icim (ich kann), 
roiccu oder ricn less (ich bedarf). 

793, am ende füge bei : Eine nur in resten erhaltene form diser pracscns- 
bildung scheint in den futurfonnen auf 1. sg. -snq, '-i/anq vor zu 
ligen. Dann hat zu folgen das, was s. 840, z. 9 v. o. — 5 v. u. 
steht; jedoch ist z. 9 * Reste — ysnq^ zu streichen. 

809, am ende von §. 29G, a füge bei: Scherer (zur (xesch. d. deutscii. 
Spr., s. 202) fürt -ham auf würz, dha (tun) zuiiick, was lautlich 
gerechtfertigt ist (§. 153, 2); vgl. d. lit. imperfectum (§. 306). 

812, z. 8 V. 0. füge nach 'fallen' bei: (§. 130, 1; nachtr. z. s. 181). 

814*. Am ende des nachtrages zu diser seite hat zu stehen: So Leskicn 
mündlich; nach G. Cuitius mitteilung spricht die selbe ansieht 
auß We^stphal, allgem. griech. Metrik, s. 280 tig. 

819, z. 12 — 10 V..U. streiche 'Das — au\ Setze dafür: Selten (meist 
durrh den conj. praes. ersezt). Z. 5 v. u. streiche 'bringt Jiisti 
bei'. 

820, z. 1 V. 0. nach (schützen) füge ein: ; eben so räoiJie, würz, ra 
(geben, bringen);. 

821, am anfang von z. 9 v. o. fuge ein: Hat der praesensstamm stei- 
genmg des wurzelvocals, so bleibt dise im futurum (z. b, nX^j-a, 
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Xtin-(a, fut. *7iXsv-öjs'^ *XBm-(fjs-^ würz. ;rAi', Xtn u. s. f.). Z. 13 
V. 0. 'dorische' (anstatt: attische). 

v.;. .^v HOf» Griechisch. Streiche * 1. Das — aoriste' und ändere die 
t^g. ::!■' -ij I. 2. u. s. f. Eben so natürlich s. 825 flg. Vgl. die 
bi Hc i s. 739. 758. S. 824, z. 13 v. u. bis s. 825, z. 16 

V. J. u. . .luich hier zu streichen und, wie an gegeben zu §. 291 
und 292 zu ziehen. 

831, z. 9 V. 0. streiche *von wurzel 

834, z. 15 Y. u. Iis heries (gespert, nicht cui*siv); s. 14 v. u. Iis 
heries (cursiv, niclit gespert). 

835, am ende von z. 9 v. u. füge bei: i-ust (iverit). 

836, nach z. 5 v. o. füge bei: Anni. Fut. exacta, wie comh'fiancjvatf 
combifianHiustj comhifiant^ust, st. combi'fia-, kupifia-; purtitius, 
purtiuQUS, purJin^iast, purdinsusf, purdinqua zeigen zwar als 
leztes elenient deutlich ebcnfals das fut. exactuni von fu, sind 
aber namentlich wegen des disem vorher gehenden /-lautes dunkel. 
Vgl. jedoch Corssen, Zeitschr. XIII, 197 flg. Z. 10 v. u. Iis: 
(totondit), leic-si (liquit zu praes. leicim linquo) u. s. f. (Lottner 
und Wii. Stokcs in Beitr. II, 318; vgl. jedoch die ab weichende 
deutung von Wh. Stokes, Goidilica s. 100, anm. p), welche u. s. f. 
Z. 8 V. u. füge nach * gleichen' ein: Darneben finden sich formen 
auf -a one das -ij z. b. gabais (cepit), j^ridchais (praedicavit) u. a., 
weshalb Stokes (a. a. o.) das -i für ein an gehängtes pronominales 
Clement hält. Auch dise fonnen, wie die auf kommen nur 
unverbunden vor. Den gewönlichcn, mit ro- oder anderen ele- 
raenten verbundenen formen u. s. f. 

837, z. 7 v. u. Iis: gutturale, w» und vocalc. Z. 1 v. u, füge bei: ad- 
ro-har-t-at ( * obtulerant ' ) ist eine active form diser bildung. 

838, im futurum des altirischen Iis sg. 1. -raruh; 3. füge Ihm: dise 
beiden lezteren formen sind jedoch nach El)el conditionalis ; das 

fut. hat, wenn mit anderen elementcn verbunden, die endungen > 
-fea, -beOy -/Vr, -ba, z. b. nou-soirfea (salvabit nos), nob-soir-fa-si 
(salvabit vos); pl. I. -fimmef verbunden -fmOf -hamy -fem, -bem; 
-cnrfam (streiche die bei gefügte erkläi iing); 3. isoliert -/F/, ver- 
bunden -fat, -fet, -creit-fef, -car-fat, l.pl. med. -fimmir, -fauimar, 
Z. 13 V. u. Iis: Nach li(iuiden, doch auch nach anderen conso- 
nanten, scheint ff h u. s. f. gedent zu sein ; z. b. her (feram) für 
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Hter-f, Her-fu; g{'h (capiam), würz, gah U. r. -')hre U. 
Z. 2 u. 1 V. u. ist T.\ .» . 
839, z. 1 V. 0. streiche: *. 



setzen ist. i 
846, im nachtr. zu s. 73 fioC ein: altir 

Im litauischen glossar der indog. Chrestomathie füge unter girdzii 
bei: hvg)rdiut, Don. III, 807, gerundium, indem man (es) hört (lit. gr. 
§. 144). Auch füge compendium s. 4G8, Litauisch, am ende bei: Mit 
verlorener endung gilt dil3 participium als so genantes gerundium (esant 
indem man ist, seiend; my'lint liebend u. s. f.). 



840, streiche 2.; vgl. zu s 



il z. 



r 
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Weimar. — Hof.I)uclidruck«r«ii. 
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